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Me pHtîcit Folgen der WnrMo-CreignW.
cl. Paris , 23. August.

Mit wachsender Unruhe beobachtet man auf dem
französischen Ministerium des Äußern die Ŝtellung¬
nahme der deutschen Presse zu den Vorgängen in
Casablanca . Man fürchtet, daß die energisch gehaltenen
Kommentare in einflußreichen Zeitungen der verschie¬
densten Parteirichtungen und die Briefe Deutscher aus
Marokko , welche den Verlauf der Ereignisse in der
s'weißen Stadt " so ganz anders darstellten wie die
französischen offiziösen und nichtoffiziösen Berichte, die
^ingeleiteten diplomatischen Verhandlungen zwischen
Paris und Berlin erschweren könnten. Der französische
Botschafter in Berlin , Herr Jules Cambon , hatte
gestern mit seinem Minister des Äußern eine längere
Unterredung , bevor er seine Reise nach Norderney an-
rrat : es wird uns erzählt , daß er in diskreter Weise
Klage beim Fürsten Bülow führen soll, weil oft offiziös
inspirierte Organe der deutschen Regierung Meldungen
Aus Casablanca Aufnahme gewähren , die man am
Eluat d'Orsay für „tendenziös " halte . Einige ministe¬
rielle Pariser Blätter betonten dieser Tage , daß die
Einladung des Reichskanzlers an den französischen Bot-
'chaster, einige Tage als sein Gast in Norderney zuzu¬
bringen , ein Beweis für die Besserung der Beziehungen
zwischen den Regierungen sei. Am Quai d'Orsay liefert
auch nur günstige Nachrichten über die Absichten des
deutschen Kaisers und seiner Ratgeber ein. Aus St.
Petersburg kamen befriedigende Auskünfte über die
Swinemünder Zusammenkunft , aus Wilhelmshöhe er¬
fährt man auf dem Umweg über Karlsbad und Marien-
stad ebenfalls nichts Ungünstiges . Mit größter Unge¬
duld erwartet inan im Pariser Ministerium des Äußern,
gU welchen Abschlüssen Herr Cambon in Norderney mit
dem Fürsten Bülow kommen wird . Es wird dort kein
Geheimnis daraus gemacht, daß ein „Akkord" ange¬
strebt wird , und es wird mit einiger Betonung hinzu¬
gesetzt, daß er „von beiden Seiten " erwünscht ist. Ein
kleiner Fortschritt läßt sich konstatieren : Bislang taten
die Herrschaften so, als ob ein Abkommen nur in Berlin
ersehnt wäre . „Wenn die deutsche Diplomatie unsere
Finanzmitwirkung an der Bagdadbahn erlangen will,
möge sie sprechen. Wir haben ihr nichts anzubieten.
In Marokko kann Deutschland uns unsere Aufgabe er¬
leichtern ; es kann uns Vorschläge machen." So schrieb
der „Temps " noch vor kurzem und das war getreulich
tviedergegeben, was man am Quai d'Orsay in Berlin
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wissen lassen wollte. Und an der cspree fand sich eine
Stimme (das „Berliner Tageblatt ) , die so tat , als
müsse Deutschland sofort den Handel anbieten , wenn es
überhaupt noch irgend einen Vorteil von seiner
marokkanischen Politik haben wollte ! Heute sieht man,
was man auch nur dann nicht schon lange gesehen hat,
wenn man vor Franzosenfreundschaft blind geworden,
daß die deutsche Diplomatie sehr gut beraten war , als
sic sich weigerte, in Paris die insinuierten Angebote zu
machen. Der Moment mußte kommen, wo c§ sich zeigen
würde , daß Frankreich ein viel größeres Interesse an
der Eröffnung von Verhandlungen hat wie Deutschland.
Der Moment ist gekommen. Botschafter Cambon fährt
nach Norderney . Nicht der Reichskanzler hat sich auf
den Weg begeben, nicht er ist's , der Wünsche auf dem
Herzen hat, und so befindet er sich bei dem Meinungs¬
austausch natürlicherweise in der Rolle des Stärkeren.
Man darf hoffen, daß er von dieser glücklichen Lage zu
profitieren weiß, wie klug und gerieben der vielge¬
priesene Botschafter Cambon immer, fein mag. Es
kann selbstverständlicherweise nicht davon die Rede fein,
daß die mehrtägige Konferenz von Norderney , deren
Bedeutung man ruhig unterstreichen darf , einen Ritz
durch die Vertragsakte von Algeciras machen werde.
Nur Simplizisten der Politik können vergessen, daß
mehr als ein Dutzend Staaten ihre Unterschrift unter
diese Vertragsakte gesetzt haben, die zwar Deutschland
momentan keinerlei Vorteile brachlen, Frankreich aber
für lange Zeiten seine Aktion in Nordafrika erschwerten.
Offen das Protektorat über Marokko zu erklären , ist
vor Dezennien nicht mehr möglich; eine ungeduldige
Kolonialpartei hat es nichtsdestoweniger fertig gebracht,
die Republik zu einer militärischen Intervention _ zu
verleiten , aus der notgedrungen setzt eine kriegerische
Expedition und später eine vollständige Besetzung des
Landes werden wird . Mit Spanien sängt der Hader
schon an . Deutschland kann jeden Tag , wenn man
100 000 Mann ans alle Küsten- und Wüstenstädte „zur
Auffechterhaltung der Ordnung " verteilt haben wird,
diese Besetzung Marokkos ohne Ende zum Vorwand von
diplomatischen Schwierigkeiten machen. Wir werben
weiter unten sehen, daß die französische Presse sich heute
endlich im klaren ist, daß das Marokko-Abenteuer eine
große Truppenmobilisierung erheischt, daß es unge¬
zählte Millionen kosten wird und daß man , um nicht
eines Tages die teuer erkaufte Beute loslassen zu
müssen, sich mit Deutschland einigen muß.

Kann Deutschland es mit seinem früheren Verhalten
vereinbaren , Frankreich sein „ckäsintärosssraent " in
Marokko gewissermaßen zu verkaufen ? Es konnte es
bis heute nicht, es kann es heute. Darin liegt auch eine
Besserung der deutschen diplomatischen Position . Hätte
man von Berlin aus ffüher Vorschläge gemacht, würde
man mit Recht an der Seine das Echo gehört haben:

SS. Jahrgang.

„Erst tut ihr so, als wolltet ihr im internationalen
Interesse die Integrität Marokkos und die
Souveränität seines Sultans garantiert wissen ^ und
dann gebt ihr das alles preis , wenn man euch dafür
bezahlt . Die Algenraskonferenz war demnach nur eine
von Eigensucht diktierte Konrödie, mit der ihr ein
Dutzend Staaten belästigt , ohne euch jetzt noch um sie
zu kümmern ." Es war mit der Ehre der deutschen Dip¬
lomatie nicht vereinbar , auch nur in ein Vorgespräch
über den Handel mit der Bagdadbahn , Zulassung
deutscher Papiere auf der Pariser Börse ufw. einzu¬
treten , solange die Möglichkeit bestand, das Pro¬
gramm von Algeciras für die Ordn .ungswiederhei>
stellung in Marokko durchzuführen . Vor vierzehn
Tagen hielten wir selber noch die Organisatwn der sog.
internationalen Hafenpolizei für möglich. Wir schul¬
digten die französischen Kolonialpolitiker an, durch Er¬
hitzung des Eingeborenenfanatismus und das Kreieren
von Zwischenfällen bisher den Beginn mit der inter¬
nationalen Polizeitruppe vereitelt zu haben und große
Militärexpeditionen nötig zu machen. Auch heute noch
muß diese Beschuldigung aufrecht erhalten , werden, um
so mehr , als die Intrigen ihr Ziel erreicht haben, so daß
die Hafenpolizei hinfort nicht mehr denkbar ist. Mit
vollendeten Tatsachen muß man sich abfinden. Frank-
reich ist in ein ernstes Abenteuer verwickell. Die Ge¬
legenheit ist günstig, von ihm die Kompensationen zu
verlangen , die man von ihm wegen der Vereitelung der
hauptsächlichsten Verfügungen der Algeciras -Konferenz
verlangen darf . Mit Worten darf man sich nicht mehr
abspeisen lassen. Niemand kann sich mehr der Hoffnung
hingeben, daß die Franzosen wieder aus dem Sultanat
herauszubringen sind; sie beginnen einen neuen Kampf,
wie sie ihn in Algier bestanden haben. Einmal die
militärische Aktion begonnen, können die Araber¬
stämme nur noch im Zaum gehalten werden, wenn sie
sich unablässig von starken Truppenabteilungen bewacht
wissen. Hinfort wird sich der festsitzende Haß gegen die
„Christenhunde " nicht mehr bloß gegen die Franzosen,
sondern gegen alle Europäer richten. Veranlaßt man
die Franzosen , ihre Regimenter wieder einzuschiffen,
dann können alle Handeltreibenden sich schleunigst auf
die Abreise begeben, wenn sie nicht niedergemetzelt
werden wollen.

Ganz Marokko steht in Feuer , der heilige Krieg
wird schließlich auch den Sultan in Fez mit fortreißen.
In ein paar Wochen dürfte die ganze Welt eingesehen
haben, daß es mit der internationalen Aktion zu Ende
ist und niemand wird mehr Deutschland verübeln , wenn
es von Frankreich die Kompensationen fordert , auf die
es ein Unrecht hat , nachdem durch die Schuld der
französischen Kolonialpolitiker der Brand in dem
Sultanat entstanden ist und nachdem die deutschen Kauf,
leute dort die Früchte ihrer Arbeit verloren . Die
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Eiu Logierbesuch.
Von O. Doering , Dachau.

„. . . . und natürlich , liebster Freund , wenn Sie
hier durchreisen, müssen Sie bei uns logieren . Wir sind
aus alles eingerichtet. Die Meinigen freuen sich schon
ungeheuer daraus . Für Berlin ist freilich jetzt etwas
stille Zeit , aber Sie werden uns trotzdem , die Freude
nicht versagen, recht lange bei uns zu bleiben. Also
hoffentlich bald aus frohes Wiedersehen . . .

Langweilig , daß man den Menschen einladen mußte.
Aber da es dir recht ist, Mutter . . . was sagst du?
Sehr sogar ? Desto besser. Überhaupt , es geht nicht
gut anders . Er rechnet doch drauf und nimmt es sonst
krumm. Na , die paar Tage gehen auch 'rum . Übrigens
kann es ganz nett werden, wenn man es richtig anfängt.
Weshalb muß denn immer der Eingeborene den Frem¬
den führen ? Umgekehrt wird auch ein Schuh draus.*

Langweilig , daß man bei diesen Leuten wohnen soll,
die einem halb fremd sind. Da ist der beste Spatz von
Berlin vorweg zum Kuckuck. Freilich, man kann sich ja
besser umsehen, wenn einen so ein Eingeborener führt.
Uber die Geniertheit ! Na , wir werden schon sehen,
was sich machen läßt . Von der Rückreise wird über¬
haupt nichts gemeldet, das ist mal sicher. Ja so, der
Brief muß erwidert werden. Also los ! „Hochverehrter
Freund ! Wie glücklich mich Ihre liebenswürdige Ein¬
ladung geniacht hat , und wie gern ich davon Gebrauch
mache . . . ."

Was hat Mama gesagt? Assessor ist er und der
Sohn eines Jugendfreundes von Papa ? Ob er wohl
sehr interessant ist? Hoffentlich nicht blond. Eigent¬
lich furchtbar nett , daß er hier wohnen will. Wenn wir

dann zusammen ausgehen , denken alleErna
und Mieze, wenn die uns treffen . . . . schwarz und
grün sollen sie werden. *

Assessor, so? . . . . Na . . . . schon etwas in den
Semestern . Deswegen kann er ja aber ’rt ganz gemüt¬
liches Haus sein. Werden wir umgehend 'raushaben.
Ob er wohl pumpt?

*

Ein Greuel , diese späte Aufsteherei! Jetzt ist es
schon halb acht. Womöglich sollte ich immer noch im
Bett liegen wie die Gesellschaft. „Um neun Uhr dürfen
wir Sie beim Frühstückstisch bejrüßen !" Bejrüßen
mit 'm j. Jott nee, wie das klingt ! Und zieren tun sie
sich! — Es klopft. — „Herein !" —- „Wie, Sie schon aus?
. . . Und lediglich mir zu Gefallen ? Nein , so sreund-
lich, wie bei Ihnen bin ich wirklich noch nirgends aus¬
genommen worden !" *

Was sagst du? Was mir einfiel, schon um halb achte
zu ihm 'reinzugehen ? Denkst du, ich kann das aus-
halten , wenn nebenan immerzu einer 'rumtrampelt?
Was sagst du? Die Wohnstube ist noch nicht aufge¬
räumt ? Was tut denn eigentlich die Juste den ganzen
Morgen ? Und unser Fräulein Tochter würde sich auch
gerade keinen Schaden . . . . Na , na , na, Mutter , tut
sei man nicht gleich so cklich, ich sage ja schon nichts
mehr.

Nicht wahr . Herr Assessor, es jeht doch nichts über
zeitiges Aufstehen. Diese Morjensrische und wenn denn
immer die Vögel so singen . . . . Nicht wahr , Trudchen,
es ist himmlisch! Das Kind ist ffo poetisch. — Was,
Trudchen, weshalb soll ich denn das nicht sagen? Sehen
Sie mal hier aus 'ni Fenster , Herr Assessor! Wenn
hier das Hinterhaus nicht stände, könnten wir gerade
in den Tiergarten sehen.

Herrgott , war das 'ne Rackerei. Den ganzen Vor-
ntittag im Muierun und in der Sezession und was weiß
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ich. Wo man doch nichts von versteht. Ist denn das
Essen fertig ? Daß du nichts gegenred'st, Trude ! Ich
sage, das hast du alles gekocht . . . . Sei still, das ver¬
steh' ich besser!

*

Ist das lästig, daß man zu Mittag hier wieder her
muß. Den ganzen Tag reißt es entzwei. Aber lachen
mutz nmn doch! Wie die Alte für ihr „Trudchen"
Reklame macht, das ist schon zum Schießen. Ob sie
wohl denkt, ich glaube es?*

Ja , teurer Freund , ich fühle mich hochgeehrt durch
das mir geschenkte Vertrauen . Wieviel sagten Sie?
50 Mark ? Na, weil Sie es sind, tun es 20 am Ende
auch? Ach freilich. So , sehen Sie wohl ! Sie geben's
mir wieder, wenn Sie einmal Assessor sind. Schon
fort ? Ins Kolleg? — Aha ! Na, nur nicht so fleißig!

Also, liebstes Assessorchen, nicht wahr , Sie nehmen'-,
mir nicht übel, daß ich heilte abend nicht mit ins Theater
kann. Zu nötig zu tun . Aber nachher bei Dressel. So,
nun passen Sie gut aus, daß meine beiden Frauens¬
leute nicht abhanden kommen. Adieu, viel Vergnügen!$

Na , das ist nicht schlecht. Läßt mich der Alte wahr¬
haftig mit seiner Frau und Tochter hier sitzen. Jetzt
darf ich die ganze Geschichte zahlen. Übrigens war das
„Nachtasyl" schon der Mühe wert . Wenn ich nur für
mich ein billigeres Nachtasyl hätte . Gestern der Bengel
mit seinem Pump , heilte Droschke, Theaterbilletts,
Garderobe , Droschke, Abendessen bei Dressel. Nachher
kommt noch das Trinkgeld für Juste . Die ist übrigens
die netteste im gastzen Hause. Und dann hinterher
extra die große Revanchierung . . . Davon zusammen
kann eine bescheidene Familie vier Wochen leben. Wo
mag denn der alte Sünder eigentlich stecken?*

Puh , war das eine Hitze da drin ! Wollen wir nicht
ein Endchen zu Fuß gehen? Kommen Sic , Assessorchen,
geben Sie mir Ihren Arm. Nanu , wer kommt denn
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republikanische Regierung wird nicht mehr zu lange bei
der Versicherung bleiben, daß sie sich streng an die Vor¬
schriften von Algeciras halten wird ; das Volk, in dem
nicht gerade eine Begeisterung für das Abenteuer zu
verspüren ist, würde es nicht verstehen, wenn Herr
Pichon in den Parlamenten sagen wollte, man gäbe die
Riesensummen für die militärische Expedition aus , weil
man die Gendarmenaufgabe zu übernehmen ver¬
sprochen, und man werde sich artig wieder zurückziehen,
wenn die Marokkaner endlich alle gezüchtigt oder ge¬
tötet seien. Der Sultan , der schon ohne dies keinen
roten Heller in den Kassen hat , wird es nie fertig*
bringen , die Entschädigungen zu zahlen, die für die
Expedition und übrigens auch allen in Casablanca an¬
gerichteten Schaden gefordert werden sollen, Frank¬
reich wird sich dann „zur Garantie " irgendwo häuslich
einrichten, wie es das schon in der Oase Udschda getan
,hat. Dies für den Fall , daß es nicht bis Fez vorrücken
itnb dort bleiben muß. Weil er weiß, daß man im
Volke Klarheit verlangen wird , muß Herr Pichon sich
!nnt den übrigen Mächten und zunächst mit Deutschland
auseinandersetzen. Sollte Herr Cambon in Norderney
noch immer den Anschein erwecken wollen, als brauche
Frankreich die Zustimmung Deutschlands für die unver¬
meidliche Okkupation Marokkos nicht, dann kann es für
den Reichskanzler nur eine Antwort geben: Entsendung
eines oder mehrerer Kriegsschiffe und Landung einiger
Truppen in Casablanca . Dies , um deutlich zu zeigen,
daß, wenn Frankreich sich gezwungen sah, infolge der
Ereignisse den Rahmen seiner Aufgabe zu überschreiten,
auch für Deutschland kein Grund mehr vorliegt , sich
streng an das Algeeiras -Abkommen zu halten . Man
schuldet den Deutschen, die sich nach der Tangerreise , auf
marokkanischen Boden niedergelassen, besonderen Schutz;
ihre Interessen dürften nur aufgegeben werden, wenn
das größere , allgemeine Nationatrnteresse es fordert.
Unsere Zustimmung für die Einverleibung Marokkos
in das afrikanische Reich,der Republik dürfen wir teuer
bewerten . Außer der französischen Finanzbeteiligung
an der Bagdadbahn und der Zulassung der deutschen
Papiers an der Pariser Börse sollte man unbedingt auf
der Überlassung eines marokkanischen Hafens mit
Interessensphäre bestehen. Man wird schon sehen, daß
Frankreich selbst in ein paar Wochen die Einigung mit
Deutschland hoch veranschlagen wird . Es ist nicht un¬
wahrscheinlich, daß König Eduard in Marienbad Herrn
Clemenceau den Rat zu Ausgleichsverhandlungeu ge¬
geben hat . Zu solchen ist man am Quai d'Orsay , wie
schon gesagt, um so eher geneigt, als man nach der ein¬
setzenden scharfen Preßkampagne in Deutschland, an
deren Spitze man die „Cöln . Ztg .", die „Rhein .-Westf.
Ztg ." und die „Voss. Ztg, " sieht, wieder einen feind¬
lichen Umschlag in den deutsch-französischen Beziehungen
befürchtet, dies gerade in dem Augenblick, wo man
immer neue Regimenter nach Afrika schicken muß.

Im „Figaro " steht heute ein langes Telegramm
Bourdons aus Casablanca , das unabweisbare Wahr¬
heiten enthält . Dieser Korrespondent macht sich lustig
über die offiziösen „Havas "-Noten an die Presse, worin
immer optimistisch von eintretender Beruhigung in den
Hafenstädten gesprochen werde, anderen Tags müsse
man dann die Entsendung neuer Truppen melden.
„Einmal mehr stelle ich die Frage : Warum sind die
französischen Streitkräfte hier ? Um in den Straßen
von Casablanca die Sicherheit wiederherzustellen ? Das
ist geschehen. Sie können Ihre Soldaten und Kanonen
wieder einschisfen. Aber ich mache Sie darauf aufmerk¬
sam, daß Sie gleichzeitig alles , was hier von Franzosen
oder Europäern ist, miteinschiffen können; denn Ihre

„Fregatten " werden noch nicht auf der Meereshöhe ent¬
schwunden sein, und ern fürchterliches Gemetzel wird
hier auch die letzte Spur vom letzten „Christenhunde"
vernichten. Darüber täuschen Sie sich nicht. Die
moralische Verfassung der Eingeborenen ist zur Stunde
etwas weniger gut, wie sie am 29, Juli , am Tag vor
der Ermordung der neun Europäer , war . Nicht unge¬
straft füsiliert und mitrailliert man ein stolzes Volk,
Heute geht die Gier nach dem Blute aller Rumis , und
dre, die hier sind, reichen noch nicht aus , diese Gier
zu stillen. Wenn Sie nicht gerade jedem Europäer den
Aufenthalt in Casablanca verbieten wollen, bilden Sie
sich nicht eiix̂ die militärischen Operationen zu be¬
grenzen, die Truppen zurückzurufen, sondern lassen Sie
in Permanenz während einiger Jahre ein Bataillon
mit Kanonen hier , b. h, 800 Mann . Wenn Sie diese
kategorische Versicherung bestreiten, bitte ich Sie , die
Frage allen jenen zu stellen, die geeignet sind. Ihnen
Auskunft zu geben, und ihre Antwort ehrlich dem
Publikum miizuteilen . ^ Ich wiederhole : Jst 's das , was
man gewollt hat ? Jst 's , um mit einer dauernden
Okkupation zu enden,, daß Frankreich militärisch inter¬
venierte ? Dann messen Sie die diplomatischen Konse¬
quenzen und kalkulieren Sie , was es dem Lande kosten
wird , das sich noch vor einigen Monaten für zu arm
erklärte , würdig die Louvre-Sammlungen unterzu¬
bringen, " Bourdon ist überzeugt , daß Frankreich bis¬
her noch nicht genug getan hat, um den Aufstand nieder-
zuwersen ; General Drude müsse offensiv Vorgehen
können; denn auf die Dauer ermüde die unausgesetzte
Wache in den Schutzgräben um Casablanca die Turkos.
Alle anderen Zeitungskorrespondenten blasen ins selbe
Horn , Vorläufig verlangen sie natürlich nur , daß
General Drude den Feind „auf Entfernungen von eini¬
gen Kilometer " zu verfolgen in der Lage ist. Später
wird man für ihn so viel Truppen verlangen , daß er bis
tief ins Innere eindringen rann . Die Strategie der |
Kolonialleute war während des ganzen inszenierten
Kampfes immer vortrefflich : schrittweise zieht man das
Land in das Abenteuer , In der „Cöln , Ztg ." stand ein
Telegramm aus Casablanca zu lesen, das sogar be¬
hauptet , die gelandeten Marinesoldaten wären die
ersten gewesen, die zu schießen begonnen . Das hat
großen Ärger bei den Kolonialfreunden hervorgerufen.
Der Korrespondent des „latin " in Casablanca . Hubert
Jacgues , telegraphierte seinem Blatte , er habe eine
Enquete vorgenommen , um die Behauptungen des
Korrespondenten der „Cöln, Ztg ." zu kontrollieren . Er
stelle es als böswillige Erfindung hin , daß ein fran¬
zösischer Marinesoldat den ersten Schuß auf die
Marokkaner abgegeben hätte , daß die Franzosen die
Flucht ergriffen und daß die Spanier sie heraushauen
mußten , daß man die Franzosen geradezu habe nötigen
müssen, etwas für die vielen eingeborenen Verwunde¬
ten zu tun , Jacques wollte von den Konsuln Meinungs¬
äußerungen haben, aber sowohl der deutsche wie der
englische und spanische hätten sich hinter ihr Amts¬
geheimnis verschanzt, dagegen habe der schwedische
Konsul Ferneau bestimmt versichert, daß die marokka¬
nischen regulären Truppen zuerst Gewehrschüsse abge¬
geben. Der „pangermanistische" reiche Deutsche Krake
sogar habe gesagt, die Depesche der „Cöln . Ztg, " wäre
Kinderei , Im „Journal " werden die Meldungen der
deutschen Blätter auch bestritten ; daß französische Sol¬
daten deutsche Faktoreien geplündert haben, dementiert
das „Journal " noch nicht, — „Rappel " und „Siäcle"
verlangen heute, daß bei der wachsenden Unruhe im
Volkê über die Ausdehnung der Marokko-Expedition
endlich deutliche Äußerungen der Regierung über ihre
Absichten kommen.
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54*Generalversammlung üer Katholiken
Deutschlands.

H . F . Würzbnrg , 22. August.
I.

Die alte Universitätsstadt Wnrzburg rüstet sich zum
Empfang dcr 64. Generalversammlung der Katholiken
Deutschlands. Eine prächtige, unendlich große Festhalle
ist errichtet. Auch die Häuser der Stadt , die Schaufenster
der großen Verlaufsladen Haben entsprechenden Flaggeu-
und Blumenschmuck angelegt . Schon seit Monaten ist
für die Tage der Generalversammlung kern Hotelzim¬
mer, ja kaum noch ein Privatzimmer zu haben.

Wenn auch die Generalversammlung offiziell kein
Zentrumsparteitag ist, so t)at sie doch zum mindesten die
Bedeutung eines solchen, zumal die Zcntrumsabgeord-
neten des Reichstags und aller deutschen Landtage in
großer Zahl auf der Generalversammlung erscheinen. Es
sind bereits angemelüet die Zentrumsfühver : Dr. Porsch,
Gröber , Or. Spahn , Dt.  Bachem , Dr . Trimborn , Dt.
Custodis, Freiherr v. Hertling , Gicsberts , Brust , Dr.
Schädler, Erzberger , ferner Prinz Alois zu Löwenstein,
das Herrcnhausmitglieü Graf Praschnm, Abg. Dt.
Rügenberg , Abg. Professor Dr. Hitze, Professor De.
Mansbach und Graf Troste -Vischering, Graf Galen,
Pater Auracher, Pater Bonaventnra und andere bekannte
Persönlichkeiten mehr. Der Papst dürste, wie fast all¬
jährlich, einen Kardinal  zu der Generalversannn-
lung entsenden. Außer dem Diözesanbischoswerden noch
einige andere Bischöfe, zuni Teil auch aus dem Ausland
aus der Generalversammlung erscheinen. Auch eine
große Anzahl Laien aus dem Ausland siird angemelüet.
Die katholischen Studentenverbindungen
werden dem Vernehmen nach in sehr erheblicher Zahl
erscheinen.

Sonntag , den 25. ü. M., vormittags , findet, wie
immer , eine Auffahrt der Studenten statt, wobei den
Bischöfen Ovationen dargebracht und eine Deputation zu
dem Diözesanbischos entsandt werden wird , um chn im
Namen der katholischen Studentenverbindungen zu be¬
grüßen . Sonntaglmchnrittag werden die katholischen
Meister -, Gesellen- und Arbeitervereine aus Würzbnrg
und weiter Umgebung mit ihren DereinLbannern unter
Musikbegleitung einen Umzug durch die Stadt unterneh¬
men. Nach Beendigung des Umzuges finden in der Fest¬
halle und mehreren anderen Lokalen Arbeiterver-
sammln  n g c n sta tt.

Sonntagabend 8 Uhr ist in der Festhalle die begrü¬
ßende Versammlung.

An den folgenden Tagen vormittags finden die ge¬
schlossenen, nachmittags 5 Uhr die öffentlichen Verhand¬
lungen statt. Mittwochvormittag wird außer der ge¬
schlossenen Versammlung die Generalversamm¬
lung f ü r d a s katholische Deutschland  abge¬
halten , die vom Fabrikbesitzer Franz Brandis -M.-Glad-
bach geleitet werden wird . Generaldirektor Dr. Pieper-
M.-Glaöbach wird den Jahresbericht erstatten . Donners-
tagnachmittag erfolgt der Schluß der Generalversamm¬
lung.

Es wird auch eine Wallfahrt  unternorinnen und
eine Anzahl Nebenversammlungen , wie die des Vereins
der abstinenten Priester , der katholischen Lehrer , des
Zln-gustinusvereins usw., abgehalten werden. Der
Angnstinusverein ist ein Verein katholischer Redakteure.
In diesem pflegen Fragen von aktueller Bedeutung,
allerdings unter Ausschluß der Össerrtlichkeii, zur Ver¬
handlung zu kommen. Dem Vernehmen nach wird in
der diesmaligen ZlugnstinnsversamnUung das Verhal¬
ten des Abg. Erzberger im Falle Poeplau  usw.
eine eingehende Erörterung erfahren.

da? — Du , Alterchen? — Wo bist du denn so lange ge¬
wesen? — Im Kontor ? Siehst du, nun bist du um
Dressel — ich wollte sagen : jetzt bist du um den schönen
^ertb gekommen. Na , wir gehen doch voraus , wir
beide, was ? — Wunderbar ist die Lust jetzt im Tier¬
garten ! Sagen Sie mal , Assessorchen, nehmen Sie mir
äffen Frau — nee, nee, bitte, keine Komplimente . Sie
Schäker —■ nehmen Sie mir das übel , wenn ich Sie
lieber beim Vornamen nenne ? Wir stehen uns doch so
nahe, lieber Gustav ! Pfui , ist das eine Antwort —-
gnädige Frau — pfui , wie steif ! Wissen Sie , wie ich
mich von Ihnen am liebsten anreden ließe? — Aber nur
von Ihnen ! — Na ! Raten ! , . . Mamachen!

*

Was , Sie müssen plötzlich abreisen ? So ein ab¬
scheuliches Telegramm aber auch, was Sie mit einem-
mal bekommen haben. — Wer hätte das gestern abend
geahnt ! Aber Sie kommen bald wieder?

*

Jetzt reist er ab, der gemeine Kerl , und gestern im
Tiergarten dacht' ich doch sicher . . , Mach' nicht so ein
albernes Gesicht, du Gans ! . . . Nein doch, nur nicht
weinen, mein armes Trudchen, der Mensch ist deiner
gar nicht würdig gewesen.

*

Du , Lcibfuchs, komm' mal schnell mit ! Hast du den
gesehen, der da eben in die Blumensäle ging ? Den
mit dem Zylinder ? Das war unser abgereister Logier-
jbesuch!

Diö wertvollsten Drucke üer komgli'chen
Sibliottzek;u Berlin.

In der „Berliner AkademischenWochenschrift" hat
Bibliothekar Dr. A. Hortzschanskiseinen Bericht über die
HandschriftlichenSchätze der königlichen Bibliothek in
Berlin durch einige dankenswerte Mitteilungen über
die wertvollsten Drucke der preußischen Landesbibliothek
ergänzt.

Von den etiva 50 00 Inkunabeln (ersten
Drucken) der BMiothek haben den höchsten Wert natür¬
lich die heute nur noch zu märchenhaften Preisen zu er¬
langenden Erzeugnisse Gutenberas und seiner ersten

Nachfolger. Noch aus dem alten Besitz der Hohen-
zollernscheu Kurfürstenhäuser stammt ein Prachtexemplar
der 4 2z e i l i g e n Gut e n b e r gb t b e l in zwei
Bänden . Ein Exeurpkar des ersten, mff Datierung ver¬
sehenen gedruckten Buches, das 1457 von Fnst und
Schösser in Mainz gedruckte Psalterium,  schenkte
Friedrich Wilhelm IV . am Tage der vierhundertjährigen
Vollendung des Druckes, 11. August 1857. Von diesem
Psalterium war 1450 ein zweiter Druck erschienen, der,
wie der erste, jetzt zu den größten bibliographischen
Seltenheiten gehört. Von diesem Zweitdruck kam 1908
ein Exemplar ans den Markt . Da keine deutsche
Bibliothek beide Drucke dieses ebenso schönen wie für
die Geschichte des Buchdrucks wichtigen Erzeugnisses
deutschen Kunstgewerbes besaß, so war es von größtem
Werte , wenn irgend möglich, den Schatz für Deutschland
zu erhalten . Den geforderten sehr hohen Betrag aus
eigenen Mitteln aufzubringen , war freilich die könig¬
liche Bibliothek nicht imstande. Der erste Direktor der
Bibliothek, Geh. Reg.-Rat Schwenke, richtete deshalb
einen öffentlichen Ausruf an alle opferwilligen und
opferfreudigen Kreise, zu dem genannten Zweck nach
Kräften beiznsteuern . Es kamen auf diese Weise 46 000
Mark zusammen, und da die Negierung daraus ihrerseits
40 000 Mark zur Verfügung stellte, war es möglich, das
Psallerinm für die königliche Bibliothek zu erwerben.

Von späteren Drucken aus der ersten Zeit nach der
Erfindung der schwarzen Kunst besitzt die Bibliothek
u. a . noch F u st und Schössers Bibel von 1462
(die erste datierte lateinische Bibel ), eine Reihe von
Blockbüchern (Holztaselörucke ohne bewegliche Lettern
helgestellt), z. B . eine Biblia pauperum,  die
Historia S. Joannis Evangelistae ; das prachtvolle
Exemplar des Teuerdanks , Nürnberg 1517: endlich — ein
Besitz von unschätzbarem Werte — ein Exemplar der
ersten Folio - Ausgabe von Shakespeare  von
1623 (ebenfalls ein Geschenk Friedrich Wilhelms IV.).
Etwas früher (1620) wurde ein im Besitz der Bibliothek
befindliches Common Prayer Book  gedruckt , das
König Karl I . von England vor der Hinrichtung seinem
Geistlichen, Bischof Jnxon , schenkte, aus dessen Besitz es
an die Bibliothek kam. Aus späterer Zeit stammen zwei
Bibelausgaben , die ebenfalls große Seltenheiten ge¬
worden sind; die eine ist die von 1661—63 von John Eliot
in Cambridge gedruckte Übersetzung der Bibel in den

Natik-Diälekt , die Sprache des ehemals so mächtigen
Stammes der Narvagansett -Jndianer , ebenfalls eine
bibliographische Seltertheit , für die schon vor 20 Jahren
aus amerikanischen Versteigerungen 1200 Dollar und
mehr bezahlt wurden . Die zweite ist eine von der
Filiale Christoph Sauers in Frankfurt a. M. 1743 in
Germantown gedruckte deutsche Bibel , die erste in
Amerika gedruckte Bibel.

An dem auf der königlichen Bibliothek beifindlichen
Exemplar hat sich das alte habent sua fata libelli in
seltener Weise bewährt . Die Filiale der Firma Sauer
in Germantown sandte die ersten zwölf Abzüge dieses
Bibeldruckes an das Mutterhaus in Frankfurt a. M.:
das englische Schiss, das sie trug , wurde aber im Kanal
von einem französischen Kaper genommen, die Bibel
nebst der gesäurten sonstigen Fracht nach Prisenrecht ver¬
steigert. Bei der Versteigerung erwarb sie das Stamm¬
haus und ließ in jedes der 12 Exemplare ein Spruch¬
band einkleben, das von diesem Geschicke der Bücher
Kunde gibt.

Zu den wertvollsten Besitztümern der königlichen
Bibliothek zählt endlich iroch die Sammlung der
Aldinen,  d . h. der Erzeugnisse der berühmten , von
Aldus Manutius 1488 in Venedig begründeten Druckerei,
dessen Klaffikeransgabev ebenso wie die seiner Nach¬
folger in Venedig und Rom wegen ihres schönen und
korrekten Druckes Weltruf besaßen. Die Aldinen der
körtiglichen Bibliothek stammen zum größten Teil aus
der 1847 erworbenen Sammlung des Grafen Mejan:
sie sind besonders ausgestellt und bilden mehr als neun
Zehntel aller überhaupt bekannten Aldincndrucke. Auch
an sonstigen bedeutenden und zmn Teil in ihrer Art
einzigen Spezialsarnrnlungen ist kein Mangel . So be¬
sitzt die königliche Bibliothek z. B . eine Sammlung von
älteren italienischen Stadtrechten , die größer ist als
die des Britischen Museums und erheblich größer als
die der NationalDibliothek Vittorio Emannelc in Rom:
auch die Berliner Sammlung von Drucken der Refor-
mationszeit ist nirgends erreicht, geschweige Übertrossen.
Den Schätzen der königlichen BMiothek aus dem Ge¬
biete des älteren Schrifttums fehlen zurzeit die Räume,
um solchen Besitz würdig aufzustellen und weiteren
Kreisen zugänglich zu machen: diesem Mangel wird der
im Entstehen begriffene schörre Neubau abhelfen.
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Die Generalversammlung wird sich, wie immer , in
erster Reihe mit der römisch en Frage  beschäftigen.

Im weiteren wirb sich die Generalversammlung be¬
faßen nrit der Kolon  ia l f r a g e,  der Answandernugs-
ftnge , dem Index , der Schulfrage , Ler Agrarfrage , der
Handwerker - und Arbeiterfrage , Lem Bornfatiusvercin,
Ler Frauenfrage und Ler Sittlichkeitsfrage . Dem Ver¬
nehmen nach werden diesmal auch Frau  e n als Redne-
rnnnen zugelassen werden. Auf der vorjährigen Gene¬
ralversammlung in Essen an Ler Ruhr ist damit ein An¬
fang gemacht worden , indem einer Frau als Sachverftän-
Liaen Las Wort gestattet wurde.

Nach allem darf man der Heurigen Versammlung mit
großem Interesse entgegensehen.

Politische Übersicht.
Wiener Brief.

Unser Wiener R . 'A .-Korrespondent schreibt vom
Semmering : ^ „ . ,

Die ungewöhnliche Herzlichkeit, mit oer oer Besuch
des italienischen Ministers Tittoni auf dem Semmering
Don sämtlichen Wiener Blättern ohne Unterschied der
Parteirichtung begrüßt wurde , hat nicht verfehlt , unter
Len zahlreichen italienischen Aristokraten und Politikern,
die sich zurzeit hier befinden, den freudigsten Eindruck
Hervorgerufen . Mögen auch in Desto die wohltuenden
Veränderungen der italienisch-österreichischen Beziehun¬
gen endgültig sestgelegt worden sein, so daß der Semme-
^inger Besuch zwar mehr als einen Akt politischer Höf¬
lichkeit, immerhin aber nur den Ausdruck einer schon
bestehenden politischen Freundschaft bedeutet , so ist doch
Lex Ort der Begegnung — eine anmutige Hotel- und
Willenkolonie inmitten der Hochgebirgslandschäft, dabei
doch nur 1s/r Stunden von Wien entfernt — danach an¬
getan , einer Staatsmünnerzusammenkunst ein leben¬
digeres Relief zu geben als die nur wenigen Ans¬
erwählten zugängliche Ministervilla in Desto. So lasten
sich denn viele an der EnLrsvue nicht unmittelbar be-
^iligte Politiker beider Reiche die Gelegenheit nicht ent¬
gehen, in zwangloser Nähe Zeugen des schönen politischen
Stimmungsbildes zu sein. Ich selbst verdanke diesem
Umstande die frohe Überraschung, eine liebe Reise¬
bekanntschaft von Korfu her zu erneuern , die Bckännt-
-chast eines römischen Patriziers , Ler sich zwar seit Jah-
xcn  schon von jeder aktiven Politik fernhält, vermöge
-' einer umfassenden politischen Erfahrungen und seiner
großen gesellschaftlichen Beziehungen zu leitenben
Staatsmännern , aber als Gewährsmann für die Stim¬
mung ernsthafter politischer Kreise jenseits des Apennins
gelten darf . Nachdem wir uns eine Zeitlang über den
Stimmungswechsel in der auswärtigen Politik unter¬
halten hatten , brachte ich öie Sprache ans gewisse, in
deutschen Blättern verzeichnete Mißtrauensregungen
•nt Italien , die selbst in dem Anschlüsse Englands an die
Balkanpolitik der beiden Mürzsteger Mächte ein Haar
finden wollen. „Ich bitte Sie , Commendatore ", fragte
ich, „sagen Sie mir Ihre unumwundene Meinung zu
diesem Punkte . Existieren diese Stimmungen wirklich
oder existieren sie nicht?" — „Ja und nein ", war die
Antwort . „Daß sich nicht nur die amtlichen Kreise, nicht
nur die offiziöse Presse, sondern die ganze öffentliche
Meinung meines Vaterlandes bedingungslos der freu¬
digen Empfindung endlich erzielter Übereinstimmung
zwischen den auf dem Balkan interessierten Mächten hin¬
geben, brauche ich Ihnen nicht erst zu sagen. Aber so
wie nach einem großen Brande , der glücklich gelöscht
worden , noch hie und da kleine Flämmchen aus öer
Asche anfzüngeln , so können sich auch bei uns gewisse
Skeptiker noch immer nicht enthalten , mit unbegründeten

Aus Smck imö fiben.
Eine Reise durch Zcrrtralafrika.

Über seine Jagdsahrten im Herzen Afrikas , in
Uganda und im inneren Kongostaat erstattet der be¬
kannte englische Forschnngsreisende Major P 0 w e l l -
Eotton  im „Wide World Magazine " einen fesselnden
Bericht . Von Chartum aus drang Major Powell -Cotton
über den Weißen Nil nach Süden vor , stieß in Goöo-
koro mit seiner Jagdkarawane zusammen, um nun
Lurch Uganda den Jagdgebieten am Kongo znzuftrcben.
Mancherlei merkwürdige Völkerschaften wurden bei
diesem kühnen Zuge angetroffen , manche seltsamen
Bräuche beobachtet. In der Gegend von Wadelei lernt
der englische Reisende eine grausame Sitte der Einge¬
borenen kennen, sich ihrer alternden Stammesgenossen
zu entledigen . Wenn die Angehörigen schwach und ge¬
brechlich zu werden beginnen und der jüngeren Gene¬
ration zur Last zu fallen drohen, überhaupt mit den
ersten Anzeichen des herannahenden Alters erhalten die
Alten einen starken Schlaftrunk , dann wickelt man sie
in ein frisches Antilopenfell , und die liebenden Anver¬
wandten tragen sie fort und legen sie in der Nähe eines
oielbenutzten Pfades ins Gras . Der erste Eingeborene,
der vorirberkommt, hält das Fell für eine Antilope und
spießt den unglücklichen Alten mit seiner Lanze auf.
Dann eilt die Familie des Getöteten aus ihrem Hinter¬
halt und bezeugt ihre Entrüstung , ihren Abscheu und
ihre Überraschung vor diesem schrecklichen Unglücksfall.
Ob der zufällig vorübergehende Speerträger nicht auch
vorher heimlich gedungen wird , konnte Major Powell-
Eotton nicht seststellen, sicherlich aber ist graues Haar iu
jenem Lande ein gefährlicher Kopfschmuck. . . Im
Lendnlande ist die seltsame Methode der Frauen , ihrer
Lippen Reiz zu erhöhen, bemerkenswert . Bon der
Oberlippe strebt ein Federkiel empor bis über die Nase,
drei oder vier Zoll lang , und ein gleicher Zierat senkt
sich von der Unterlippe hinab über das Kinn . Andere
kokette Damen ersetzen den Federkiel in gleicher Weise
durch einen kurzen Kristallstift. Der benachbarte Stamm
der Babila hat wiederum ein eigenes sinnreiches Ver¬
fahren , die Schönheit seiner Frauen zu erhöhen und
zugleich zu monopolisieren . Die Oberlippe wird durch¬
bohrt , das Loch schematisch nach und nach immer mehr
ausaeweitet , bis ein Holzscheit von zwei Zoll Durch-

mitztrauischen Einwänöcn hervorzutreten , mögen auch
längst die einst so lauten Stimmen der dreibundfelnd-
lichcn Presse verklungen sein. An eine böswillige Ten¬
denz, die Eintracht zu stören, glaube ich nicht. Sie dürfen
aber nicht vergessen, daß Italien erst seit wenigen
Dezennien geeinigt ist, daß öie vorige Generation von
Politikern mit wenigen Ausnahmen der großzügigen
Betrachtungsweise entbehrte , die die Politik einer Groß¬
macht verlangt , und daß dies Stadium kannegießender
Kleinstaatenpolitik auch heute noch nicht durchweg über¬
wunden ist. Ist es nicht eines Volkes von der Große
und Bedeutung deS italienischen unwürdig , gleich den
Griechen oder Montenegrinern überall Verrat von seiten
des Freundes und Bundesgenossen zu wittern ? Jahre¬
lang haben derlei Verdächtigungen unser Verhältnis
znm Dreibünde vergiftet . In einem Anschluß an die
Mittelmcermächte erblickte man eine Gewähr für Sic
Unabhängigkeit der italienischen Politik von der Deutsch¬
lands und Österreichs. Statt nun in der Annäherung
unseres englischen Bundesgenossen an Deutschland und
Ihre Monarchie gerade die Festigung unserer Position
zu sehen, wittert man Verrat von englischer Seite . Es
ist nicht zu leugnen , und es ist zu bedauern , daß die von
Ihnen erwähnten mißtrauischen Regungen an einzelnen
KaffeehauStischen bestehen: daß ihnen von österreichischer
und von italienischer Seite keine ernste Beachtung ge¬
schenkt wird , das mögen Sie ans der Stimmung unserer,
Ihrer und meiner Landsleute ersehen, die hier ver¬
sammelt sind, der Begegnung unseres Tittoni mit Ihrem
Aehrcnthal eine festliche Staffage zu bereiten ." (Siehe
Letzte Nachrichten.)
t, -

Derrtsch§s Reich.
* Huf- und Personal-Nachrichten. Gutem Vernehmen

nach treffen der Kronprinz  und die Kronprinzessin
nächsten Dienstag oder Mittwoch, zum Besuche der Kaiserin
in Wilh elmShöhe ein. Danach wird der Kronprinz ,ich nach
dem Manövergeländebegeben.

* Schlechte Aussichten. Die „Mil .-Pol . Korr ." will
wissen, daß der Fehlbetrag  im Reichsbudget mit
Eiurechrruug der Gehaltsaufbesserungen mindestens 110
Millionen Mark betragen werde und man deshalb nrit
der Einbringung neuer Steuern rechne. Aus den ver¬
schiedenen Projekten habe die Tabak- und Z -garren-
banderoleusteuer feste Gestalt angenommen . Auch diese
Meldung dürste jedoch einstweilen einem Dementi ver¬
fallen, da in der Tat jetzt sich die Finauzgestaltnng noch
gar nicht übersehen läßt und Neigung besteht, mrt den
Steuerplänen noch zuguwarten . Aber daß die Steucr-
pläne sich vornehmlich aus den Tabak und das Bier rich¬
ten, ist ja bekannt , und die von diesen Plänen Be¬
troffenen werden gut tun , sich beizeiten zur Abwehr zu
rüsten.

* Die Steuerveranlagung für . 1908. Verhältnis¬
mäßig früh beginnen in diesem Jahre Vorsitzende von
Veranlagungskommissiouen , öie Vorbereitungen der
Einkommen- und Ergänzungsstenerveranlagung für
1908 einzuleiten . Nach den AuSführungsamveisungen
zum Einkommen- und Ergänzungssteuergesetz muß
unter Zuziehung der Gemeinde- (Guts -) Vorstände eine
Prüfung der Personenverzeichnisse, Gemeinde- und
Staatssteuerlisten für das laufende Jahr vorgenommen
werden, um diejenigen zu ermitteln , deren Vermögens-
Verhältnisse einer Prüfung und Erörterung bedürfen,
sowie den Gemeinde- (Guts -) Vorständen auch -diejenigen
bisher nicht besteuerten Personen zu bezeichnen, die in
öie nächstjährige Staatssteuerliste neu aufzunchmen sind.
Einige Vorsitzende von Veranlagungskommissionen

\ haben jetzt bereits die Termine festgesetzt, in denen diese
> Arbeiten unter Zuziehung der Guts - und Gemeindevor-

messer hinerngesteckt und nunmehr immer getragen wird.
Die Eingeborenen haben auch eine Erklärung für diese
wenig anziehende Methode : ein großer Häuptling soll
einst auf den Gedanken gekommen sein, seine Weiber
so zu entstellen, damit kein Feind mehr den Drang ver¬
spüren möchte, diese Frauen zu rauben , übrigens
stehen diese beiden Völker, hauptsächlichaber die Babila,
im Ruse, noch heute Menschenfresserei  zu be¬
treiben . Bis vor kurzem wenigstens war öer Tod durch
Vergiftung eine alltägliche Erscheinung, und man machte
kein Hehl daraus , daß man seine persönlichen Feinde,
besonders aber die wohlgenährten , heimlich zu vergiften
pflegte. In der Nacht eilten dann geschäftige Weiber
zur Grabstätte , der Körper wurde auSgescharrt, im nahen
Fluß gewaschen, und dann entivickclte sich schnell ein
grausiges Festgelage. Noch in den letzten Monaten sind
mehrfach einzelne Leute durchziehender Karawanen in
diesen Gegenden auf geheimnisvolle Weise verschwunden,
und die Eingeweihten flüstern einander zu, daß diese
Vermißten in den Kochtöpsen der Babilas ihr Ende ge¬
funden haben . . . Reiche Jagderfolge krönten schon
die ersten Wochen der Reise. Es gelang Major Powcl '-
Cottvn , zwei weiße Rhinozerosse,  prachtvolle
Exemplare , zu erlegen . Man nahm bislang an , daß
diese seltenen Tiere bereits ausgestorben sind. Später
wurde ein Elefant zur Strecke gebracht, dessen gewaltige
Stoßzähnc wohl die größten sind, die je gewonnen wur¬
den. Der eine Zahn hatte eine Länge von neun Fuß
bei einem Umfang von 23 Zoll und wog allein 193 Pfund.
Beide Zähne zusammen ergaben ein Elfcnbeingewicht
von 382 Pfund . . . Major Powell -Cotton schildert
schließlich auch noch eine bemerkenswerte Szene aus dem
Ticrleben . Eines Tages sieht er in der Nähe des Lagers
ein Paar Antilopen , die anscheinend zornig ancinanöer-
stießen und kämpften. Mit einem Schutz erledigte er
das eine der beiden Tiere , aber zur Verwunderung des
Schützen suchte das zweite nicht das Weite, sondern fährt
anscheinend fort , den gefallenen Genossen zu attackieren.
Major Powell -Cotton nähert sich der Stätte und gewahrt
zu seinem größten Erstaunen im Grase liegend eine
dritte Antilope , die sich hilflos in der furchtbaren Um¬
schlingung einer großen Schlange windet . Mit einem
Schuß in den Nacken gelingt es , das Reptil zu töten,
aber cs ist zu spät, das umwundene Tier liegt schon in
den letzten Zuckungen. Es war ein kleines einjähriges

steh er vorgenommen werden sollen. Der Umstand, daß
mit der Vorbereitung für die nächstjährigen Steucrver-
anlagnngen verhältnismäßig früh vorgegangen wird , ist
wohl daraus zu erklären , daß die Veranlagung für dar,
nächste Jahr umfassender sein wird als die für d:e beiden
vorhergegangenen . Während die Veranlagung un aie
Einkommensteuer in jedem Jahres neu vorgenommen
wird , wird sie für die ErgänzungAstener nur alle crci
Jahre wiederholt . Mit dem Jahre 1908 aber beginnt
wieder ein solcher neuer dreijähriger Zeitraum . Deshalo
muß diesmal neben der Einkommensteuer - auch öie Er¬
gänzungsstenerveranlagung vorgenommen werden. Dem¬
entsprechend erweitern sich auch die Veranlagungsge-
schäfte, und es ist wohl zu verstehen, wenn die Vorsitzen¬
den der VeraNlaguNgWommissionen die Vorbereitungen
für die eigentliche Veranlagung diesmal möglichst fruh-
zettig in Angriff nehmen lassen. Je sorgfältiger diese
veranstaltet werden, um so zutreffender werden die Ver¬
anlagungen ausiallen , und um so weniger Schwierig¬
keiten und Umständlichkeiten werden aus Berufungen
und Beschwerden erwachsen.

* Gegen die ausländische Butter ! Die in Breslau
tagende 16. Hauptversammlung deutscher Molkercibesitzer
und -Pächter nahm einstimmig eine Resolution an für
die Einführung des Deklarationszwanges der auslän¬
dischen, nach Deutschland importierten Butter zum
Schutze gegen das überhandnehmen der ausländischen
Bntterfälschungen . Die nächstjährige Tagung findet in
Dresden statt.

Wie feindselig öie polnische Geistlichkeit der Schule
gegenübersteht, so schreibt die „Bromberger - Ostdeutsche
Rundschau", dafür liefert folgender Vorgang , der uns
aus Wöllstein berichtet wird , ein treffendes Beispiel:
Am Freitagnachmittag verschwand dort der 6% Jahre
alte Sohn des Tischlermeisters Griesche: er wurde am
Sonntagvormittag als Leiche in der Doyen aufgefnnden,
und die Beerdigung wurde mit Genehmigung der zu¬
ständigen Behörde auf Montagnachmittag 51/2  Uhr fest¬
gesetzt. Die katholische Schule, die der Verunglückte
besucht hatte , wollte sich offiziell an der Beerdigung be¬
teiligen , und ihr Leiter erbat im Namen des Lehrer¬
kollegiums von dem Ortspfarrer die Genehmigung , am
Grabe mit den Schülern ein deutsches Lied singen zu
dürfen . Nicht allein enttäuscht, sondern im höchsten Grade
entrüstet waren die Lehrer , als ihnen auf ihre höfliche
Anfrage vom Propst folgende ablehnende Antwort zu-
ging : „Teile Ihnen ergebenst mit, daß ich nicht in der
Laae bin , Ihrem Gesuche vom heutigen Tage nachzu-
kommen. Sollte übrigens auch die Schule , respektive die
Schüler sich offiziell am Begräbnisse beteiligen , so mutz
ich darum angegangen werden ." Da die Lehrer sich unter
den obwaltenden Umständen zu einem erneuten Gesuch,
das in so brüsker Form verlangt wurde , nicht ent¬
schließen konnten, so nahmen sie von einer offiziellen
Teilnahme an dem Begräbnisse Abstand, obwohl sic sich
bewußt waren , daß dies in allen Schichten der Bevölke¬
rung öer Stadt Aussehen erregen würde . Die Brom¬
berger „Ostdeutsche Rundschau" bemerkt dazu: Wir haben
es wirklich weit gebracht iu der Ostmark! Was sagt die
geistliche wie die weltliche Aufsichtsbehörde dazu? Und
was sagt die Zentrumspresse dazu, daß einer katholischen
Schule verwehrt wird , auf einem katholischen
Friedhöfe bei öer Beerdigung ei n e s deut¬
schen Schulknaben ein deutsches Begrab-
nislied  zu singen?! Spricht das nicht Bände bezüg¬
lich der Lage der deutschen Katholiken in der Ostmark
unter dem Willkürregiment polnischer Pröpste? Daß
der Propst in Wöllstein seine Genehmigung zum Ab¬
singen eines deutschen Begräbnisliedes verweigert , kann
man sa schließlich noch leidlich verstehen, wenn man be¬
denkt, daß nach Ansicht polnischer Geistlicher der liebe

Tier . Die Eltern hatten cs nicht seinem Schicksal über¬
lassen wollen und begannen einen wilden und aussichts¬
losen Kampf gegen die lebendige Schlinge , die den Leib
des Kleinen umwunden hielt . „Diese Tragödie im Tier-
leben", schreibt Major Powell -Cotton, „hat in meiner
Erfahrung nicht ihresgleichen."

Theater und Literatur.
Das neue Stadtthcater in Kiel,  dessen

Ban nach jahrzehntelangen Bemühungen endlich vor
zwei Jahren in Angriff genommen wurde, wird am
1. Oktober mit Beethovens „Fidelio " eröffnet werden.
Ernst 0. Wilbenbruch wird zu der Feier das Eingangs¬
wort verfassen.

Bildende Kunst und Musik.
Nachdem Felix Weingartner  infolge seiner Be.,

rufung an die Wiener Hofoper die Leitung der Sinfonie¬
konzerte der Berliner königlichen Oper
niedergelegt hat , soll die selbständige Stelle eines
Dirigenten der Konzerte nicht mehr besetzt werden. Viel¬
mehr soll die Leitung der Sinfoniekonz erbe von den
Dirigenten der königlichen Oper mitübernommen wer¬
den : entweder werden die Herren Leo Blech und
Edmund v. StrauS  in öer Leitung öer Konzerte ab¬
wechseln oder einer von ihnen wird diese Tätigkeit allein
übernehmen.

Berliner Blätter melden : Bon verschiedenen Seiten
kommen Pläne und Anregungen , dem Gedächtnis des
verstorbenen Professors I 0 a chi m ein Denkmal  zu
setzen. Die Musikhochschule  beabsichtigt nach der
„Tägl . Rundschau", eine bleibende Erinnerung an ihren
Leiter zu stiften: sie wird voraussichtlich in einer Bronzc-
büstc bestehen, die in den Räumen der Hochschule Auf¬
stellung finden soll. Die Stadt Charlotten bürg
gedenkt, an dem Hanse des Meisters eine Tafel anzn--
bringen . Es ist auch schon ein Komitee in der Bildung
begriffen , das die Vorarbeiten für ein Joachim -Denkmal
in Angriff nehmen will.

Wissenschaft und Technik.
Der 8. internationale  k u n st h i st0 r i j chv

K o n 3 r e ß wird vom 24. bis 26. September in Darm-
sta d t tagen.

Znm A s si st enter , des Säuglingsh e i INs
und der Frauenklinik in Zürich  wurde Fräulein
Pauline Kworostansky  aus Rußland ernannt.
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jdtott nicht Deutsch versteht und Las deutsche Gebet und
beutscher Kirchengesang eine Sünüe ist. Der Kirchhof
hätte danach sa durch Len Gesang eines Leutschen Liedes
entweiht werden können ! In der Praxis niemals geübt
und ganz neu ist aber die Ansicht des Wollsteiner Prop¬
stes, daß eine offizielle Teilnahme der Schule an der
Beerdigung eines ihrer Schüler der Erlaubnis des Orts¬
pfarrers bedarf . Hoffentlich findet dieses Versagen des
/Propstes — so bemerkt einstweilen die „Norddeutsche
Allgemeine Zeitung " dazu — eine einwandfreiere Er¬
klärung.

* Zur Enthüllung der Gustav Adolf-Kapelle bei
Lützen, die am 1. September erfolgt , entsendet die
schwedisch  e Regierung Offiziere , Unteroffiziere und
Mannschaften von 13 Regimentern , die in der Lützener
SchlachtMulpften.

Ausland.
Frankrekch.

Einen Demerkenswcrten Übungsritt haben dieser
Tage 6 'Offiziere und 80 Mann der 1. Eskadron des
o. französischen Husaren -Regiments in Commercy ausge-
führt . Um 1 Uhr 20 Min . nachts verließen sie ihre
Garnison . und trafen um 7 Uhr morgens in Mars la
Tour , dem Ziel ihres Rittes , ein. Nach dreistündiger
Rast kehrten sie wiederum »ach Commercy zurück, wo sie
um 7 Uhr abends , Pferde und Reiter in bester Ver¬
fassung, ankamen. Danach hatten sie in 12 Stunden
40 Min . einen Ritt von 120 Kilometer zurückgelegt. Ent¬
schieden-— eine vortreffliche Leistung.

Momterregi'S.
Wie die „Wiener Allg. Ztg ." ans Cettin-i-e erfährt,

steht in Montenegro der Widerruf der im Jahre 1905 er¬
lassenen, sogenannten St . Nikol-ausverffassung unmittel¬
bar bevor. Fürst Nikolaus Habe sich überzeugt , daß
Montenegro -für eine Verfassung noch nicht reif sei und
daß disfe den Ruin des Landes bedeuten würde . Am
Hose von Cettinje herrsche tiefe Erbitterung gegen
Serbien und besonders gegen den Kronprinzen Georg,
den man beschuldigt, die antiüynastische Verschwörung in
Montenegro direkt unterstützt zu Haben.

Nsreirrrgte Staate».
Herr Jakob Hamburg , Vorsteher eines Geheinrpoli-

Meninstitntes , welches von dem Kommissar Burgham
da-Mit beauftragt :wurde , die Tätigkeit der Polizei von
Brooklyn zu beobachten, erklärte , daß die Polizei von
New York jährlich 800 000 Pfd . Sterl . bis 1000 000 Pfd.
Sterl . aus -der Unterstützung des Lasters und des Ver¬
brechens einernte . Nach seiner Ansicht gehen im Osten
New Varls monatlich 40 000 Pfd . Sterl '. aus dieser
Duelle in die Taschen von Polizisten und Politikern.
Das Po-ltzeidepartement sei niemals in einem so ver¬
wahrlosten Zustande gewesen als heute.

Aus Stadt und Land.
-Wiesbadener Machrichten.

Wiesbaden,  25 . August.
Die Woche.

Es erging ein Aufruf an die Bevölkerung , ihre
Balkone zu schmücken und die schönsten sollten mitPreifen
bedacht werden . Es ist zwar beschämend, wenn über¬
haupt ein Wettbewerb notwendig wird , um hübsch ge¬
schmückte Balkone zu erzielen , noch beschämender aber
ist das Resultat des Wettbewerbs , der die Sympathie
aller Freunde eines schönen Straßenbildes und reizen¬
der Blumenanlagen in reichem Matze gewann . Nur san¬
ken sich merkwürdigerweise — das Ergebnis der Veran-
sstaltung läßt wenigstens keinen anderen Schluß zu — die
Freunde offenbar viel mehr in den Reihen jener , die
keine Balkone zu schmücken haben, als in den Kreisen
der glücklichen Besitzer jener mehr oder weniger stilvollen
Zugaben moderner Stadtwohnungen , für die es trotz des
deutschen Grundwortes keine treffende deutsche Bezeich¬
nung gibt.

Woher kommt das ? Haben wir Deutsche, oder besser
gesagt: haben wir Grotzstaötmenschenkeinen Sinn für die
Mannigfache Verwendung der lieblichen Kinder der
Natur ? Versteht man es bei uns nicht, mit geringen
Mitteln , durch ein paar zweckmäßig und geschmackvoll
ausgestellte Blumenstöcke, ein paar Blatt - oder Schling¬
pflanzen eine trauliche Ecke herzustellen, eine kalte
^Fassade zu beleben ? Doch, man hat auch bei uns noch
Mnn für das Blühende , das lebendig Grünende , das
jSchöne, unö man besitzt auch Geschmack— aber an etwas
anderem mangelt es vielfach: die beschauliche Ruhe
kehlt, es fehlt die Zeit.

Das schreckliche Wort : „Zeit ist Geld " wird von de:
Mehrheit allzu buchstäblich befolgt : selbst die Schönhei
wird nach der Zeit geschätzt, welche ihre Betrachtung u
Anspruch nimmt . Der Genuß ist ungemütlich geworöer
wie die Freude : in dem allgemeinen Schnelligkeitswahn
sinn können die immer noch nach uralt spießbürgerliche:
Art langsam werdenden Pflanzenschönheiten nicht meh:
befriedigen . :Fhr Wachstum erfordert Geduld, ihr:
Pflege Zeit . Wo aber sollen wir heute noch beides her
stehmen? Aber gerade deshalb , weil uns das fort uni
fort neue Vergnügen gebärende, uns in einen Strudel
Künstlicher  Fremden stürzende Zeitalter immer meh:
per schlichten, schönen Natur  entfremdet , gerade' des¬
halb ist jedes Mittel doppelt wertvoll , mit dem der V-,'r-
fuch gemacht roirö, uns die Freude an der Natur wieder-
zugeben.

Die Veranstalter des Wettbewerbs im Balkonschmuci
werden sich zwar nicht ganz von ähnlichen Betrachtungen
haben leiten lassen: ihre Absicht zielte lediglich auf die
Verschönerung der Stadt , die noch einiges tun muß , bis
man ryr den schönen Namen Blumen - und Gartenstad!

^stiHränkungen verleihen kann. Sie wollen
hübsche Vorgarten und von Blumen und Pflanzen ange¬
nehm unterbrochene Häuserfronten . Aber auch in dieser
Beschränkung rst der Wettbewerb zu begrüßen, der jeden¬falls Wiederholungen erfährt , '

Man könnte nach alledem annehmen , in Wiesbaden
seien blumengeschmückteBalkone eine Seltenheit . Das
ist keineswegs der Fall . Es gibt hier nur wenige -Bal¬
kone, die ihre Steinbalken und ihre Hölzernen ober eiser¬
nen Gerippe kalt und nackt ans den Wänden schieben.
Aber zumeist besteht der Pflanzen - und Blumenschmuck
doch nur in ein paar Blumenscherben unö Lorbeerbäum¬
chen. Unö merkwürdigerweise trifft man gerade das sehr
selten an , was eigentlich nicht nur die schönste Zierde
jedes Balkons , sondern auch jedes Hauses ist: die vom
Boden ans sich erhebenden -Ranken der wilden Rebe oder
einer anderen schnellwachsenden, himmelanstrebenöen
Schlingpflanze.

Mein Weg führte mich täglich an einem Haufe vor¬
her, das in einem außerordentlich gut gepflegten Garten
steht, in dem die R e g e l m ä ß i g k e i t groß ist, -aber doch
nicht so groß, daß der Natur jede individuelle Freiheit
genommen wäre. Denn der schönste Garten ist der, in
dem die Pflanzen nicht allzusehr gärtnerisch bevormundet
werden. Das Haus ist mehrere Jahrzehnte alt , stände es
an -einer Straße mit geschlossener Bauweise und ohne
Vorgärten : man würde es vermutlich durchaus nicht be¬
sonders schön finden. Hätte es keinen Balkon , der durch
Stützen organisch mit der Erde verbunden ist, selbst dann
könnte man vielleicht im Zweifel sein, ob es in diesem
gut gepflegten Garten sich hübsch-ausnehmen würde . Ja,
-auch der Balkon allein  tut 's nicht: er allein schafft den
gemütlichen, herzerfreuenden Eindruck des sonst recht
schlichten Hauses nicht. Die wilde Rebe -ist es , die
an dem Eisengerippe des Balkons hinaufklettert und die
reizendste Laube aus ihm macht.

-Es stehen stolzere Bauten in der -Nähe : Häuser mit
figurenreicheu Fassaden, neue stilvolle und kostbare
Häuser in hübschen Gärten . Aber in keinem möchte ich
so gern einkehren als in diesem einfachen, alten Haus:
das die wilde Rebe verschönt . . . . -' ■ Dch.

o. Die Bürgerliste , welche die Namen der stimmbe¬
rechtigten Einwohner enthält , liegt , worauf nochmals
aufmerksam gemacht sei, nur noch bis zum 30. ö. M. im
Rathaus , Zimmer Nr . 6, auf . Zur schnelleren Erledi¬
gung der 'Kontrolle empfiehlt es sich für jeden, -der Ein¬
sicht nehmen will, sich darüber -auf seinem Steuerzettel
zu vergewissern, wie viel er an direkten Staats - und
Gemeindesteuern bezahlt , da die Bürger nicht alpha¬
betisch, sondern nach ihren Steuerbeträgen eingetragen
sind. Es sei auch nochmals daran erinnert , daß nur
derjenige an der Stadtverorduetenwahl im Herbst d. I.
oder anderen öffentlichen Wahlen teilnehmen kann, Lessen
Namen in der Liste eingetragen ist. Jeder Bürger hat
somit -ein Interesse daran , sich durch Einsichtnahme der
letzteren davon zu überzeugen, ob er eingetragen ist.

o. Königl . Schloß. Kürzlich war erwähnt , baß in dem
Königl . Schloß Bau -arbeiten vorgenommen würden . Um
nun der irrigen Annahme zu begegnen, als sei eine Be¬
sichtigung des Schlosses dadurch nicht mehr möglich, sei
bemerkt, daß sich diese Arbeiten nicht ans das Schloß
selbst, sondern das anstoßende Kavalierhaus (das sog.
Kalbsche Haus ) beziehen. Im Schloß sind auch Bau¬
arbeiten vorgesehen, jedoch erst für später unö nur für
zwei der Zimmer des Kaisers , die im Louis seize-Stil
vollständig neu ausgestattct werden. Auf die Besichti¬
gung des Schlosses hat dies jedoch keinen Einfluß , diese
ist nach wie vor gegen das billige Eintrittsgeld von
25 Ps . pro Person -gestattet.

— Öffentlicher -Wetterdienst und Volksschule. Eine
weitere Förderung des Wetterdienstes plant , wie aus
Kiel geschrieben wird , der Oberpräsident der Provinz
Schleswig -Holstein durch Vermittelung der Schulen. In
einem Erlaß führt er aus : Gelingt -es, die Bolksschul-
lehrer für den Wetterdienst zu interessieren , so würden
sie auch geneigt sein, die begabteren Schüler in die zum
Verständnis der Wetterkarten unentbehrlichen Grundbe¬
griffe -einzuführen und damit eine Generation heranzu-
bilden, die aus der neuen Einrichtung mehr Nutzen
ziehen kann als die gegenwärtige . Zu dem gleichen
Zweck werde sich auch die entsprechende Erweiterung des
Lehrstoffes der ländlichen Fortbildungsschulen emp¬
fehlen.

— Der Svarkassen-Verband für die Provinz Hessen-
Nassau und das Fürstentum Waldeck hält am 19., 20.
und 21. September in Gers selb  seine Hauptversamm¬
lung ab. Am Donnerstag , den 19. September , abends
7 Uhr, findet eine Vorversammlung der Sparkassenbe-
amten im Saale des Hotels „Zum Adler " statt. In der
Hauptversammlung wird Herr Sparkassenrendant Hucke-
Cassel den Geschäftsbericht erstatten, Herr Sparkassen-
öirektor Wichmann-Eschwege den Haushaltsplan und
Kassenbericht des Verbandes vorlegen . Ferner stehen
folgende Vorträge auf der Tagesordnung : „Die Entwick¬
lung der Sparkassen des Verbandes ." Berichterstatter:
Assessor R eu sch- Wiesbaden , Mitglied der Direktion
der Nassauischen Landesbank . ^Maßnahmen zur Förde¬
rung der Spartätigkeit ." Berichterstatter : Der Vor¬
sitzende Staötrat Bödicker-Cassel, „Der Geschäftsgang bei
Gewährung von Darlehen gegen hypothekarische Sicher¬
heit." Berichterstatter : Sparkassendirektor Wichmann-
Eschwege. „Die Verzinsung der Spareinlagen ." Bericht¬
erstatter : Sparkassenrendant Hucke-Cassel. „Die Höhe und
Verbuchung des Reservefonds der Sparkassen ." 1. Bericht¬
erstatter : Bürgermeister Oberstleutnant a. D. Gaertner-
Rinteln . 2. Berichterstatter : Sparkassenrendant S o m -
m c r - Biebrich. Den Verhandlungen schließen sich eine
Besichtigung der ausgestellten Sparkassen-Einrichtungen
unö ein Spaziergang durch die Stadt an.

— Einen überblick über die planmäßige Volks-
brldnngsarbcit in Hessen, Nassau und den benachbarten
Gebieten bietet der Jahresbericht des „Rhein-
Mai n ifch e :x Verbandes für Volksbil-
düng ", der soeben zur Versendung gelangt . Wir er¬
sehen daraus , daß der Verband zurzeit 111 körperschaft¬
liche und nahezu 500 persönliche Mitglieder umfaßt , und
gewinnen ein BW der mannigfachen, umfangreichen
und tiefgehenden Arbeit , die in den einzelnen Vereinen
geleistet wird . Einzel - und Reihenvorträge , Lehrgänge,
perisüntiche Beratnna bilönngsLurstiger Leute ans den 1
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werktätigen Bolkskreifen , heimatkundliche unö Mnseums-
fü'hrun -gen vermitteln in zahlreichen Orten unseres wei¬
teren Heimatgobietes Kenntnisse und Erkenntnis , Volks-
unterihaltungsvsranstaltungen machen sich die Vermitt¬
lung edler künstlerischer Genüsse zur Aufgabe, Kunst-
Wanderausstellungen , Heimaiausstellungen und die An¬
lage von Dorfmuseen üben ihre geistig anregende Wir¬
kung aus , die Verbreitung guter Kunstreproduktionen
dient der Bildung des giften Geschmacks und der Er¬
höhung der Lebensfreude . An einzelnen Orten ver¬
binden sich die Einrichtungen zur Förderung des
geistigen Standes mit solchen für die materielle WvH'l-
sahrtspflege . Die Arbeit der einzelnen Vereine erhält
Richtung und Unterstützung durch die Zentralstelle des
Verbandes , die sich über die Fortschritte der VoWbi 'l-
dungsbewegung im In - und Auslände ans dem lansen-
de-n erhält , ein Archiv für das Volksbil -önngswesen
unterhält , eine Rednerliste herausgibt , den -einzelnen
Vereinen Lehrmittel (Lichtbilder und LichtSilder-
apparate ) überlaßt , einen ErfaHrungsaustausch unter
den einzelnen Vereinen durch monatliche Mitteilungen
vermittelt , Fachversammlungen über einzelne im Vor¬
dergrund des Interesses stehende Fragen und Bezirks-
vetsammlungen in den verschiedenen Gegenden zur Her¬
beiführung innigerer persönlicher Beziehungen unter
Glcichstrebenden anberaumt , Wanderbibliotheken ans-
leiht , finanziell schwache Vereine in jeder Weise unter¬
stützt und überhaupt die ganze Volkserziehnngsarbeii
durch Rat und Tat fördert . Der Verband kann mit seinen
Fortschritten im letzten Jahre zufrieden sein. Nur klagt
er über den bedauerlichen Bla n gelorgani sa t i o u s-
williger Männer und Frauen im Lande
drauße -m Die Zahl der Leute, die i-n selbstloser Weise
an der geistigen HSbung unseres Volkes mitzuwirken be¬
reit seien, soll äußerst gering sein. Vielleicht liegt es
aber -auch daran , daß die Bestrebungen des Verbandes
für Volksbildung noch nicht bekannt genug sind. Neue
Organisationen , die ganz auf sich selbst ' -gestellt sind,
arbeiten sich nur langf-am durch, namentlich wenn sie
stiller Arbeit dienen, durch die keinerlei äußere Vorteile
oder Ehren gewonnen werden . Um so dankenswerter ist
die Mitarbeit -aller derer , die sich an der Kulturarbeit
des Verbandes beteiligen oder zu beteiligen bereit sind.
Der Jahresbericht wird kostenfrei durch die Geschäfts¬
stelle des Rhein -Mainischen Verbandes für Volksbil¬
dung in Frankfurt a . M., An der Schmidtstube 7,
versandt.

— Sonderzug nach Mannheim . Zum Besuch der
Mannheimer Jubiläums -Ausstellung arrangiert der
„Fremden -Verkehrsverein Mannheim " ab Station
Mainz  am Sonntag , 1. September , einen Sonderzug.
Die Teilnahme ist mit 4 M. 80 Pf . ganz außerordentlich
billig, und -enthält Hin- und Rückfahrt, Besuch der Aus -,
stellungen, Dampferfahrt auf Rhein - und .Hafenanlageu,
Besichtigung des Rosengartens (Festhalle) und der Stadt'
Die Teilnehmer sind den ganzen Tag unter Führung
was den Genuß wesentlich erhöht. Auch die feenhafte
Beleuchtung der Ausstellungsgebäuöe unö die Leucht-

, fontäne wird vor der Abreise noch zu sehen sein. Jur
übrigen sei auf das heutige Inserat verwiesen.

— Düsseldorfer Ausstellung 1807. Mit der Düssel¬
dorfer Ausstellung ist eine große Lotterie verbunden , die
einige sehr gute Vorzüge derartiger Veranstaltungen
voraus hat, welche besonders anzuerkennen sind. Zu¬
nächst-beträgt der Einsatz nur 50 -Ps ., ferner ist die Chance
eine ganz vorzügliche, denn es kommt schon auf 5 Lose ein
Gewinn . Es sind zwei Hauptgewinne von je 10 000 M.
vorhanden , ferner 1 ä 5000M „ 1 ä 2000M ., 2 ä 1000
nsw. Der kleinste Gewinn dürfte an Wert den zehnfachen
Betrag des Einsatzes übersteigen.

o. Vereinshaus -Ncubanten . Der „Evangelische Ver¬
ein", Sem das Vereinshaus Platterstratze 2 gehört , läßt
daselbst umfangreichere Neubauten in zwei Bauperioden
Herstellen, deren erste bereits begonnen hat und den Bau
eines protzen Logier - und Vers a m m.luugs-
Hauses  in der -Bauflucht der Platterstratze umfaßt.
Dabei wird auch auf eine bessere Unterbringung der
Herberge zur Heimat  Bedacht genommen, deren
bisherige Räume sich schon lange als unzureichend er¬
wiesen haben und auch sonst viel zu wünschen übrig
ließen. In dem neuen Hause werden für die Wanderer
größere und bessere Räumlichkeiten eingerichtet. Boll-
ständig getrennt von der Herberge, auch im Zugang , sind
ein Restaurant , Versammlungsräume unö Logierräume
für Fremde und hier -ansässige junge Leute vorgesehen,
die volle Pension erhalten . Der langgestreckteBau , dem,
wie schon mehrere Bauten anderwärts , das Stuttgarter
Vereinshaus zum Vorbild dient , erhält ein Erd - und
zwei Obergeschosse, und wenn bei den beschränkten
Mitteln , mit denen der Verein rechnen muß, auch kein
Prachtbau entsteht, so wird doch die Bekleidung der
Fassade mit Hausteinen dem Hause ein gewisses monu¬
mentales Gepräge verleihen . Die Bauzeit ist auf ein
Jahr berechnet. An diesen Bau schließt sich nach rück¬
wärts , da wo jetzt noch das alte zweistöckige Haus steht,
ein Neubau , welcher der Erweiterung des an der Emser-
straße belogenen Hospizes dient. An dem Saalbau wird
nichts geändert.

— Kaninchen-Ausstellung . In unserer Stadt plant
der „Kaninchen-Züchterverein für Wiesbaden und Uin-
gegenö" im nächsten Jahre eine Ausstellung . Der Verein,
welcher in erster Linie der volkswirtschaftlichen Bedeu¬
tung der Kaninchenzucht sein Hauptaugenwerl zugew-en-
det hat, erfreut sich trotz seines kurzen Bestehens schon
der Sympathie vieler Züchter, das beweist die stetige Zu¬
nahme der Mitglieöerzahl . Es wäre fernerhin zu wün¬
schen, daß sich alle Kaninchenzüchter und Interessenten
von Wiesbaden unö Umgegend dem genannten Verein
anschließen würden , damit er in die Lage versetzt wird,
seinen Bestrebungen , das Kaninchenfleisch als ' Volks,
n-ahrungsmittel populär zu machen, auch genügenden
Nachdruck zu verleihen . Zn jeder näheren Auskunft über
den Verein sind Herr Schreinermeister Weyer hier,
Moritzstratze 66, und Herr Restaurateur Reinhard hier,
Norkstraße 33, „Stadt Colberg", gern bereit . Schließlich
sei noch auf eine diesbezügliche Beröfseutlichuug im Jrr-
seratenteil dieses Blattes verwiesen.
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— Technische Hochschule in Darmstadt . Wir machen auf

die im Annoncenteil unseres Blattes enthaltene Bekannt-
xuachurig der Technischen Hochschule zu Darmstadt aufmerk¬
sam,. Dieselbe gewährt eine vollständige wissenschaftlicheund
künstlerische Ausbildung für den technischen Beruf . In be¬
sonderen Abteilungen werden Architekten, Bau -Ingenieure,
Kultur -Ingenieure , Maschinen-Jngenieure , Chemiker, Elektro-
Chemiker und Apotheker ausgebildet ; desgleichen in der all¬
gemeinen Abteilung Lehrer für Mathematik und Naturwiffen-
schaften, sowie Geometer . Auch akademisch gebildete Per¬
sonen und selbständige Männer , ebenso Damen können als
Gäste zum Besuch einzelner Vorlesungen und Übungen zu-
»gelassen werden . Die Technische Hochschule hat das Recht,
auf Grund besonderer Prüfungen den Grad eines Diplom-
Ingenieurs und die Würde eines Doktor-Ingenieurs zu er¬
teilen . Infolge Vertrags zwischen der Großh . Hessischen
und Kgl. Preußischen Landesregierung besteht Gleichstellung
und gegenseitige Anerkennung für die Vorprüfung und ^ sie
Hauptprüfung für den StaatÄfienst im Hochbau-, Inga ,mr-
chcru- und Maschinenbaufache sowohl hinsichtlich der seit¬
herigen vor dem Technischen Prüfungsamte abgelegten
SraÄsprüfungen , als auch hinsichtlich der an Stelle der¬
selben aus Grund neuer Diplomprüsungsvorschriften abzu-
hsltenden Diplomprüfungen . Ferner werden an der Tech¬
nischen Hochschule Fachprüfungen abgehalten . Für die Reichs-
prüßung der Apotheker ist der Besuch der Technischen Hoch¬
schule demjenigen einer Universität gleichgestellt; auch ist
der pharmazeutischen Prüfungskonnnission zu Darmstadt
durch Buudesratsbeschluß die Berechtigung zur Erteilung für
das ganze Reich gültiger Approbationen gegeben worden. Die
Vorbereitung zum höheren Staatsdienst des Großherzogtums
Hessen im Forstfach kann teilweise auf der Technischen Hoch¬
rufe erlangt werden ; für die Vorbereitung zum Gymnasi-al-
urrd Real -Lehramt , soweit dieselbe Mathematik und Natur¬
wissenschaften betrifft , wird das Studium an der Technischen
Hochschule dem Studium an Universitäten bis zu drei Halb¬
jahren gleichgerechnet. Besonders ist noch hervorzuhcben , daß
durch die eingerichteten Herbst- und Osterkurse es ermöglicht
ist, zu Ostern oder im Herbst mit dem Studium zu beginnen
und somit ohne Zeitversäumuis nach je vier Semestern die
Vorprüfung und nach je acht Semestern die Hauptprüfung
abzulegen.

— Kleine Notizen . Die Tanzschüler des Herrn H e r r -
mann  veranstalten heute im großen Saale „Zur Kronen-
burg " ein Tanzkränzchen.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Außer den zahlreichen Neuheiten

meist das Programm auch manche Neueinstudierung älterer
Werke auf . Besonders interessieren wird die Ausführung
von „Hamlet ", die aus einer modernen Shakespeare -Bühne
stcrttfindet . Hugo Baruch u . Ko., die größte Firma dieser Art,
die auch für Reinhardts „Deutsches Theater " in Berlin
arbeitet , liefert stilisierte Einrichtung und eigenartige
Dekorationen dazu nach Angabe von vr . Rauch. Auch daß
Alt Heidelberg" demnächst wohl die 100. Aufführung erleben

wird , wird allen Freunden deutscher Burschenherrlichkeit
eine angenehme Botschaft sein.

" Walhalla - Theater . Der Spielplan  für diese
Woche setzt sich wie folgt zusammen : Sonntag : „Ein tolles
Mädel ", Montag : Benefiz für das gesamte Chorpersonal:
„Die Herren von Maxim ". Mittwoch : „Ein tolles Mädel ",
Donnerstag : „Die lustige Witwe ", Freitag : „Die Herren von
Maxim ", Samstag : „Sin tolles Madel ".

* Kunstsalon Aktuaryus . Taunusstraßc 6. Neu aus¬
gestellt : Fritz Brandt - Rom: „Tivoli ", „Taormina ",
"Toatro greceo", „Casamicciola ", „San BeneLetto del Trotto ",
"sestri Levante ", „Bestatempel in Rom", „Straße Gubbio ",
"Strandstratze ", „Marine ", „An der Adria ", „Soma fuori
^cmte Molle ", „Capri ", „Felsen am Meer ", „Viareggio ",
Vesuv ", „Terraciua ", „Porto d'Anzio", „Waldbach", „Am

Q~olf  von Neapel ", ,pßalazzo Ducale "^ „Blick auf Capri ",
„Strand ", „Badehütten ", „Kinder am Strand ", „Straße in
Neapel", „Venedig", „Amalfi", „Roma", „Via triumphalis“.

* Kunstsalon Banger , Luisenstraße 9. Neu ausgestellt:
Walter Besig: „Odysseus". ..Felsen an der Küste von Capri ",
Meeresklippen und Brandung ", „Grünes Meer ", „Felsen

”n ruhigem Meer ", „Klippen der Sirene ", „Am Ufer von
ß' apri ". „Olivenhain , „Unter alten Oliven ", „Oliven an
den Ruinen des Varus ", „Am Quell ", „Abendsonne",
'Spaziergang unter alten Bäumen ", „Olivenstudie ", „Früh¬
ling im Hain ", „Hünengrab ", „Felsenburg ", „Frühitngs-
wolken", „Landschaft im Sommer ", „Vorfrühling ", „Abend-
Siegelung " : Schmidt - Michelsen: „Schloß Rheinsberg ",
Sächsische Dorfstraße ", „Werbung ", „Gegen Wend vor dem

Schlosse", „Am Kamin ", „Meldung ", „Im _Schreibzimmer
Friedrichs des Großen ", „Muschelsaal mit Vorzimmer ",
.Spaziergang ", „In Erwartung ", „Stiller Winkel " ; Willy
Tiedjen : „Abend auf der Heide", „Enten im Wasser", „Das
Zühetal ", „Wildcnroth ", Au der Amver", „Wolkenschatten",
.Abend ", „Hahnenkampf ", «Amperschlucht", „Kornernte ".

* Eine Tanzschule errichtet unsere frühere Prima-
Aallerine Frau Baxmann,  die Witwe unseres früheren
Heldenspielers . Man wird sich unserer früheren anmutigen
Solotänzerin Frl . Schräder,  die dem Verbaride der
hiesigen Hofbühne 8 Jahre angehörte , ihrer graziösen Kunst
ncch bestens erinnern . Frau Baxmann war seither an ver-
I'chiedenen angesehenen Theatern als Ballettmeisterin tätig und
->ird sicherlich hier in ihrer Heimat bald Boden gewinnen , be¬
sonders auch als Tanzlehrerin in Mädcheninstituten . Bei
den englischen Fräulein in Mainz und den Ursnlinerinnen
in Geisenheim ist sie als Tanz - und Anstastdslehrerin bereits
verpflichtet und gut empfohlen.

Vercins -Rachricklten.
* Der Männcrgcsaug -Verein „C ä c i I i a" unternimmt

^nt heutigen Sonntag (auch bei ungünstiger Witterung ) eineu
Faunlien -Ausflug nach Freiweinheim a . Rh. Der gemein¬
same Abmarsch erfolgt llYs  tlhr vormittags vom Luisenplatz:
nie  Abfahrt von Biebrich mit Salonboot der Cöln-Düsseldorfer
Gesellschaft fahrplanmäßig um 12 Uhr 50 Min . Nächster
Dampfer 3 Uhr 20 Min . nachmittags . Die Fahrzeit beträgt
34  Stunden , das Fahrgeld für Vorkajüte hin und zurück
96 Pf . Fahrgelegenheit bietet sich außerdem mit der Eisen¬
bahn , Strecke Mainz -Jngelherm -Freiweinheim oder bis
Oestrich und anschließend Überfahrt mit der Fähre . Im
Lokale des Metzgers und Gastwirts N. Schweitard findet
Einkehr und gesellige Unterhaltung nebst Tanz statt . Die
Verpflegung in genanntem Haufe ist eine anerkannt gute
und preiswürdige . Die Heimfahrt erfolgt per L-chiff fahr¬
planmäßig 8 Uhr 10 Min ., die Ankunft in Biebrich 9 Uhr
20 Min . abends . Gäste sind willkommen.

* Der „C h r i st l i che Arbeiterverein"  feiert
heute sein 17. Stiftungsfest dnrch einen Festgottesdienst in
der Ringkirche (Predigt : Pfarrer Horn aus Oberliederbach)
und durch eine gesellige Nachfeier (4 Uhr) im Saale der
„Turngesellschast ", Stiststraße 1. Gäste herzlich willkommen.

* Der Klub „E b e I lD_e i ß" hält das wegen Ungünstiger
Witterung verschobene 2. Sommerfest nunmehr heute Sonn¬
tag , den 25. c., auf dem „Waldhäuscheu " (Mitglied K.
Müller ) ab.

* Auf den heute bei jeder Witterung stattfindenden
Ausflug der Gesellschaft „A l t - W i l d sa n g" nach Rambach
machen wir nochmals anfmerksam . Daselbst findet bei
freiem Eintritt im Saalbau Meister gemütliche Unterhaltung
mit Tanz statt . Anfang 4 Uhr.

— Rambach, 23. August. Der Kegelklub „Einigkeit"
feierte am Donnerstag ein schönes Fest  im Gasthaus
„Zum ,Taunus ", und zwar den fünfzigsten Geburtstag seines
auch in weiten Wiesbadener Bercinskreisen wohlbekannten
Mitgliedes und Vereinswirtes Herrn Ludwig M e i st e r.

Die Kegler betetligten sich alle an der Feier , die von dem
Vorsitzenden, Herrn I . F i s che r, mit einer hübschen An¬
sprache eröffnet wurde , in welcher der Redner besonders her-
dor'hob, daß sich Herr Meister trotz jahrelangem , schwerem
Leiden seinen Lebensmut trefflich bewahrt habe. Der Klub
überreichte sodann Herrn Meister und Gemahlin ein präch¬
tiges Geschenk. Hoffentlich ist es dem tüchtigen Gastwirt
vergönnt , das von ihm gegründete und im besten Ruse stehende
Gasthaus „Zum Taunus " noch recht lange weiterzuführen.

J . Schlangenbad , 23. August. Die Allgemeine Deutsche
Kleinbahn -Gesellschaft zu Berlin läßt in diesem Herbst oen
Umbau  des Bahngeleises der Strecke Eltville-
Schlau  g e,n b a d vornehmen - Die Arbeiten sind der Firma
Tb. Schmidt -Berlin übertragen worden . Sicherem Ver¬
nehmen nach soll die Strecke für elektrischen Betrieb
eingerichtet werden. Wir kommen nochmals auf das Projekt
der d Rund bahn  Wiesbaden -Chausseehaus-Schlangenbad-
Eltville -Schterstein -Biebrich-Wiesbaden zurück und hoffen,
daß sich dasselbe in absehbarer Zeit zum Wohle der ge¬
nannten Orte verwirklichen möge. Eine direkte Verbindung
mit der Weltkurstadt Wiesbaden wäre auch für Schlangenbad
von ungeheurem Vorteil.

n. Idstein , 24. August. Am 1. Oktober tritt Herr Rektor
Oppermann  dahier in den Ruhestand . Derselbe wirkte
27 Jahre als Lehrer und Rektor an der hiesigen Realschule.
— Mit dem heutigen Tage schloß das Sommersemester der
hiesigLN Kg l. B a ug ew e r ks chu I e.

ii. Griesheim , 28. August. Mit der diesjährigen Kirch-
weihe,  die am Sonntag hier stattfand , hat unser Ort
abermals ein Stück seines dörflichen Charakters abgestreift.
Die Kerbeburschcn haben nämlich beschlossen, in Zukunft die
Kerb nicht mehr eröffnen zu wollen . Da die Eröffnung der
Kerb durch Aufstellung des „Kerwcbaumes " und den fest¬
lichen Umzug am „Kerwesonntag " nur noch der Rest war
von den ehemaligen Sitten und Gebräuchen am Kirchweih¬
feste, so ist damit der ursprüngliche Charakter des Festes
ganz beseitigt und die Kerb zu einer gewöhnlichen Sonntags-
Tanzbelustigung herabgefunken.

i. Limburg , 23. August. Lobenswerten Sinn für die
Schönheit der a l t n a s sa u i s che n Bauernhäuser  be¬
kundet man in unserer Stadt , dank der Bemühungen von
Kunstfreunden und Freunden eines schönen altertümlichen
Stadtbildes . Es ist natürlich selbstverständlich, daß die ge¬
sundheitliche Einrichtung und der Verkehr nicht unter der
Erhaltung bezw. Wiederherstellung der malerisch schönen
alten Fachwerkbauten zu leiden haben dürfen , insoweit
trügt man hier immer den modernen Bedürfnissen unserer
Don Jahr zu Jahr wachsenden >Ltadt recht weit Rechnung.
Über die neuesten Renovierungen alter Fachwerkbauteu
Limburgs berichtet heute der „Nass. Bote " : Das auf der
Plötze gelegene Gasthaus des Herrn Joseph Zimmermann
hat durch eine hübsche Roscngirlanden malerei,
welche von Herrn Maler Giesbert Hartmann in kunstgerechter
Weise an der Frontseite des Hauses zur Ausführung ge¬
bracht wurde, ein wunderhübsches Aussehen erhalten . Auch
der alte Name des Gasthauses „Zur Rosenecke"  ist auf-
'gcsriscyt worden und ist so wieder zu Ehren gebracht. — Das
Srebertsche Haus am Kornmarkt hat bekanntlich auch wieder
sein schönes mittelalterliches Gewand angelegt und gereicht
der Stadt wirklich zur Zierde . — Auch das am  Mühlberg
nähe dem Roßmarkt gelegene Haus des Herrn Glasermeisters
Gottfried Bartz wird zur Zeit in seiner interessanten alten
Bauart durch Freilegung des Fachwerkes wLederst er¬
st e st e l 11. — Ebenfalls Fachwerkanstrich wird das Giebel¬
haus des Herrn Jos . Wagner , Ecke Untere Fleischgasse und
Wastusto fitraß e, erhalten.

z. NrÄdesheim, 24. August. Bekanntlich ist der
Trajektverkehr Bingerbrü ck-R üdesheim
eingestellt worden . In einer sehr beachtenswerten, well
gerechtfertigten Eiugaüean  den hiesigen Magistrat
nimmt nun ein Gasthofsbesitzer von hier zu dieser An¬
gelegenheit Stellung . Er führt u. a. ans : ,stDurch das
Einstellen des Trajekts Bingerbrück-Rüdesheim sind die
Hotels  erheblich geschädigt  worden . Der Frem¬
denverkehr  Münster a . St .-Kreuzuach-Rüdesheim
hat fast ganz aufgehört,  was ich sowohl allgemein
bemerkt habe, als auch von Familien weiß, die jedes Jahr
mehrfach während ihrer Kur hierhergekourmeu sind, und
dieses Jahr ganz ansgefetzt haben, weil ihnen das Ans¬
steigen ans dem Bahnhof , das Einsteigen in die „Elek¬
trische", dann Bingerbrück-Bingen , der Verkehr dnrch
den Tunnel und das Etnstetgcu ans das Biuger Schiff¬
chen zu beschwerlich geworden ist. Auf meine Umfrage
am Bahnhof Bingerbrück und an der Abfahrtstelle in
Bingen selbst wurde mir zur Antwort , daß das Trajekt
versuchsweise eingestellt und der Vertrag mit der elektri¬
schen Bahn nur versuchsweise gemacht sei. Heute lese ich
aber in der Zeitung , daß der fiskalische Hafen Binger¬
brück ganz eingeheu solle. Ich möchte den Magistrat und
die Gemeindevertretung ersuchen, dieser Angelegenheit
näherzutreten , bevor es zu spät ist, in dieser Sache
Schritte zu tun ."

0 . Nastätten , 23 . August . Die Kreisshnode Nastätten
tagt am Donnerstag , den 19. September d. I ., im Hotel
„Guntrum " dahier , über die bekannte Vorlage des Kgl.
Konsistoriums referiert Herr Pfarrer Krämer-  Dörsdorf.

v.  Montabaur , 23. August. Der „Verein zur Wahrung
städtischer und gewerblicher Interessen " hatte sich im ver¬
gangenen Jahr mit einem mit 130 Unterschriften versehenen
Gesuch um späteren Beginn des Unterrichts in der
Volksschule  an die Kreisfchulinspektion gewandt . Auch
zahlreiche Nichtmitglieder und darunter Gymnasial -Obcr-
lestrer und Ärzte hatten das Gesuch unterstützt . Der Bescheid
lautete trotzdem ablehnend und auch die Berufung an die
Regierung und das Oberpräsidium hatte keinen Erfolg . Es
wurde beschlossen, die Sache nochmals dem Magistrat und
der Stadtverordnetenversammlung mit dem Ersuchen zu
unterbreiten , geeignete Schritte bei der hiesigen Kreisschul-
inspektton und beim Schulvorstand zu tun . Falls auch dies¬
mal ein ablehnender Bescheid erfolgt , soll der Vorstand dem
Herrn Reichs- und Landtagsabgeordncten Dr . Dahlem
alle diesbezüglichen Schriftstücke überreichen , damit derselbe
die Sache bei dem Herrn Minister der geistlichen, Unterrichts-
nnd Mediziualcmgelegeriheiten und eventl. auch im preußischen
Zlbgeordnetenhause zur Sprache bringt.

hi?. Weilbura , 23. August. Bei Herrn Bürgermeister
Karthaus traf folgendes Telegramm der Frau Groß-
Herzogin - Mutter  ein : „Es ist mir ein Herzens¬
bedürfnis , Ihnen und der lieben Stadt Weilburg meinen
an'fiichtigften Dank wie den meiner Angehörigen auszu-
sprechen für den so warmen Empfang , der meinem Herzen
wahrhaft wohlgetan . Die trmrme Liebe und Treue , die nach
42 Jahren uns entgegengebracht, war mir ein Trost in
wehmutsvollen Tagen . Ich sende allen , groß und klein, herz¬
lichsten Gruß . Adelheid."

w. Siershahn (Unterwesterwald ), 23. August. Aus der
Tongrube „Leid" wurde ein Arbeiter aus Horressen von
einer Erdscholle, die Wohl 14 Kubikmeter groß sein mochte, so
unglücklich getroffen , daß der Tod augenblicklich eintrat . Der
Schädel  war dem Armen so gespalten,  daß das
Gehirn herausgetreten war . Der Verunglückte hinterläßt
eine Witwe mit sechs unmündigen Kindern.

Homvnrg cingetroffcn ist. Am Bähirhof wurde ihm ein
Mtsprechender Empfang zuteil , Bürgermeister Feigen und,
Kurdircktor v. Maltzahn waren anwesend. Ein langer
Wagenzug brachte den König nebst Gefolge nach .der Billa
„Fürstenruhe ", einer Dependance des Grand -Hotels , die er
für vcer Wochen gemietet urid die dem Kaiser Friedrich als
Kronprinz .erst zum Aufenthalt gedient hat . 300 Gepäck¬
stücke wurden d̂ern Sorrderzug entladen , eine umfangreiche
Bagage, wie sie selbst König Eduard, , der Anzüge un!d
Unijomnen im großen bei sich führt , in Homburg nie gehabt
hat . Im Verkehr mit Fremden bedient sich der König stets
der . englischen Sprache , die er vollkommen beherrscht. Ohne
rndrskret zu werden , sei einiges über das Bett des Königs

Ans der rkma.ebnng.
ö. Bad Homburg , 23. August. Das reizende Taunusbad

hat wieder einmal einen Königsbesuch. Ein exotischer Fürst,
der König Chnlalongkorn von Siam ists, der am Freitag-
vormittsg , mittels Sonderzuas von Paris kommend, in

lwgt direkt auf dem Sprungrahmen . Ein hartes Kissen
stritzt den Kopf des Königs und ..ein einfaches Tuch dient
ihm . als Decke. So einfach schläft geheiligter Tradition
gemäß der Mann , der 50 Millionen M. , Jahreseinkommen
hat . Im Salon surrt ständig die Teemaschine. Der König
tr .rnch viel Tee, ißt viel Obst und raucht stark, meist
Zigaretten . Ähnlich leben die acht Prinzen , die ihn begleiten,
einige von ihnen sprechen vorzüglich Deutsch. Der König wird
sich im Kaiser Wilhelms -Wad einer Trink - und Badekur
unterziehen . . Man vermutet , daß er auch dem Großherzog
von Hessen in . Schloß Wolfsgarten einen Besuch abstatten
tvird . .hepchon kurz nach seiner Akunft in Homburg fuhr er
am. Konsgl. Schlosse vor und ließ beim Prinzen und der
Prinzessin Eitel -Friedrich , die am Sonntag Homburg ver¬
lassen, seine Karte abgeben.

— Boppard , 24. August. Die „Bopparöer Ztg ."
meldet: In dem unteren Einschnitt des zweiten Tunnels
wurden gestern nachmiltag y?J  Uhr fünf Arbeiter
durch herabfallendes Gestein verletzt.  Der Schacht-
metster wollte einem Arbeiter , der ein Bern gebrochen,
zu Hilfe konlmen, als plötzlich ein großer Stein von oben
uachkam, der den Schachtmetster auf den Kops traf und
schwer verletzte. Außer dem einen Beinbruch sind die
meisten Verletzungen Kopfwunden. Die verletzten Ar¬
beiter . sind Italiener . Die Schuld an dem Unglück trägt
anscheinend der SHachtzmetster, der nach dem letzten
Schuß, vorgestern abend 6 Uhr, nicht genügend die;
SHußstelle abputzen ließ . Der Schachtmeister hatte rooHh
einen Arbeiter mit der Ausführung beauftragt , der aber
die Arbeit noch nicht ausgeftihrt hatte . Ein Arbeiter,
Frigoni Luigt , ist tot.  Schwerverletzt  ist der,
Schachtmeister Bof Giovani , leichtverletzt sind die Arbeiter
Fosato Giovani , Piosti Pietro , Mennomien Antonio.

rs . Coülenz, 23. August. Die hiesigen Volksschule
lehr er  hatten der>. Antrag bei der Stadtverordueten -Ber -c
fammlung eingebracht, ihr Grundgehalt und ibre Miets-
entschädrgung um je 100 M. zu erhöhen. Die Stadtberord-
neten -BersammIung beschloß indessen, lediglich die Erhöhung
des Grundgehalts zu bewilligen und die Forderung im
übrigen abzulehnen . Die Ilblehnung der Erhöhung der
Mretseutschädigung wurde mit dein in den letzten Jahren
hurückgegangenen Mietspreise in ihrer Stadt begründet . Das
Grundgehalt der Lehrpersonen für die Coblenzer Volksschulen
betrug seither : für Lehrer 1400 M., für Lehrerinnen 1050 M„
für Hauptlehrer 1700 M. und für Rektoren 1850 M. — Die
Stadtverordneten -VersaimNlung bewilligte einen Kredit von
1500 Mark für die gelogerrtlich der Sauptversanrmlnng des
„Rhernisch-Wöstfälischen Sparkassenverbandes " stattfindendeuFestlichkeiten.

ö. Mainz , 24. August. Von einem Schiffer wurde
gestern an der Badeanstalt von Watron eine Flaschen¬
post aufgefischt, die eine Visitenkarte mit dem Namen Emll
Johle enthielt . Auf der Karte stand weiter , daß der Ge-
narmte mit der Josephine Porsberger von hier den Tod in
den Wellen des Rheins gesucht habe. Anscheinend handelt
es sich um einen aliberiren Scherz.

m. Bingen , 23. August. In einer gestern âbend im Hotel
„Hilsdorf " stattgesundenen Versammlung der Mitglieder des
hiesigen „Turnvereins " wurde nunmehr die Erbauung einer
neuen Turnhalle  definitiv beschlossen. Dieselbe
soll schon in der ersten Hälfte des nächsten Jahres fertig¬gestellt werden.

GerichtssaKL.
Wiesbadener Strafkammer.

Ein Straßen exzeß.
Während der Nacht vom 3. zum 4. März ist ich

Rüdesheim  m der Grabensrraße der Fischhändler
Joseph Baus in dem Akomeut dreimal mit einem Messtr
gestochen worden, als er einem augetrunkenen , von
dritten bedrohten urrd laut um Hilfe rufe :rdeu jungen
Manne beispringen wollte . Ein Stich wäre ihm beinahe
ins Auge eiugeöruugcn , und Hat ihn öâueruü eufftellt.
Der Arbeiter Christian Sch. von Rüdesheim soll der
Messerheld sein. Mangels Beweises jedoch mutzte er
freigesprochen werden.

Beim Kinenmtographen.
Der Bäcker Franz Sch. von hier war zeitweilig bet

einem hiesigen Kinematographenbesttzer als Portier tätig.
Es soll ihm dabei der Lohn nicht zu den Fälligkeitster-
minen ausbezahlt worden sein, und der Optiker W. soll
ihn angestiftet haben, sich schadlos zu halten , indem er
von den vorhandenen Mlderstreifen , sog. Films , eine
Anzahl weguehme. Sch. hat das denn auch getan . Etwa
1000 Meter euffuhrte er , verkaufte sie an 28., tu dem
Moment aber , als er sich weitere 300 Meter aneignen
wollte, wurde er ertappt und gab Fersengeld . In
Frankfurt wurde er, als er Leu Zug zu verlassen im Be¬
griff war , festgenomme». Sch. ist heute wegen Dieb¬
stahls, der Optiker W. wegen Anstiftung dazu, resp.
Hehlerei zur Rechenschaft gezogen. Ersterer gesteht, letz¬
terer leugnet die Anstiftung zum Diebstahl, und will mir
Sch. einige Bilderrollen abgenommen haben, welche die¬
ser, seiner eigenen Erzählung nach, von seinem Prinzi¬
pal an Zahlungsstatt erhalten habe. Sch. erhält s e chs
Monate Gefängnis  abzüglich 2 Wochen Vorhast,
W. nur wegen Hehlerei a cht M 0 na t e.

Uermischtes.
* über die brave Tat mehrerer Offiziere , die sämt¬

lich dem Kürassier-Regiment Graf Wränget angehoren,
berichtet die „Ostpr. Ztg ." folgendes : Der Kürassier
Kuprat war beim Durchschwimmen des Mühlenteiches
durch irgend einen unglücklichen Umstand unter sein
Pferd geraten . Die Gefahr bemerkend, in welcher sich
der Mann befand, sprang Leutnant v. Glasow nach, um
ihn zu retten . Leider faßte Kuprat den braven Retter
in der Todesangst so unglücklich, daß beide nicht in die
Höhe kommen konnten, näurlich am Halse, den er fest um-
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spannte und zuHrückte. Nunmehr sprangen noch drei
Offiziere , die Herren Leutnants von der Trenck, Douglas
itwd v. Eiern nach, uni den im Wasser Ringenden Hilfe
M kerfteu. Leider kamen auch sie in höchste Gefahr , und
das Sicherhcitsboot rettete schließlich im letzten Augen-
Ä alle fünf Personen . Kuprat und Leutnant non
Mkäsmv waren bewußtlos geworden . Der Offizier er¬
holte sich schnell, bei dem Kürassier bedurfte es erst
längerer Wiederbelebungsversuche des Arztes . — Von
der olleren Kommandobohörde ist eingehender Bericht
Wer den Vorfall gefordert worden.

KL eine % « tik
Waldbrände . Wie man aus New Dork meldet, stehen

große Strecken der Waldungen des Adirondack-Gebirges
(in der Nähe von lltica ) in Flammen , die die Landsitze
von Pierpont Morgan und A. G. Vanderbilt , sowie eine
Unmenge anderer Herrschafts-Häuser im Gesamtwerte von
30 Millionen Dollar bedrohen. 5000 Menschen haben
den Kamps gegen das Element ausgenommen

Opfer eines Kurpfuschers. Eure Bauersfrau ver¬
traute sich einem .Kurpfuscher in Mederbronn an , dessen
Behairdluug zur Folge hatte, daß die Frau tobsüchtig
wurde und in die Irrenanstalt Stephansfelü gebracht
werden mußte. Dortselbst ist die Frau gestorben. Der
.Kurpfuscher wurde in Hast genolmnen.

Zu Tode gerädert . Der Mühlenbefitzer Klaus in
Oberneufnach bei Augsburg ist durch das Mahlwerk
seiner Mühle zu Tode gerädert worden . Das ist seit
wenigen Fahren schon der dritte tödliche Unfall auf
dieser Mühle.

Sport.
* Karlsbad, 23. August. (Internationales

S-cha chturnier .) In der dritten Runde des Meister-
turniers siegten im Anzug: Saline gegen Schlechter, Teich-
mann gegen Spielmann, Dnras gegen E. Cohn und Larta-
kower gegen Tschigorin: im Anzug nnierlaqen: Fohner gegen
^eonhardi und Janowski gegen Olland. Die Partien Choti-
Mrrski-Wrlf, Bidmar-Rnbinstein und Mieses-Maroczh wurden
benns und das Spiel Berger-Marshall in besserer Stellung
kur Schwarz abgebrochen. Niemzowitsch war spielftei. An
her Spitze stehen: Biömar mit 214, Teichmann, Leonhardt,
stlland, Salwe und Tartakower mit je 2. (F. Ztg.)

Nachtrag.
Wrosbadc-Ner Nachpichtsn.

o.  Ein höchst bedauerlicher Uuglücksfall, der in wei-
fexax  Kreisen auftichtiges Vedauern Hervorrufen wird,
gelangt kurz vor Redaktionsschluß zu unserer Kenntnis.
Danach hat sich der Opernsänger Franz Adam,  das
beliebte Mitglied des Hoftheaters , durch unvor-
sichtiges Hautieren mit einem Revolver
in der Wohnung seiner Mutter , Kaiser Friedrich -Ring 46,
jke löste r scho sse n. Einzelheiten des beklagenswerten
Uuglücksfalles waren noch nicht inEtzfahrung zu bringen.
jDie Mutter und die Frau des Verunglückten , mit der er
iersi dieser Tage von der Hochzeitsreise zurückkehrte, sind
Zeugen deS Vorfalls gewesen und beide ohnmächtig gc-
tvvrden . Ein zu Hilfe gerufener Arzt konnte nur noch
den Tod des vortrefflichen Menschen und Künstlers kon-
Mtreren.

griffe Nachrichten.
Telegramme des „Wiesbadener Tagblatt g".

Stuttgart , 24. August. Der „Staats -Anzeiger " ver>
öffentlicht heute eine amtliche Mitteilung über die
.Ausweisung des Engländers Quelsh.
Darnach hat das Ministerium des Innern in
den von dem Delegierten Quelsh geäußerten Worten
über den Haager Kongreß eine unzweideutige
und schwere Beschimpfung der Delegier¬
ten der in der Haager Konferenz  vertretenen
-Regierungen und 'Mittelbar der Regierungen selbst ge¬
sehen und deshalb dem Vorsitzenden des internationalen
Sozial 'istenkougresses Singer noch an demselben Abend
ein Schreiben znstellen lassen, in welchem verlangt war,
daß Ouelsh die fraglichen Worte bei Beginn der näch¬
sten Plenarversammlung ausdrücklich und  u n b e -
!di n g t znrücknehme, anderenfalls seine sofortige Aus-
>weisung veranlaßt würde . Da nun Quelsh in seiner am
länderen Tage abgegebenen Erklärung die von ihm, ivenn
auch in abgeschwächter Form , selbst zngegebene Beschimp¬
fung der Haager Konferenz nicht nur nicht zurück-
nahm , sondern sic ausdrücklich aufrecht
-erhielt,  hat seine sofortige Ausweisung erfolgen
Müssen.
1 Semmering , 24. August. Über die Begegnung
h e r Minister des Äußern von Italien und
O sie r r e i ch- ll  n g a r u auf dem Semmering wird fol¬
gendes amtliche Commnniqns  ausgegeben : Die
!gestrige Konversation zwischen dem italienischen und
österreichischen Minister -ergab die Bestätigung  des
j'itt Desto  einvernehmlich festgestellten Programms . In
!der Annahme des kürzlich von Österreich-Ungarn und
.Rußland den übrigen Mächten in Konstantinopcl mitgc-
lteilten Projektes der Reformen in Mazedonien seitens
-der italienischen Regierung liegt ein neuer Beweis für
-die vollkommene Identität der Auffassung Österrcich-
'Lkvgarns und Italiens hinsichtlich der Balkanstaatcn.»

Hagen, 24. August. Als heute vormittag die 4. Eska-
jdron der 8. Ulanen aus Düsseldorf  die steil ab-
strllende Straße bei Vollmarstein herunterritt , fuhr
plötzlich der hinterher folgende Furagewagen infolge
Versagens der Bremse  in die Eskadron hinein.
Zwei  hierbei verletzte Ulanen  wurden in das
Krüppelheim von Vollmarstein gebracht, drei schwer ver¬
letzte Pjerde mußten sofort erschossen werden.

Salzburg , 24. August. Die Nachricht eines Berliner
Wattes von angeblich Hier vorgekommenen Blattern-
Erk ran tun gen ist falsch.  Es ist kein einziger
Mattzttnf -all setzgejtellt worden.. ‘

Die Lage irr Marokko.
bä . London, 24. August. Hier ist das Gerücht ver¬

breitet , der Sultan von Marokko  werde in den
nächsten Tagen dem Beispiel der Europäer folgen und
die Hauptstadt verlasten.

bä. Paris , 24. August. Das „Echo de Paris " be¬
richtet ans Madrid : Kaüinettschef Maura , der in San
Sebastian eingetroffen ist, wird nach Madrid zurück¬
kehren, um einen M i n i st e r r .a t zu leiten , der sich
mit der marokkanischen Frage beschäftigen wird . Der
spanische Minister des Äußern erklärte neuerdings mit
großer Bcstimmthett , Spanien  werde keine neuen
Verstärkungen  nach , Marokko entsenden und
Frankreich nur insoweit unterstützen, als es sich um die
Ausübung der Polizei  handelt.

siä. London, 24. August. Der Vertreter einer großen
Londoner Firma berichtet aus M o g a d o r , daß Stadt
und Umgebung ruhig und ernste Unruhen nicht mehr zu
befürchten seien. Die Mehrzahl der Stämme weigere
sich, Muley Hasiü als Sultan anzuerkennen . Auch die
jüdische Bevölkerung ist beruhigt , die Geschäfte sind wie¬
der geöffnet worden . Der Kreuzer ,Admiral Auöe" hat
den „du Chayla" ersetzt, welcher nach Gibraltar abge¬
gangen ist. Auch in Marrakesch ist alles ruhig . Mehrere
einflußreiche Stämine blieben loyal und weigern sich
ebenfalls, Muley Hasiü als Sultan anzuerkennen.

wb. Norden , 24. August. Wie der „Oftfries. Kur ."
aus Lütetsburg von zuständiger Seite erfährt , ist in dem
Befinden des Herrenhausprästdenten Fürsten zu Jnu-
und Knyphausen erfreulicherweise eine solche Besse¬
rung  eingetreten , daß der Fürst voraussichtlich in 14
Tagen die Reise nach Wilönngen wird antreten können.

wb. Wnrzbnrg , 24. August. Als erster Präsident des
Katholikentages  ist Rechtsanwalt F ehren  -
Lach-  Freibnrg i. B . auscrsehen wordcm

bä. Paris , 24. August. Clemeuceau  trifft mor¬
gen nachuttttag hier ein. Er wird sich noch am gleichen
Tage nach Rambouillet begeben, um dem Präsiden¬
ten  F a l l i tzr e s Bericht zu erstatten über die Unter¬
redung nrit König Eduard  in Marienbad . Am
Dienstag , spätestens Mittwoch, findet bann ein Minister-
rat statt.

hä . Rom, 24. August. „Tribnna " und „Giornale
L'Jtalia " melden aus Messina, Latz sich die Nachricht von
einer Zusammenkunft zwischen König Viktor
Emanu el und König Eduard  Vestättgc.

-wb. Oysterbay, 24. August. Amtlich wird bekannt-
gegeben, Laß die Flotte , welche nach dem Stillen
Ozean  geht , im Dezember auslaufen wird,' stc wird
aus 16 Schlachtschiffen  bestehen und durch die
M a ge l h a e n s st r a tze nach San Francisco gehen.
Die Torpedobootszerstürerflotte geht zu derselben Zeit
nach dem Stillen Ozean, wird aber nicht die Schlachtflotte
begleiten.

bä . Petersburg , 24. August. Banditen  griffen in
der Nähe des Bahnhofs einen Eisenbahnzug an , raubten
18 000 Rubel , töteten einen Oberst und verwundeten an¬
dere Personen , üie sich in Begleitung des Kassierers be¬
fanden.

wb. Dortmund , 24. August. Wie üie „Dortm . Zig ."
aus Kirchderne meldet , wurden auf der Harpener Eisen-
konstruktton dem Vorarbeiter Floethgen beiöeBeine
ab gequetscht.  Er verstarb auf dem Transport ins
Krankenhaus.

wb. Oberhausen , 24. August. Gestern mittag kam es
im Hiesigen Amtsgerichtsgesäugnis  zu einem
schlimmen Austritt . Als der Hilssgefangcnenaufseher
Möller im oberen Flügel einem Inhaftierten das Essen
brachte, riß dieser von dem in der Zelle befindlichen
Schemel ein Bein ab und schlug auf Len Aufseher ein.
Auf ein Notsignal des Überfallenen eilte der Aufseher
Hoffmann herbei und es gelang , den Gefangenen , der
nebenbei bemerkt, bereits eine sechsjährige Zuchthaus¬
strafe hinter sich hatte , zu überwältigen.

bä . Kiel, 24. August. Heute nacht brach in dem rechten
Flügel der neuen M a r i n e sta t i o n S o n d e r b u r g
Feuer aus . Der Brand entstand aller Wahrscheinlichkeit
nach Lurch Unvorsichtigkeit eines Schneiders in der
Schneiderstube und zerstörte Len Dachstuhl. Anderweite
Meldungen , wonach der ganze rechte Flügel niedergc-
Lrannt sein soll, sind nicht zutreffend.

wb. Beuchen (OLerschlesien), 24. August. Aus Wut
darüber , Laß ihnen kein Branntwein  mehr ver¬
abfolgt wurde , zerschlugen mehrere junge Burschen in
dem Schanklokal von Schirekauer Tische, Stühle und
Gläser und demolierten den Bierdruckapparat . Der
Wirt , der die Rowdies daran hindern wollte, wurde mit
Messern gestochen. Ein Polizeisergeant , der dem Wirt
zur Hilfe eilte, erhielt einen Messerstich in die Hand.
Ms der Beamte einem der Burschen Schließzeug anlegcn
wollte, wurde er von den anderen mit Füßen getreten,
er zog blank und hielt die Angreifer so lange ab, bis
andere Polizeibeamte hinzukamen, mit deren Hilfe die
Arbeiter festgcnommen werden konnten.

bä . Paris , 24. August. Eine Feuersbrunst
zerstörte in der Vorstadt St . Antoine eine große
Möbelfabrik.  Der Materialschaden wird ans über
100 OOO Frank geschätzt.

bä . New Uork, 24. August. Eine große Fcuers-
b r u n st verursachte in Pittsburg für eine M i l l i o n
Dollar Schaden.  Vier Feuerwehrleute trugen bei
den Rettnngsarbeiten schwere Verletzungen davon. —
In Cincinnati ist ebenfalls eine Feuersbrunst ausge-
brochen, die ebenfalls für eine Million Dollar Schaden
anrichtcte.

$xkfkxiftnt
A. F. Ein Angebot im Anzeigenteil dieses Blattes dürfte

sicher den erwünschten Erfolg haben.
Sp . Gute solide, aber nicht teure Mädchen-Pensionen

in Frankreich (franz. Schweiz, Belgien ) sowie in England
ur Aicsbildung in der Sprache sind uns unbekannt. Viel-
cicht vermag jemmcd aus unserem Leserkreise mrs solche

«lbreLeu mitzuteilM.
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üaiidel &feiL
Voa der Eeriiaer Börss. Die Nachrichten aus Amerika

wollen der Börse hoch immer nicht gefallen und die Tendenz
war am gestrigen Markt bei Eröffnung schwach. Im weiteren
Verlauf setzte aber eine neue Besserung ein, da die Bemer¬
kung gemacht wurde, dab das Privatkapital sich wieder am
Kassamarkt zeigt. Auch -wirkte die weitere Erleichterung des
Geldmarktes namentlich für Schiebungszwecke günstig. Staats¬
fonds.. waren gebessert. Von Amerikanern Kanada % Proz.
höher, Baltimore 0,70 Proz . Montanaktien zeigten fast durch¬
weg wieder kleine Rückgänge, so Bochumer von 206.40 bis
205.70, Laurahütte haben Vz Proz . verloren , Gelsenkirchen
über 1 Proz ., Harpener 1,30 Proz. Hingegen waren Phönix
wieder höher. Zum Schluß war die Tendenz behauptet.
Bismarckhütte stiegen bis 2£6 ; es verlautete von 25 Proz.
Dividende gegen 22 Proz . i V. Elberfelder Farbenfabriken
stiegen bis 612, auf Gerüchte über die endgültige Fusion uw
Interessengemeinschaft . Privatdiskont 45/s Proz.

Zn großer Optimismus. Wegen zu großem Optimismus
müssen die „Nordseewerke, Emder Werft- und Dock-Aklier.-
Gesellschaft zu Emden“, tief in die Tasche greifen, wenn nicht
alles verloren gehen soll. Die Aktionäre sollen nämlich einen
Zuschuß im Betrage von 1300 000 M. leisten ; die Kreditoren
erhalten 776 250 M. bar und ebensoviel in Prioritätsaktien . Der
Gesellschaft werden voraussiehtich 620 894 M. aus Forderungen
usw. zufließen. Dagegen ist jedenfalls noch ein Verlust auf
übernommene Schiffsbauten von 250 000 M. zu erwarten . Das
ungünstige Resultat ist nach dem Bericht der Prüfungs¬
kommission durch eine zu große Ausdehnung der Anlagen und
zu großen Optimismus veranlaßt worden. Das Aktienkapital
der Gesellschaft beträgt 3 Mül. M. Die Stadt Emden hat davon
340 000 M. Aktien übernommen.

Voa Poncet, ßlaslriittenwerka , Akt.-Ges. in Friedrichshain.
Die Gesellschaft erzielte im abgelaufenen ersten Geschäftsjahr
emen Reingewinn von 387 673 M., aus dem eine Dividende
von 12 Proz . auf das Aktienkapital von lYs  Mill . M. und
31432 M. als Gewinnanteile und Belohnungen verteilt , 69 248
Mark den Rücklagen zugewiesen und 107 OOO M. vorge-tragen werden.

Holandshätte. Das Unternehmen , das iip Kreis Siegen
hegt, erzielte im abgelaufenen Geschäftsjahr einen Reingewinn
von 303 728 M. gegen 63 401 M. i. V. und zahlt bei 60 OOO
gegen 40 000 M. Abschreibungen 12 Proz. Dividende. Im
Verjähr wurden keine solche ausgerichtet. Die Gesellschaft
ist voll beschäftigt und hat ihre Erzeugnisse bis Ende diesesJahres verkauft.

Zar Lage der deutsch-amerikanischen Bampferlirden. Zui
Ergänzung unserer bisherigen Mitteilungen über die Passa^ e-
preisbewegung ist noch zu registrieren, was die „K. Z.“ Neues
erfährt Nach diesem Blatt hat die Hamburg-Amerika-Linie
keineswegs die sofortige und allgemeine Herabsetzung der
Kajüteraten beschlossen, sondern nur teilweise mit Gültigkeit
vom 1. November. Für den Schnelldampfer „Deutschland“
erfolgte die Minderung der Überfahrtsrate von Hamburg nach
New York von 410 auf 320 Al., für alle Postdampfer von 260
auf 240 M., wogegen die Raten für die Dampfer „Kaiserin
Auguste Viktoria“ und „Amerika“ unverändert bleiben. Aus
Bremen ernährt das gen. Blatt, daß bindende Vereinbarungen
über eine Änderung dê Kajüteraten bisher nicht bestehen.
Wohl aber wird der Norddeutsche Lloyd der Herabsetzung in
entsprechenden Grenzen folgen. Auch die Bremer maßgebende
Steile bestätigt, daß die Maßnahmen durchaus nicht auf
irgendwelchen Streitigkeiten beruhen.

Fallissement in Amerika. Die Portland Trust and Saiina
Bank hat ihre Zahlungen eingestellt, weil es ihr nicht gelungen
ist, trotz angebotener Sieherheit sich ein Kapital von
100 000 Dollar zu verschallen . Die Verbindlichkeiten werden
auf über 2 As Millionen Dollar geschätzt.

Kleine Finanzchroaik . Die Schneiderartikelfirrna Himo
Dannenberg in Berlin will außergerichtlich liquidieren . Die
Schulden betragen 214 000 M., die Vermögenswerte 65 000 A4
Bauptbeteiligt sind Elberfelder Groß Armen. Es wird eine
Quote von 38 Proz. in Aussicht gestellt. — Der Direktor des
Eisenwerks Thale, Kommerzienrat Claus, ist gestorben
Die Tropon G. m.  b . II. in Mülheim a. Rh. ist unter der
Firma Troponwerke Akt -Ges. Mülheim a. Rh. in eine Aktien¬
gesellschaft mit einem Grundkapital von 1 100 000 M. um¬
gewandelt worden. — Die Berliner Blusen- und Juponfabrik
Jakob van Alst mit Niederlassung in Amsterdam ' befindet
sich in Verlegenheit. Die Verbindlichkeiten betragen 350 000
M., die Aktiven 75 000 M. ^ Es werden 33% Proz . geboten.

Der Aufsichtsrat der Hildebrandschen Mühlenwerke fn
Halle a. d. S. schlägt 10 Proz. gegen 6 Proz. Dividende vor
— Der Konkursverwalter für die Holzfirma Gustav Cohn in
Berlin beziffert die Aktiven mit 531354 M. und die Vorrecht
losen Forderungen mit 3 853 838 M., worauf eine Quote von
etwa 11% Proz. entfallen wird. — Auf die vorgestern zur
Submission gestellten 7 Mill. M. 4proz. Freiburger Stadtanleihe
tiefen 3 Gebote eim Den Zuschlag erhielt die Gruppe Deutsche
Bank, Rheinische Kreditbank, Deutsche Vereinsbank, Württeni
bergische Vereinsbank, Süddeutsche Bank und Merk, Furch
u. Ko. m München zu 97,01 Proz. — Beantragt wurde von
der Deutschen Bank usw. die Zulassung von 2% Millionen M
4A'proz. Toi.!Schuldverschreibungen der C. Heckmann, Kupfer*
und Messingwerk, Berlin, Duisburg , Aschaffenburg zur Berliner
Börse. — Weiter ist die Zulassung von 60 Mill M. 4proz
Kcmmunal -Schuklverschreibungen der Kur- und Neumärkischeri
Ritterschaftlichen Darlehenskasse zur Notierung an der Berliner
Börse beantragt . ■— Die Gelsenkirchener Gußstahl - und Eisen
werke vorm. Hunscheid L Ko. Akt.-Ges. teilen mit, daß das
unternehmen zurzeit in allen Betrieben ausgezeichnet be¬
schäftigt sei. Die Stolpetaibahn zahlt 4 Proz. Dividende
auf das Aktienkapital von 1888 000 M.

Geschäftliches.
Gefichts-msfchrsge

beseitigt init Über-

Herba -Seife,
Zuh-ina.Apoth., Drog. u. Parf. p.St. BOPfg. t Mk. co

Iß-liaeinisclxes
Rüttroion Maschinenbau,Elektrotechnik, SU

Autoiuobilbau.

Dis Mssgrn -Attsgaste rrmfrrtzL%■£ Seiten
sowie die Berlagsbeilagen „Der Roman" und „Jllustriertr

Kinder-Zertung" Nr. 17.
Leitung: W. Schulre vom Brühl.

Berantwortlicker Redakteur für Politik und Handel: A. Hegerhorst : für das
Feuilleton : I . Kaislert für Wiesbadener Nachrichten, Sport und Volks¬
wirtschaftliches: I . V.: C. Losaäer : für Nassauijche lltachrichten. Aus der Um*
geouug Vermachtesu.Gericktsiaal: H. Diefenbach ; >ür die Anzeigenn.Reklameu:
^ ™ 5 - V.: H. Diefenbach ; sämtlich in Wiesbaden.
Aruct rmd VerlüZ der Schelleuverg,scheu Hoi-LuÄüruclLreim Wiesbaden.
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» » 1900 »
* » 1903 » 92 .70
» * 1896 » —

i . .
3. -
4*/2
4»/2
4 .
5. .
3. .
4. .
4. . ?
r«/»o
r>/4

s . .
4

4
t*\v>

4.
4 .

3*/2
Zl/2

4
4*/5
4V5
4-
4
4
4-
4>/2
Z.
3.
3.
5. -
4.
4.
4.
4.
4.
4- -
4. .
4. .
4. -
4. .
4. -
4. .
4. .
4. -
4. .
4. .
4. .
4. .
4. -
3*/i0
Zl/r
3. .
4»/2
3 »/2
Zl/2
Zl/2
3'/2

4.
4.
Zl/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .

3>/2
3. -
4 .

b) Ausländische»
I . Europäische

Belgische Rente Fr . *—
Bern . St.-Anl .v.l395 » 85 .80
Bosn . u . Herzog . 98 Kr. 97 .90

» u. Herz .02uk.1913» 97 .60
» u. Herzegovina » 97 .80

Bulg . Tabak v. 1902 Ji  98 -25
Franzos . Rente Fr . —
Oaliz . Land .-A.9tfr. Kr . 97 .70

» Propination » » —
Griech . E.-B. stfr .90 Fr . 46 .50

» Mon .-Anl . v. 37 » 46 .50
» » 87 2500r » 46 .40

Holland . Anl . v. 96 lilfl . 90 .50
Ital . Rente i . G . Le —

» » 10,000 * —
» » 1000-4000 » 102 .95
» » stfr . i. G. * —
» » i. G. » 69.
* » 30,000 » —
» amrt .v .S9S.IlI,IV * —
»Kirchgüi .Obl .abg .» —
» 5000r » —

Luxenib . Aul . v. 94 Fr . —
Norw . Aul . v 1894 Ji  —

» cv. » v. 88 20,400» —
Hst . Golareiite ö. fl. G . 07 .60

» Silberrente ö. fl. 96 .80
» Papier rente » &7 .50
* cinheitl . Rte .,cv . Kr. 96 . 10
. » » 1. 5./11.> 96 .90
» Staats-Rcnte2000r » 95 .30
» * » 20,0G0r» —

Portug . Tab .-Anl. A  88 90
» unif . 1902S.1410» 66.
» » » S. III » 66 .50
» * >S.III (S.) > 11 .25

Rum . amort .Rte.1903 § lOO .lO
» v.81,8S,92,93abg. * 88 .30
» aniort . Rte. 1890 » ©0 .30
» » » 1891 » 98 .50
» iun . Rte . (i/e 89) Lei —
» äuss . Rte . (Vs89) »
» amort . » v. 1894,/l —
» . . . 1896 »
» » » » 1898 » 86 .50
» » » » 1905 »

Russ .Cons . von 1880 » 72 .20
» Gold -A. » 1889 » —
» C.E.B. S.Iu.1189 » 73 .90
. » S. JUstf .91 » - -
» Goldanl .Eni.1190 » —
» » » III90 »
» » » IV 90 » —
» » » V194 » —
, St.-R. v. 94a.K. Rbl . —
» » » 1902 stfr . A  72 .50
» Conv . A. v. 98stfr . » 66 .10
»Goldaul . » 94 » » ~~
» » » 96 * » 90 .65
» St.-A. v. 1905 stfr . * 90 .60

Scliwed . v. 80 (abg .) » —
* » 1886 » 82 .SO
* » 1890 » 92 .30

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr . —

Serb . aniort . v. 1895 78 .05
Span , v. l 882(abg .)Pc§. —
Tiirk .-Egj 'pt .-Trb . L 85.

» priv . stfr . v. 90 J6  85 .50
» conr,. » v. 1890 » 88.
» (Administr .) 1903» 87 .40
» co» . unif .v.1903 Fr . 93 .34»
» Anl . von 1905 J6  85 .60

Ung . Gold -R. 2ö25r » 92 .15
» » 1012,50r . 92 .60
» Staats -Rente Kr . S &.20
» » 10,000r » —-
» St.-R.v.1897stL » 80 .50
> Eis. Tor Gold » A 76 .
» Grundtl . v. 89 »öfl. —
9 » 500r -» 82 .50

H . AuasereuropÄischv.
Arg .i.O.-A.v . l887 Pes.» » » 500 »

» » » abgest . »
» äuss . E.-B. 1. G . 90£
» innere von 1888 J (>
» äuss .G.-Anl .1888 L
» » » v. 1897 /̂S

Ghile Gold -Anl . v. 89 »
do . v. 06Int .-Sch . »

Chin . St.-Anl . v. 1895 L
» » » 1896 »
» , * 1898 >

CubaSt .-A. 04 stf .i.G.
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »

i.  .

5. .
5. .
4 V2
41/2
4. .
4V2
41/2
6. .
5. -
4V2
5. .
4. .
3i/a

98.
93.

31.

86 .50
103 .30
IOO.

94 .30
101 .10

Egypt . garantii te £
Japan . Anl . S. II »

do . von 1905 »
Alex. am. inn . k-V Pes.

» cons . äuß . 99 stk. L
» Gold v. 1904 stfr . .S
» cons . inn .5000rPc8.
» » 1250r »

Tamaul .(25j.uiex .Z.) »
V.St.Amer .Cs .77r DoH.

83 .60
30 .5 0
96 70
91 .20
82.
60 70

97 .50

Provinzial - u. Communa !-
Zf. Obligationen.
L. . Rheinpr .Ausg .20,21 Ji 90 .80
33/4 do . » 22U.23 »
26/ic do . » 30 » 105.
3»/? (lo. 10,12-16,24-27,29. 81 .10
31/2 do . Ausg . 19 uk. 09 » 92 .40
5i> do . * 28uk.b.l916» 91 .60
3-/3 do . » 18 88 .50
5. . do . » 9, 11 u . 14 » 95 .50
3-/2 Frkf . a . M. Lit . Nu . O»
31/2 do . Lit . R (abg .) *
31/2 do . » Sv . 1886 *•
-1/2 do . » T » 1891 »
3.1/2 do . > U » 93 , 90 .
3-/2 clo. » V » 1895 »
51/2 do . » W » 1898 *
3-/2 do. Str .-B. » 1899 »
31/2 do . v. 1901 Abt . I »
31/2 do . - , A.II,III»
3-/2 do . » 1903 » 92,
3-/2 do . v . Bockenheim » &2.80
4. . Augsb . v.1901uk .b 08»
3-/2 Bacl.-B.v. 98 kb . ab 03»
3-/2 Bamberg , von 1904 » 94.
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v . 01 uk . b. 06»3-/2 do . » 1898 »
3-/2 do . v. 05 uk . b.1910»
3. . do . » 1895 »
Z-/2 Darmstadt abg . v. 79 »
31/2 do . v. 1888« . 1894 »
Z-/2 do . conv .v.91 L.H . »
3-/2 do . » 1897
3-/? do . v. 02am .ab 07»
31/. do . v. 05 »abl910»
4. Freiburg i. B.v . 1900 »
31/2 do . v. 81 u .84 abg . » 90 .10
3-/2 do . von 1888 » 90 .10
3-/2 do . v.98kb . ab 02 »
3-/2 do . » 03 uk . b. 03 » 90 .70
4.  . Fulda v.OlS.Iuk .b .06 » ©7 .70
3-/2 do . von 1904 »
31/2 Giessen von 1890 »
3-/s c!o. » 1893 »
31/2 do . v.1895 kb .abOl »
3‘/2 do . . >647 > » 02 ,
31/2 do. > 03 uk . b . Oß *
3-/2 do . » 05 uk .b . 1910 .
4. . Heidelberg von 1901 » COCO« c
3-/2 do . . 1894 .
3‘/2 do . > 1903 . 91.
31/2 do . v. 05nI(.b .I91I*
3. . Kaisersl . v.97 uk. b.03 » 30 .70
3-/2 Karlsruhe v.02uk.b.07» 00 .30
31/2 (Io. V. 1903 » »OS» S0 .30
3. . do > 1886 . 37 .00
3. . do . . 1889 »
3. . do . » 1896 »
3. . do . . 1897 .
31/2 Kassel (abg .) *4. . Köln von 1900 »
4. . Landau (Pf .) 1899 *4. . do . von 1901 »
3-/2 do . v. 1880,1.87 »
3-/2 do . » 1905 »3-/2 I fmburg (abg .) »3-/2 Ludwigsh . v. 1896 > 90.3-/2 do . . 1903uk. b . 08» 90 .404 . . Magdeburg von 1891» 99 .20
4. . Mainz v.99k'o .ab 1904»
4. . do . v. 1900 uk.b . 1910» 07 .703-A do . (abg .) 1878 u. 83 * 90.
31/a do . » L.J. v. 1834, 90.
31/2 do . von 1586 ». 88» 90.
31/2 do . (abg .) L.M. v.91 » 90.3=/a do . von 1894 » 90.
31/: do . » 05uk .b .l915 * 90.4. . Mannheim von 1901 »
31/j do . , 1888 »

do . - 1895»
31/2 do . . 1898 .
3'/2 do . > 1904 •
4. . München v . 1900/01 » 09 .20
31/2 do. » 1903 » 09 .20
3‘/a do . » 1904 » 99 .80
3-/2 Nauheim v. 1902 » 91 .5©
4. . Nürnberg v. 1899-01 » 98 .50
i.  . do . von 1902 » 98 .504. . do . » 1904 »
3-/2 do . *
3. . do . » 1903 »
41/2 Offenbach »
41/2 do . von 1877 »
4-/2 do . » 1879 » 1C0 .4C
4-/2 do . » 1900 »
31/2 do . v. 189I/92abg.»
31/2 do . von 1898 »
31/2 do . » 1902 .
31/2 do . » 1905 » 90.
4. . Pforzheim von 1899 »
4.  . do . v. 1901 uk .b.06 » 93 .00
3-/2 do. » 83(abg .)u.05 »
4. . St . Johann von 1901»
4. . Stuttgart von 1895 »
3-/2 do . » 1902 »
31/2 do . » 1904 »
4. . Trier v. 1901 uk. b . 06 »
3-/2 do . » 1S99 * 90 70
31/2 Ulm, abgest . » ©1.50
3-/2 do . v. 05uk .b . 1910»
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. l903uk .!9I6 » 99 .SO
3-/2 do . (abg .) » 99 .50
31/2 do . von 1887 » 94.
3-/2 do . > 1891(abg .)»
3-/2 do . * 1896 --
3-/2 do . » 1898 »
3-/2 do . , 1902 S . II »
3-/2 do . . 1903S.1.H» 90 .20
4. . Worms von 1901 »
3-/2 do . » 1887/89 » 90.
3-/2 do . » 1896 »
3-/2 do . » 1903 »
4. . Würzburg von 1899 »
3-/2 do . » 1903 »
4.  . Zweibrück , uk .b .1910»

3l/2 Amsterdam
4V2
4'/2
4'/2
41/2
4.
4.
3>/2
3.
4.
4.
38|io
4.
5.
5.
4.
4.
3»/2
6.
4i/zl

h . fl.
Buk . v. 1884(conv .) JI
do . » 1888 * »
do . » 1895 4050r »
do . » 1898 »

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»

do . von 1886 »
do . » 1595 »

Lissabon » 1886 »
Moskau Ser . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 Ji
Wien Com . (Gold ) •>

do . > (Pap .) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl . Ji

Zürich von 1889 Fr.
St . &uen .-Air . 1892 Pe.

do . v . 1888 L 1

83 .50

93 .10

93 .80
135 .75

81 .50
ICO 20

96 .10

100 .50

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
V\-» i . Ltzt . I« ***
6. .
51/2,
41/2
Z. .

1295

9. .
41/2
41/2
7. .
61/2
8 . . '
8. .

12 . .
11 ..
5. .
7. .
6. .
9 . .
8-/2
6. .
61/2
81/2
9. .
71/2
8 . .
41/2
61/2
7. .
5-/2

10 ..
5'/70
6. .
83/4
41/2
9. .
71/2
5. .
615
7. .
9. .
8«/<
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
51/4
7. .
6. .

61/a A . Elsäss . Bankges-
6 '/2iBadische Bank R.
41/2/B . f . ind . U .S . A-D .^ f
0. . Bayr . Bk., M., abg . »
5. . » f. Handeln .lud .»

» Bod .-C.-A., W. »
8°5 » Handelsbanks .ß.

1295 » Hyp . u .Wechs . »
Berg -u. Metall-Bk. A

9. . Beil . Handelsg . »
51/2 . » Hyp .-B. L . A. *
51/2 » -* Lit . B »
6 . . Breslauer D .-Bk . »
61/2 Comm . u . Disc .- B. »
8. . DarmstädterBk . s.fl.
8 . . » A

12. . Deutsche B. S.I-VII »
» Asiat . B.Taels

5. . » Eff. 11. W . Thl.
7. . » Hypot .-Bk. »
6 . » Ver .-Bank A
9 . . Diskonto -Ges . •
81/2 Dresdener Bank »
6 . . » Bankver . »
7 . . .Eisenbahn -R .-Bk . *
0 . , Frankfurter Bank »
9 . . ! do . H .-Bk . »
8 ! do . Hyp .C .-V. »

*jGothaerG .-C.-B.Thl.
43/41Mitteid .Bdkr . , Gr . A
61/2j do . Cr .-Bank »
71/2 Natlbk . f . Dtschl . »
6 JNürnberger Bank »

^0. j do . Vereinsb . »
632|7o Oest .-Ungar . Bk . Kr.

61/2‘Oest . Länderb . »
03/r.! do . Cred .-A . ö . fl.
51̂ Pfalz . Bank Ji
0 ’! do . Hypot .-Bk . »
7 i/ji Preuss . B.-C .-B . Thl.
51/2! d 9 - »iyp -A .-B . Ji
Z22 Reichsdank »Rhein . Credit .-B. 2

do . Hypot .-Bk. »
Schaaffh . Bankver . »
Südd . pk ., Mannli . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fi.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . A\

7. .
9. .
5-/2
6. .
8. .
5-/2
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

120 .70
126.

76 .50

102.
jl34.
;152 .50279.
1124 .50
149 .20

1153 .40
107.

1105.
111 2.
7.23 .60
124.

139
162 .50
141.
122 50
165 90
135 .95
105.
117 .50
199.
200.
153 .80
150.

50 . 50
114.
116 .50
113.
208.
127 .80
105 .70
196 .80
IOO.

148.
ioe.
152.
137 .60
137 .25
131 .95
111 .80
172 .80

S2
140.
100 .90
12.3 .60
140 .60
115.

Div._ Nicht vofibezalilte
vörV.Ltzt . Bank -Aktien . »« v*
8. . | |Banque Ottern . Fr . | 132.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges.

Vorl .Ltzt . In °/s
I lOstafr . Eisenb .-Ges . I
[ I (Berl .) Anth . gar . vÄ | 91 .10

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehniungen.

Vorl . Ltzt.
22 ..
10. .
9. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
12>/2

9. .
9. .
6. .
8. .
4. .

13. .
8. >
8. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9 . .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
19. .
7. .

12-/2
9. .

10. .
3-/2
7. .
7. .
9. .
4. .
9. .
51/2
6-/2
9. .
0. .
9. .
7. .

35. .
10. .
10. .
20. .

26. .
10. .
10. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2
8. .
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

12. .
9. .
8. .

10. .
71/2

30. .

10 .
12. .
30. .
4. .

20 .
22V2
8. .

12-/?.
9-/2

II . .

7. .
10 . .
5. .

10. .
51/2
7. .

10. .
5. .

10. .
20. .
10. .
0. .

25. .

12. .
25. .
10. .
6. .

14. .
IO. .
16. .

12. .
28. .
11. .
6. .

14. .
8. .

15. .
6. .

11. .
14. . 123. .
41/2! 4-/2

12 . . 12. .
7. . 7. .

12. . !10. .
12W 12-/2
7. .

15. .
8. .

11. .
7. .
9. .

15. .
7. .
6. .

20. .

6. .
15. .
9. .

12. .

l6 ! !
16. .
7»/2
7. .

25. .

AIum.Neuh .(50%)Fr.
Asch ffbg .Buntpap.J6

» Masch .-Pap . »
Bad . Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .Immoh . A
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgb .»
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . »
» Kemp ff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
% Mannli . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . »
» Stern . Oberrad»
» Storch , Speier •
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Gern. Heidelb . »

- F. Karl st. »
> Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W .A. »
Chem .A.-C. Guano»
» Bad. A. u.Sodaf . »
» Blei,Silb .Braub . »
-»D.Gold -,Sl.-Sch .*
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim»
»Fabr.,V.Mannli.»
» Werke Albert »
» Ult .-Fahr . Ver . .

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebcrsee »
» Ges . Allg ., Berl.»» W.Iiomb.v.d.H.»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief.-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Siem. u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-O. Dtsch .A. »
Feinmechanik (J .) »Gelsk . Gußst . »
Holzverk .-Ind .(I<.) *
Kalk Rh . Westf . *
Kunstseidef ., Frkf . »
Lcderf . N . Sp. *
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kley er «-

» Badeuia , Wh,»
» Bielefeld D., »
» Fab er u . Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl *»
» Karlsruher »
» Moenus »
» Mot. Oberurs . »
»Schn.Frankenth .*
» Witten . St. »

Mehl- 11. Br. Haus .»
MetallGeb .Bing .N,»
Ölfab . Ver . D. »
Phologr . G . Stgl . . »
Pinsel?., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . *
Pulvert ., Pf ., 81.1. .
ScJiuhf. Vr , Frank . »
do . Frankf .,Herz»

Schuhst . V. Fulda »
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute *
Zellstoff -F. Waldh . »

Cn v»

144.
113 .75

91 .50
249
225.
•232.
142.
193.
137.
139.
152,

128 .50
76 .50

240.
168.
163 .40
102 .
107 .50
118.

73.
211 .50

98.

IOO.
123 .5©
148.
122 .
114 .70
165 .ÖC
108 .
490 .05
129 .80
484.
232.
231 .60
4L 5.

84.

370.
154 .90
1 ü4
142 .50
182.
119 .40
113 .25
113 .50
163 50

06 .20
156 .60
106 .
118.
163.

80.

210 .70
317.
175.
166.
2.3  2.

366.
357.

209 .60
206.
222 .

76 .50
1 HO.
246 .50

77.
125 .50
130.
142.

90.
214 .50
140.
157.
122 .
142.
235.
122 .

92 .50
319.

Div. Bergwerks -AktS ein.
Vorl.Ltzt !«» v>-
12. -

12. .
3. .

14. -
0. .

11. .
0. -

11. -
10. -
15. .

5-/2
12. .
10.  .
12. .

Hoch. ßb . u. G . .4?
Buderus Etsenw . »
Conc . Bergb .-G. *
Deutscli-Luxembg . v
Esch weder Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . ®
Gelsenkirchcn » s
Harpeiier Bergb . fc
Hibernia Bergw . r>
Kaliw. Aschers !. »
do. Westereg . »
do. do . P.-A. »

Oberschi . Eis.-In. »
Riebeck . Montan »
V.Kön .-u.L.-H .Thlr ,
Ostr . Alp . M. ö. iS

204 .50
110,80

193 .50
165.
135 80
1S7.
142 .25
196.
196 .25
102 .50

97.

219.
295.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rossleben I 9 7.

Aktien v. Transport -Anstalt«
Divid. a) Deutsche.

Voi1. Ltzt. In ->/»
10. . 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl. 218.
61/2 6-/2 Pfalz . Maxb . s. fl. 136 .50
5. . 5. . do . Nordb . » 130.
3. . 4-/2 Allg. D. Klciub . Jt 148 .30
V/4 73/4 do. Lok.-u.Str .-B.» 143.
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. * 163.
4. 4. . Cass . gr . Str .-B. c-6. . 6'/2 Danzig EL Str .-B. ß 127.
5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . »
6. . Südd . Eisenb .-Ges . » 120 .20

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack . » 124 .30
71/2 8-/2 Nordd . Lloyd » 108 .90

b) Ausländische.
5. . V. Ar . 11, Cs . P . ö. fl. —
6. . 6. . do . St.-A. » 111 .50
5. . 51/3 Böhm. Nordb . »

12--/7 1317|21 Buschtehr . Lit . A. »
121/2 13. . do . Lit . B. »
113|201>3/20Czäkath -Agram » 27 .80
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 102 .50
5. . 5. . Ftinfkirchen -Barcs » ....
52/5 6. . Öst .-Ung . St.-B. Fr. 136 .90
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » &29 .30
41/4 5-/4 do . Notdw . ö. fl.
4. . 5'/i do . Lit . B.
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. »
4‘/2 4-/2 do . St.-Act. IOO.

1. . RaabÖd .-Ebeufurt» 32 .86
5. . 5. . Stuhhv . R. Grz . » —-
6</5 72/5 Gotthardbahn Fr. —
5. . 6. . Baltim. u. Ohio Doll. 88,70
6. . 7. . Pennsylv . R. R. Doll. 116.
5. . 6. . |AiiatoI . E.-B. ,// |116.
6. . 63/5|Prince Henri Fr .1128 .50
9. . 9Vs|GrazerTraiuway ö .fl. 17 2.

Pr .-Obligat . v . Traiisp .-Anst.
Zf. a) Deutsche. In % .

4. . Pfäl tische Jd 98 .9.0
3-/2 90 .80
3Vs| do. (coinert .) » 90 80
3. . Allg . D. Kleinb . abg . A 90 .90
4. . Allg .Loc.- u.Str .-B.v.OS» 98 .80
4-/2 Bad. A.-G . f. Schifft . » 100 .20
4. . Casseler Strassen bahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G . S. j c 96 .30
4. . D. Eisenb .-G. S. I u. 151» 99 .60
4-/2 do . Ser . II » 101.
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 » 97.
3-/2 Südd . Eisenbahn » 88 .80

«. BÖhm. Nord stf . j. G . A 07 .10
do . do . stf . i. G . » G7. 10

». . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl. 05 .60
do . do . » i. S. » 95 .50

4. . do . do . » in G . A 98.
ft. . do . do . von 1895 Kr. 05 .50
i.  . Donau -Dampf .82stf.G . A
4. . do . do . 86 » i.G . » Oö ,2o
ft. . Elisabethb . stpfl . i. G . » —
ft. . do . stfr . in Gold »
ft . Fr . Jos.-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fiiufkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal . K. L.  B. 90 stf. i.S. -
ft. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Kscli. O. 89 stf. i. S. ö. fl.
ft. . do . v. 89 » i. G . A 95
ft. . do . v. 91 * i . G . »
ft. . Lcmb .Czrn J .stpfl .S. ö .fl.
ft. . do . do . stfr . i. S. »
ft . Mähr . Grb . von 95 Kr. 96 .30
4. . do . Schics . Ceutr . » 94 .40
4. . Öst . Lokb . stf. i. G . A —
4. . do . do . stfr . i. G. » 102.
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 » 10 2 .40
3-/2 do . do. conv . v. 74 » 86 .35
3-/2 do . do. v. 1903 Lit.C. » 86 .60
s . . do . Lit. A. stf . i. S. ö. fl. 1©3.
3-/2 do . Nwb . conv .L.A. Kr. 86 .40
3-/2 do . do. v. 1903L. A. » 86 .66
S. . do . do . L.B. stfr .S.ö.fl. 103.
3-/2 do . do . conv . L.B. Kr. 85
3Vi do . do . V.1903L.B. . 85.
5. . do . Sud (Lomh.)sf. i.G. A 10 &.30
4. . do . do . * 90 .80
ge/ie do . do . Fr. 62 .45
l>/10 do . E. v. 1871 i . Ci. »
5. . do . Stsb . 73/74sSJ.9 . A
s. . do . Br. R. 72sf. i. Q .Thl. 97 .05

do . Stsb . v.33stf . i.G . Ji 97.
'S. . do .I .-VIII .Em.stf.G . Fr. 86 .30
3. . do . IX. Em. stf . i. G . . 82 .90
3. . do . v. 18S5 stf. i. G . » 88 .75
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G . »
3. • do . v. 1895 stf. i. G . A 76 .30
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö .fl. 76 .30
5. • Prag -Dux . stf. i. G . ji
3. . do . v. 1896 stfr . i. G. -»
3. . R. Öd . Eb . stf. i. G . »
3. . do . v. 91 stf. i. G . »
3. . do . v. 97 stf. i. G . »
4. . Reichen !».-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf . i. S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G . A 96 .30
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl. 107 .50
4. . Vorarlberg stf. i. S. » 94 .50
2Vio Ital .stg . E.B. S. A-E. Le —
4. do . Mittelm . stf . i.G . *

2Vio Livorno Lit . G, Du . D/2 » —
4. . Sardin .Sec. stf. g . I u . II *
4. . Sicilian . v. 89 stf . i. G . » 101 .50
4. . do . v. 91 » i. O . » 101,30

2Vio Süd .-Ital . S. A.-H. *> 68 .20
4. . Toscanische Central » 113 .70
5. . Westsiziüan . v. 79 Fr. 101 .10
5. . do . v. 1880 Le 101.
3-/2 Gotthardbahn Fr. 95 .S©
3-/2 Jura -Bern-Luzern gar . »
3-/2 Jura -Simplon v. 98 gar . » 95.
4. . Schweiz -Centr . v. 1880* 101 .80
4-/2 Iwang .-Dombr . stf . g. A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . »
4. . do . Chark . 89 » » »
4.  . Mosk .-Jar .-A.97 stf. g. » 70.
4. . do . Wind . Rb.v. 97 » 70.
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4. . do . Wor . v. 95 stf. g . »
3.. Or . Russ . E .-B.-G. stf. » 3S .60

Zf.
4.
4.
4.
4.
4.
5.

Russ . Sdo . v. 97 stf . g . ji
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g. »
do . do . v. 97 stfr . *

Wladikawkas stfr . g . *
do . v. 189Suk. 09*

5. .
41/2
3. •
4. .
5. .

JiAnatolische i. G.
Port . E.-B. y. 891. Rj^
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantepec rckz .1914

Pfandbr . u . Sciuildvxrschr.
v . Hypofheken -Banken.

Zf. ' ‘
Allg . R.-A., Stuttg . A
" ^ 17=4. . Bay.V.-B.M.,S.16u

Z-/2 do . do.
4. . do . B.-C. V. Nürn
4. . do . do . 8.21 ule.191
51/2 do . do . Ser . 16 u.
4. . do . H .-B. S.6 tik.19
51/2 do . do . Ser . In . :
4. . do . Hyp .- u .W.-Bk
4. . do . do . (unverl
3-/2 do . do.
3V2 do . do . (unverl
&. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg4. . do . do . 8 . 9 u. II
4. . do . do . S. 11,12,1
31/2 do . do . Ser . l,3 -i
3-/2 do . do . » 2
4. . Berl . Hypb . abg . 80°/
3-/2 do . » SO»/
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.
4. . do . Ser . 7
4. . do . > 9 u. 9a
4. . do . S.10,10auk .l91
4. . do . » 12,12a » 191
4. . do . » 13 unk . 1915
31/2 do . Ser . 3 u . 4
31/2 do . » 5
4. . D. Hyp .-B. Berl . 8.1
31/2 do . do . do.
4. . Eis. B. u . C .-C. v . 86
31/2 do . Com .-Obi . v . 88
4. . iFr . Hyp .-B. Ser . 144. . do . do . S.20uk .l915
4. . ! do . do . S. 16 u. 17
4. . do . do . Ser . 18
31/2! do . do . Ser . 12,13

do . do . Ser . 19
do . C.-Ob .S.luk .l9
do . Hyp .-Cr .-V.
do . do . S. 31 u. 34
do . do . Ser . 40u .4
do . do . S.43uk.l91
do . do . Ser . 46
do . do . S.47uk.191
do . do . S.44uk.l91
do . do . S. 28—30
do . do . » 45

Mambg . 11. S. 141-34
do .S.341-400uk.l91
do . S. 401-470 » 191
do . Ser . 1-190
do . » 301-310
do .S.31l-330uk.l91
do . uk . 1916

Mein . Hyp .-B. Ser.
do . do . Ser . 6u . 7
do . do . S.8uk .l9U
do . do . S.9 » 1914
do . do . kb . ab 05
do . unkb . b . 1907
do . Ser . 10

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2
do . Ser . 3
do . » 4
do . unk . b . 1906

4. . Pfalz . Hyp .-Bank
3-/2> do . do.

i.
4.
Zl/2
4.
4.
4.
4.
Vfi
51/2
4.
31/2
4. .
5>/2
4
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
3-/2
4. . 1
4.
6.
4
51/2
31/2
L.
4. .
4.
4. .
3-/2
3‘/2
4. .
51/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2

Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.17
do . * 21
do . 8. 3, 7, 8, 9

Pr . C .-B.-C.-G . v. 90
do . v . 99uk . b . 09
do . v. Oluk . b .1910
do . » Oö » » 1916
do . von 1886
do . » 1896
do . Comm . v. 1901
do . do . » 1906

Pr . Hyp .-A.-B. 80<Vo
do . auf 80% abg.
do . v. 04uk . b.1913

Pr .H .-Pfbr .-B.u.l910
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obi.
do.

1912
1914
1915
1917
1914
1912
1912
1917

Rhein . H .-B. kb .ab 02
do . uk . b . 1907
do . » » 1912
do.
do . » » 1914

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5
do . Ser . 7 u. 7a

» 8u . Sa
> 10
» 2 u. 4
->6uk .b .08

Süeld.B.-C.31/32,34,43
do . bis inkl . S. 52

VV. B.-C. H .yCölnS. 8
do . do . S. 4

Württ . H -̂B.Em.b .92

do.
do.
do.
do.

ln 0/0.
Ö5.
9 9.8 0
92.
99 .70
90 .70
SS.
99 .80
93 .83
0P .8 >
82 .30
9 f .l O
92 .10
93 .10

f 6 . 10
90 .50
98.
98.
98 .60
98 .60
98 .60
SS.
99 .80
92.
97 .70
92 .20

lOO.
96.
99 .20
99 .80
93
88 .60
91 .80
92 .30
33 .20
98 .80
93.
98 .80
99 .10
98 .80
99 .30
96.
93 .10
93 .10
97 .75
98 .25
98 .50
SL.
91.
92.
98.
SS.
S8
98 .10
98 .30
91.
91.

9EL3G
98 .10
98 .25
92 .20
81 .80
91 .90
97 .50
07 .70
90 .50
97 .00
98.
98 .90
90 .30
50 .30

98 80
93 .50
96.
89 SO
93.
03 .30
98 .4=0
98 .50
98 .60
96 .80
95 .4=0
33.
92 .50
93 .30
93.
»8.
08 .7 5
9 0 60
Ll 30
97 .80
97 .80
98 . 10
98 .80
90 .60
91 .90
aa .ec
81 .80
99.
91 .80
99 .30
92 .70

Zf,Anierik. Eüscnb.-ßonds»
Centn . 1’acif . lRef . M 93 .40r.

3-/2'
6. .
5' .
4° .
4* .
Z' .
5* .
6" .
6*.
5' .
4*.

Cliic.Mil\v.St .P .,P .D 107 .00
do . do . do . 1C3.
do . do . j 87 . 5CNorth .Pac . Prior Lien ) 93 .40

do . do . Gen . Lien ' —
San Fr . u. Nrth .P . I M. 104 .70
South . Pac . S. B. IM . I SS.

do . do . I. Mtge. I
WesternN .-Y.n .Pens . I

do . Gen .M.-B. u.C.
do Iucomc -Bonsd I

91 .20

87 .20
28.

Diverse Obligationen.
ZU
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
41/2
41/2
41/2
4.
4.

, H . u®

"irr.

1.
5.
4.
4.
41/2
41/2
41/2
41/2
41/2
s.
4 .
5.
4.
31/2
41/2
4
41/2
41/2
4. .
5.
41/2
41/2
21/2
21/4
2.
4-/2
41/2
4.
41/2
41/2
4-/2
4
41/2
4.
4.
41/2
4
4-/2
4-/2
4.
4-/2
4
41/2
41/2
41/2
4. .
4-/2
41/2
41/2
4-/2,

Armat , 11. Masch
Aschaffb .Bimtp.
Bank für industr,
do . f. Orient . Eisend . *

Brauerei Binding H . »
do . Frkf . Essigh . *
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein ., Alteb . s
do . do .Matnzr .103*
do . Storch Speyer »
do , Werger »
do . Oertge Worms »

Schröder -Sandfort -H . »
Briixer Kohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg , »
Ch . B A.- u. Sodaf . •
Blei- u. Silb .-H., Brb . »
Fahr Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Cheni . Ind . Mannh . »
do Kalle & Co . H . »

Concord . Bergb ., H . *
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a . M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. »

do do . »
El Accumulat ., Boese »
do . Allg . Ges ., 3 . 4 »

do . Serie I-IV »
EI. Dtsch . UeLerseeg . »
G . f. elektr . U. Berlin >
do . Frankf . a. M. *
do . Helios »

do . do . rckz . 102 »
El.Werk Homb .v.d.H . »
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . »
do . Lichtu . Kr .Berlin »
do . Lief.-Ges ., Berl . »
do . Schuckert »

do . Betr . A.-G . Siem. »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cosit. Nürnberg »do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Emaillir . Anuweiler *
do . u. Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkirch .Oussstahl »
HarpenerBergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rückz .102*
Hotel Nassau , Wiesb . »
Mannh . Lagerh .-Ges . »
Oelfabr . Verein Dtsch . »
Seilindust . Wolff Hyp . »
Ver . Speier .Ziegelwk . »
do . do . do . »

Zellst .Waldhof Mannh .*

IB °/H
S -L.

95 .50

98 .30

100 .60
103
100 .50
101 .

99.
101 .50

99 .90
101 .50

97 .40

101 .50
102 .50
102 SO

99 SC

37 .70
94

IOI.
97 .90

96 .30
101 .90
100 .30

62 .90
62 .70

102 .
08 .70

99 .80
101 .

99
94.

100 .80
97.
98 .20

99.
99 .70

100.
98.

101 .
SL.

IOO.
LOL.
IOO.
IOO.
101 .90
101 .50

99 .70
101 .30

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Hess .-H .-B. S.12-13

uk . 1913 A
4. . do . S.14-15uk .l914»
51/2 do . Ser . 1—5 »
31/2 do . » 6—8 verl . »
31/2 do . * 9-11 uk .1915»
4. . do . Com. Ser . 5-6 »
L. . do . do . » 7-8»
31/2 do . do . »lu . 2»
31/2 do . Ser .3verl .kdb. »
3«/2 do . S. 4 vl. uk . 1915»
4. . L.-K.(Cass .)S.22u,1914»
3>/i | „ , , S.21U.1917»
4. . Nass . L.-B. L. Qu . R»
3-/2 do . Lit . J
31/2! do.
31/2! do.
3-/2! do.
3-/2 do.
3. .! do.

F,G,H,K,L*
M, N, P »
S »
T *
O

99 .75
99 .90
02 .
92.
92 .20
92 .75
99 .90
92.
SL.
92 . 20

100 .20
94 .60

100 .30
94.
94.
94.
94.
94 .30
89 .60

Verzins !. Lose , tn*
148.Badische Prämien Thlr.

Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 >
Holl . Koni. v. 1871 h .fl.
Köln -Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .TWr.
Oesterreich , v. 1860 Ö. fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

do . v. 1866a. Kr. »
Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl.

125.
129

108 .50
1LS.

128 .75
146 .60
124 .50
342.
245.
103 .90

Unverzinsliche Lose.
Zi Per S*. in m-

Atisb .-Gunzenli . fl . 71 —
Augsburger fl. 7 —
Braunschweiger Thlr . 20 (156
Finländiscli . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Ncuchätel Fr . Iö
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. IOO
Pappenheim Graf 1.8. fi. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !. ö . fl. 100
Venetianer Le 30

375 5©

42.
1801.80

Geldsorten.
Engl .Sovcrcig . p . St.
20 rrancs -St. »
Desterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Intp . p .St.
Gold al niarco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochh . Silber »
Amenxau . Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerika » . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Fr/.. Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p. 160 Kr,
Russ .Not .Or .p .1OOR.
do . (1u .3R.) p .l00R,

Schweiz . N. p. 100 Fr.

Brief . I
20 .481
16 .30

17 ^ |
4 .19

2800
2804
95 .70

81 .15
20 .50 -/2
81 .40

169 .55
81 .55
35 .80

81 .30
31 .55

Geld.
20 .44
16 .28
16 .20
16 .90

4 .181/2
215.

2790

92 .80

4 .10

4 .181/2
81 .06

20 .49‘/2
81 30

169 .45
81 .45
85 .06

81 .20
81 .45

* Kapital u.  Zinsen i . Gold.

Reichsbank -Diskonto 51/2%

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel
London .
Madrid.
New-York (3 Tage 8.)
Paris.
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest.
Wien. . . . . . .

Wechsel,
SCHM
169 .45

81 .15
81 .53 -/2
20 .493/4

. fl. IOO

. Fr . 100
Lire 100

. Lstr . 1

. Ps . 100

. D. 100

. Fr . 100

. Fr . 100
5 R. IOO
. Kr. 100
. Kr. 100
Kr. ui. 5.

81 .40
81 40

85 .10

iß  Mark.
3 Monate.

— 50/0
— 50/0
— 50/0

20 .45V2 4 0/«
— 5Vo

— 3-/2 O/fl
— 41/2 O/fl
— 8 0/fl

— iVsO/o
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Mannfaktyr- und Modewarenhaus grössten Stils.

Vor dem Umzug©

nach meinem Weubau,
siebenhunderttauseml JlatkWerte von zirka

und verkaufe deshalb bis zur Eröffnung meines neuen Geschäftshauses
beabsichtige ich mein Warenlager im

möglteSist A°s Fäiiiiiien

Mein Neubau wird in den nächsten Monaten eröffnet

tat begonnen



Nr . 395,

Morgen-Ausgabe.
2. Blatt. Wiesbadener Tsgblslt.

Sonntag,

25 . August 1907.
3S Jahrgang.

Inlernalionuie Eisenbahn- Statistik.
Mögen sich die Böller tat einzelnen noch so seinL-

tich gegenübersteHen , durch alle Lande zieht sich doch ein
geweinsMnes Band , die Eisenbahn , und diese Errungen-
sHa.fr -der Neuzeit wird das Hauptverdienst daran haben,
wenn das Bestreben , die gewerblichen und industriellen
Kräfte sowie die Naturprodukte jedes Landes der Allge-
ineinHeit zugänglich zu wachen , von Jahr zu Jahr
dringlicher sondert : „Die Waffen nieder !" Schon heute
ist das Eisenbahnnetz der Erde gewaltig groß und jedes
Acchr bringt eine rasche Zunahme . Die Länge sämtlicher
ErsenibaHNlinien der Erde zusammengenommen , wobei
natürlich stets nur die Entfernung von einem Bahnhof
zum anderen gemessen ist, beträgt 886 313 Kilometer . Die
Enifernnng der Erde vom Mond beträgt nur 384 420
Kilometer . Denkt man sich also sämtliche Bahnstrecken
KU einem Schienenstrang zusammengesetzt , so würde die

würden bei einer Durchschnrttslänge der Schienen von
30 Meter sowie einer Höhe und Breite der einzelnen
Schienen von 15 Zentimeter , so würde sich ein Würfel
von rund 300 Kubikmeter Inhalt ergeben , d. h. also ein
Ungetüm , das den Eiffelturm , den Cölner Dom und die
uralte Cheops -Pyramide bei weitem in den Schatten stellt.
Die Eisenbahn stellt also ein modernes Weltwunder -dar,
nur mit dem Unterschiede , daß dieses Weltwunder der
Allgemeinheit dienstbar gemacht worden ist.

Sport.
Zur Blattzeit.

Im Walde ist's kirchenstill. Die Lieder der gestierten
Sänger , sind längst verklungen , verrauscht Minnelust und
Mirmesorgen . Es ist die Mittagszeit tat Hochsommer, von der
die alten Griechen sagten : „Pan schläft! Nur die lästigen
Fliegen und Mücken summen und surren leise in der brüten¬
den Sonnenglut.

längende! fisenb& hn/inien

(flnfa/Tg* ffMjun£xKomä£cs£jidg .zumJ4oat/
■4307S Jbn±, dSAAÜäiAäÖe

J.enje cfer ff/eise j/8 / ra+JTi/cmefec
GesamtfsrrQe tfer Ser» e/n?/p 23E3 TSe tf/ome ter

fiffemationaTe
Eisenbahn-Statistik

Senktit ebes *nt . Sc/ikqtn/ £hge

MN8M

SjüTyrrrfffche Schienen eu einem Würfe! Pufe/nen (ferge/e £ 9
Mm*ifMbi£M

Kopier dom
jSSm tidcfi)

*( iffe/focm,
■30QM-ütic&

pAeepe Pyrsnrie/0
AoeA

pns Gewich*eines jrespmmeiff . ■
geschtno/eenen Sfeh/6/oeAsnup
■j/ien Schienen Tonnte.
4er StsA/i/öcA -teyfsU & d&SJB+i
dp._KubikrbAhea^

^rrlfernung das Doppelte derjenigen des Mondes von
>̂er Erde betragen und noch so viel Schienenmaterial

üstrig -bleibeu , daß man damit dreimal den Eridäqnator
Vuspannen könnte . Zieht man nun die Länge der Ge¬
leise in Betracht , rechnet utan also die Rangiergeleise mit
ein und nimmt man ferner an , daß auf alle Eisenbahn¬
linien nur 30 Proz . Doppelgeleise entfallen , so erhält
man  eine internationale Gell eislänge von 1181784 Kilo¬
meter oder ein einzelnes Stahlschienenband von
2 363 668 Kilometer Läng «, ein Band , das etwa halb bis
zur Venus reichen würde . Eine Schicneulänge hat
durchschnittlich ein Gewicht von 30 Kilogramm : denke
man sich daher aus allen Schienen der Erde einen Stcchl-
stlock gegossen, so würde derselbe rund 71 Millione :«
Tonnen wiegen urvd 60,5 Kubikmeter Inhalt haben . Der
Block würde aliso fast so hoch sein wie das 74 Meter hohe
Berliner Rathaus . Stellt man sich aber vor , Last sämt-
lirhc Schienen der Erde zu einem Riesenwürfel vereinigt

Da poltert es durch den totenstillen , lichten Bestand, hohe
alte Kiefern mit UnteLwuchs von Adlerfarren ynld Him¬
beeren . Zwei Rehe kommen in wilder Flucht. Voraus ein
schlankes Schmalreh , im glänzenden roten Sommerrock, den
Hals weit vorgestreckt, mit dem Ausdruck der höchsten Angst
in den Lichtern, hinter ihr der stürmische Werber , ein braver
Sechserbock. „Piä -piä -piä " . . . . die angstvollen Töne klingen
schrill in die Stille des Waldes hinein . Im Kreise geht die
wilde Jagd durch den Bestanid, über den Schlag ins Feld
hinaus . Im hohen Hafer werden die Fluchten der Ricke
kürzer, die dichten Halme bilden ein ermüdendes Hindernis.
Fast hat der Freier die zierlich Spröde erreicht , da , hoppelt
ein .Hase aus dem Korn . Sofort schlägt der vor Eifersucht
blinde Bock um, verfolgt in hohen Fluchten den vermeintlichen
Nebenbuhler , bis er, seinen Irrtum erkennend, davon ab¬
läßt , urn, mit der Nase tief am Boden, der Fährte seiner Aus¬
erwählten , die ihm inzwischen aus den Augen gekommen ist
und einen bedeuteirden Vorsprung erreicht hat , zu folgen.

Zwischen einer bruchigen Erlendickung und einem Eichen-
stangenort liegt eine weite Blöße. Ein paar Überhalter , ur¬
alte , breitästige Eichen, die ein gütiges Geschick bislang noch
vor der drohenden Axt bewahrt hat , als Zierde für die
Gegend, wenn auch gar nicht im Sinne des grünröckigen

Lbcrrechenmeiiters am grünen Tisch in der Regi
stadt, stehen daraus . Kein Laut ist vernehmbar
tönige Gesumme der Insekten und von Zert

in der Regierungshaupt.als das ern-
tönige Gesumme der Insekten und von Aeii zu Zeit das
immer gleiche „zilp-zülp-zalp-zilp-zulp-zalp des Weidenkaub-,
Vögelchens. _ „ . . . . r. „

Da klingt ein lauter Ton verlangend , verlockend, hebe-
begehrend in die Stille : „piä -piä -piä ". Nichts regt sich. ,Der
kleine Zilpzalp verstummt und horcht ängstlich auf die eigen¬
tümlichen Laute , die jetzt wieder ertönen , diesmal aus einer
anderen Richtung . Nun wird es lebendig. Mit langem Hals
poltert eine alte Ricke auf die Blöße, mit ihr , Leib an Leib,
ein Kitz, beide die Furcht in den schwarzen Lichtern. Hat
Reineke einst der Mutter das eine Kind, dem Kitz das
Brüderchen geraubt ? Vor einer der Eichen verhofft die Ricke
und wird dann plötzlich flüchtig, voll Entsetzen, als ob sie
ein Gespenst gesehen hätte . Eine große Pause kommt. Dann
wieder : „Pia -piä -piiiä ". In hohen Fluchten kommt durch
den Unterwuchs ein Spießbock angesprungen , äugt suchend
im Bestände umher , woher wohl die verführerischen Laute ge-
kommen sind. Aber nirgends ist die heiratslustige Ricke zu
seben, von der er sich der Minne Sold holen könnte, ktam
ein älterer Rivale ihm zuvor ? Mit dem Kreuzbock, der hier
in der Nähe seinen Stand hat , ist nicht zu spassen, der hat ihn
neulich, als er ihm bei „seinem" Schmalreh ins Gehege
kommen wollte, mit den spitzen Enden des Gehörns so ver¬
arbeitet , daß er acht Tage mit schmerzenden Rippen in der
kühlen Erlendickung bleiben mußte und noch jetzt die haarlosen
Striemen am Brustkorb als Andenken an jenen Zweikampf
trägt . Eigentlich hatte er sich damals in seinen Schmerzen
vorgenommen, die Poussiererei ein- für allemal aufzugeben
und die Weiber laufen zu lassen. Aber welcher hoffnungs¬
volle Rehbock kann Anfang August gegen die Liebe an , und
Schmalrehchen ist auch eine zu süße kleine Krabbe!

Bei der Eiche mutz irgend etwas nicht ganz in Ordnung
sein. Auch der verliÄüe Spießbock wirst plötzlich auf und
zieht schimpfend auf dem ausgetretenen Wechsel in die
Dickung, aus der bald sein zorniger Schrecken von ver¬
schiedenen Stellen her erschallt: „höst>ö-bö !" Jetzt tönt es
in der Richtung von der Erche her wieder : „piä -piä !" Mit
Krächzen reagieren ein paar vorüberstreichende schwarze
Galgenvögel auf den Ruf , ein beutelüsterner Bussard , der
über dem Walde seine Kreise zog, schraubt sich langsam tiefer.
Man könnte doch nicht wissen; einmal hörte er auch einen
solchen Ton und fand ein klagendes, in der Schlinge ge¬
fangenes Rehkitz als willkommene Beute — der scheinhcilcge
alte Sünder ! Die gellenden Laute von der Eiche her haben
Aufregung in die ganze Tierwelt gebracht. Auch den Spieß¬
bock locken sie wieder herbei. Erregt trollt er auf der Blöße
umher , im spanischen Tritt , wie ern Schulpferd , ab und an
stülend bleibend und mit den Läufen stampfend. Er weiß
nicht recht, woran er ist. immer und imnter wieder diese ver¬
führerischen Lockrufe und doch weit und breit keine Ricke. Wo
per reizende kleine Käfer nur stecken mag ? Der Stimme nach
muß es doch das Schmalreh sein ? Na, und schließlich in der
Not stißt der Teufel Fliegen . Wenn es auch die alte grau¬
köpfige Ricke ist. Solch alte Tante ist besser wie gar nichts,
denkt Spiestbock, und will in den sauren Apfel beißen , mit
der Alten zum Standesamt gehen; aber auch die ist nicht
einmal zu hüben!

Während der Zeit steht regungslos drinnen im Stangen¬
holz der alte , gerissene Kreuzbock. Er weiß ganz genau , daß
leine blank geschliffenen weißen Enden sich scharf von dem
sattgrünen Hintergrund abheben, und deshalb hält er sich vor¬
sichtig etwas zurück, aber er sieht und hört alles . Lautlos,
unhöübar ist er hergeschlichen und nun steht er sichernd da,
regungslos , wie aus Erz gegossen. Er weiß ganz genau aus
der Zeit,
daß es
ihm statt _ ,
das kann keine Täuschung sein, — „piä -piä -piiiä ", — nein,
das ist die Stimme ferner Auserkorenen , des zierlichen
Schmalrehchens . Und der freche Dachs, der Spießbock, ist wirk-
lich auch wieder da und zieht den verführerischen Lauten nach,
die aus der Ferne zu kommen scheinen! Mächtig zieht es
auch den Kreuzbock dahin . Aber es ist eine Stimme in ihm:
„Traue dem Frieden nicht !" Da gellt schrillend Schmal¬
rehchens Angstschrei, diesmal ganz nahe klingend, über die
Blöße . Kein Zweifel : der stecke, grüne Junge bedrängt sein
Liebchen! Das soll cr büßen , die spitzen Gehörnenden sollen
ihm diesmal die Liebesgedanken für immer austreiben!
Zornig trollt der Kapitale über die Blöße, um den Übergriff
des Eindringlings zu sühnen.

Hinter dem Stamm der alten Eiche, aus einem Horst
von Adlerfarren , blitzt es auf . Ein heller , kurzer Knall , fast
zusammensallend mit hartem Kugelschlag. Hochauf richtet
sich der Betrogene auf den Hinterläufen , dann bricht er mit
Herzschuß verendend znsanrmen._ E. S.

Der orthozentrische „ IlrinUInaus -Hneifer “ , 1>. LL. ff*. andrem . , ein den Augen -, Nasen - und Gesiehtsformen intlävilän <‘Ii angepaßter Mass-
14isrü 'er . vereinigt sämtliohe Erfordernisse einer korrekten Gläserfassung und Kneiferform — stabile Zentrierung , korrekte Glaser - und Achsenstelluug , festen,
weichen Sitz — ist daher vollkommener Ersatz für die Brille und eine ^ Voliltat für jeden Cläsertragenden . Prospekt gratis . Alleinverkauf nsirs

Ort li ose citri seine E&neifer -Gresellscliaft m . 1». H . , fr » nt . furt a . BI . , Bockenheimer Anlage 53, an » © pernfljlratz , F136
Vorsicht ! Es werden Vaclialimnnigen » nsfetooten . Große Auswahl in Brillen . Lorgnetten , Opern -, Rei se-, Jagd -Gläsern , Prisme n-Binocles.

Mittagstisch, SK
«rips. M . Jude , Neroür . 16. B1413

8__KM- u. fjanileita,
plü speziell alte hartnäck. Fälle.
8 Lp «zialkurerr für

Krst«.MlMÄlMk.
B. Langen , MU

SchustrraaUe 54 , gegenüber dem
Warenhaus Tie». F 49

Sprechzeit täglich 8—8. Prosp . gratis.

Verkauf

u . I >e !iovatio >nen Ms einselhliessl . 1 . Ölst,
zn jedem asuielämbaresi Preis.mm

WmmsW-Kmin»Friede".

8.SCHUTT, IMIatt,
Friedriclisti asse 34.

Durchgang nach dem Luisenplatz.

Sonntag , den 25 . August,
Festplatz „ Unter den Eichen " :

von nachmittags 3 Mir ab, auf dem

@wfp Zommrsest
unter Beteiligung hiesiger und auswärtiger Vereine . Für Unterhaltung
(Konzert, Tanz, Gesangsvorträge :c.), sowie Kinderspiele verschiedener Art,
Fahncnpolonäse, Aufsteigcn von Luftballons . ist auf das beste gesorgt. _ Ein großes
Ze,t <zi,ka 1500 Personen mit Sitzplätzen fassend) b'etet auch bei nicht gim Niger
Witterung genügenden -schütz. — Zu dieser Veranstaltung sind alle Sangesbrüder.
sowie ein verehr!. Publikum u. Freunde unsere« Vereins erg. cingeladen. — Abmarsch
n»t Musik um 2 Uhr vom Verewslokil HTmenstrTh ÊEi ^̂ ^ M̂ ^ ^̂

Lohnende HaRs -rrociL.
Hausarbeitcr LlriSmaschincn -Gesellschast.

Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zum
Stricken auf unserer Maschine. Einiacbe und schnelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause. Keine
Bi rkcnutnisse nötig . Entfernung tat nichts zur
Sache u. wir verkaufen die Arbeit. ^ . («cm & Co .,
Hamburg ’f,.  v . Merkur ' r . 63 . F1H

10"4

•* W Sii

Maniküre.
Fräul . K. f»e » ii ;>riit . Räder¬
st raste 41 , 1, Ecke TaunnSstla c.
Sprechstunden: 10—12 und 3- !cbr.

aller Stisteme,
ans den renom¬
mierte sie» Fabr.
Deutschlands, mit
den irenes». , über¬
haupt existierenden

Verbenernngen
cnipf. bestens

m RatenzaNtttng.
® Langjährige

Garantie.
C . du (!'' ais , Mechaniker, i'44

«irchgasie 24 . Telephon 3764.
Eigene Reparatur - Werkttätte.
VmjiiguMu Kies

und Parkwcge billig st durch Bäänsel,
Idsteinerüraße , Dotzveiiii»

rjgi

Unparteiisches Finanzbiatt,
Organ lür die Interessen der Kapitalisten , hOChillt6r6SSSnt6
Leitartikel , umfangreicher Bn6fkS8ten mit saohgemässso,
fachmännischen Ansliiisifiten über siimtlieln « BSrsenwrrtc

des In - und Auslandes . (Ba21301 ) F133
Ahonnenten er 'iahen ( äjglirli x«ra ( ii>> gesonderten
-r:: , Börsen - Bericht “. =====

Derselbe behandelt die neacsicn Tagescnsignl »«« u. bringt
im Briefkasten eingehende , erwtUlnssig -e Informationen.
Man verlange ProiieniiinmcrB gratis und i'rjonUo bei der

Expedition der Börseii-Witrlit, f erl!"SW-C8’Zimmerstrasse 22 e, 1.
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Weibliche Personen.
t. In der Kinderpflege
Erfahrenes Fräulein zu 2 größeren
Mndern gejucht. Meid . 9—11, 2—4.
>Kaiser-Frieorich -R Ing 92, 1.  8567

Zu zwei größeren Kindern
sKinderfräulein yiit guten Zeugnissen
lgesucht. Meld . 9—il u . 2—4 Uhr.
sKarser- Friedrich -Rina 92, 1. Etage.
L Für unser Bureau
suchen wir eine junge Dame , welche
Mündlich stenographieren u. Schreib¬
maschine schreiben kann, z. sofortigen
Antritt . Elvers & Piepe r . _
i Junge angehende Verkäuferin,
welche auch im Nähen bewandert ist,
gesu cht. Ed. Frcrund jr ., Langgasse24.
> Gesucht eine Verkäuferin.
Zu melden bei I . Hersche, Alte
Kolo nna de 35.  B2004

L Mvdes. Junge Berkäuforin
x die Saison per 1. Sept . gesucht.

Noth nagel , Gr . Burgstra ße 16.
geltzMüdchen,
eider selbst, anfcrt.

Ein cvangetzMäbchen,
welches eins. Kleider selbst. ,_
kann und im Nähen bewandert ist,
wird für eine hiesige Anstalt

ges.
^- - ,— - zum
!.l- od. 15. Sept . gef. Anfangslohn
25 Mk. monatlich. Nähere Auskunft
Lehrstraße 7, P art ._
! Äng. Kostümarb. dauernd gesucht? '
!Horz, Bismarckring 32. _B2019
! , Selbständige Taillenarbeiteriu
NesuchtHellmllndsrr . 33, 2 r . B1959
i Perf . Taillenarbcitrrin u. Zuarü.
gesucht.  Rüger , Westendstra ße 11.
* Junge Zmrrbeiterin ’
wird sofort oder spät
Wellritzstraße 16, 2 rechts ._ _

Zuarbeiter innen gesucht.
M . Schmitt , Rhetnstraße 10, im ehe-
jrnaligen Lu dwigsbabuLof._

später gesucht
nht'

„ Gesucht Frau
%• Ausb . d. Wäsche. Bertramstr . 3,1 r.
{ _ Modes.
Lucht. 1. Arbeiterin gef. Fr .-Ofs.
Unter S . 682 an den Tagb ! -Verlag.

Lehrmädchen zum Kleidermachen
gesucht Franienstr . 13, H. 1. B 1641
l F . bürgerliche Köchin,
welche auch Hausarbeit übernimmt,
zum 1. September gesucht. Vorzust.
>8—12 u. 2—4 Humbvld tstraße 19.

Feinbürgerl . Köchin
jper 1. Sept . gesucht. Gute Zeugn.
erfordert . Nab.  B achmaherftraße 2.
L , , , Köchin
3oet hohem Lohn sofort gesucht. HotelSt . P etersburg.

Gesucht gutbürgerl . Köchin,
w. Hausarb . mit übern . Vorzust.
vorm, von 6 bis 12 Uhr Herrngarten¬
straße 10, 1. St. _ B 2037

Köchln, die gut bürgerlich kocht,
gesucht. Vor 12 und nach 5 Uhr zu
sprechen̂ WiBjelminenstraße ^!2, H . P.

.ftudntt . b . e. T . d. Hausarb . übern .,
if. II. fernen Haushalt z. 1. Septbr.
gesucht Kai scr-Fried rich-Ring 71, 1.

. Feinbürgerl . Köchin
m kleinen Herrschaft! Haushalt , drei
Personen , keine Kinder , für 1. Sept.
vd. gleich gesucht. Gute Behausung.
Borst , van 3—6 Uhr. Hausmädchen
vorhanden . Adolfsallee 30, 3.

Haushälterin für einz. Herrn
«um 1. Ott . d. I . ges. Dieselbe m. s.
-Hausarbeit übernehmen und selbst,
tut kochen k. Off . u. H. 48 Tagbl .-
Haupt -Ag., Wilhelmstraße 6. 8589

Alleinsieh. alt . intell . Herr
s. intell . Reisebgleiterin m. a. Koch-
kenntn . Off . mit Beding., Ädr . u.
kSprechz. u. P . F . 100 pstls Postamt 4.

Eine Haushälterin,
durchaus tüchtige, selbständige, und
ein durchaus gewandtes Büfett¬
fräulein zum baldigen Eintritt in
Jahresstellung gesucht. Offerten u.
A. 405  an den  Tagbl .-Verlag ._

Erfahrene Haushälterin
für kleinen Haushalt mit Kindern
gesucht. Otto Lilie , Moritzstraße 12.

Gebildetes älteres Fräulein,
recht kinderlieb , d. befähigt ist, einen
bürgerlichen Haushalt zu führen und
2 Kinder zu beaufsichtigen, findet
angenehmes Heim in guter Familie.
Mädchen im Hause . 8568

F . Stupp , WilhelmstratzeZlß._
Tücht. Alleinmädchen f. kl. Haush.

gesucht Franz -Abtstraße 3,
Zuverlässiges Mädchen

mit guten Zeugnissen zu 4jahrigem
Knaben gesucht. Dasselbe muß Haus¬
arbeit mitüberuehmen . Frau Cron-
bach, Wilhelmi ncnstraß e 1.

Mädchen
für Hausarbeit gegen guten Lohn
gesucht Webergasse 39, Kurzw .-Gesch.

Eins . Mädchen f. Hausarbeit
3.J.  Sept . ges. Hellmundstr . 54 , B . P .

Sauberes zuverlässiges Mädchen
m. gut . Zeugn . f. Haus - u. Küchen¬
arb . in best. Haush . ges. Zu spr. bis
4 Uhr u. n.  7 Uhr Gr . Burgstr . 13, 2.

Ein Mädchen
für Küchen- u. Hausarbeit gesucht,
Lohn 23 Mk. Albrecht str. 31, Part .

01es. für 1. Sept . ein Mädchen,
welches kochen kann, und ein Haus¬
mädchen. Zu melden nachmittags
von 3 bis 6 Uhr. Frau W. Säger,
Tbnmästraßc , zwischen Jdsteinerwcg
und Neu berg._

Ein Mädchen,
zu jeder Arbeit willig, per l . Septbr.
gesucht Hellmuirdstraße 46, 1 St.  _

Junges sauberes Mädchen ges.
Herderstra ße 12, Bäckerei_

Tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit gesucht Marktstr . 11,
Schu hgeschäft Schönfeld ._ _

Ordentliches Hausmädchen
gleich od. sv. gesucht Geis bergstr , 12.

Mdch. f. H.- ». Küchenarb. i . Sept.
bei h.  L . ges. Riederbergstr . 3. 31946

Tüchtiges Alleinmädchen,
das etwas kochenk„ bei gutem Lohn
in kl. Fam . z. ! Sept . ges. Frau
Dr . Satzmann , Sedanpl . 1, 2. 81945

Ordentl . Mädchen sür Hausarb.
gesucht Neroftraße 17, l.

Saub . williges Mädchen ges.
Cla renthalerstraße 6, 1.

Gesucht ein ordentl . Mädchen,das kochen kann u. Hausarbeit über¬
nimmt , Seerobenstraße ^ 32, 1. S tock.

Tücht. s. reinl . Mädchen gesncht
Bertra mstraße 11, Part ._ 8 2014

Mädchen für Küchenarbeit
gesucht. Lohn 30 Mk. Hotel Reichs-
vost,  Nikolasstraße 16. _ 8575

Fleißiges sauberes Mädchen
für sof.  ges . Lcssiugstraße 2, P . 8579

Ordentliches Mädchen
für kl. Fam . gesucht. Meldung vor-
mitta gs Oranienstraße 25, 2._

Fleiß , reinl . Hausmädchen
gesuchte Näheres bei Soliman , Wil-
helmstraße  28 . _ _ 8572

Alleinmädchen,
besseres, gesucht Kaiser - Friedrich-
Rmg 16,  3,_ B 1996

Sauberes Mädchen gesucht
Wellritzstraße 48, Bäckcrer. B1986

Kraft , tzllleiumädchen
gesucht Adelheidstraße 38_ _ _ _ _ _

Zum 1. September
ein alt . zrwerl . Mädchen, welches
selbständ. gut kocht, sowie ein junges
Mädchen f. Hausarb . ges. Zu erfr.
Son ntag v. 3—7 Bleichste . 27, P . l.

Tüchtiges sauberes Mädchen
gesucht Wellritzstraße 28, 2. Etage.

Alleinmädchen,
das selbständig kochen kann, auf so¬
fort bei hohem Löhn gesucht.

Fr ! Merttens , Neuberg 2, 1.

US
Zimmermädchen

und Hausmädchen gesucht. Villa
Germania , Sonnenberg erstraß c 25.
Eins ? Dienstmädchen gen. g. Lohn

gesucht Kleisrftraße 1, 2 links ._
Besseres Alleinmädchen,

das selbst, kochen kann u . gute Zeug¬
nisse besitzt, zum 1. Sept . gesucht. Zu
erfr . Niko lasstraße 5, P art.

Ruhiges Alleinmädchen
Lohnz. 2 Pcrs . z. 1. Sept . gesucht. __

30 Mk. mtl , Näh, i. Tagbl .-Verl Xx
Einfaches bürgerliches Mädchen

gesucht Webergasse 45/47 , Mebaerei.
Sauberes Alleinmadchcn

sofort gesucht. Frau Bürgermeister
Müll er» O ranienstratze 43/ l . Et age.

Orb . Mädchen für Hausarbeit
sofort gesucht Kirchgasse 19, 2. _

Ein Alleinmädchen zum 1. Sept.
gesuchtz West endst raße 11, 2. Et . l.
Best. Mädchen, das bürg , kochen k.

u. Hausarbeit versteht, gesucht. Beste
Behaudl . zugesrchert. Näh. Hermanns
& Froitzhe im, Langgassc 28._
In II. Ort gutes Mädchen gesncht

bei Fam .-Anschl. u . Ausbildung im
Haushalt . Ausführl . Off . m. Ang.
des Lo hnes u. A. 412 Tagbl .-Berl ag.

Tüchtiges Dienstmädchen
gesu cht Vik toriastraße 12._ __

Braves Mädchen
f. alle  Hausarb ., ges. Luisenstr . 3, P .

Einfaches Zimurermädchen
gesucht  Goethestraße 1.

Tüchtiges Hansiuädchen,
sowie ein Küchenmädchen sof. gesucht.
Eisen bahn-Hotel, , 8kheinstraße_lD_

Braves tüchtiges Mädchen
gesucht Albrechtstraße 8, 1.

Mädchen zu einz. Dame
gesucht Müllerstraße 7, 1.

Braves reinl . fleißiges Mädchen
gesucht als Alleinmädchen für gleich
od. 1. Sevt . Mit Zeugn . zu melden
Rheinstra ße 92, 2. _ _

Tüchtiges Mädchen
für Küche u . Hausarbeit gesucht
Adelheidstraße 18._ 8587

Ges. für sog! öd. 1. September
v. einz. Dcnne ein nicht zu jg. zuverl.
Alleinmädchen irrit gut . Zeugnissen,
welches selbständig kochen kann.
Pag enstcch erstraße 4, 2. B 2060

Freundliche ruhige Pflegerin
tagsüber zu ncrvenleidender iunger
Dame gesucht. Offerten u. O. 630
an den Tagbl .-Verlag.

Zu einer alten Dame
wird ein Mädchen od. Frau , die in
leickster Krankenpflege erfahren ist,
für nach ts gesucht Nerot al 37 ._

Tüchtige Büglerinnen
dauernd gesucht. Dampfwäfcherei
Bie brich, Bachgasse_ 5._

Büglerin und Lehrmädchen
gesucht Steing asse 18, 1 ! _

Mädchen
k. d. Büg. grdl . erl . Nerostr . 23, H. 1.

Ein junges Mädchen
wird für dauernd zum Reinigen u.
Abstauben eines Ladens für den
ganzen Tag zum bald. Eintritt ges.
Vorzustellen vorm, zwischen 9 u.
10 Übr. Papeterie Wagner , Lang-
gafse  8 ._

Saubere Putzfrau gesucht
Taunusstraße 39, Laden.

Monätsfrau für vorm. 2 Std.
und nachmittags 2 Stunden gesncht
Römerberg 2T

Monatsmädchen
gesucht Westcnd straße 1, Part . B2013

Ordentl . sauberes Laufmädchen
sucht Walter , Moritzstraße 8._ _

Saub . MonatSmäbchen v. 8—10
gesu cht Adelheidstraße 76a, Part.

Jg . sauberes MonatSmädchen
gesucht Bork straße 2, 3 l._ B 2027

Sauberes Mädchen oder Frau
ges. Mor g. v. 7—9 Nerostraße 44, 2.

Tücht. Bäckerinnen für sof. gesucht,
dauernde lohn. Beschäft. Zigaretten¬
fabrik „Menes ", Rheingauerstraße 7.

Männliche Ueessnen.
Jg . Schreibgchilfe m. sch. Handschr.

für Hotelbureau gesucht. Offerten
unter M. 632 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Malergehitfe,
welcher durchaus selbständig arbeiten
kann, sofort auf dauernde Stellung
gesucht. Offerten unter 11. 630 an
den Tagbl .-Verlag . _

Vier tüchtige Terrazzoarbeiter
auf sofort gesucht.

Wiesbadener Zcmentwarenfabrik,
_Mainzerstraße 47._

Zwei tüchtige Schlossergesellen
gesucht Frankenstraße 15. B 2010

Ein Schlösser
gesucht Hartingstraße _ 9.
Zwei jg. Schlosser u. ein Lehrling

gesucht Lothringerstraße 8._ B 2056
Spengler - ü. Installateur -Gehilfe,

selbständiger , gesucht Lu isenstraße 16.
Selbständiger Schreiner

gesucht  Oranieustraße 16._
Schreiner 'Anschläger)

gesucht Adlerstraße 59, Stb. _
Schreiner gesucht.

W. Mä her, We llr itzstraße 9. _
Tüchtiger Glaseraehilfe

ge sucht Oranrenstratze , 39.
Tücht. Tapezierer gesucht.

A. Le icher, Adelheidstraße 48.
Tüchtiger Tapezierergehilfe

p. sof. gesucht. Elvers & Pieper.
Tücht. selbständ. Tapeziecgehilfe

gesucht Fraukenstraße _ 13.
Taillen - nnd Rockarbeiter

sof. ges. Grabenstratze 14, 1.
Damenschneidergesellen

sncht Möller , Webergasse 11. 8582
Tücht. selbst. Rockarbeitcr sofort

gesucht Maurifiusstraße _ 1. S chüler.
Tücht. Rockarbeiter gesucht

von PH. Fuhr , Bad Schwal bach.  _
Junger Schneider

sofort  gesuch t Wellritzstr._ 31, Part.
Tüchtiger Wachens am cid er

auf Kleinstuck gesucht Würths tr . 13.
Schrrhmacher, der noch etw. mitm .,

j, g. Seerobenstr . 28, H. P . r . B 2018
Gärtner m. g. Zeugn . f. Neuanl.

gesucht Adlerstraß e 61,  2 l._ _
Lehr! f. d. unfurtu . Tierausstops.

s. SchenrS Vrävar ., Friedrichstr . 14.
Silberspüler

gesucht. Hotel Rose._
Hansburschen a. 14—15 Jahren

gesucht._ Apotheke,_ Eltville ._ _
Stadtkund . sauberer Hausbursche

für Metzgerei sof. gesucht. Näh. im
Tagb ! -Verlag ._ Yd
Junger Hausbursche z. 1. Scvtbr.

gesucht.  Maus, _ Schwal bacherstr. 79.
Sauberer Laufjunge

für sos.  ges . Mücherstr, 32, P . B2051
Tüchtiger Fuhrknccht

f. Einspänner gesucht. Wiesbadener
Zementwa rensabrik , Mainzerstr . 47.

Fnhrknecht
gesucht Schw albachcrstra ße 47, 1.

Fuhrknecht
mit guten Zeugnissen gesucht. Wiesb.
Marmor - u. Äaumat .-Judustrie , M.
I . Betz, Dotzheimcrstra ße 28^_ _

Ackerknecht gesucht.
Schiersteinerstr . 50, her Koch.^ 8580

Mehrere tücht. Hilfsarbeiter
zum Putzen u. Behauen von Guß¬
stücken sos. ges. Dauernde Arbeits¬
stelle. Verheiratete bevorzug! Wies¬
badener_ Eisengießerei ._ 8591

Taqlöhner für Feldarbeit
gesucht Schwalbacherstraße 39.

Weid licke Personen.
Suche zum 1. Oktober

Stelle als Friseuse . Offerten unter
L. H., Metzgergassc 4.

Geb. Fräul ., perf . franz . sprsch.,w. Stell , als Erzieherin , Gesellsch. u.
Stütze . Prima Referenzen . Off . erb.
A. V. 800 post! Mainz Frauenlobp!

Gebildetes erfahrenes Fräulein,
i. Kochen, Haushalt , Nähen , Schneid,
bewandert , sucht z. 1. Sept . Stelle , .
ält . gutsituierten Herrn , selb, ginge
auch zu netter gebildeter Dame.
Gute Zeugnisse zur Verfügung . Off.
unter E. 627 an den T ago! -Verlag.

Einfaches Fräulein
sucht Stelle , am liebsten als Krnder-
fräulein , zum 1. od. 15. Oktober.
Offerten unter H. V. an den „Tages-
Anzei ger", S olingen ._

Junge Frau.
in Buchhalt , bew., sucht Stelle als
Filialleiterin , Kassiererin usw. Off.
unter P . 631 an den Tagbl .-Verlag.

Junge Fra «,
fr . Verkäuferin sucht wegen Krankh.
des Mannes lohnende Besch. Off . an
Fr . Scheurer , Biebr ., Mainzerstr . 43.

Ordentl . Hausmädchen s. Stelle,
am liebsten, wo es kochen lernt . Off.
unt er M. 623 an den Ta gbl.-Verlag.

Aelteres anständiges Mädchen,
welches in der bürgerl . Küche, sowie
im Haushalt erf . ist, sucht, gest. auf
gute Zeugn., St . in kl. bürg . HauS-
halt . Körnerstraße 6, Hth. 2 links.

Einfaches gebildetes Frärrlein,
i. Näh., Büg ., Serv . u. Damenbed
erf., s. Stelle als Stütze i. f. Hause
G. Zgn. Sonnenberg , Langgasse 19,1

Einfaches Fräulein
sucht Stelle im Auslarüi . Amerika
bevorzugt. Offerten unter L.

-Kiaaernd Schützenhofstraße.
Kath . best. ält . Mädchen

aus Cassel, welches bürgerl . kochen k.
u. alle Hausarbeit gründlich versteht,
sucht Stelle 1. Oktober als Allein.
Mädchen üd. Stütze in kl. bürg . Harrs.
halt oder zu älterem Ehcvaar . Off.
unter S . 631 an den Tagbl .-Verlag.

Zuverl . Alleinmädchen
sucht Äushilfestclle von gleich bis
1. Okt. . Näh, im Tagbl .-Berlag . Yg

Hotel-Zimmermädchen
sucht sofort Stelle , geht auch zur
Aushilfe . Offerten unter W. 66
postlagernd Ta unusstraß e._
Selbst , perf . Büglerin sucht Besch.

Eckern fördestraße 12, H. P . l. B 205fi
I . zuverl . Frau s. W-- u. Putzbcsch.

Seerobenstraße 16, Vdh. Dach. B 2047

Männliche Personen.

Vorleser und Begleiter,
als solcher empf. sich jg., franz ., eng!
u. ita ! sprechender Lehrer . Zn-
schriften unter E. 629 an den Tagbl .-
Verlag _̂ _

Junger gebildeter Kaufmann,
der in einem Engrosgeschäft lernte,
mit allen Kontorarbeitcn vertraut,
verf . Stenagr . u. Maschinenschreiber,
sucht St . bei bescheid. Anspr . Off.
u. G. 628 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann,
Absolvent einer Handelsschule, sucht
Anfangsstelle auf Bureau bei besch.
Anspr. Off . V. 621 a. d. Tagb ! -VeM

Jg . kautionSf . Hauseigentümer
s. Vertrauensv . Es w. n. a. h. Lohu
ges. Off . A. 896 an d. Ta gbl.-Var!

Herrschaft !. Diener
sucht zum 1. od. 15. Sept . St . ®ef!
Off , u. G. 100  hauptpostla gerud.

Hundert Mark Demjenigen,
w. einem kautionsf . Mann irgend e.
Platz als Bote, Einlass ., Bureaud . rc.
verschafft. Off . A. Z. postl. Mombach,

Ein Hausbursche
sucht dauernde Stell ., Zeugn . s. ans.
zuweis. Walrcrmstr. 31, Stb . Scheid,

Fräulein » der franz, Sprache vollst.
mächtig, in der Körperpflege erfahren,
ebenso im Nähen, zu einem6-jähr , Mcidch.
nach Berlin gesucht, Herrschaftz. Zt , hier.
Näh, lllde lhe idstra ße 42, !

Ein erfahrenes tüchtiges evangelischesKikiZerfrsrrKLiN
od. KirrvsrgärtAeriN

wird baldigst zu mehreren Kindern in
die Nähe von Bonn ges. Famil .-Nnschl.
Nah. Anerb. u. ZU. g. die Annoncen-
Exped. W. Boülefüby , Beuru » B196

für kaufmännisches Bureau
gesucht.

Dasselbe muß mit der doppelten
Buchführ, vertraut u. event. in der
Korrespondenz tüchtig sein, sowie
Maschinenschreiben können. Offerten
m. Gehaltsanfprüchen unter W. 8872
an Haafensteru & Bögler A.-G-,
Frank furt a. M._ F 90WerMrrferin
für mein Kolonialwaren- u. Delikatessen¬
geschäft ges. Chr . Keiver . W ebera.,34.

für sofort rrnd später:
perfrLts nnd angelicude Jnrrgfern,
Ktnderfräulein, Kindergärtnerinnen,
Kindcrpflegcrinner und bessere Kinder¬
mädchen, sein. Stubenmädchen, gewandte
Hausmädchen in Hotel und Privath .,
adrette Alleinmädchen in kleine feine
Familien , floite Zimmermädchenin erste
Hotels und feinste Pensionen, mehrere
gute Köchinnen sür Hotels, Nestauranls,
Pensionen und Hcrrschaftshäuscr, eine
tüchtige Hotelkaushälterm, ein einfaches
Mädchen zum Wäschcausbessern iu Hotel,
Fräulein zur Stütze in Hotels, Pensionen
und Privatdäus ^', eine erste Hotelbuch-
Kalterin in gutes Hotel lJahresstelle).
Kafferköchinnen. Beiköchinnen, Herd¬
mädchen, kalte Mamsell», tüchtige Büfett¬
fräulein, flotte Servieriräulein in erst¬
klassige Geschäfts, Küchcumädchen und
verschied, besseres.vrrrfck «ftspersonal
n «ck dem SUislarrd.

JnternotrottirloS
Z «utr -rl -Vlaci - rungK -BureartWüllrülieilftttil,

Langggffo 24  T ^icphorr 2555
(erstes Bureau am Platze).

Frau Lin « Waltrobeustein,
Stellcnveruüttlertz

GehZldeier
jANger Dame

mit hübschem sympathischen Gesicht und
schöner inittclgroßer Figur , vorurteils¬
frei und von zuverlässigem Charakter,
wird angenehme dauernde Stellung alsGsheRschasteriN
kostenlos nachgewicien. Gefl. Offerten
mit Bild , welches sofort zurückfolgt, u.
Chiffre 4£. 48 an die Tagbl .-Haupt-
Agentur, Wiihclmstr. 6, erbeten, ^8588

Tücht. Berkärrferir!
für Delik.-Geschäft in groß. Stadt
am Rhein gesucht. Nur solche wollen
sich melden , die schon mehrere Jahre
in der Branche tätig waren u. gute
Zeugnisse erstklass. Geschäfte besitzen.
Angeb. mit Gehaltsansprüchen unter
R. 424 an Annonc.-Erpcd . Rosiefskh,
Bonn. _ (Nr . 4816) F 196

ÄN ! |I' ftiOll M - Wflhetmst^ 'u.
Rheinstr., sucht noch gute Taillen -,
Rock- Mld Zuarvciterimren . 8505

Per 1. Ottover od. später
suchen wir sür die Abteilungen:

Gardiuen tx.  Decken,
Seidenband,

Wo !l- u. Pelzwaren,
Spielwarcn,

HanshalLnrrgs -ÄrLikel
tüchtige branchekundige

NklWOlillkll.
Offerten mit Zeugnis-Abschriften

und Photographie erbitten

Leo!lhardTietzA.-G.
Mainz . fso

Tüchtig « Verkäuferinnen,
durchaus branchek,, für Haus- nnd
Küchengeräte gegen hohes Salair
gesucht. Offerten unter HI.
an den Tagbk^Vcrlag.

Tüchtige Schirmnäherit»
sofort gesucht

Schirmgeschaft Webergasse 14.

Tüchtige erste Taillen - und
Rockarbeitcrinnen gegen höchst.
Lohn sür dauernd gesucht. Ebenso
finden auch tücktige Zuarbcite-
rinnen dauernde Beschäftigung.

Wiegand , Taunusstr. 13.

Küchenmädcheu
sucht Spieaelgaffe 4.

gesncht.

Näherinnen
(Znarbeiterinnen)

s . Gpltz,
Webergasse 17 nnd 19.

A,
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H^ sKmKPaBanBB»
Mehrers tüchtige

erste

SimMteri«
per sofort gef Solche aus Spezial¬
häusern erhalten den Vorzug.

Schriftliche Angebote mit An¬
gabe der Gebaltsansprüche und
Zeugnisabschriften erbeten.

S . Bluruorrtlral & Co .,
Wiesvaderr.

Zu « Stütze der W «itz»«,rg-
tze chlrestcrrrr ein Hausmädchen, welches
gnr nähen kann, gesucht.

Hotel SÄw «rr -rr Bock*

! LehrmädcheN
ans achtbarer Familie , gegen sof.
Vergütung gesucht.
srietschMar .u Mt. , Kirchgasse 29.

9 %C.  Für kkLirre Mr « SH*
ohne Kind. saub. will. Dienstmädchen
per sot. od. Aniang September gesucht.
gUt oßtii %t 46,1,  b ei Gold schmidt. _

Stöttes MLd «tz«tt zu zwei Perfönen
gesucht. (25—30 Mark Lohn ) Frau
S! ;iti « Müller , Sicllenoermit -lerin.
SB  betgaffe 49, 1 St ._

Wegen Erkrankung eines Mädchens
such: eine Aue tzitte. Vv» r,««lischeS
WereinshuRs . Platterstrahe u.

^LllLiRMäSchLA ßC ? *.

Buchhändler Bonn, Kranzplatz 8'.

^rrm hüwig / EirrtritL
gesucht von einer ct'.-zcuren Dame
ein in de« feineren Küche crfatzr.
Müdchen tthtzrndstrstze 21. Vor-
p«uu » °, K—Iv « . L—» itftr.

I ifidjt MmMchW.
welches birrgeri. kochen kann, in
kleinen Haushalt gesucht Kirch¬
gasse 29, 8. Etage.

Wegen Erkrankung ein
Hausmädchen, welches servieren und
nähen kann, zu 2 Personen sofort oder
1. Sept . geh ,Hrrrrrvolbtstr -rste 9, 2«

^röelieiiunsäi
Anden dauernde lohnende Ge-
schäfLiguNt '..

Wiesdadener Staniol-
nnd MeluMaptel-KubrikA. Flach.

Narstratze 8.
Wsnnliche Mersonen*

Stellen mv «TtÜTuTi ^ ”r83
kostenfret für Prinzipale u. Mitglieder,
durch den Verband Deutscher Hand-

lnng -kAelrilsen :,n  Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote stets in großer
Anzahl. — Geschäftsstelle: Frankfurt
a .M . , Gr.Eschenb.-Str . 6. Fernspr .1515.

Gewandter Zeichner
findet häusliche Beschäftigung. Off.
unter <S . ®s;ä a. d. Tagbl .-Verl.

WMBt aa ww >.m
z-öMMelseÄe

auf konkurrenzlosem Oelporträts (10 M.
Verkauf), deutsches Rcichspütcnt, enormer
Erfolg, hohe Provision. Reisende mit
größeren Kolonnen bevorzugt.

Kunfi-Atelier „Hansa",
Berlin 8 0 . 16. 1P17

®fid)tipt KklskllilN
für den Vertrieb alkoholfreier Ge¬
tränke im Bezirk Hessen- Nassau
per sofort gesuchtst Beteiligung
nicht ausgeschlossen. Off. unter
W . 0S. s hauptpostlag. hier.

Buchhalter gesucht.
Zum 1, Oktober a. c. wird für ein

hiesiges größeres Geschäft ein gut-
empwdlener, militärfreier, jüngerer Herr
(Christ) mit schöner flotter Handschrift
für Buchhaltung und Korrespondenzge¬
sucht, Offerten unter Angabe des Alters
u. der Gehaltsansprüche u. W . -rr an
Tag bl.-Hau vt-Aa.. Wittplmstr. 6._ 8586

AnwaltK - BtirLaugshitse , der in
allen borsommendeu Arbeiten bewandert
und flotter Maschincnschrciberin, per
1.  Oktober B. Js . gesucht. Jnstizrat
Heiutznrann » Morrtzstraße 20.

EiNkKsstererp
am liebsten Pension. Unterbeamter, sotort
ges. gegen hohe Provision. Briefe unter
R>0 8ä £ an den Tagbl .-Verl.Hausierer
zur Mitnahme eines leicht verkäuflichen
Haushaltartikels gesucht. Hoher Ber-
die nst. Zu erfr. im Ta gbl.-Verl. Xp

MeMVkttlMkUIl
sucht einer » tüchttaen gebildeten
reprnserrtntrorrSsäYigeu Rcrtlehrcr
per sofort.

Elm  Henninger,
_Moritzstratze 51 , Part.

AÄschZägex
für Holzfenfl>r gesucht, Rur gauz tüchtige
Leuie wollen sich melden. 8 1987

K. & F . Merkelbach , G. m. b. H.,
Dotzheim, am Bahnhof._Akkordpartie

mit Rü ^bolz für innere Putzarbeitcn
gesucht R ehl stratzc 23, Hof links ._

Stschusier Diener
anständ. Benehmen

Zeugnisse längeren Dienstes, zum Reisen
mit älterem ' Herrn. Offerte., unter
L*. K » L an den Tagbl, -Verlag.

Ulmik  AlM

<v
%

mit schöner Handschrift und guter
Schulbildung für sofortigen Ein ritt
gesucht. SelbstgeschriebeneOfferten an

Wiesbadener C-iscnates;erei
Schumacher & « tarn 8' 81

OämmsaiammaxsMaaxaxjamwmw &c*
' KpJlaW «»! » ,

WWNM

Woitziichs Rsrsouen.

Junge Darne , "EI?
welche gut englisch spricht und mehrere
Jahre bei größeren Kindern tätig war,
sucht ähnliche Stelle per sofort, 'würde
aber auch als Empfangsdame zu einem
Arzt rc. etwas annehincn 8 2002

Frl . Fischer,
Heidelberg , Plöcksir. 39.

Evrpfehle Kinderwärteri »» für kl,
Kind, pers. Herrschastsköchin, beff. Allein¬
mädchen, Haus- u. Zimmermädchenmit
guten Zeugnisien. Frau Elise Laug,
Stcllcnvc rmittlerin , Fri cbrich stra sie 14,2.

Jnrrge Koukar -stii», 18 7̂ . ,
w. in Stenaar ,u. Maschinenschr. bew. ist
u. ev, auch Verkauf mit übernimmt, s.
Stelle a.Kassiererin0. Buchhalterin. Näh.
Frankcnstr. 19. 1. 8 2058

m

bietet sich vom 18. September
bis 10. Oktober 8101
im Möbe ! tLarrspori-

g «werbe
während der NurzugSzeitl
(Mk. 4.—. Mk. 4.50 n. Mk. 5. -

pro Tag u. Trinkgelder.)
Tüchtige Arbeiter, welche be¬
absichtigen als Träger oder
Hilfspacker die Umzugs,zeit
mitzumachen, können sich jetzt
schon melden unter Angabe
ihrer seitherigen Tätigkeit.

L . Rettcimrllyer,
Kgl . Hosspediteur WieSb.
Abth. für Möbeltransport,

Lagerung und Verpackung.
VN

Erste Verkäuferin
der Papier - und Galautcriewaren-
dranchc wünscht per Oktober passendes
Engagement. Gefl. Offerten unter
Chiffre « . >LH an Tagbl .-Zwcigstelle.
Bismarck-Ring 29. 8 1462

fBjr CtzriststtHci »-!, - °̂ Kz
Herderstr. 31, P, , empfiehlt sof. : Besser.
Alleinmädch., d. g. b, kocht, 1. Sept .:
Stützen Haushälterinnen, Kindersrl.,
Kindergärtiurin (Fröbelh Haus- und
Alleinmädch.. 1, Oft .: Alleinmädchen,
3 I . i. St . P . Geister, Stellenvcrmittler.

HaAshälierm
(Auf. 80 Fahre), im Kochen und jeder
Arbeit sehr gewandt, s. z. 1. Oktober
Stelle bei einzelnem Herrn. Offerten
unter 5ß. 63 ® au den Tagbi .-Verlag.

Juuq . Mädchen , 22 I ., aus guter
Familie, im Haushalt und Köche auS-
gebildet. sucht Stellung , am liebst, im
Ausland, als Stütze, zu Kindern oder
sonstigen Vkrtraucnsposten. Off. erb.
an Frl . Marie üSattut , Frankenthal,
Pf., Sedanstraste 31.

Anfrage
an

Hansfranen?
Fraulein , 18 Jahr - alt, Christ-, m

Häusl. Arbeiten, auch Nähen bewandert,
sucht zur weiteren Ausbildung, ins¬
besondere im Kochen, Aufnahme in
Familie als
Stütze dsr Hausfrau

ohne Vergütung
auf ein Jahr.

Offerten unter H>S5?SS an Hansen»
steir» & Vogler N .-E . , Frauk-
snrt a . M . , erbeten._8 90

-zwei pers . !£i« Blctin »iet »-lg. Jahre
in Homburg tätig ), suchen für bauernd
Stellung , am liebsten in Hotel. Off. u. .
M.  4tkG Qit den Tagbl .-Verlag.

! . Büglerin,perff in allen Arbeiten,
s. St ., am liebst, in Hotel. Pa . Zcuqn.
steh. z. Vers. Off. erb. M. Reinhardt,
Homburg v. d. Höhe, Luiscnstraßc 137.

Mir »,»rische Perssr .r :: .

«tf.SMtcdüülitri”?„f 'S
unter SS. KL8 an den Tagbl.-Verlag.

Kaufmann,
mit der eins., dopp., amerrk.
Buchs., einschl. Jahresabschl .,
dem selbst. Einr ., Führen und
ALschlieffen b. Geschäftsbüch,
jeal. Art , der Korresp., sowie
allen sonst. Kontorarb . vollst.
vertraut , durchaus selbständ.
Arbeiter , perf . Maschinenschr.,
mit Pr . Zeügn . u. gut . Kenntn.
in der engl., franz . u . italien.
Sprache , sucht Arrftellung als
Buchhalter , Reisender , Filial¬
leiter , Vertr ., Exped. od. Ver-
traueirspost . Branche einerlei,
mäßige Gehaltsanspr ., jedoch
dauernde , intensive Beschäft.
Bedingung . Geil . Anfr . unt.
Ä. 615 an derr Tagbl ^Verlag.

BttseLLier,
24 I . alt , sucht Stellung in besserem
Restaurant . Kaution " vorhanden.
Offerten unter S . 256 an D. Frenz.
Ma inz._ (Nr . 256) F 50

Qf. Junger» 'mit vess.
SchliltrUk.. Lrhr.St»

ans kaufrn. Bureau gesucht. Gest.
Offerten Göderrstraste Ist, Sr ., erb.

Lokale Anzeige» im „Wohnungs-
r-Anzeiger des MerbadeKer Lag 'vktis.

Anzeiger' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 die Zeile. — Wohnungs-Auzeigrn von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

z-n dieser Rubrik werden
mrr die StraKen-Nameu

er Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet.
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rldlerstrasre 53 1 Z. mit Keller zu v.
NlüÄerstraße 15, Htb. i~  1 Zim. u.

Küche auf 1. Oktober. _ 81948
^otzheimerstraße 98, Mtb ., schöne 1-

Zirnmerwohnung m. Küche u. Kell.
sof. zu berm. Näh. Vdh. 1 St . lks.

^elcneilstraöc 19 1 Z., Küche u.  K.
tzerlmnndstrirße 41, Hinterhaus , sind

Wohnungen von 1 Zimmer und
Küche zu b. Näh. bei ^ . Hornung
u. Co., im Laden daselbst. _

Aahnstraße 6, 3, 1 Z., K., K. a. rl.Farn ., a . geg. Hausarb . -o>. 'Je.
Metzgergasse 15 Marisardznritner mit

kl. Küche z> vermieten . _ 2751
RSmerüerg 10 1 Zim . 1;. Küche zum

1. Oktober 3. beim . Näh, das. H. 3.
stzoo nstraße  5 , 1, 1-Z -W. sof.  2856
gf ;tt»r,ermr .nnfir 5 1 sch K. u. K. sof.
1-Zrmmer -Wohn. zu verm. Näheres

Bleichstraffe 20. Mühlstein.
K ZsMrnrn.

Albrechtstraste 41 Dkans.-Wohn., 2 Z.
u. .Wchc. ruh . Leute zu verirr.

Nlsmarckring 38 2 Zim . rc. .Küche aus
1. Sept . zu bernr. Näh. Mtb .̂ 81441

Dotzheiinerstrafle 98,". Vdhst u'. 'Mtb .,
sch. 2-Zim .-Wohn. m. Küche u. Kell.
sof. z. verm. Nah. Vdh, 1 St . lks.

Ikeubau Dotzheiinerstraße 100 schöne
2-^ u. 3-Zimmer -Wohnungen mit
reichlichem Zubehör , im Borderh.
m Hth., per 1. Okt. bill. zu verm.
Näh, daselbst Hth. Part , r ._ 2730

M rvülerst r. 12, Äeto., 2-Z.-W. B 752
Friedpich - ras-c 14 2 ZistK., Zubi fof.
Goethestraße 17, H., Dächw., 2 Z., K.,

K„ per  sof ._ Nah. Vdh. Part . 2768
Helenenstraße 26 frdl . Ms.-W., 2 Z.,

K., Kell er, m.  Abschl., Hth., 1. Ott.
Heümundstrnsie 18, V. 2 r., wegzugs¬

halber schöne 2-Zim.-Wohn. per
1. Okt. preiswert zu verinicten . ,

Herberstraße 16 sch. Frtsp .-W.st2 ' Z.,
1 K-Hn.,a . r . L., 1. 7.stN. P . r. 2533

Fähnsträste 3stP „ 2 sch. Mans .-Wohn.,
n. herg.,̂ 2 Z., Kü che, Keller, zu vm.

Lebrstraße 14, 1, L-Z.-Wohn. zu vm.
Lothringerftraßr 4 2-Z.-Wohnungen

(2 Balkons ) für 400 Mk. sof. od.
1. Okt. zu vm. Näh, das elbst. 2540

Aerostraße 10, H., 2 Z.,^K. p. 1. Okt'.
zu Perm. Näh. Morrtzstraße 50.

Nettelbcckstraße 3, Hth. 1, 2 schöne
Zim . u. Küche mit Koch- u. Leuchtg.

.. u. 1 Frtsp .-W. Näh. Vdh. Hochp. r.
Riehtstraße 19, Vdh., 2 Zim., Küche,
- Mansarde auf Oktober zu verm.
Rör ner be rg l g 2 Z ., Küche u. K.  z . v.
RüdcSheimerstraste 20, H., ger. 2-Z.-
—W., .Küchê ,sof. od.stpät . scln prim
SÄercktstraße 30"frdl . Dächwi, 2 Z.,

Küche, Kcller,̂ sofort^ Näh. Par t.
Walkmühlstraße 21 2~  Zim.. Küche u.
_Kammer , i . ®gui t  an . ein3._S._3.Jb.
Wellritzstraste 48, Pstl ., 2 Zimmer" u.

Küche irrt 3, S t. zu verm._ B 1478
.-stetenring 3, Hth., 2 Zim. >1. KüÄe'i

r. Abschi., z. v. N. Bdb. B . r . 2532
2 Zim -, Küche u. Mansarde mit kl.

Werkstatt od. Lagerr . per 1. Okt. zu
verm. Näh. Adlerstraffe 4. 1. 2790

Schöne 2-.-stmmer -Wol>»rr«g i . Bdb.
,Nah . Leldstraße P , Part . 8 1868

2 3 ., £ , Z. sof. N. Friedrichstr . 14. 1.
SÄstL -ZstWstchchhst'Dchchst'sT' ZUstÄU.

iahxl.  bei Steitz , NettcNieckstraße2,
das, schöne Frontsv .-Wohn. 81939

Schüne Fruntsp .-Wohn., 2 ZImmer
u . Küche, an ruhige Leute 1. Okt.
zu v. N. Schiersteinerstr . 0, P . l.

3 Drrrrrne»'.

Vertramftraße 8, 2, 3-Z.-W. n. allem
Zub . zu vm. Näh. 2 St . 8 526

PiSmarckring 40, 1, schöne ö-Z.-W.
mit rmchl. Zubehör auf 1. Ortobec
zu verm. ^ Näh. Bart ._ _ B261

BlüKerstraßr 36, Neubau , sch. '3-Z.-
Wobn. auf 1. Okt. bill. Rah . das.
od. Borkstraste 22, Part.  8 280

Dotzbeimerstraße 88, Mtb ., schöne gr.
3-Jim .-Wo^n. mit Balkon ; Hth.,8-Zim .-Wohn, sof. od. sp. zu ver,
mieten . Nah. Vdh. 1 St . lks. 2538

Dotzheimerstcaße K , Mtb ., sch. 3-Z.
W. m. K.„stt. K. soff. Näh. V. 1 I.

Dotzbeimerstraße 107 schst3-Z.-W., di
Neuz. entspr ., sof. od. spät, billig
z. vm. Näh. 1 St ., W. Keß ler . 2475

Eckernfördeftraße 2, Villenv ., irr un-
mittelb . N. d- Waldes u . d. Haltest,
d. elektr. Bahn , sind 3-Z.-W. mit
vorn . Ausst. zu v. Näh. das. od. bei

_ <Scf)!Danf, K.-Fr .-R. 52, P . L 2801
Eckerilfördesstraße 12, freie Lage,

schöne 8-Zirnmer -Wohnung sofort
zu vermieten. _ 2637

Emserstraße 14, 1, schöne 3-Z.-W. zu
^flrerni .̂ Näh. Part erre . __ 2803
Gtufcriintfc 40s, Ecke Drudensir ..

Neub., 3- u. 4-Z.-W. m. Zub. per
Okt. m  vm ._ Fr . Blessing._ 8 334

Hellmundstraße 30, Bcl-Et ., 2mal
3-Zim .-W. a. Okt. Näh. P . 8 906

Hell mündstr . 54, S . P .st3-Z.-W. i . O.
Kirchgasse 11, Gth . l., sch. 3-Zim.-W.

Lew 1. Okt. zu verm. Näh. daü

Kirchgaffo 3g 3-Zim.-Wohn. im 2. St.
au f 1. Okt. _Rah . 1 Stz 2350

Kärnerstraße 2, Vdh., s'chst37Z.-S
reicht. Zuch . .

s. m.
.... _ Näh.' P art . . r,, 2374

Zothringcrstraste 4 nroße 3-Z.-Wohn.
(Lochpart., 2 Balkons ) f. 500 Akk.
sof. zu verm ._ Näh, dasel bst. 2736

Nerostratze 10, 3 Z. u. Küche aus
st Okt, z. b. Nah. Morrtzstr. 50.  2719

Orarrienstraße 40, Mtb ., Frontsprtz^
Wohnung , 3 Zim. u. Zubehör , per
1. Okt. 1907 zu vermreten . Näh.

. Bureau , Mittelbau Part . _ 2286
Bhllivpsbergstraße 43 8-Z.-W-, Part .,

mit Bleichpl., Gartcnbcnutz ., per
1. Okt. zu verm. Näh. das. 2 r.

NirüenthLlei straße '8 3-Z.-W.st Mtb .'i
1. Okt. R. Nort mann . M. P . 2478

Rveingaüerftratze ' 8 3 Zim., .Küche,
Bad , Erker , Balkon, per 1. Okt. zu

_beim . Näh, bei Born . _ B 87
Riehlstraße 4 "sch. 3 -Z.-Wohn. 81801
Röonst'r . 5, 1 r„ 3-Zi-W..' Balk.,2346
Saalgaffc 4/6 , Seitenb , 2. St ., drei

Zinimer u. Küche auf gleich oder
_ 1. Okt. z. vm. Z. erf . V. 1 St . 1846
Schar,,horststraße 8 3-Z.-W. prw. iU.

Daubur . Blum , Göbenstr . 18. 2530
Scharnhorsistraßc 17, 3, schöne 3-Z.»

Wohn.. der Neuzeit entsvr . einger .,
_bill . zu, verm. •Näh, daselbst. 2562
Scknrnhorststraße 18, in unmittel¬

barer Nähe der Haltestelle der elek¬
trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
gr. Balk. Vers. 3-Z.-Wohn. i. 1. St.
für 650 Mk. auf 1. Okt., ev. früh .,
zu verm. Näh. daselbst od. Part .-
Wohn. rechts od. Luiienstraßc 14.

, sinr Weinkontor,v . A, Merer . 2642
Scheffelftraße 8, Neubau , Vornehme

Frtsp .-W., 3 3 -, K.. Bad , 2 Balk.,
Gas u. elektr. Licht, Kohlenaufzug,
reich!. Zbh. , an ruh . Leute . Näh.

_da s, ob. t.  Koni . Herd erstr . 12. 2821
Walramsträft 'e 6 schöne Wohnung von

3 Zimmern , u. Zubehör auf 1. Okt.
zu , vermieten ._ _ _ B 155

Westendstr. 12. 1 St ., Eekh., 3 Z. mit
Balk. u. Zbb. z. 1. Okt. z. verm.
Pm 520 Mk. N. P ., F . Kra ft. 2474

Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim.,
per 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Dambachtal 8. Laden. _ _ 2347

Gr . 3-Zimmer -W'öhnI (Hochpart.) z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.
zu vm. Näh Lothringerstr . 4. 2376

.IM«,-« —■»WJMriMM IW
4 ”:mtn »tT.

Bertranistraße 16 sch. 4-Zim .-Wohn.,
_2 . Et ., mit Zu beh. p. 1. Okt. 21 96
Hellmuudstraße 41, Vorderhaus , im

2. St ^ ist eine schöne Wohnung
mit 4 gwßen Zimmern u . Küche
zu verm. Näh. bei I . Hornung
u. (Sa , im Laden daselbst.

LM -WW
Clarenthalerstraße , Ecke Scharnhorst-

straffe, schöne 4-Zim.-Wohnungen,
1. u. 2. Stock, Neubau Kauth u.
Schmidt , mit elektr. Licht, Erker,
Balkons , Bad , Park . u. Linoleum-
Fuffbodenbelag. Kein Hinterhaus.
Näh. bei R. Schmidt , Norkstr. 83,1,
oder Baubureau Huber , Rhein-
gauer straffe 3. _ _2370

Dstzhrrmerstraße 172, Part ., 4 Zim.
und K. ZU verm._ Näh, das. 2528

Kirchgasse 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.
mit rcichl. Zubehör, per 1. 10. er.
zu verm. Näh. das. bei Heerlein,

_. oder Walkmü hlstraffe 4. B 389
Kl. Langgasse 1, 1. sch. Wohn., der

Neuzeit entspr ., 4 Zim ., Bad u.
Zbh., sof. od. 1. Oktober zu verm.

Moritzstraße 7, 1. u. 2. St ., 4 Zim.
mit Bad rc. per 1. Okt. 07. Näh.

„ 83. Kraft , Stb .^r . st . Et ._ 2361
Nero straffe 35/37 , 2, 4-Zim.-Wohn.,

mit Zentralheiz , und elektr. Licht.
Näh, bei Müller , Laden._

Philippsbergstraße 16, 1. Et ., frdl.
4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon,
Badezimnier , Bleichplatz, in ruh,
freistehendem Hause, sonnige gef.
Lage, aus gleich oder später nt

_verm . Näh, bas. Part , links. 2559
Platterstrnffe 15, 1, Villa Gertrud,

gr . 4-Zim.-W., Balk., Bad , Maas .,
für 10 Monate 500 Mk Llfter-

_miete . _ Besicht. 3—7 315r .nachm._
Rüdesheimerstraffe 26, 1. herrsch'aftl.

4-Z.-W., Zentralheiz ., sof, od. spät.
Walk in ühlst ratze 32 frdl . 4-Zimmer-

Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
Okt., z. verm. Preis 6o0 Mk. 2116

Walramstraße 19, 1, Ecke Wellritzstr.,
weg. Wegzug m. Nach!. 4 Z., K. u.
Zbh. per 1. Ok tober zu vermieten.

Waterloostraße 1, Ecke' Zietenring,
im 1 St ., 4 Zimmer , Kelche, Bad,
2 Balkons , Stans , u. 2 Kell, 2527

Weitzenburgstraffe 1, 3, 4-Z.-Wohn.
_per 1. Ort , zu vm. Räh . Lad. ,2326
4-Zimmer -Wöhnung in. Nachlaß per

1. Oktür . zu vermieten . Aftermiete
gest. Zu  erfr . Gustav-Adolfstr. 5, 1.

SÄöne 4-ZlMMer-Wohnu»n in Villa
Nerotal 30, eventl . mit Frontsvitze
(3 Räume ) zum 1. Oktober zu der-
mieten . Luznsebe» von 10 bis
12 Uhr. Nah. 2. Stock. 2538

kr Zimnrrre.

Clarenthalerstraße . Ecke Scharnhorst¬
straffe, scstöiw 5-Zim.-Wohnungen
im 1., 2. u. 8. St ., Neubau Kauth
u. Schmidt , mit elektr. Licht, Erk.,
Balkon, Bad, Parkett u. Linoleum-
Fuffbodenbelag. Kein Hinterhaus.
Rah . bei R. Schmidt , Uorkstr. 83, 1,
oder Baubureau Huber , Rhein-
gauerstraffe 3 2360

Emserstraße 22, Ecke Hellmündstr . 58,
b-Zim.-Wohn., Part ., sof. od. spät.

Hirn, Näh. Emserstr . 22, P . 2526
Moritzstraße '7, 1. Et ., 5 Zim. usw.,

elektr. Licht u. Bad , zum 1. Okt.
zu vm^ Näh^ B. Kraft , St b. r . 2570

Uauenthalerstratze 3, hinter der Ring-
kirche, ist eine der Neuzeit entspr.
5-Zirn.-Wohn., Schrankz., Bad u.

_reid &L Zbh. zu vm. Näh. P . 2718
Nüdesheimerstraüe 18, 3. Et ., 5 Z.,

mit Bad , Balkon u. allem Zubeh..
per 1. Oktober zu v. N. das. 2041

Gr . 5-Zim.-Wohn. v. "Okt. an (V.jöhr.
200 Mk.) zu verni . Auskunft üe:
Isbert , Ph llip psbergjtr.atze 29.

tt Zrrrrmer.
Kaiser -Friebrich -Ning 3, 2, 6 Zim.

mti reich!. Zubeh., Pr . 1700 Mk.
Einzuseben 11 bis 1 Uhr. Näh.
Freseniusstraffe 41._ 2640

Rüdeslieimerstraße 20, P . u. i . St .,
herrsch. 6-Z.-Wohn„ Zcntralheiz .,

_all . Komf.. sofort ob. später . _
Schlichterstraffe 10 ist die 1. Etage,

6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 2523

Eckcrirfördestraßo 2, Villenv., in un-
mittelb . N. d. Waldes u, d. Haltest,
d. elektr. Bahn ist i . b. 1. u . 2. Et.
je eine 7-Z.-W. rn. vornehm . Aus¬
statt . zu vm. Räh . das. od. b. I.
Schwank, K,-Fr,E)ll 52, Po I. 2800

Friedrichsträße 4, 1, 7 Zimmer und
Badez., Gas . elektr. Licht, passend
für Arzt od. Rechtsanwalt , per

_Oktober od. | rii6er _ ju vm. _ 2820
Kaiser -Fried rich-8king elcg. ' 7-Zim.-

Wohn., 1. St . ^ Näh, Goethestr.i l.
Längnaffe 41, Ecked. Bärenstr ., ist im

3. Stock per 1. Okt. eine sch. Frtsp .-
Wobn., 5 gröffere, 2 kl. Zim ., Küche,
Gas etc. preiswürdig zu vermieten.
Näheres Parterre im Geschäft von
I . Hirsch Söhne . 2742
Läden v,vt1> Geschäftsr -änme.

Blücherplatz 4 ist ein cproffer heller
Laden nebst gr . Ladenzim . sofort
oder später zu. vermieten . Näheres
Blücherplatz 5, Hinterst . Parterre,
bei Hartmann . ^ 2853

Blüchcrstraste 86, Neubau , Laden, s.
sed. Gefch. paff., mit 2-Z.-W. bill.

^ Näh. das. od. Vorkstr. 22, P . 8281
Clarentbälerstraffe , Ecke Schanrhorst-

straffe, kleinere Werkstatt , zirka
30 O.mtr ., mit darunterliegendem
ebenso groffem Lagerraum , event.
mit 3-Zim .-Frantsp .-Wohn., zum
1. Oktober zu verm. Näh. bei
tt . Schmidt , Uorkftraffe 33, 1, od.im Ifeubau . 2412
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-Neubau Dotzheimerstratze 100 Werk-
ftätte u. Ma schenbi erkeller._ 2843

E3c Gäben - und Scharnhorftstraße
- großer Eckladen m. sch. 2-Z.-W.,

m. Wand - u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Deliratessen -Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu verm . Näh. Bau-

, buremt Blu rn, Göbenstr . 18._ 2520
Herrnmühlgasse 1, an  der Burgstr/,
, Laden zu  vermieten . _ 2652
ßaräfirafse 39 Ärbeitsräume , Lager-
. xäuxne per sofort oder später zu

vermieten . Näheres Dotzheimer-
straß e 28. 3 links . _ 2764

tichelsberg 26 Werkst, o. Lagerr . z. d.
r»ritzftraße43 gr. Laden z. vm. 2536

Morib straßc 43, 2, Werkst)  zu v. 1833
Dlettelbeckstraße 11, 1, -Laden mit
! Laden-Einr icht. p. sof. zu vm^ 8 511
Wchwalbacherstraße37 gr . Helle Werk¬

stätte zu vermieten , eventl. mit 3-
Zimmer -Wohnung ._ 2455

Schwallmcherstr atze 10, Ladens
[) nrnh  mit -, ri!Pi100 Qmtr . groß, mit '" oder ohne

Wohnung auf gleich oder später zu
. vm. N. Kcnser-Frd r. -R . 31. 2151
Walramstraße 27, 1, Laden m. Z., a.
_a . Kontor o. S peisew irtschaf t._
Wellritzstraße 31 kl. Laden u. Laden-

zrm. p. 1.  Okt . zu v. N. das. Vdh. 2.
Destend , ratze 8, gl. am Sedanpl .,

Lagerr ., trocken u. hell, auch Lager-
keller. ed.  mit Bur , N.  1 ^ r ., 2335

Dörkstraße 11 Laden mit 2-Zim .-
Wohn. per 1. 9. od. spät, billig zu
Perm. Näh. daselbst Part . r . od.

f Nettelbeckst ra ße 12, P . L 2707
Leere Raume,

/ür Bureau - oder Lagcrzwecke ge-
p eignet , im Hause Langgasse 25
I monatweise zu vermieten . Näheres
'_ Langgasse 27, int Druck.-Kontor . *
Laden mit Wohnung / 'Bier - und
s Ware nkellerri, auch für jeden and.

Betrieb geeignet, zu vermieten.
Näh. Wallnfcrstr . 10, Part . 26 39

Mntznnirgen oh«s Dimmr-r-
Arr-ishr.

^rontsp .-Wohn. sof. zu vernrieten.
Näh. Blü cherstraße 11, P . 81975

MLtklieute Wostnnntzsn.
Dotzhest ' ' o 82 2 mbl. Kücke.
.Herderstraße 21 2—5 g. mbl. 8~tm. nt.

Lüche u. Bad , 45—110 Mk.
Meilstraße 11, Hochp., sch. in. Wohn.,

3 3 -, Küche etc., kl. Grt ., Gas , Bad
st Hause, z. v. Nh. T aunusst r . 8,1  l.

Wörthstraße 7, 2, g. mbl. Wohn. z. v.

WödSierchp Zirniusr , Wansarden
ctc.

Adelheidstraße 46, Gth . 1 r „ mbl. Z.
Ulbrechtstraße 4, 2, vornehm möbl.

Salon und Schlafzimmer , 55 Mk.
Anzusehen von 3—5 Uhr.  _

Nlbre chtstraße 30, P ., sch, m. Z., s. E.
dlbrechtftratz e 30, 2 r ., sch, m. Z. z. v.
Albrechtstrafie Ich, 2_ L, gut  m . Z.
Älbrechtstraße 36, 1 r ., sch. mbl. Zim.

m. 2 Bett , frei , L 4 Mk. die Wo che.
An der Ningkirche 1, Part ., möbl.

Zim . an etnz. Herrn zu v. H 2029
Arnbtstraße 7, P „ möbl. Ms. a. r.  P.
Bertramstraße 14, 1 I., gut möbl.

Zim mer auf 1. Se .pt. zu betrn.
Bertramstraße 16, 2 r „ L. f. 's. Arb.
Bertrmufträße 20, Mtb . 1 r ., sch.' Zs

mit 1 od. 2 Betten zu vm. 8 1931

MWl

'~iSPS6^ ĵiißüSSB3^äSKBtB̂CinSlfSU3raSSUSl,SVS3&2 Zinnnetz.
striedrichstr . 19 abgeschl.
Mansardw., 2 Z., Küche u.

Ziibelp an r.L. p. 1. Okt. z. oerin. r726
3 Zirmnsr.

Lothrttigerstrnße 5, Neubau V., sind
3-Zim.-W. mit B. bist. zu vm. 2601

jCraiticttfirafte 33
Parterre -Wohnung, 3 Zimmer, Küche
nebst Zubehör, per 1. Oktober zu. ver¬
mieten. Näh. Seiten !). Part . _ 2708

Uheingmr erste. 26 schone große Dr/i-
Zimmcr-Wohnungcn niit all. Komfort
per 1. Oktober oder früher zu verm.

L« ö« e Drei -Zimmer-Mröntsptztz-
Wotznmnfl mit Kabinett u. Wand¬
schrank, Bad, gr. Küche mit gr. Speise¬
kammer ec. p-er 1. Oktotzcr zu verm.
RenbanSchwall ' acherstr . 41. 2859

5 Dinnnetz.

Dambachtal 27
hochh. 5-Zimmer-Wohng. mit all. Komf.

a. 1. Okt., evtl, früher, zu verm. Näh.
b. Arckit. Dambachtal 25,P

DlnunnSstratze 20 , 2. Stock, b-Zim.-
Wodnung sof. od. später zu vermi tat.
Näheres ’Taunus -Apotheke, morgens
9—11 Uhr. 25179Airnmer.

Arrevrichsiraße 4^
«Säe  Kirl -qasse ),

1. Etage , elegante 6-ZinrMrr»
Wohnung «». Küche , Bad - Speise¬
kammer , per sofort zu venuietcn.
Gas u. elektr. Licht vorhanden. Bor-
züglich passend sür Arzt oder

re. Näheres bei 2516
’WsIlje ! ™ 4äwss «*r Zi Co»

Diktoriastratze 27, Etagen-Villa, erster
Stock, 6 Zimmer per 1. Oktober zu
vermieten. Anzusehcnvon 11—1 und
3—6 Uhr. Näheres Lessingstraße10
oder Jahnstratze 17, P . 2810

.Bismarckring,32 , P, , m. Z. sof. 82044
Bleichstraße 11, H. P . r ., möbl. Zim.
Bleichstraße Z5 , 2 r .̂ g. m. Z. a. b. H.
Bleichstr. 25,  H . P „ e.  Ä . Log. 8 2043
Bleichstraße 29, 2, möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer , auch  einzeln , z. v.
Bleichstraße 31,Z , g. mbl. Zim . 81988
Bleichstratze 33, 2 r ., sch/ mbl. Zim.
_ (m. od., ohne Ph an , anst. Frl . bill.
Bleichstr. 41, Stbl 3 l.^ SchlstLl 2020
BlüchervlatzL , 2 r. , sch, in. Z .^ 81941
B lücherstraße Z2 , 3 r ., inbl . Z. 81771
Blücherstr . 18, 2 ll/m K. Ms. B 2021
Blücherstr . 24, 1 r„ sch, m. Z.  KM2
Dotzhe imer str. 11, H. 1,  e . mDZ. 8569
Dotzheimerstratze 24, 1, 3 sch. mbl. Z.

^r . Ms. m. 2—3 Betten , ev. Pens.
Dotzhe imer str. 28. M. 2 L , s. L. 81718
Dotzheimerstr. 49, 2,̂ ,mbl . Balk/Zim.
Dotzheimerstratze 74, 2, Weimer , gut

unbl . Lalk .̂ sim. billig^M v. 8^1943
Dotzheimerstr. 98, M. P „ f. Arb. Sch l.
Dreiweidenstratze 4, Vdh. Dach, mbl.
_Zim . m. od. ohne Kaff , an r l. Arb.
Drudenstr . 4, n. Ecke Emserstr ., zwei
_ möbl. Part .-Zim . (S chreibtisch).
Drudeustraße 9, 1 L, sch. gut mobil

Balk.-Zim pmit,Klavier b. zu cherm.
Eltvrllerstratze^Z, H. 2, erh. Arb. Log.
Eltvillerstraße 12. IJlJ . Arb . L,
Emserftratze 26, Gth., gut mbl. Zim.
Einserstratze 20, Gth ., sch. möbl. Zim.

mit v. Peus . sofo rt o. sp.. Schreibt.
Frankenstratze 17, 3 ch in. Z. 8 1834
shrankenstratze 21, 2 l., sch. Log., 2.50.
Zricd richstr. 21, 2. m. Z.  m . u. a. P.
Krankenstraße 24, 1 r.,̂ ,Logis m. K.
sdriedrichstrahe 86, Gth. 2, mbl. Zim.
Zriedrichstr . 43, 2, mbl , Zim . m. P.
ssriedrichstraßc 45, H. 1, e. a. Ä. Lo g,
ssriedrichstratze 46, 3, schönes Zim . m.

sehr guter Pension zu vermieten.
Mriedrichstratze 47, 3 l., möbl/ Zim .,

separ., mit Kaffee 25 Mk. monall .
Gerichtsstrnüe 5, 3, b. Jung , 2 f. mbl.

Zim. a . Hrn . od. Dame sof. billig.
Goethestraße 10 schön möbl. Mansard-

ztmmer an anst . Dame zu verrn.
Näheres Parterre ._

Heleneustraße 26, 2, m. Z. m. g.̂ P.
He llmun dstr. 4/2 r-, m. B. -ZZ8 1820
Hellmu nd stratze 4, L . 3,  sch, mbl. Zl
Hellmundstraße 6 ein möbl. Zimmer
_per sofort zu verm. Näh. Part ._
Hellmundstraße 6, 2 r„ m. Z. B 1841
Hellmundstratze 11, 2 r ., möbl. Zim.
Hellmundstr ^ 27, H^ 2, Log, b. 8 2022
Hellmundstratze 40, 1, e. A. L. 8 2048
Hellmu ndstratze 43, 3 r ., sch. mbl^ Z.̂
Hellmundstratze 54, H. 1, e. 2 Arb. L.
Hellmundstraßc 56, V. 1 l., e. a^ A. L.
Herderftratze 12, Hp. r ., möbl. Zim.
Herderstratze 16, P ., sch., best. möbl.

Zim . zu verm. Näh. Part , p_
Herderstratze 27, 3 r ., mbl. Mans . z. v,
Hermannstratze 22, 2 r., m. Z. 8 2040
Jahnstratze 7, Vdh. P ., sch. Logis fr.
_Woche 3.50 Mk. mit Kaffee._ 8590
Jahnstratze 11, 3 r ., 2 möbl. Zimmer,

zus. od. einz., an HerrnPerm.
Karlstraße 6, P ., erh. b. Ärb. sch. L.
Karlftra ße 8, 1 r ., eins , mbl. Z. z. v.
Karlstraße 11, 1. Et ., 2 ineinanderg.
, gut m. Wohn- u. S chlafz. m. Klav.
Karlstratze 27, P .<möbl. Zim. z. vm.
Karlstraße 38, 1, erb.. 2 nette Leute

möbl. Zim . m.  g . Pens ., W. 12 Mk.
Kellerstratze il , Gth . 3 l., sch. m. Z.

Kirchgasse 11, Gth . Part ., sch. mbl.
Zim . mip Pension an anst. Kraul.

Kirchgaffe 46, H. 8, möbl. Z im.  z . v.
Luisenhlatz 2, H .pl , möbl. Änn . z. d.
Luisenstratze 3, P ., kl. mbl. Z. b. z. -v.
Luisenstraße 14, H. P ., mbl. Z. m. K.
Michelsberg 9, 2 l., möbl. Zim . z. v.
Moritzstratze 3, S . 1, mbl. Zim . z. v.
Moritzstratze 16, 2 r.. Ecke Adelheid»

strafte, -schön möbl. Zim mer z._ b.
Moritzstratze 21, 1, schön möbl. Z. fr .,
_ einz. u. zus., 20— 25 M. m. u. o. P.
Moritzstr. 48,  1, _ erh. i —2 A. Schlst.
Moritzstratze 56, S . 1, fr . Zim . z. trau
Moritzstratze 56, 2, gut möbl. Zim.

mit od. ohne P ensi on zu Perm . _
Moritzstratze 62, 2, erh. s. Arb. Schlst.
Nerostraße 23, 1. u. 2. St ., sind sch.

mbl. Zim . mit 1 u. J / Be tten z. v.
Neroft räße 42» 2, möbl. Zim . zu vm.
Ncugafle 9, 3, schon möbl. Zim . frei.
Niederwaldstraße 5. & i , sch, mbl. Z.
Orani enstraße 2, P ., Logis m. Kost.
Draniensrraße 37, Mh . 1 r ., mbl.  Z.
Oranienstraße 37, G. 1 l., m. Z. a. A.
Oranicnstraße ^38,̂ H., 2 r ., sch.  m .̂ Z.
Philiphsbcrg straße 18, 2, gr . mö bl. Z.
VhilivvSbergstr. 19, V., Z. m. P . 45.
Philivvsbergstratze 23, 2 r ., sch. m. Z.
Philippsbergstratze 26, P . I., sch. mbl.
_Zim .^in ruh^ gef. Lage. 8 2061
Rheiiistraße 58, 2,  m . Z- dauernd z. v.
Riehlstratze st, 3, frdl. möbl. Zi mmer.
Riehlstratze 11, M. P ., möbl . scp. Z.
Riehlstrasie 15a, 1 r ., möbl. Wohn- u.
^ Schlafzimmer , ev. einz., zu verm.
RSmerüe rg/3 ,J8 . .3 L, Schlä fst, fr ei.
Rö merberg  1 6 mbl. Z.  a uf T. u.  W.
Römer bera 21, 1 l. , möbl. Zim.  z . v.
Römerberg 21, 3, einst m. Z/  2 .25/
Rönrerüerg 23, Lad., mbl. Z ., 12 Mk.
Scharnhorststr . 14, 1 L, fein möbl. Z.
Scharnhorststraß e 40, 3 l., g. m. Z.
Schulbera 23, 2 r., sch. m. Z. preisw.
Schützenhosstratze 16, P ., möbl. Ziur.
Schwalbacherstr. 10,2 , nahe Rheinstr .,
_gui _ möblierte Zi mmer  zu verm.
Schwalbacherstraße 11, 1, 2 möblierte

Man sarden , je 2 Bett en, zu verm.
Schwalbacherstratze 12, 2,  g . m.  Z.
Schwalbacherstratze 22, 1, schön möbl.

Zimmer mit od. ohne Pen fion  z . v.
Schwalbacherstratze 23, M. 3 r .. 1 Z.

mit  2 Betten an anst. Arb eiter.
Schwalbacherstratze 37, M. 2 st, mbl.

Zim . an anst.  jungen Mann  z . v.
Schwalbacherstr. 45, 2, Ms. m. 2^B.
Schwalbacherstratze 55 mbl. Z. N^ P,.
Seerobenstr 7,  H . 3 r ., e. r . L. scĥ Lg.
Sreingaste 3, 2 L,  m . Z., 2 M. p. W.
Steingaffe 18. 1 1.. mbl . Zim . zu vm.
Stiftstraße 24 mö bl. Zimmer zu vm.
Stlftstratze 26 möbl. Z„ m. 1 und

2 Be tten zu mäßi oem P r --' -- zu v.
Tannussträtze 5, Gth-, m. Z., 18 Mk.
Wal ramstratze 3, P ., erh. Ärb. Log.
Walramstraßc S, 1, schön möbl. Zim.
Walramstr . 21, L ,r ., L- « . A. 8 2041
Walramstr . 31, V. 2, e. s. M . K. u. L.
Wcbcrga sse 11, 2, m. Zim . zu  verm.
Webergaffe 58, P ., Log, fr . 12, Mk.
Wellr itzstratze 14, 2, e. a. s. M. Sch l.
Wellr ivstr . 45, 2 st, m. Z^ m. u . o. P.
Weilstrnße ilstsch. ^nöbl.Lim . z. vm.
Westendstratze 3, 2 st, sch. Schl ., 2 B.
Westendstraße 5, P ., sch, m. Z. 22 045
Westendstraße 23, P . l., möbl. Zim.
Wörthstratze 7, 2, gut möbl. Zimmer.

Wörthstraße 7, 3, a. d. Rheinstr ., Z.
m. 1—2 Bett , m. od. ,ohne stp. z./v.

Wörthstratze 17, 2 r ., sch. mbl. Wohn-
_u . Schläfzim . m. Schreibtisch, z. v.
Wörthstratze 20. 2, a. möbl. Zimmer.
Norkstraße 18. 3 z., ein gut möbl.

Zimme r billig z. verm., ev. m. Ps.
8immermannstr . 9. 2, m. Z„ Pens.
Möbliertes Zimmer in ruh . Hause

an älteren Herrn fBeamten)
zugeben. Näh. Tagbl .-Verl . ^ Xo

Krere Zimmer»nd Men'ärden etc.
Adelheidstratze 34 kl. l. P .-Zim. z. v.
Adelheidstr. 34 2 l. inein ande rg . Ms.
Blüchersträße 15, 3, 2 schöne gr/leere

Zimmer mit Bad u. Balkon an
einz. Herrn od. Dam e._ B 1947

Blücherstratze 16 leere Mans . 8 2046
Drudenstratze 4 ^ schönes, l .. Z imme r.
Gwethestr aßc 1 l . fkrontspitz zim. z. b.
Jähnstraße 13, P „ leere heizb. Ms.
Moritzstratze 17 große Man sarde z. v.
Nerostraße 30» P ., st leere Ma ns.  z . v.
Oranienstratze 27 1 sch. Mans . z. vm.
Riehlstratze 4JcE). gr .JIRanf . 8 1800
Westendstratze 1, 2, I. Z., Okt. 81652

ziemisen , Ktallnngcn etc.
Blüchersträße 44, 1, Flaschenbierkeller

per sofort od. später zu vermieten.
Weinkeller per 1. Dktobei / zu ver-

mieten Bahnhofstratze 22. 2469
Automobil -Garage Karlstraße 39 per

sof. oder später zu verni . Näheres
Dotzheimerstr aße 28, B l 2763

Stallung , hochelegant, für 2 Herr-
schaftspferde, ev. mit Remise, per
sof. od. spät., Karlstr . 39, zu Perm.
NÄ >. Dotzheimerstr . 28, 8.  2761

Weinkeller, ca. 200 Qmtr ., m.
u. Füllraum , Aufzug, gr . Hofr.,
Karlstraße 39, per sof. oder spät,
stkäĥ Dotzh eimerstr . 28. 3 I . 2762

Weinkeller für ca. 60 St ., m. Kontor,
Pack- u . Schwenkranm . auf 1. Juli,
event. später , zu vermieten . Moritz¬
straße 9, Laden. 2560

Answäctigo Mostmurgen.
Biebrich a. Rh., Kaiserstratze, herrl.

8- u. 2-Zim.-Wohn. preisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,
Göbenstraße 18._ 2561

Sonnenberg , Adolfstraße 3, freundst
2-Zim.-Wahn . per 1. Okt. od. spät,
wegzugshalber billig zu vermieten-

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen rnit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Dame s. 1. 10. 1 gr. o. 2 kl . uum . Z.
bei ruh . Familie . Off . mit Preis-
ang . Oranienst raß e 31, 3 links.
Alleinst. Frl . sucht Zim . u. Küche

in ruh . Hause. Off . mit Preis cm
I . Lohr, Bertramstraße 17.

Gesucht für die Wintermonate
eine nach Südosten gelegene Par¬
terre -Wohnung (zwei Zimmer ) für
ein altes Ehepaar mit Dienst¬
mädchen. Preis einschließlich voller
Pension nicht über 250 bis 300 Mk.
per Monat . Offerten nnter U. 628
an den Tagbl .-Verlag.

Dame , . ,
sucht schöne 2-Zim .-Wohn. auf sofort.
Off . u. L. 632 an den Taa bl.-Verlag.

Beamter ohne Kinder
sucht gr. 3-Zim .-Wohn. z. 1. Oktooer.
Off , m. Pr . u. K. 627  a . d. Tagbl .-V.

Gesucht für sofort ^
eine komfortable Wohnung von wchs
Zimmern , mögl. in der 1. (Bel -)
Et ., Nähe der elektr. Bahn , neueres
Haus , ruhige Lage erwünscht, desgl.
Süd - bezw. Ostseite. Angebote mit
Preisangabe unter T. 628 an den
T agbl--Berla g._ _ _ _
6—7-Zim.-W. in freier ge?. Lage

zum 1. Okt. ges. Mietpr . ca. 1600 Mk.
Off , u. £>. 629 an den  T agbl.-Verlag.

Möblierte Wohnung,
3 Schlaf - u. 1 Wohnzim ., mit Küche,
für 2 od. 3 Monate gefuchst Off . nt,
Vreisang . u. R. 632 an d. T ag bl.-V.

Suche zu Anfang September
für mehrere Monate in gesund. Lage
eine gut möbl. Wohnung von 6 bts
7 Zim ., Küche, Badezim . u. Zubehör.
Offerten :nit Preisangabe unter
A. 387 an den Tagbst-Verlag_

Großes gut möbliertes Zimmer
(2 Betten ) mit Pension zur junge
Frau m. Säugling b. alleinst. Frau
oder kl. Familte f. längere Zeit ges.
Offerten mit Preis nnter K. 630 an
den Ta gbst-Verlag ._
Sielt. Dame f. mbl. Zim . zu 25 ‘Sil

Off , unter H. ha uptpo stlagernd.
Geschäftsdame

sucht möbl. Wohn- u. Schlafzimmer
mit od. ohne Pension , an d. blauen
oder roten Linie d. Elektr. Off . mit
Vreisang . u. W. 630 an d. Tagbst-V.

Beamter s. z. 1. Okt. 1—2 Zim.
NN m,o . V. Off . W. 632 Tagbch-Berl.

I . Herr sucht in nur . g. Hause
1 öd. 2 s. möbl. Zimmer m. Frühsst
Off , m. Vr . u. S . 632 Tagbst-Derst

iim. tm
vi» w »• iw Dele-

phon Bedingung . Offerten an Hotel
Roy al , S onnenbergerjtraße ^ ^ ^

Ruh . mbst Z. m. P ., Nähe Lahntzr.,
ges. Off . n. B. 113 Tagbst-Zweig-
stelle, Bismarckring 29._B 2042

Herr (privat ) sucht zum 1. Sept.
od. später 2 schön möbl. Zim. (Wohn-
u. Schläfzim .) in ruhigem Hause zu
mietem Gefst Offerten mtt Angab:
der Lage und des Preises u. A. 414
an den Taabst -Berla g. _ _

Gärtchen oder Gartenanteil
als Spielplatz für Kind, mögl. Räche
Westendstr., zu mieten gesucht. Off.
unt . A. Z. 3 postl. Bismarckrrng erb.

I » biete Rubrik werden
mit Anzeigen mit Überschrift

auigeuommen. — Das HerrnrNcden cinzekner
Worte >m Text durch fette Schrift ist unftattiiLft.

Adelheidstratze 10, 1, elegant möbst
Wobns alon u. Schläfzim . ,z. vm. 842?

Schützenhofstratze 16, P ., möbst Z.
mit oder ohne P en fion zu vermteten.

Zuckerkranker mit Frau
sucht Pens , ans 3—4 Wochen, wo der¬
selbe kurgemäß leben kann. Off . tt,
A. 411 an den Tagbst-Verlag.

Ki-dcn und Geschästsrünme.

GsLiSZEe 21
schöner großer zu

vermieten. Näh. Dotzheimerftraße 129

Moritzstraßs 11
sind die Geschäftsräumlickkcitrn(bisher

Metzgereii a.  1 . Oktober 1907 zu verm.
Näheres Nheinstraße 107 1. 2512

LadeKn
beste Geschäftslage, i. Mittelpunkt
der Stadt , per sof. zu vermieten.
Dem Mieter kann eine tzlnnahme-
stelle für große Firma übertragen
werben. Näh. durch Wohnungs-
nachwcis-Bnreau SAoiit & « « .,
Friedrichstraße 11.

m MWMN8W MV
Lädcll verschiedenerGröße in dem

Wüßenburgstratze(keine Borg.) >ütl.mit
Ladenzün., Keller u. Lagcrrä -nie auf
1.Okt. 07 zu verm. N. Knausstr. 2. 2663

rait 4 llr . Schaufensteru u.
g Hinterzimincrn aui so¬

fort zu vermieten (Preis 20v0 Mark)
Miütclsverg 13.

Werkstätte
auf 1. Okt. zu vermieten, auch als Lager¬
raum verwb. Niederwaldstr. 9. Iiäh. P . l.

Oranienftratze 1,  Ecke der &
Rheiiistraße. kleinerer Laden W
mit Zubehör per sofort zu verm. 8
Näheres r>afe:bü, 0. Stock. 2584 W

Saalgaffe 4G Kaden soß zu vm. 2\ 3o

MchllerlalZen und Zubehör per so¬
fort oder später zu

vermieten Blncherstrasie 44 , 1.

Als feine

emton
in grniifmila. M.

per fsfort äußerst preis¬
wert zn vermrekeil ist eine
für dirsen Zwe -k besonders
geelgrretetzicgenfchaft . Die¬
selbe enthält za . 194 pracht¬
volle Räume , Zentral-
heiznng .. elektr . Licht und
ollen Komfort der Neuheit.
Offerten nnter „ fRessst » «!
W e s t ew d “ hnuptpostlag.
Frankfurt a . M.

Dillen und Häuser.

! Mg MlMG 95s t
<K ♦
♦ mit allem Koa/ort der Neuzeit, *
I 12 Zimmer u. reicht. Zubevör, in %
«. herrl. Lage, 2 Minuten o. Halte- %
<> stelle der Tenuelbachstr., günstig »
^ so ort zu llcrm. ober zu verkaufen. II Benchtiguna zu jederzeit.
<z> ton «« Architekt , a
❖ Götzenftras ;« iS . 2534 z»
» »

tltarftftrafec 6
schöner Ecklade » mit 4 großen Schaufenstern nd großcm Souterrain-
raum zum 1. Oktober 1907, event. später, zu vermieten. Die Lage ist
die beste der Stadt und eignet sich der Laden für jedes bessere Geschäft.
Näheres beim Eigentümer Angatst Hörig , Farbwarcngeschäkt,
Marklstraße 6. 2824

Möblierte Wahnungen.
i—6 möbl . Zimmer mit K., nächst
7er Wilhelmstr., zu Perm., auch als
Einzelzimmer, sow. fürGeichäftszwccke.
Off. n. n-n «SS a. d. Tagbl.-Verl.

Möblierte Zimmer , Mansarden
eie.

Dotzheimerstr . 33 , P ., 2. Tür links.
möbl. Z imm er se hr preisw ert zu verm.
Ein fl. möbl . Zim . an Dauermieter

abzu geb.  Dotzhei merstratze 66, 3 st
Karlstratze 38 , 2. eleg. m. Z. in ruh.

Hause an besscren Herrn zu vermieten.
Pension Billa Nosengärten,

Rosenstraße 10, 2 gr. schöne Zim ..
mit Eins , für Krankenwagen , frei ._
2- 3 sKilk Nödl. Ms.-M ..

incinand rgehend, Lift, Zcntralheiz.,
elektr. Licht, in feinster Knrlage, sofort
od. später zu nenn. Off. n. V. 412
Tagbl.-HauP!-Ag.,Will,eluistr. 6. 8535

Wohrmng
per 1. Okt. gesucht, best, aus 3—4 Zim.,
Zubehör, in 2. o er 3. Etage. Gegend
zwischen Wilhelmstr. u. Bahndofstraße.
Off. mit Preisangabe unter U. A-48
all SEsta . enstein & Voller,
Dres den ._ “ iF90

Wohnung gesucht.
Für einen mehrwöchentl. Aufent¬

halt , beginnend Anfang September,
wird eine möbl. Wohnung mit etwa
4 Zimmern u. Küche in ruhiger Lage
Wiesbadens gesucht. Offerten sind u.
A. 408 an d. Tagbl .-Verl . zu richten.

Pöljn- ii MaMmr,
gut möbl., flesncht von einer Dame des
Rendenzth at r̂s . Preis in«. Off. u. a*.
an Kart «. ir .Wc» ss --. Wiesbaden. F1 3^

Zum Ni terstrlten zweier Zimmer¬
einrichtungen suche zu Alittc Sepicmber
oocr 1. Oktober

tEötais ütittcrgisroii
auf längere Zeit zu mieten. Offerten
an Dotzheimerstr. HO, 2 rechts. 85ö3

Villa
15 ii. 17 Emserstr . Telephon 3613.

i 7,r*m6lieBa - a,Döi«fisS« n liaa ^es»
Ele ?r. Zimuier , irr , hiarteu , Itäder,

Yorzthrlicti e KQche,_Jode Diätfo rm,

20, u., ffiurg
oder oh ne Pe nsion  billigst.

Willi Utnl'ion@out,
Frankfurterstratze 18.

Ruhige Lage. Neu modern eingerichtet,
Mätzige Preise.̂

Angenclun . äüeim mit
vorzüglicier Pension fimiet Herr oder
Dame in gebildeter Familie.
On parle 'raiu,ais . Se habla espattol,

Bä der im Hauoe . L uisenstr . 1 i , 2.

Penfion Hilla Hofengmien,
Ross » str. 10, elegant möbl. Zimmer
frei. Wintcrarrangcments billigt ._

Pension Alexandra,
Tatmns8trasse 57.

Beletage und Hochparterre.
Möblierte Zimmer mit u. ohne Pension.

. Bäder . — Lift.
On parl e fran gais . — Englisli spokei^

^Pension gesucht.
Für mehrere Wochen der Monatr

Sepkbr ., Oktober sucht eine Familie
Pension in ruhiger Lage und zwar
möglichst im Privathause . Benötigt
werden 3—4 Zimmer mit 4 Betten
und 2 Kinderbetten . Offerten sind
nnter A. 407 an den Tagbl .-Verlag
zu richten.

Wohrrrnkgs -Nachweis
Bnrean

riSN k € lt,
Frie " rkchffrasie 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Niet- und

Kaufobjekteu jeder Art.
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Knpttalien -Angebote.

W00 Mk. auf 2., ev. gute 3. HW.,
vergeben durch Heinrich Faust,
kstraße 18, Part,

Kapit -rlirrr -G esuche.

200—300 Mk. gesucht zu 6 Prvz.
auf 1 Jahr gegen monatl . Ruckzahl.
u . Srcherhert . Off . u. U. 632 an den
Tagbll -Verlag.

Bon Selbstgeber 360 Mk.
gegen hohe Zinsen zu leihen gesucht.
Ratenw . Ruckzahl, innerh . 2 Jahren.
Oft . u, W. 631 an den Tagbl .-Verl.

1660 Mark gegen gute Sicherheitu. hohe Zinsen von einem Geschäfts¬
mann zu leihen gesucht. Rückzahlung
nach Ilebereinkunst . Offerten unter
tt.  622 an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht 26—25,060 Mark
gea. g. dopp. Sicherh . v. pünktl . Zins¬
zahler . Off . T . 627 Tagbl .-Verlag.

25—30,660 Mk. g. 2. Hypothek "
v. vktl. Zinsz . auf p. Obs. in guter
Lage per sof. od. später gesucht. Off.
unter T . 632 an den Tagbl .-Verlag.

Schönes Haus mit Weinwirtschaft
in Biebrich unter der Taxe bei kl.
Anzahlung zu verkaufen . Offerten
unter R. 623 an den Tagbl .-Berlag.

N. Rcntenhaus mit gutg. Metzgerei
(hochrent.) bei 10— 15,000 M . Anz.
zu bk. Off , u. T . 623 a. Tagbll -Verl.

Haus mit Bäckerei,
inmitten d. Stadt , bei kl. Anz. zu
verk. Off , u. S . 623 an Tagbl .-Verl.

Am Bahnhof Dotzheim
1 kl. Haus , 8 Räume , mit gr . Obst-»
garten , Baugrundstück, 57 Ruten gr^
zu verk. Näh. Tagbl .-Berlag . Y«

Besuch torgrtontintne Mißbräuche grtm
an* Bermtajiratq zu erllfcen, biß wir nur
Lirckre Dffcrtbrrcfr, nicht»brr sulche von
Srrmittarjib-fördern. Der SSerlog.

Kapital ien -Angedsto.

1. Hypotheken-
stapital habe zu zcitganäßen Be¬
dingungen pro Okt. — Jan . —
April von einer größeren Hypolh.-
Bank aiizulegen. Antr. baldigst
emzureicken bei« . Aberle sr„
Wallufcrstraße 2. Sprechstunden:
11—2 und 6- 8 Uhr. 8491

j»autta »ten aus Renlentzünser,
trri Inner » der Stadt »für 1. Stelle
sketzerr wieder zur Be , fügnng . Näh.
Bureau Marttplatz 3, l.

Für Wiesvaoeu und Biebrich habe
1 . HypotheteKLapitaL
zu 43/si7o bei Beleihung nach der Archi-
lekrsniare. ,L. PbftGps-
bergstraße 58. Telephon 3911. Rl865

z

Auf prima 2. Htzpoth.
suche ich 10,000  Mk . aufzunehmen.
Offerten unter Sl. « SS an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Dkl. 80 .000 2. Hyp. auf>
^ Vorzug !, hochfein . Objekt

J-  hier , zu 5"/° gef. u. kann noch
e. iveit. abfol. Sicherst, dazugeg. ^

W werd . 0 . kng sl, Adolfstr. 3. 8535,-'^
Auf gute erste Hypothek suche ich

80—35,000 Mk . bei gutem Zinsfuß,
pünktlicher Zinszahlung . Off. unter
M.. «31 an  den Tagbl .-Berlag.

3« — Mark
2 . Hypothek

sucht tüchtiger Geschäftsmann auf ganz
vermietetes schönes Haus. 1. u. 2. Hypo¬
thek bleiben innerh. der Brandtaxe. Off.
u. M. LL» an den T agbl.-Berl. 01934

86,060 Mk . geg» priniä 1« Hyp.
z« 4V*'7o aus scldgerichtliche Tu er
von 190,060 Mk ., i« die Nähe
des Kochbruuucns ges. Offerten
unter . 2 :,ä> * postlagernd
Berliner .Hof

Die schönste Villenbesitzung
Wiesbadens, schloßartigcr Bau,
an 3 Straßen gelegen, gegenüber
den » uranlagen , enthaltend
20 Zimmer, darunter mehrere
Säle , monumentale Halle, Winter¬
garten, gr. Terrass., Dienerschafts-
trcppe, Zentr .-Heizuna. elektrisch
Licht ec., auf das Kostbarste
u . Solideste ausaestartet, wegen
Wegzugs d. Besitzers weit unter
Preis sofort zu verkaufen. Näh.
beim Verwalter Zimmer-
mamrsiraße 10.

WUMMME

Einige Billen,
große und kleiue , strrd billigst zu
verlaufe " . Offerten uut . S». « D«
vn de« Tagbl . -Berlag . _

Schöne Billa,
der Neuzeit entsprich., in herrl. Lage d.
Bcrgstr., zu verkaufen. 7 Zinn, Obst-,
Gem.- und Ziergarten. Ag. verb. Off.
unter A . S « S an den Ta gbl.-Berlag.

Bels . Villa
(35,000 Mk.) offerirt S M. postlagernd
Heidelberg. Obst-, Fisehz., bill. d'agd,
waldr. Kreisstadt. (Fa . 8013 g) F 137

100,006 Mk. “ ftfflS?"
Grundstückslage) gesucht. Offerten unter
L-. GUS an den T agbl.-Berlag

*ttf  S» te 1. .. . . - - -
auch geteilt . Off. st. „ w . te . ss *‘
postlagernd Berliner Hof.

Wuter RMarsf
zu kaufe » gesucht.

See lins Altstadt.

Kapitalieu -Gesuche.

Private , M&taxe
und Stiftungen.

w lche Kapitalien zu tzotzern Zins¬
fuß auf erste u. zweite Hypotheken
anzulegen haben, wollen dieselben
baldigst bei mir anmelden. Ver¬
mittlung kofteusrei . 8495

N . Aber !« seis .,
Wallufelfiraye 2,

Bani - Vertreter.

Suche auf 1. 10. 1907 auf mein
neu erbautes Haus , Mitte der Stadt
eine t . Hhpot !,. v. 120—>40,000501.
von entern Privatmann zu maß. Zinsfuß.
Offerte^ unter «L. ISS an die Tagbl.-
Zweil stelle, Bis ma rckring 29. L 1847

für ein pr-.ma
Objekt im Ring,

in der Nähe des neuen Bahnhofs, erste
Hypothek mit Mk . 120 —110,000 per
1. April : gleichzeitig wird ans etwas
später eine zweite .Hypothek gesucht.
Off. u . «22  an den Tagbl.-Berlag.

v.\2vr"xz2jmaa-T»\üä*' :OO'MMIV;

- j « , r -’

>.jaiiL3.In7gilffl.Wi«, .. ,/1
.̂ ^■yrr-oî aeMCTmar.-■"VIT mrmf

^_
p3 $ -  Gesucht 3- 4000 Mk . auf

2 . Hypothek . Offerten u . 'L' . « si
au den Lagvl .-Vertag.

M . 6000 G -schäftssorderung,
absolut sicher u . garantiert , in za.
j Jahren bezahlt, 6 /„tragend, mit
Nt . 500 Na bl . zu verk. Off. u. LZ. s 7
anTgbl .-Hpt.-Agl.Wilhelmslr. 6. 8482
10—15,000 M . geg . prima Nach¬

hypothek zu 5—5 io  auf vor-
„ehmeö Etagenhaus in bester Lage
gesucht» Off . u . .. ü-. dtt. !!# • post-
la aerud  Berli ner Hof.
" 8̂5 —30,000 Mk . 2. Hy oth. zu5 bis
>>/«°lo  aus tcnt. Haus (Neubau in der
Zchmalbachcrür.) gesucht Scbnlberg 27.

Bielfach oornefontmenc Mißbräucke geben |
uns Bt'ranlasimig zu erklären, daß wir nur n
direkte -'I -fferrbriefe , nicht aber 'vlche von S
Bernlittlern befördern. Der Verlag . |

I,nrnobilien -Ueri !stufe.

BiLLeU-Berkauf.
Villa Amselbergstraße9, mit 8 bis 10

Zimmern u. reich!. Zubehör,
Villa Schützensiraße 1, mit 8 bis 9

Zimmern u. reich!. Zubehör,
Villa Schützcnstraße 1 mit 9 bis 11

Zimmern it. reich!. Zubch., gr. Diele,
Billa Walkmühlstraße55, mit' 8 bis 9

.diiumcrnu. reich!. Zub., Auto-Garage,
solide Bauart , schöne Gärten , Waldes-
näbe. hübsche Aussicht, vornehme Lage,
elektr. Bahnverbindung re. 'Näh. beim
Bes,  üai SSjsirtBaissmsii. Schübenstr. 1.

verkaufen.
In bester Kurlage Wiesbadens ist

eine Villa , enthaltend 16 große
Zinnner , Veranda , Vor- u. Hinter-
garten , in welcher seit vielen Jahren
eine sehr

ßnißetzeuhe AMdevyeKßM
mit großem Erfolg betrieben wurde,
wegen Sterbfall mit oder ohne Jn-

Htr sofort oder später sehr
Ar ~ • '

, Die Billa
Möhriügftraffe 13
mit Garten, zusammen 11 ar 06 gm
groy, t 't wegen St -rbefalls soiori zu
verkaufen. Nachsrag-n im Hause selbst,
sowie bei dem V r'r ter der Erben,
Iu 'lzrot » e. Aiberti , Adelh id-
straße 24. F 24-2

2 Bitten,
Biebricherstr . 37 u . 39 , in d. Nähe
des neuen Bainiho,es, mit allen Beauem-
lichkeite» der Neuzeit uusgestatlek preis¬
wert zu verkaufen. Näh. B -iuvureau
Liiisenstraßc 3.

ventar
preiswert zu vcttaufen . Auch eignet
sich das Objekt wegen seiner vorzüg¬
lichen Lage für einen Arzt , ein
Töchterpensionat oder einen Bau¬
unternehmer . Flächenraum 5 Ar
98 Qmtr . Offerten unter Chiffre
B. 614  an den Tagbl .-Berlag ._Meine BiAa

nt. all. Komf, i. feinst, Villcnlage,
nahe am Walde, billig z. verk.
Näh. „ Hotel Neichsyos '̂ , 84491

Carl M odi , Ba hnb osstr. 16.

Rillige Villa, ~
11 Zimmer und Zubehör, Gas, Wasser,
elektrische Zentralheizung, zu verkaufen
für 63,01,0 Mark . Anzahlung nach
Uebereinkuaft.

Baubureau Adolfsallee 7.

Haus Wellritzste.
mit Läden , Stallung u . Werkst»
wcgzugsh . will, zu verk . Off. u.
8». 8 . » r» pftl . Bism .-Riuy . B20i»4

KlhSlierg»tßebaut. ins
in der Westendstr. mit schön. 4-Zim .-
Wohn. zu verkaufen. Das Haus ist
für jedes Engros - Geschäft passend,
da, Lagerräume vorhanden . Anzahl,
mäßig . Gefl . Offerten unter B. 114
an die Tagbl ^Zweigstelle, Bismarck¬
ring 29. B 1995

Gclegenheitskauf.
Haus mit Laden, Bäckcrei-

Rämncn, Stallung für mehrere
Pferde, in schöner Verkchrsstraße,
von Unternehmer preiswert bei
Mk. 12,060.— Anzahlung zu verk.
Ucbcrschuß pro Jahr Mk. 3000.—.
Schnellenffchlossene Rest. erf. Näb.
unter ll». « 2 « an Tagbl.-Verl.

Haus

Grötztc Gelegenheit . 2- ^
Fan, . - illa , Nerotullage,
9JI. lo,000 uttt.©rbauim' iattr 1
vk. O. Engel, Adolfstr.

tallage , jh
mgspr, z.
. 8. 8484 7-

LeiNn straffe >0
Billa zum ANeinvewohnen , große
lliäume , großer Garten , zu ver¬
kaufen . Näheres daselvft oder
Ja »,« straffe 17, P . _B -llen
n. fertige Bauplätze mit genehmigten
Plänen günstig zu verkaufen, cventl.
Tausch. Bes. A. K. Dörner , Dotz-
heimerstratze 21._ _ _

Meltie HßiieLlmiitc pilla
an d. Nassauerstr . auf d. Adolfshöhe,
äuß . maff. geh, u. prakt . einger ., mit
all . Komf. d. Neuz., verk. ich billigst!
Näh. Auch. Mrurer » Luisenstr . 31.

Beusious - öd . Faniiliei!
S ilin , gut. Kurl., eben >och

j0  Perm. u. über 5 '/, des Kauipr. W
reut. weg. Wegzug zu verk. ^

^ «S . Ml« « --! . Adolfstr. 3.  8 86 '
Ĥg As BLeichstr.

uniständevalber v ll. zu verk. Off.
u . 8 . « ■ pftl . Bisn -.-Rg . 14205'

erste Geschäftslage,
in der Altstadt kann durch Umbau
sehr rentabel gemacht werdcnj zu
verkaufen.

«Pulli !, « Allstadi.

2 <̂4-Zim ^-HauS m . 2 Läden,
in guter Lage Biebrichs , um¬
ständehalber besonders preiswert
zu vcrkauscn. Offert n erbeten
unter « . « 2 » a. d. Tagbl.-Berl.

Mit 12M0 Mk. Neingew. wird
Haus u. Bäckerei w. Krankl , verk.
Beauftragt IS . Rosenbaum , Berg¬
weg 24, Frankfurt a. M. F90

Hotel-Restaurant.
Neu erbautes Reisende-Hotel mit

Zentr .-Heiz., elektr. Licht, Gast-,
Wein - u. Billardzimmer , gr. Saal,
Raum f. 25 Fremden -Betten . Auto-
Garage am Bahnhof einer Kreisstadt
Nassaus , ist mit 10,000 Mk. Anzahl,
zu verkaufen . Offerten erbitte unter
C. 632 an den Tagbl .-Berlag.

Villen -Bauplu is
an fert . Straße , mit Ga l ., Wafjerl .,
Kanal tt. elekr . Licht , in fchöner
Lage , unzveit Kurpark , für nur
14,000  Mk . fofoct su verkaufen.
Offerten uni Z. 47  Ta -,bl .-Hauht-
A ; en -ur , Wil elmftr . (i.  8537

, Fertiger Bauplatz
unter günst. Bedingungen zu verk.
Off . u. S . 628 an den Tagbl .-Berl.

6 in schönes
GrmwsLück billig

in bestr Lage zu verkaufen durch
LLl -rU, -, . Wiesbaden, Gerichlsstr. 1, P.

IMmotziiieu -Kaufgs  fuchs.

IrB FMZZGLB

oller

für jede Art hiesiger oder auswärtiger
Geschäfte, Fabriken, Grundstücke,

Güter und Gewerbebetriebe

rasch«.verrchwiegen
ohne Provision , da kein Agent, durch.

E . Kommen Nacht. «. l
Verlangen Sie kostenfreien Besuch

zwecks Besichtigung und Rücksprache. ^
Infolge der, auf meine Kosten, In 900p

Zeitungen erscheinendenInserate bin stets
mit ca. 2600 kapitalkräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschlandund Nachbarstaaten in §2
Verbindung , daher meine enormen Erfolge, ^glänzenden u.zahlreichen Anerkennungen.

AitesUntemehmen m.eigenen Bureaux w
in Dresden , Leipzig, Hannover, Kölna/RU
und Karlsruhe (Baden). £2

3iichen Me Käufer ?
Suchen Sie Teilhaber?

rasch und verschwiegen durch
Albert Müller , Karlsruhe,

Kniserstraffe 187.
Kapitalisten mit jedem Kapital für:

rentable Geschäfte » ttiegeuschasten,
sowie Betriebe jeder Art , stets in
größter Anzahl voryauöeu . Be-
sltch und IstLcksprache kostenfrei.
Kein Znserate »! - Unternehmen.
Aetteste und verbreiterste Handels-
ffrma dieser Art.

Zahlreiche Erfolge u. glänzende Aner¬
kennungen. Bureaus in: Karlsruhe,
Stuttgart , München, Köln, Hannover,
Leipzig, Bre slau , Berlin re. " F 131

Modernes

in guter Luge
zu kaufen gesucht. Vermittler verbeten.
Off, u. M.. a. Tagbl.-Verlag erb.
Geschäfts - ov. Wohnhäuser
zu kaufen gesucht — es wird nur auf
prima Objekt u. Lage reflektiert. An¬
zahlung kann nach Belieb n erfolgen.
Offerten erbeten. .Bittäs»»9JS« raningreir,
Hypotheken- und Immobilien - Bureau,
Morisstraße 51, Part.

Gm mit  Haus
mit Werkstatt in gut. Lage z. kauf. ges.
Off, u. ü£. « ss an den Tagbl.-Berlag.

llieutabl . Harro , Strug , Adel-
heidstratze , Nikolassieaffe , Nerotal
oder in deren Nütze, 100- bis
i 50,000 Mt . , bei tzotz. Anz . zu k. ges«
Off , n . «ss  a . d. Tagbl .-Verl.

Hotei-Ncham'mtt
oder Privat -Hotel , nachweisbar ren¬
tabel, zu kaufen gesucht. Eiest. Offerten
unter KB» BIS ! ä. d. Tagbl.-Verlag.

Badtzans oder Pension zu kaufen
gesucht. Offerten au

Im «iTarrrrr rsstraffe 15
Gutgehendes Geschäft

mit od. ohne Haus zu kaufen gesuch..
Gefl . Off . u. K. 626 ei. d. Tagbl .-Verl.

emer
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg

An Kaufmann
ist ein bes. Eck-Geschäft d. Lebens-
mittelbr ., in g. Lage, bed. erweite¬
rungsfähig , mit Inventar zu verk.
Miete billig. Offerten unter B. 602
an den Ta gbl.-Berlag.In dirse Nildrit worden

nur Anzeigen mit Nüerschrift
airfhenvrnmen. — Das Hervorlieden einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstarr aft.

Gutgeh . Kölrmialwarengeschüftz
obere Dotzheimerstr., mit Inventar
^vk . Näh, i. Tag bl.-Verl . 1319 37 Bw

Gutgeh . Kolonialwaren -Geschäft
m. gr. Flaschenbierverbrauch umsth.
bill. zu vr. Näh. Riehlstr , 3, Laden.

Gutes Zugpferd
brll. ab zug. Adolfstraße 10._

Ein gutes Zugpferd
jof. billig zu verk . Eleonorenür . 6. V.

in davon abweichender Satzaussührung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Reitpferd,
Rappstute , sechsjährig, fertig ge¬
ritten , in jeder Beziehung tadellos,
zu verk. Zu besichtigen Vvn 11 bis
1 . Uhr vorm. Bustorff , Kutscher,
Bierst adterft rM e 1._ ■ 8574

Elegantes Pony -Fuhrwerk,
kann auch v. Dame gefahren werden,
billig zu verkaufen . Gefl . Offerten
unter B. 633\ n den Ta gbl.-Verlag.

Zahmes Reh
für Herrschaften wegen Um.zug zu
verkaufen . Offerten unter D. 630
an den Tagbl .-Verlag

Junge und alte Hasen
billig zu verk. Morihstraste 25, H. 1.

Jg . schwarze Spitze bill. zu verk.
Werderstraße 4, S . P . 0 2001
1, 3 gelbe Whandottes , Aprilbrut,

zu verk. Bleickfftraße31, Part . 8 2053
Dompfaff ., Knnarienv ., Lachtaub.

u . Has en bill. Walramstr . 22, H. 1.
Gehrock-Anzug, grau,

ganz neu , sehr billig zu verkaufen , k.
auch pass, geinacht werden. Menges,
Schneidermeister , Röderstraße 7, i.

Jackenkleid, fast neu,
heller Kragen , Diantel , Blusen bill.
zu verk. Wilbelmstraffe 86, 2 r.

Jagdgewehr «tit allem Zubehör
bill. zu verk. Eltvillerstraße 18, 1.

Pianinos
billig zu verkaufen Oranienstraße 27.

.. Pianino , solide Konstruktion,
ichoue Bauart , sofort sehr billig zu
verk. Eltv illerstrasie 6. 1 r._ii 2050

Jlügel von Kaps
zu verk. Philrppsbergstraße 33, 1 r.

Eine neue Gitarre
mit Natenschule u. Extrabesaitun>
zunr bill. Preise von 8 Mk. zu Verl
Näh, im T agbl.-Berlaa . Xu

Gut erh. Billard
mit allem Zubehör billig zu verk.
Schulberg 15, Rücker.

Eleg. schwarze lg. Chiffonrüsche
für 10 Mark zu verkaufen . Zu erfr.
im Tagbl .-Berlag . Yh

Billig zu "verk. : 1 Bett 12 Mk.,
gr. Bogelhecke u. 2 w. Lachtauben
3 Mk., Wafchmafch. neuest. Art , An-
schasfungspr. 50, für 5,0 Mk. Zu erfr.
Waldstraße , Bahnhofsschünke.

Jast neues Helles Schlafzimmer
U. sonstt Möbel umständeh . zu verk,
nicht a. Hdl.  Schiersteine rstr . 3, 3. 8503

i Schlafzimmer,
fast neu , wegen Umzug billig zu der,
kaufen Bertramstraße 2, 2 rechts.

Gelegenheit für Brautleute
wegen Veränderung.

Kompl. Schlaf - u. Wohnzim ., bersch,
Teppiche, div. Pölsterm ., Chaiselong..
Dipl .- n. Damenschreibtische, Gas -.
lüster , Stuhle , Ttsche, Eisschr. u . div.
and , billrg zu verk. Rbei nstr . 18, P . l.

Wegen Umzug zu verkaufen :'
2 Petten, , Nachtt., Waschkom., Tisch.
2' li^-^Klschr., Sessel, Küchenbr., Anr^
Btigelof. Philippsberg str. 35, frrtsp.

Sch. hochhänpt. Be'ttst. m. Spr .,
g. erh. 2tür . Kleiderschr., Küchentrsch
bill. Dotzheimerftraße 9, Frtsp . r.
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' Weitzes Bett , Ausziehtisch ni. Ein !.,
Nahmasch., Korn., Diw ., ers. Blumen-
M « bill.  z . ber k7 Riehkitr . 22. V. lks.

Lschl. R ing bettst., P at .'-Sprun gr.,
Lterl. Wollmatr . u. Keil 55, Lschläf.
lBettft., Spr ., 3teil . Matr . u. Keil 85,
Muschs Ibcttst., 3teil . Mcrtr. u. Keil
tNLll) 65, Klschr., 1- u. 2tür ., 18, 25,
35, Küchenschr. 24 u. 26, Tische 8 u.
10, Br . 5 u. 8, Vertiko 82 u . 36, Diw.
40 u. 50, Wascht. 15 u. 20, Ruheseff. 6,
Matr . 15, Sprungr . 20, Deckbett 12.
Frcmkeustraße  19 . Bart . _ B 1843
Bettst »t. Rahmen , Nähmaschine,

Errmuwhgl., Thür . Kartoffelpresse,
Steit, Waschbütte, elektr. Schelle zu
Perk. Pfeiffer , Röderstraßc 89, 2 r.

Partie Bettstellen von 2 Mk. an,
Gestndebetten 5, Betten mit Spr . 10
U. 15 Dir., Roßhaarmatr ., 8teil . 35,
Kleider - u. Küchenschr., Tische p. 1.50
an,  Nachttische 3. Stühle 1, Wasch-
Lorw, engl. Klubsessel, Sofa , Aus-
Nehtrsche, Schreibtische, Sekretär,
Kartenstühle u. -Sessel, 2 span.
Wände , 200 Einmachgl., 4 Mahag .-
jStühle u. 4 Eicku-Eßzimmerstüqle
Gner sena ustr . 10, Hoch». _ B 1930
:̂ @rüite Plüschgarnitur , ein Teppich,
.« Ernmachtopfe sehr bill. Hdl. Verb.
!Rhernst raste 95. F rist,._ __ B_2012

Moderne Plüschoarnitur,
«ett , Sofa und 4 Sessel, für 195 Mk.
pa  ver k. Oranienitrap .e 10, 2 St.
' Rot -seid. Salon -Garnitur
Mr brll. zu verk. Roeinitraste 18,̂ 3,.

Neuer Diwan umsth. sehr b. z. vk.
Urerwerden straß e 4, .tẑ D. r . 8 1900

Sch. Diwan , Aquar ., kl. Tisch rc.
svott bi ll. Do tzheimeritr. 35, 1. B2030
® Sofas , 12 Polsterst ., Tafelkläv .,

gr . Stoluverck-Automat,
Ladenschr., 10 b. Betten , sow. einz.
Sprungr ., Kleiderschr.., Kommode u.
iA. m. brll. Eleonorenstr . 3. 8 2031
l Wegen Sterbefäll und Umzug
A- AssÄ-'i ^ ^ bel u. Haush .-Geacnst,
1 Geldichr., 1 Dezimalw . sof. brll. zu
dk. Anzus.̂ 9- .5^WilheIminenstr . 8, 2.
"Weg . Aufm d. Ladens s. f. Möbel
M zuvert . : 1- u. 2-tür . Kleider- u.
Kuchenichr., H.- u . D .-Schreibtische,
Schrerbsekr., vollst. Betten , eis. Bett,
1 Mesfing-Bett mit Patentr . u. Roß-
haarmatr ., pol. Schreibpult , aut . eich.
Schrank , Ladenschrank m. Gasschieb-
turen . Anzuseh en Go ldaaffe 21, L.
_..rr. Selbstangefertiate "Koffer
bsurg zu verkaufen . Rep. pr. u. mrt.
(satte . Guckenberg er . Ner ostr.  2 0, P.

Nähmaschine billig zu verk.
Mellmundstraße 56,  Parterre . B 1788
. Gebr . Schuhmacher-Maschine

Wheeler-Wilson -Rähmaschine
Mt , SU verk. Karlstraste 30.
, .^ .Waschmaschine, neuester Art,
billig ._ Hellmundstr .̂ 56, Jg . JB1797
—Hie gesamte Laden-Einrichtung "
Dt brll. zu hext. Lcmggciffe 2.

Kornpl. Laden-Einrichtung
fSVoIpinalto.) preiswert zu verkaufen
Gnerse naustraße 22. Laden.

Ladrnschrank und . Theke
8L-.^?llll-_^ chtvalbacherstraste 5.

Schnbladen -Rogale, Theken, '
ttni  u . ohne Marmor , kaufen Sie bill.
Mar ktstraste 12. bei Späth.
zSchörre Theke m. weiß. Marmorvl .,
Theke mit Glaskasten , einz. Glaskast.
zu Solz - u. Nickelrahmen, Erkerspicg.
p- Verschluß, sow. sonst. Gegenstände
sehr brll. abz. Frankenstr . 9. B1961

Sonntag , 22 . August 1907. WiesirKdsrrZr SrrgöiKtr» Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . SSL

Glasplatten m. Meffinggestell billig
zu verk. Riesner , Eltvrllerstraße 12.

2 Wandschild., 100x70 u. 200x86,
billl_zu verk. Schwalbacherstr. 11, 1.
. . Jviljt'1 Schaufenfter -Rouleaux
billig ?,u_verk. Langgasse 2.

Ladenkaffe mit Glasabschlust
billig zu verk. Langgasse st

1 doppelsp. Pontz-Pferdegeschirr^
silberpl., sofort billig zu verkaufen
Gustav-Adolfstraße

Eine leichte neue Fedcreolle
sofort b. zu verk. Gusiav-Adolf str. 5.

Hellgelber Sitz- u. Liegewagen,
K -̂Badew., K.-Stühlchen , Alles wie
neu,  zu verk. Bisw.arckr. 17,3 , Leng.

Kinderwagen zu verkaufen.
Näh. Romerberg 39, 3 St . _

Ern gut erhaltenes Fahrrad
billig^zu berk. Römerberg 28, Laden.
Herrenrad mit Freil . tadellos bill.

zu verk. Goldga sse 2, Sticke reiladen.
Gut erh. Halbrenner mit Freilauf

bill. zu verk. Jahnstraße 26, 1.
Fast neues Herrenfahrrad

mit Freilauf billig zu verkaufen.
Näh. Scharnhorststr . 37, Bart , links.

Riestier -Dauerbrandefen,
sehr gut , fast noch neu , preiswert ab¬
zugeben Goethestratze 13, i._

Gasherd «. Tafclgedeck, neu ungest.,
zu verk. Zu erfragen in der Tagbl .-
Haupt- Ag., Wilhelmstr . 6._ 8512 Am

Gaskocher
mit 4 Einsätzen, . wenig gebraucht,
billig abzug. Moritzstraße 30, 2.

Elektrische Lichtanlage,
5 Bogenlampen , 6 Deckenlampen,
3 Armlampcn _btzll. Langgasse 2̂ _

Eis . Kinderbett , attgcf . 1.75 groß,
zu kauf. ges. Adr. zu erfr . Tagbl .-
Zweigst., ^Bismarckr . 29._ B 2057 Bz

Suche Hobelbänke zu kaufen.
Späth , Marktstraß e 12.

Wendeltreppe zu kaufen gesucht.
Rund , Riehlstraße 8.

Gut erhaltene Badewanne
zu kaufen gesucht Hallgarterstr . 6, 1.

Trockene Backwaren
(als Geflügelfutters in gr . Quanti¬
täten zu kaufen gesucht. Offerten u.
G. 625 an den Tagbl .-Berlag.

Dobermann -Pinscher entlciufetr.
Nachr. erbeten Gustav-Adolfitr . 8, S.

(Uasbeleuchtuug für Geschäfte,
2 Lüster , 4 vierfl . Stangen , 8 Bogen¬
lampen , 8 zweisl. Leuchter, 2 Lyren
billig  zu ^verr . Langgasse 2._ _

Getreide -Fegmühle zu verk.
Feldstra ße 12, Par t. JSei_

Treppe, massiv Eichen»
22 Steigungen , zirka 1 Meter br ., b.
zu Verkäufen.^Näheres Langgas se 44,

Bier sehr gut erh. Holztore
verkaufen Riehlstraße 8.M _ _ _ _ ■

Zwei sch. gr . Lorüeer -Btzramiden
u. 2 Granatbäume billig zu verk.
Rbcinstraße 64, Parst_
Gr . Oleanderbaurn zu verkaufe».

Mainzer Bierhalle , M auerg asse 4.
Morgen Oinnntnct

zu »erk. Weck, Feldstraße 12.

In diese RubrU werden „ 8
nur Anzeigen mit Nberschrift 8

anfgcuomnre!,. — Das Heroorbcben einzelner 8
Worte in, Text durch seile Schrift ist unstatthnft. t|

Kräftiger Zughund gesucht
L>chwalbach erstraße 6,  im Laden ._

Pianino , nebr., zu kaufen ges.
Off . u . O. 628  an den Ta gbst -Berl.

'Ein gut erh. Herren -,Belz
sPaletot ) zu kaufen gesucht Neu¬
gasse 12, 2. Etage ._ _

Gebrauchte Möbel
u. ganze Mohnuugs -Einricht . kauft
W.ssLang, Friedriwstraße 14, 2. _

Aus ri Möbel, Kleid., Sach. jcb. Art
kaufe. Off . u . H. 113 Tagbl .-Zweia-
stelle, Bismarckring 22. B 1876

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift h

arifgenomnten. — Das Hervorhebeu emariner |
Worte im Toxr drnrchfette Schrift ist unstatthaft, v

Französischer Unterricht gesucht.
Off . u._J )L_630 an den Taabl .-Verlaa.

Nachb.-Unterricht in fränz . Sprache
f. Schüler höherer Lehraust . gründl.
Maß . Pr . Zietenring 10, 3 r._ B1878

Gründlichen Klavierunterrichtiilt junge Dame . Preis p. Stu
70 Pf . Gefl . Offerten u. B. 50 post¬
lagernd ^ Schützeuhofstraßw_ _

Grol . Klavier -Unterricht m. erteilt,
7 Mk. mtl ., 2mal wchtl., für Ans.
Off , u. Z. 628, an den T -mbl.-Berlag.

Gründl .' Kkavierünterri 'cht
wird gegen maß. Honorar , bes. für
Auf., von tücht. Musiker erteilt . Off.
unter  N . ,623 an den Tagbl .-Verlag.

Unterricht im ZiLhersPiel
gesucht. Offerten unter 8k. 631 an
den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgeiiommen. — Düs Hervortzeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gut bürgert . Mittag - u. Abendtisch
empfiehlt Jkhcinstrüße 52, 1.

Kaufmann
sucht tätige Beteiligung au gutem
Unternehmen mit 20—80,000 Mark.
Es wird nur auf nachweislich, gute
Kapitalanlage reflektiert . Offerten
unter P . 630 an den Taa bl.-Berlag .

Vertreter gesucht.
gegen hohe Bezüge. Magdeburger
Lebens - Verstcherungs - Gesellschaft,
Wiesbad en, Moritzstraße 4. _

Tüchtiger Buchhalter
sucht Bücher bcizutragen , ordne ruck-
ständ. Bücher. Billigste Berechnung.
Of f, u. O . 631  an den Taabst -Verlag.

Fräulein , .
das schon selbst, ein Geschäft geleitet
hat , wünscht Filiale zu übernehmen.
Off . u. D. 632 an den Taabl .-Verlag.

Säbelfechten,
akademisch u. italienisch, erteilt
Aua . Kobbs, Fechtmeister, Brsmarck-
ring  W, , 1. 82017

Beginn neuer Bügelkurse.
Eleonorenstraße 8, 1. 8 2039

[In diese Rubrik werdennur Anzeigen mit Nberschrift
aiifgcnonmieil. —’̂ 'ZaS .tzeroorhrbell einzelner
SScrete i,ii T,-xt durch feue Schrift ist unstatthaft.

Dienstmädchen hat eine Damenuhr
verloren v. Damüachtal bis Taunus-
str aße. Zu  meld . Neub auerst r aße 4.

Freitagabend
wilrde im .Kurhaus ein Ring mit
den Buchstaben 8 . X. 8. verloren.
Die Dame , welche d. Ring gefunden
hat , lvird gebeten, denselben gegen
gute Belohn . Langgasse 51, Rosener,
abzugeben.

Billärds
werden mit prima Tuch solide über¬
zogen. Preis 45 bis 50 Mark.
£i. Muth , Eltvillerstraße 8. 82007

aus
Nest hergezoge»

e. groß. L-t . Ostpr^. emvf. muhals Damenschneideriu . Sol . Pr ., für
sch, u. gut . Sitz gar . Bü lo wstr. 13, P .

Perf . Schneid., tu. d. Akad. bes. h.,
s. noch Kunden in u . außer d. Hanse.
Ecke Gerichts- u. Mori tzstraße, 1. Et.

Tücht. Schneiderin s. u. Kunden.
Luisenplatz Ir , Part.

Tüchtige Schneiderin
emvf. sich im Ansert . von^Blusen u.
Kastümröcken, schicku. billig. Gustav-
Adolfstr aße 8, Part , links,.

Schneid, e. s. im Aend. v. Kleidern
u . Ausb . b. Wäsche (Tag 1.60}. Frau
Walter,  Hochstätte 16, 2 Tr . links.

Erfahrene Schnerderk»
empf. sich in u. außer dem Hause.
Dreiwe idenstraße 4, Hth. 2 Sst l~

Erfahr , tücht. Schneiderin
~ ‘ Wörthstr . 19, Lad. 8 2028h. n. T . fr.

Kinderkleidchen
w. scb. u . b. angef . Albrechtstr.  12 , 3 I.

Herrschafts - u. Fremderrwäsche
viird jederzeit angenommen , gut be.
sp̂ t. Eig . Bleiche. Iahnstr . 14, P.

Wäsche z. W. u. Büg . wird angeu.
Orani enstraße  62 , Mtb . 2 r.  8 1999
Wäsche zum Waschen und Bügel»

wird angen . bei Fr . L. Wagner . Eig.
Bleiche._ Clarent hal Nr . 16. 8 20 15
Gardinen -Wnfcherei ui  Spannerci,

Nettelbeckstr. 8, Frau Rapp . Eigene
Bleiche, fließ . Wcrfser._ B19Q6
Perf . Büglerin srrcht noch Kunden.

Wörthstraße 8, 2,. &L_ B 2032
Strümpfe

werden neu u. angestrickt von Emma
Lieberkind, Blücherstr. 35, 2. 8 2085

"Friseuse nimmt noch Kunden an.
Neugasse 3, 2 r.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgeilvurTnell. — Das Hervvrheben einzelner
Worte im T«'xt durch fette Schrift ist unstatthaft.

Geld-Darlehen ohne Bürgeu.
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl,

Schilinski , ^ Berlin 39,Selbstgeber . .
Schleswig er Ufer 10. Rückp. 8181

Vi  1 . Parkett , A, Vorzug!. Platz,
abzugeben. Offerten erbeten unter
M. B. hauptpostlagernd. __

Kindrrl . Ehepaar (Zahnarzt)
n. Kind best. Herkunft , w. a. illeg^ a.
l. Mädchen, in liebe». Pflege od. als
eigen an . Offerten unter P . 615 an
den Tagbl --Vexlag.

Ein Kind
wird in g. Pflege gegeben bei kirrderl.
Ehepaar . Näh. Tagbl .-Verlag . Xk
Auschl. an gemütv. unäbh . Dame

von alleirrsteh. jüng - Fräulein , das
svrachenkund. u. geb̂ aber unver¬
mögend ist, gesucht. Offerten unter
B. 631 an den Tagbl^ Berlag. _

Heiratspartie«
jeden Standes vermittelt

ebner , Röm erberg 29.
Witwer , "Ans. *"

Fraujed
m __ _

Witwer , Ans. 50et Jahre,
sucht mit einem Mädchen od. Witwe
ohne Kinder bekannt zu

' cd.

Verloren von Zietenring 1,
Seeroben -, Wellritz-, ob. Hellmnnd-
straße , gold. Ohrring , weiß. Stein.
Abz. g.  Bel . Zietenmng 1, Hth. 2 l.

Freitag nachmittag
ein schw. Handtaschchen verloren von
Station Waldhäuschen b. Unter den
Eichen. Abz. g. Bel. Kleiststr. 14, 1.

Ein armes LLUfmädcheu
vcrl . Paket , enth. 3 seid, Rockvolcrnts.
Gegen gute Belohnung abzugeberu
Geschwister Meher , Langgasse 9.

Zuverl . Fräul .» perf . im AuSbess.
u. Veränd . v. Kleid., empf. sich auß.
dem Hause. Helenenst ra ße 9, 1.

Emvf. mich i . Ausbell . u. Beränd.
v. Kleid, u. Wäsche. Rheinstr . 56, 3.

Weißnäherin , selbständig,
sucht Arbert in u. außer dem Sause.
Näh, im  Korsettgeschäft , Weberg. 12.

Perfekte Weitzstickeri«
empfiehlt sich. Dert ramst ra ße 18, P.

HerrschaftSwäfche u. Herrenw.
w. w. neu hergest. Emserstr . 6, S . 2.

lX."i2LäLXT.L£S!BnES35Z3WW®ßl31
KHmnsEintr.i-.'TrjEcsr::WEzsaaztr

SpeziaL-Geschäft
tButter . Eier u . Käse ) irr großer
Berkehrsjkr . , mit Inventar zu verk.
Tageskasse 100 —225 Mark . Offerten
Sitiict 8J. GLL _an den Tasbl .-Verlag.
C Exi'sterrzf.Dawe.sf.Pcnsso;;, ^_ ■■?> Zi »r. Zub., kompl., i .Bctr.
&  seit J8 ‘.IO, in kl. Billa , preist».
Jr  zn v. >). Neben,, za. 5000 Mk. \

n. O . Kn « cl , Adolsstr. 3. 8483£
SPeustsn-

IL feine, gutgch. (6-Zim ^W., nahe
Bahnb.), j. g. Sage, bill. Miete , istmit od. ohne Eirrr . p. 1. 10. od. spät.
Zu .übertragen . Off . unter B. 624
au . den Ta gbl.-Verlag erb eten. __

f. einz. Dame! Kl. Fremdenpcnsion,
stets besetzt, kranküeitsh. sofort billig
fttt verk. Auskunft: Lmsenstr . 20,1 , Et. I.

jflSM © S
von Mk. bis US» «» Mk.

Fligd
von Mk. bis SSO « Mk.

II ar em©ui üih  s
von Mk. an. B1772

D Wensg gebr. Instrumente bi ligst. G
Höchster Rabatt . — Bequeme TeilzahL

V  '

AUfklKrusrg
erhalten Sie b. Verkauf von gut erhalt.
Hni .- u. Damen-Kleid., Schuhen, Gold,
Möbeln, warum ich die höchst. Preife zahle.

Frau LLk°e-»°r.
Hochftä tte 15. - Telephon 349 « .

f, Bismarrkring 16.

Erfindung, Reklamewesen gef. geschützt für
Deutschland unter günstigen Bedingungen
sm verkaufen. Mil gutem Erfolg bereits
eingeführt. Offert, unter M . S. » SS«
on D. Frenz, Wiesbaden. _ F 50

schWeTe' KAl'y mit Kälv zu
verkaufen bei

liiK , ti iiigy .BE.  H estloch. __
Echte Rehpinscher,

8 Wochen alte, süße Tierchen, Abreise
halber billig zu verkaufen.

M. ääLlmeB> Harti ngstraße 13. _
^ PrachMllcr Collie,
8 ' /, Akouat alt, reine Rasse, wegen Liauiu-
mangels seines Wiesbadener Besitzers,
billig zu verkaufen. Anzusehen Bier-
st adter Höhe  10._ _ _ _
"Gut erhaltenes Billard
billig ztr verkaufen Taunusstr . 42.  _

KlhAMüsMkDine.
wenig gebraucht, Uuistäude halber billig
zu vcrkäutru Wcberuasje 4L L St.

Neelles MMelgeschA
Wer gute u. billige Möbel kaufen

will , wende sich Sebnnplutz 7. Größt.
Lager in sämtl . Kasten- u. Polster-
lnoüeln vom eins, bis z. modernsteir
Stil . Eigene Schreinerei u. Polster-
werkstütie. Rur erstklassige Ware
unter weitgeh. Garantie zu den
günstigsten Zahlungsbeding . An¬
fertigung einz. Möbel nach Zeich¬
nung und Muster . 8 2005

Asatom Maaia *©®*,
Schreinermeister.

Sedanplatz  7 , Halte stelle der Elektr.
Kegistrier - Kaffe

billig zu verkaufen Blsich strast « 2.
Motorrad , 8 '/, 88 , Steigung n.,

f. neu u. Gummi , Anz. fp. billig zu vk.
»V F rankenstraßc 2,

Heitzwatzer » Erzeuger,
wmig gebraucht, preiswert abzugeben
.HellAnrnMrake 4»

WA WWrche tz
find guterh . Herde, Oefen , Türen,
Fenster , Paickettböden. ern gut erh.
Tor , Bau - u . Brennholz , Linoleum,
ein- u. zweiflüg. Eichen-Türen in
feinst. Ansführ ., Mettlacher PI ., sow.
sonst. Baumaterialien billigst zu vk.
Adolf Tröster . Wohn. : Kellerstr. 18.
Telep hon 3672.

Deut- a. WmlU-Mr
bill. A. maai ; B leichstraße 12.

Eh<t>rnpag» erstafch«»r, Waggon-
tadung , auch 6000 Rhcinrolweittflaschen
tütsua.  Still , Llücherstraße6. 81984

Marl Kunkel
zahlt am besten für Herren- u. Damen-
Kleldcr. Schubwerk, Uniformen, Möbel
und Pfandscheine. Hsckrslättr tL

WstSN» Stümmei 1,
Kl. Webersrasse 9 , I, Feil ! Laden,

zahlt die allerhöchsten Preise s. guterh.
Herren- u. Damenllcider, Sckuhe, Möbel,
Gold, Silber , g. Nacht. Postkarte genügt.

Reuwäscherei u. Feinbüglerei.
Svez . : Herrenwäsche. Pr . Bedien.
Bill . P r . Eleonorenst r . 8, 1. 8 2088

14 Friedrichstratze 14,
Waich- u. Feinbüglerei , Fremden-
wäsche in 10 Stunden.

Bitte mrsschNsidesLl
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kauft
u. holt  p. ab Sipper . Ornnieustr. 54.

Zahle den höchsten Preis!
für Lumpen, Alteisen, Metalle, Flaschen,
Gummi, Neutuchabf., Akten u. Druck¬
papier unter Garantie des Einst. Be¬
stellung wird sof. besorgt.

Lllthandl. ÄÄ. Kirchgassc 56.

fraH«eiSil5,?Ä ”S
kauft von Herrsch, zu hoben Preisen gut
erhaltene Hrm- n. Damenklcidcr, Möbel,
g. Nach!., Pfand scheine, Gold- u. Silber-
sachcn, Br ill anten. Auf Best, k. ins Haus.

M. Schäfer, ile| ptg. 21.
zahlt die höchsten Preise f. gctr. Herren-
u. Damcnkl., Militärsach., Schube, Gold-
u. Silbersach. Bestell. Word, pünktl. bes.

"Packwaterial,
Holzwolle , Stroh rc. dauernd zu kaufen
gesucht Dotzheimcrsiraffe 62, Htb._

MWeod . sNlkdeMeWMe
kuukt stets zr» de,»höchster» Preisen
M. Mainz , Johani »»8-
straße 8 . Telephon 1339 . 8198

werden
zwecks späterer Heirat . Anonym
zwecklos. Offerten unter ll. W. 355
postlagernd Bisma rckring . ^ 8 iggg

Geschäftsmann , 48 Jahre , '
3 Kinder v. 5—11 I -, s- dre Bekannt¬
schaft einer geschäftstücht. Jungfrau
od. freien Wrtwe v. 87—43
einigen Tausend Mark Vcrrnögen,
zwecks Heirat . Liebhaberei , franz.
sprechend. Offerten unter E. K. 50
postlagernd._ __ _

Heirat ! Aus vorn , deutsch. Fcnn.
st-, war in Siebenbüra . verh. Erst
23 I . alt , sch. s. 2 I . Wwe., kinderl.
Christin , m. e. Perm . v. 250,000 Dkk'
wovon 150,000 Mk. bar . u. e. Gut im
W. v. 100,000 Mk. Wünsche m. rnit
ckarakterv. Mann zu verehel. Errrsta
Antr . m. gen. Adr. n. „Arrfrickstra"
postl. nach Bad Tüsnud , Siebmübärq.Verschwiegenheit Ehrensache.

Alleinstehende Persönlickkeitss
aroße schlanke Erscheinung , d. franz
Sprache mächtig, hier fremd , wünscht
Bekanntschaft mit beff. ält . Herrn
zw. späterer Heirat . Offerten unte^

032 an d. Tagbl. -Verlag erbete rr

In fchrvleristen Fällen
wende man sich in Bezug auf

Gynnrasial - u . Neal -Ur:terri «hi
(Vorbereitung auf Schul- und Militär»
Exaniina. Nachhilfe) unter ffl». ©s .$ Qn
den Tagbl .-Berlag. _ _

Der erfolgreichste itulienischUnd
franz . Lehrer A. *9e & ei », wohnt
Kri esrick' straste 13 , 2.

Ctaiteinra-ScMe Dsssan,
Kirch hof 2. Prospekte gratis . F135

Iräutein Hl. Heizßals,
Goldgaffe 21, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H.- u. Damcnkleider, Möbel,
g. Nach!., Piandsch., Gold- und Silbers.,
Brillante «, Zahngeb. A. B. k. in« Haus.

Mi GrvMt, Szf '&M:
ist die beste Zohlerln Wiesbadens
für gut erholt, Herren-, Damen- und
Kinderkl., Blilitärf .Schuhe,Gvld.Silber.
Möbel, g, Nacht, rc. Post karte genü gt.

Es werden stets gebrauchte Teppiche,
Läufer, sowie Linoleum zu dm höchsten
Preisen angckauft. ,Postkarte genügt.
Fra u Heiinea , Ma inz, Sctzarcngasse5.

Wanirios » alte Wolinen kauft
Wilhelmstr. 12. 6962

KrankeRfEhrstzthl,
gebrauchter, zum Selbstfahre » , zu
kaufen gesucht. Offerten mit Preisan¬
gabe unter llll -s an Tagbl.-Zweig-
stelle Bisutarckriua 29. 81998

. , !ll
staatl . konz. höhere Priyatschule.

Gründliche und gewissenhafte Erteilung
von Arbeits- u. Nachhilfestunden für

Schüler höherer Schulen.
IBjr. B5. Sjoewa 'Miilierg,

SprwAstunde tügl. von 12—1 Uhr im
Institut , Rheinstrasse 18, 3, von 2—3
in der  Priva t-wohmmg, Rheinstr. 58, 2.

Pensionat ¥/orbs.
Arbeitsstunden z.Beaufstcht. d. Schnl-
ansgaben , für Pensionäre rrnd
andere . Beste Erfolge , sogar mit
Prim , seit 14 I .! Pers. crt. d. U.
gründl. Unt . i . all . FäÄ . , auch f.
NnSlänver » und bereiter erkolgr . und
schnell auf alle Klaffen », Schul-
u »«d Militär -Examina vor, bes.

Ernj .-, Prim „-, Mvitnr .-Ex.!
tliVorDn-i, staatl « ger-r . wiü . t-ehree»

Lnisenstr. 43 und Sch walbacherstr.
Fm yiilj.AMWiMM!el'Äljjt
jq. Lehrerin von Scminaristin gesucht.
Öffcrteu unter L . N. hauptpostlagernd.

Sind , erteilt Unterricht' in Mathe¬
matik . Gefl. Off. aubW. « 28 Taabl.-V.

EnMndcr. 'SS ' LU
School, ert. Unterr, bill. u. schnell. Probest.
grat . TT. Kitea.d , Ge nch tsffraße 9. 2.
' Engländerin ert engl. Unterricht
Miß « oor <p> Karlstraße 11, 1.

Französisch.
GuglW. Ilalieliislh.

Deutsch für Ausländer.
Nationale Lchrkräsie.

Privatunterricht und kleine Zirkel.
NstetttiL Sclioul,

Luisenstrasie 7,

Mlle. Zbinüen,_diploinee,
ist zurück u. nimmt ihre St. Tviedei
auf. N. Frau Kliener , Stiftatr. 12.

Iteaiorai di eosi versjäric . -
prezzo moderato coica un sigm
Tedesco presso un italiano c Ito g0
verc u. e.' * « U2S an den Ta^iil.- \r,

Institut Bein
Rheinstr.

ms.

Beginn
neuer Handelskur .se zu Anfang
und Mitte jedes Monats in allen

kaufm. Fächern.

Tages - >l. Abend “Ufitorrieist
nach 30-jähr . prakt . Erfahrung.

JKrste ajelsrhrüfte.
Kostenlose Stellenvermittlung.



Nr . 395 . Morgen -Aus gab-:, 2 . Blatt. DIi § SÄKdeuo -F TKghlatt»
Französisch nachBerlitz -Methodel

Zu einem Kursus für Anfänger werden
noch einige Tcilnehm. gesucht. Wöchentl.
L Sw ., monatl. Mk. 3.—. Raschen u.
grüudl. Erfolg garant . Offerten erbeten
unter O . 83ä n. d, Tagbl .-Veri ag.
"pfMlvimtilTUuterricht
In der amerik., deutschenu. ital. Buch¬
führung erteilt diplom. Kaufmann,
Karlstraste 38 , 2 ._
Klavier-Unterricht,
PIT * Wiener Methode,

rrt. mit sicherem Erfolg Anfängern, Vor¬
geschrittenenu. höchste Stufe . Erste Ref.
Marie Habich , Pianistin , Göbcnst r . 6, 2.

Biolin -Unterricht
erteilt gründlich

lff. Heinemann , Müllerstr. 9, P.BW Schrank
(vorm. Institut fi&idUler ),

Industrie-,Kunsfeewerfee-
und HausSialtnngsscIiule

für Frauen und Töchter,
Pensionat und Erziehungs¬
anstalt für junge Mädchen,
Wiesbaden , Adelheidstr. 3.

Am IO . September:
Wiederbeginn des Unterrichts

in den Kursen für
Handnähen, Flicken und Stopfen.
Wäschenähen auf der Maschine

und Wäschezuschneiden.
Kleidermachen.
Weiss-, Bunt- und Goldsticken,

Spitzennähen, Spitzenklöppeln
u . Kunsthandarbeiten jeder Art.

Zeichnen u. Malen (Oel, Aquarell,
Porzellan u. dgl.m.),Holzbrand,
Tiefhraiid, Kerbschnitt, Leder-
ßchnitt etc.

Sprach- u. Fortbildungskurse für
Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur , Geschichte, Kunst¬
geschichte und Geographie.

Vorbereitung für das staat¬
liche Handarbeitslehrerinnen-
Examen. Ausbildung zur In¬
dustrielehrerin.

Kochkurse und haus'wirtschaft-
licher Unterricht.
Anmeldungen nimmt vom

L Sept. an täglich entgegen:Die Vorsteherin
Antonie Sehrank.

Tonmag , 25 » August 1907. citc  15.

ArbeiLsschnLe
für Frauen und Müsch er»

S'1r >c ,la  Saaer . Bertramstr. 3,1.
" Ab. 1. Oktober Avelheidstr » 21.

Lm 2. September Wiederbeginn des
Unterrichts in Handnähen.Maschiiien-
ttäben. Wäschezuschneiden, Weißsticken u.

^ Buntsticken.
Gest. Anmeldungen nehme ich täglich

entgegen.

Aladem.ZuschMldcschllie
von Frl. Job . Stein,

Kniscnplatz la , 2. Etage,
u . älteste Fachschule aui Platze

für die sämtl. Damen- u. Kindcrgord.
Berliner , Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt . Gründliche Ausbild. f. Schneid,
und Dirsktr. Aufnahme tägl . Kostüme
wcrd. zugeschnittenu. eingerichtet, Taillen

und Rockfch. van 75 Pf . bis 1 Mk.
Büste » in allen Größen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Maß zu Fabrikpreisen.

Zu einem morgen beginnendcu

Tanzzirkel
werden weitere Anmeldunaeu in unserer
Wohnung Emserstr . 43 , I » oder
Michelsbcrg 7, Laden, cntgegen-
genommcn. Der Kursus ist spätestens
Oktober beendet.

sTanz -Lehrinftitut

Zulius Vier und Kau.
Eigener Unterrichtssaal

Friedrichs !»'. 27 , Loge Plato.

Pitsbaöciitr iMjfüjnlt,
Adclhcidstraße21.

Inhaber serlt » und Frau»
Modern eingerichteterUnterrichtssaalim

eigenen Hamse.
Da? Einzeichn:n in die Listen unserer

im Lkwber beginnenden

Gymnasiastcu-TanZkurse
(Quadrillen von 12 oder 16 Paaren)

und

Abeud-Tauzkurse
(Quadrillen von 16 oder 20 Paaren)

kann von jetzt ab bei »ns erfolgen.
Weitere Anmeldungeneinzelner Damen

und H.rren, sowie neuer Quadrillen
nehmen wir gern entgegen.

STrita Sauer und Frau,
Aertramstraße 3, !.

Ab l . Oktober Adelhcidstraße 2l.

PriV .! -

TW-Wemtz
für einzelne und mehr Personen
jederzeit in unserer Wohnung
Ohne Konkurrenz. Prospekt gratis.

G. Dreh! u. Zran.
Bleichstrahe 17,  1.

NB. Beginn unseres Haupt-
Tanz -Kursus am I °r . Oktober
im „Hotel Friedrichshof ". L1997

NiLVier-AKterrlcht
erteilt grdl . «. leichtfaßl. Meth . jung,
kons. gebild. Mustklehrer , am Kons,
tätig . Monatsvr . 8 Mk., wöch. 2 Std.
Off .^m W. 817 an  de n T agbl. -Verl.

WieÄLmiKchWe
Adelheidstr . 48 » i.

Wegen Vergrößerung der Schule be¬
findet sich dieselbe ab 80. August
Adeihkidstraße 21, Part.
Beginri der Kochtursc au , 2 . Sept.

Annield. täglich. Prosp. zu Diensten.
Schülerinnenarbeiteil wurden prämiert:
Brombcrg 1899. Mainz 1902. Für
Menagen Wiedcröeg. 2. Sept ., vorh. An¬
meld. L»» m »« ll »»-« ra . Vorsteherin.

5 Mark Belohnung.
Goldener Zwicker verloren . Ab-

zugcben Wcinbergstraße20.
Russischer Windhund

entlaufen. Abzugeben gegen Belohnung
Haus Hen kell, Beetbovenstr. 5.
Hör AnM Wird oemarnt!

In der Nacht v. 21. auf 22. August
wurde mir aus meinem Stalle,Kellerstr.17,
ein Platt -',«schirr mit Schwauz - und
Schtvevrienre » gestohlen. Abzeichen:
blauer Fitz abgcfiiUert. Demjenigen,
welcher nur Auskunft darüber geben kann,
wird gute Belohnung zugesichert.

LLkl»4 ZLl»8 «ri-, Kellerstr. 18.

Geschäktsübernahme
oder Beteiligung

mit einigen Hundert Mark gesucht von
arbeitsfreudigem gewandten j. Fräulein.
Offerten erbeten' unter TU. 415 an
HSs&j»sem «teäni &  Vogler
in Marburg a.  L . F90

Günstige sichere Geldanlage
wird durch stille Beteiligung an Wein¬
groshandlung in erst. Produktionsorte
a, Rhein geboten. Einz. sogleich oder
bis 1. Oktober. Offert. u. L . » SB an
den Tagbl.-Verlag._

Stiller Teilhaber
mit zirka Mk. 20,000 Kapital f. vorziigl.
kaufm. Unternehmen gesucht. Die Ein¬
lage wird sichergestelltj kann sukz. erfolgen
und wird mit 15"/° verzinst. Offerten
unter e». an die Tagbl.-Zweig-
stelle, Bismarckring 29._ B 1928

Mt  DeMilkMS Millean einem
nachw. rent. Geschäft gesucht. Fr . Off.
unter ES. 035  an den Tagbl.-Vcrlag.

Erste deutsche § 90^euervers.-Gefellschast
sucht für Wiesbaden gegen sehr hohe
Provision, evrnt. Fixmn, tüchtigenVertreter.
Off. u. kit. 8885 an
L » osrlrr A .-ct ., Frankfurt a M.

MDlsgcints

Kontore:
[ianggaffe27

Drucksachen
bilden einen welenflidien Beflandteil
der modernen Reklame. Gerade der
zahlungsfähigfte Kundenkreis llt ge«
wöhnf, gefchcffflicfte Empfehlungen,
Redinungen ufw. in feiner,gerdimadt«
voller Husffaffung zu empfangen,so
V7ir empfehlen unfere modern einge«
richtete, mit den neueffen tecknilcken
Hilfsmitteln versehene Buchdruckerei
zur Herstellung von Druddadien aller
Hrt, in jeder gewünschten Geschmacks¬
richtung und Husltatfung. Die prelle
lind durchaus mStzlge. Druckproben
und Preisberechnungen zu Dienften.

E.Sdiel!enberg’r5' ßofbuchdruckerei
GgBe6öSC£äütsg«caS!RgBK£Ht2gB GCgrÜIldst 1809 . RS»RS5JC3SBKKi C2S CÄJ BSV CiS?

Fernlpredier
rio.2266.

Tel K waren - f 90
Vertretung.

Eine bedeutende Tel » *
waren » Bfabrilc iiti-
deutseiilsods hat ihre Ver¬
tretung für Wiesbaden und
Umgebung an einen bei der ein¬
schlägigen Kundschaft bestens
eingeföhrten und angesehenen
Hatz Vertreter zu vergeben . Gefl.
Offerten unter 8®. S # 8 © zu
richten an Sünasenstein &
Toller .E. »Li .. Stnttg -art.

Bei Wirten der Stadt und Um-
acaend eingeführter

Reifender od . Prov .-Reiseuder
aes. Off . unt . N. 626 an den Tagbl .-
Veplag erbe ten.

LeistuugsfähigeMalzfabrik
sucht bei Brauereien gut ein-
gesührte Vertreter bei hoher
Provision. Gefl. Offerten mit An¬
gabe v. Reser. besörd. ltndolf
SIossp.  Lvien a , Seilerstr. 2
unter W . Ef. S9ii § . FI 38

SlyilMslidriWiltz.Rkllker
Langgaffe 3, n. d. Marktstraße.

Telephon 2201.
Reparaturen n . Ueberz iehen.
ßlümemüllier \i  Stimmer

Peter Tariisclieek, Iyg
berliner UeMWerel.

Spezialgeschäft für feine Herren- und
Damenwäsche, Bertramstr »Ü, Tel.3380.

f Nerve«-
Frauen

kranrh ., Herz- u. Lungenleiden , Blut-
arrnut , Zuckerkrankh., Rheumatisin ..
Magen -, Darm -, Leber-, Nieren - u.
Blaienleiden , Rückenmarksleiden usw.
Institur fürNaturheilbehandluua,
Kaiser -Friedr .-Ring 4. 10—12, 4—6.

Massage-Salon
Manda Zsenbart,

^erbexftva ^ e  3 , 1.
Sprechstunden von 11—7 Uhr. Vor¬

anmeldungen möglichst erbeten. 8570
Schwed . Maffage,

speziell Busenmassage. Weilslr . 18» P.

Massage
(interuatiouall von jurrger Dame.
Süiulgaffe l>, 2.
Borr vor Reise zurück.

Pürenologin
deutet Kopf- un ^ Handlinien.
Beurteilung v. Photographien

u. Handschriiteu.
(Griechische Zahlendeuiung.

Nur Heleuenstraße 12,1.
Sprechst. 10 morg. bis 9 ab.

Auch für Damen.

PhrenolsgiR
Helene nstraße 9, Vdh. 2 rech ts ._ _

' ! UhrNslögiR!
die berühmte! ist wieder persönlich zu
sprechen 23 Ktrchgaffe 23 , im Vorder-
_ Haus  3 . Etage._ _

MA" Für Dame » . .. ^.
Galbano -Elektro, eig. Erfindung,

durch Patent -Apparat , zur Ent¬
fernung lästiger Haare durch galvan.
Strom , empfiehlt sich M. Schnichen-
baumer » Gr . Burgstr . 4, 3 l. Sprech-
stunden von 10—1 u. 3—6 Uhr.

Bhreuologiu
Langgaffe 5 , im Vorderhaus.

dhrenoloain
Morkstraste 2S, Hly . 1. U2026

Gesucht für sofort oder später ein für
einen Kinematogrcph

paffendes Lokal
in belebter Straße . Offerten mit Größe
und Preis unter lk". an den
Tag bll-Verlag. _

Freie Reise 85?S“f,t
gegen Dienstleist, während der Ueberfahrt.
Off. u. 8 . W. 88 hauptpostlage rnd._

«83

, Frauen^Leiden,
Störungen re. behandelt aewiffeuhafl.
Off. unt . s . « a » an den Tagbl .-Verl.

Bei ffraiienleidcii 't £ ‘
man sichv rtraucnsvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten u.
A.  aos an den Tagbl.-Verlag.

-4-Mk »ieil>kl- „
Störungen re. behandelt Hygieia,
Karlstr. 1ö, V. Sprechz. 9—1 u. 3—7,
Sonntags 9- 1. (Damen- Bedienung.)

LLMLSW
f. frdl. Aufn . Rat b. deutsch . Oberheb.

Frau Frantz . Yerviors i. Belg.
Place du Martyr No. 9, 2. F137

Gleicheu Slitschruff wünscht afab.
gebildeter, alleinst.. 29jähr., lediger Herr,
hier zur Kur (Ausländer )̂ Offerten u.
ir. «HO an den Tagbl.-Bcrlag.

MV" Heiratspartie « , .
jcd. Standes , vermittelt reell. Frau
W elmer . Römerberg 29.__

Suche für meine Freunvi »,
welche einen liebenswürdigen, heiteren
Charakter besitzt, viel Sinn für gute
Häuslichkeit hat und vollständig kauf¬
männisch ausgcbildct Ft etnm Lebens¬
gefährten. Dieme Freundin ist aus guter
Familie, jedoch ohne Vermögen.

Herren, welche geneigt sind, sich em
glückliches Heim zu gründen, wollm.
bitte, nur ernstgemeinte Off. u. 6 * *
in dem Ta abl.-Verlag niederlcgen.

Heirat ! w. Waise, 23 I ., 70,000 M.
bar u. 10,000M. erbe., w. m. ehrb. Herrn
Briefw. Perm. n. Bcd.. jed. ausr. Liebe.
Brief an Fr . Gornbert , Berlin8 . 0 .26.

Gasthaus„Zinn LWcn", Erbcuheim.
Sonntag: Grosze Tanzmusik.

Montag abend 7 Uhr:

Großes Militär -Konzert,
ausgeführt von der Kapelle des 3. Bataillons des 80. Reg. au? Homburg v. d

V“ Zum Ausschank gelangt prima Speierltug -Apfelwein.
Zum Besuche ladet böflichst ein R <><>s Wwe.

Kinderloses Ehepaar sucht sofort eine

Einfamilien-Brlla,
6 Kimmer mit wenig Zubehör. Stallung für 2 Pferde und Wagenremise,
evtl alffch auf mehrere Jahre zu mieten. Dampfheizung Bedmgung. Plan. ■ !i 1 —**“ “ 4itkrund Photographie erwünscht,
an den Tagbl.-Vcrlag.

Offerten mit Preisaugäbe unter

Tanz-Lehrerin
Fxair Helene Baxmann,

cijemal. Solotänzerin des hiesigen Kgl. Hofthcaters, empfiehlt sich zur Leitung vo«
Privat-Tanz-Kurse«.

sowie Einzel - Unterricht.
Anmeldungen werden entgegen genommen PhilippSbcrgstr . 31, Part.

Mirabellen «Reineelaudeu , Birnen
billig zu verkaufen Rödcrstrahe 2l , 2.

Heilsarmee , Scharnhorststr . 19.
Sonntag , vormittags 10.15 Uhr:

Heiligungs - Versammlung . Nach¬
mittags 2 Uhr : Sonntagsschule.
Nachm. 5 Uhr , bei gutem Wetter:
Versammlung auf der Himmels¬
wiese. Abends 8.15 Uhr : Heilsver¬
sammlung . — In der Woche: Mon¬
tag , Mittwoch. Donnerstag u. Frei¬
tag , abends 8.15 Uhr : Oeffentliche
Versammlung . — Jedermann ist
freundlich einaeladen.

Kapltamn M. Krell.

Uct • 3,Wo hnung
U S<alirv«Lt.v ; » zu vermieten “,
„Möblierte Zimmer zu vermieten “,
„Laden zu vermieten “, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten “, „Zu ver¬

kaufen“ etc.
auf starkem weiss em Papier , sowie aufgezogen

auf Pappdeckel , zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgens 8 Uhr bis

abends 7 Uhr geöffnet.
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Bekanntmachung.
Montag , den 2V. August vormittags 1© Uhr,

werden im hiesigen Rathause, Zimmer 42, die von Jonas Schmidt
Erben im Tagblatt Nr. 385u. 393 u. im Generalanzeiger Nr. 194 u. 166
näher beschriebenen Grundstücke durch den Unterzeichneten öffentlich
verpachtet. § 247

Wiesbaden , den 24. August 1907.
Eifert , Gerichtsvollzieher.

Konkurs-Bersteigerung.
Im gefl. Auftrag des gerichtlich bestellten Konkursverwalters versteigere ich

Dienstag , den 27. August er., vormittags 8'7- u. nachmittags 2s/- Uhr
anfangend, die zur Konkursmasse des Restaurateurs .Sac . Mopp dahier gehörenden
Mobilien, Weitzzeng, Porzellan rc. , als:

Eine große Partie weiße und farbige Tischtücher, Hand-, Küchen- und
Gläsertüchcr, Servietten, bunte Bett- und Kopsbczüge, Kaffeedecken, eine
große Anzahl Kerren -Chemisetts mit Kragen , weiße Herren-Westen,
eine neu- Babh-LlNsstattnng, 1 Rucksack, 1 Tornister mit Schulbücher,
1 Maskenanma. 1 Herren-Pelzkraqcn, 1 Theatermantel, 1 Geige mit
Kasten, 1 Geldkassette, eine große Partie Porzellan, als: Suppcn-
und flache Teller, Dessertteller, lange und runde Platten , Suppenterrinen,
Salaticrs , Saucieren, Kaffee- und Milchkannen. Porzellan-Menagen und
Zabnstocbcrhalter, Bouillon- und Kaffeetassen, Aschcnteller und Feuerzeng-
ständer, Wasserflaschen. Käseglocken, Messingpfannc und Kasserolle. Tranchier¬
messer, Essenträger, eine Anzahl Bücher: Gewerbe und Industrie , „̂Kauf¬
manns-Unterricht", „Giebermanns Korrespondenz" ?c., 1 Werkzeugschränkchen,
1 dreiteil. Zeitungsständer. 1 Polyphon mit Plattenkasten, 1 sehr ante
Schneider-Nähmaschine, 1 do. Singer -Nähmaschine, 4 sehr schöne
eiserne Bettstellen mit Matratzen, Deckbetten. Kissen rc., 1 gold . Hcrrcn-
»hr und1 do. Ring

öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung in mein em Auktionslokal
«r - 2 Bleichstraße2, dahier.

Besichtigung2 Stunden vor Beginn der Auktion.
MSMÄVL ', Auktionator u. Taxator.

K-schäftslokal: 2 BleichNraße 2. 1347 Telephon 1847.

MmultWs
der ver . Spediteure , H . m. ß. K . Telephon 917.

Prompte An - und Abfuhr von Stückgütern.
Kägkich fünfmalige Krlgutbesteü'ung. 1088

Bureaum iii Euter-AbseriizuuMebäule
mm  Bäk.

Bitte genau auf die Firma zu achten.

filettanteit-ileteiti Jraaia“.
Sonntag , den 25. Tlugust:

FamiLien-Ausftug nach Biebrich,
Saal zur Turnhalle, Besitzer: AViuueketN.

Daselbst findet von 4 Uhr ab humoristische Unterhaltung
mit Tanz statt, wozu wir unsere werten Gäste, Freunde

mid Gönner des Vereins höflichst einladen.
_ _ _ Der Vorstand.

| Möbel and Setten , I

Kaiser -Panorama ..

S e
a Täglich "■eöEä ’net •“ '*

von morgens 10 bis 10 Uhr abends.
•Bede W oche 2 neue Bleiseu.
Ausgestellt vom 18. Aug. bis I. Sept. 1907:
Serie I : Kaisertage in Wiesbaden, das

neue Kurbaus u. Besuch der Saalburg.
Serie II : Hochinteressante Ski - Reise

im letzten Winter in die galizisch-
ungarische Hohe Tatra . _

„Kronenburg."
.Heute Sonntag:

Großes TW - MMe «.
wozu freundlichst einladen B20C0

Die Tanzschüler
des Herrn IBerrmiann.

Eintritt frei. _ Anfang 4 Uhr.
Christlicher

Arbeiter - Verein.
Sonntag :, den 25 . August!

17. t.

CORSETS
C. P. ata SIRENE

PARIS.

Fasson MM.
Für üppige Figuren.

Völliger Ersatz für Mass-
Korsetts.

Höchste Eleganz.

Preis 20 Mk.

S.BlumentlialLCo.
Kirchgasse 39/41.

Morgens IO Uhr:

FestgottessHienst
in der Ringkircbe. Herr Pfarrer Horn

aus Oberliederbach.
Aacbmittags von 4 ülar ab:
SaeseBliege Nachfeier

im Saale der Türasesellxcliaft.
StSftstrasse 1. F 463

Gäste herzlich willkommen.

I gz . E5ra «ata .«a.8Sia 4t »JiEi":en
in feiner, wie sink. Ausführung. Eig. Tapeziergeschäft. —Billige Preise.

Bekannt für nur liest« Erzeugnisse.
A . ILeicher , Adelheidstrasse 48.

Klub

Edelweiß.
Heute Sonntag

von 3 Uhr ab, auf dem
„Waldhäuschen" :

Zweites

Sommersest:
KgMl.%m(int Sfifllc),

sowie Kinderbelustignngen aller Art
und Kinderpolonäse (Fahnen gratis ).

Eintritt frei.
Der Vorstand«

’Warttmrg' Konseri.
Das Klavier-Konzert des blinden Virtuosen findet

Dienstogb den » 7 . August«
abends 8  Uhr , statt.

Karten sind noch an der Kasse zu haben._ _
Die Stenographie -Schule

Stensgraphen -Berein „ Gabelsderger

Lizenz.
Die alleinige Ausnützung eines deutschen Reichs-Patents

Dmser?ohlsn-Industrie
ist für Wiesbaden zu verkaufen. Die Sohle hält dreimal so lange wie bisher.
Schuhmachern und Schuhwaren-Handlungen, auch Nichtfachleuten, bietet sich Ge¬
legenheit zu großem Einkommen. Nähere Auskunft in der Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarck-Ring 29._ B2034 Bx

„Wiesbadener Tattersall

E. V.
Montag » den 26. d. M«, nachm.

3 Uhr, findet aui unserem Sportplatz
(obere Frankfurterstr .), Distrikt „Hinter
Hainbrück" die B 2062

Vcrsteigerilng
des Nutzwertes der Aepfelbäume gegen
Barzahlung statt. Der Vorstand.

eröffnet am Dienstag , den 3. September,
abends 8l/2 Uhr , in der Mittelschule an der
Luisenstraße (Nr. 26), Zimmer Nr. 26. einen

Unterrichts -Kursus
in der Stenographie für Damen und Herrin.

Anmeldungen hierzu werden bei Herrn
3 . Kalbfleisch , Wörthstraße 8, und bei Be¬
ginn des Unfirrichts cntgcgcngenoinmen.^

Unterrichtsergebnis im Zadtjahr 1905 06:
Kabelsberger . . . . 133 .853 Personen«
Stolze-Schrey . . . . 8i,404

Eine LekensgefLhrLitt
sucht Kausm., 84 Jahre , evangel., Teilh. eines angeseh. Hauses in rhein. Gröbst.,
der in s Bekanntenkreises. Ideal nicht hat find, können, aus Mangel an anderer
Gelegenheit auf dies, ihm allerdings nicht sympath. Wege. Jung « Dame « , nichl
über 28, aus d. besten bürgerl » evangel . Kreisen od. deren Eltern od.
Verwandt, wollen auch Lhr Vorurteit faUen lasten u. em. ernsten—cnnne
in angesehener Stellung Vertrauen entgegenvrrnaen.

Durch hohes Einkommenu. sclbsterworb Vermögen wird sichere Grundlag-
n. durch qründl. Bildung, tiefes Gemüt. Interesse für d. schon, Künste Sinn für
verfcin Lebensgenuß wird Sicherheit eine« dauernden Glückes geboten. Ge¬
wünscht wird eine hübsche, geistig hochstehende junge Dame von Uimp. mogl.
schlanker Erscheinung, die ein stilles Familiengliick u. rechte Hei-zcnskam -rad-
sckiaft dem lauten ' gesellschaftl. Treiben vorzieht. . Größere Mrtgrst der Glnch-
verechtigung in d. Ehe wegen gerne gesehen, aber mcht bedingt.

Diskretion ehrenwörtlich zngesichertu. verlangt. Auf Wunsch einleit. Schritt-
anonym und Namennennnng erst , falls gegenseit . Shmpathte vorhanden.
Ausslihrtiche Antworlcn unter » > « 1 -« an die Ann.-Erp. » . Scl> ä,i -«s>wt, „ .
Düsteldorf, erbeten. Gcwerbsm. Vermittlung ausgeschloffcn, solche von
wandten gerne gesehen.

H »ehr !« I»er8trasse 2 und
Jloshaclicrgtrasse 3 Telefon 3926

empfiehlt sein prima Material unter folgender
~r ~ == l *reis «iJste . = === ==

S" eusioi * für 1 Pferd . pro Monat Mk. 90.—
» « 1 » in Boxe . . . . » » » 115.—

Einstellung ' für Wagen oder Automobil > »
Keitunterricht für Hamen u.Herren, 12 Stunden
Fahmutorricht mit Einspänner :. . 12 »
Faliru «lterriclst mit Zweispänner . 12 »
Für Einreiten eines Pferdes . . . . pro Stunde
heiibalinUarten für Pferde die in Privat -Stallung

stehen und in der Reitbahn bewegt oder geritten
•werden, wird eine Bahnmiete erhoben wie folgt:

Für 1 Pferd . pro Stunde
» 1 » > Monat
» 2 Pferde . . . . . * »
> jedes weitere Pferd . . . .

Ein Ausritt bis zu 2 Stunden mit Begleitung .
Ein Ausritt » » 2 » ' ohne »

Für jede weitere Stunde . . 7 .
Balmreiten pro Stunde.
Ausreiten den ganzen Tag (8 Stunden) . .
Für Begleitung extra.
Miete für einen Einspänner zum Selbstfahren:

In kl. Kutscher bis zu 2 Stunden .
Ohne Kutscher » » 2 »

Miete für einen Zweispänner zum Selbstfahren:
Inkl . Kutscher bis zu 2 Stunden .
Ohne Kutscher » > 2 <

€Uise Menninger,
Telefon 1953 . Moritzstrasse 51 , 5*« rt.

Vertreter.

Frastz P@trats ? Dotzhelmerstrasse II.
3i09a
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Wiesbaden, 25. August 1907.
Schach-Aufgabe.
Von Bornard.

Matt in 2 Zögen.

Auflösung der Sch ach-Aufgabe
in Nr. 383 vom 18. August 1907 von F. W. Wynno.

a)  1 . Sp f6—e4 Spf2xe4 +
2. Sp d5—f4 matt.

b) 1. Kd3Xe4
2. T c2—c4 matt.

c) 1. Sp a6xo7 oder b3xc2
2. Sp d5xb4 oder D c7xc2 matt.

Richtig gelöst von : J . Münz, W. Arnold, hier ; J . Schapiro,
Igstadt . -

Briefkasten.
Herrn G. B., liier. Ihre Lösung scheitert an:

1. D c7—bö b3xTc2!
worauf ein Matt im nächsten Zuge unmöglich wird.

Der Nachdruck dar Bätsel ist verboten .)

Bildcr -Rätsel.

Auf einem Grasplatz von 72 m Länge und 60 ni Breite
soll ein Tennisplatz angelegt werden, dessen Umzäunung über¬
all gleich weit von den Bändern des Grasplatzes entfernt und
dessen Flächenraum doppelt so groß sein soll, wie der Rest des
Rasens. Wie lang und breit wird der Tennisplatz ?

Scharade.
Schwer ist die Erste zu zerreißen, _
Leicht wird die Zweite sich dir weisen,
Auf jedem Notenblatt und Buch,
Die Dritt ist nimmermehr genug,
Denn sie ist weniger als wenig.
Das Ganze dünkt sich mehr als König,
Es achtet nicht Gesetz noch Recht
Und ist der allerschlimmste Knecht.

Skat -Aufgabe.
Wie müssen die Karten verteilt sein, daß irgend einer der

Spieler Grand schwarz mit vier Wenzeln spielen oder Solo mit
gleichem Erfolge oder gar Null ouvert spielen kann?

Logogripli.
Rot mit u, wie niedlich,
Bleich mit o, wie friedlich!

Vexierbild.

Wo ist der Apfeldieb?

Auflösungen der Rätsel in Nr. 383.
Rätselhafte Inschrift : Sind die Sohlen da wieder kapnst

Lausbube sakramentischer , so näh ’ sie auch wieder, ich näh’ sie
nit . — Buchstaben -Rätsel : Alsen, Alpen. — Rätsel : Gehör. —
Eiche. — Yfersetzungs -Rätsel : Pfingsten war das Fest der
Freude . — Bnchstaben -Rätsel : Amazonen. •— Metamorphosen-
Aufgabe : Hund, Huld, Hüll, Hell, Teil ; Hund, Hand, Hans,
Haß, Paß ; Hund, Lund, Luna , Lina , Lima ; Hund, Sund, Sand,
Stand, Tand. — Rätsel : Bei der Deklination. — Buchstaben-
Rätsel : Ente, Ende.

Telephon 3197.Gegründet 1873. Eigene Werkstätten.

i i MÜßEL'« INNENDEKORATION■,
fi Permanente Ausstellung kompletter B

Wohnungseinriclitnng en in M Schau¬
fenstern und Mnsterzimmern in den
oberen Etagen . - Fahrstuhl . - Grösste
Auslage am Platze und Umgegend
=- - ■ — in dieser Branche . —.=  ■

B- Schmitt , Wiesbaden,
FriedricUstrasse 34,

Durchgang nach dem Luisenplatz. 1052

MWOtzer AMerKaus
sämtlicher Kolonialwaren,

als: Konserven , Frnchtsäfte , Kaffee , Tee , Schoko¬
lade , Kakao, Seifen , Lichte, Pntzartikel u. s. w.

Da ich bis 1. Oktober das Lokal räume, werden die
nur Ia Waren äuszerst billig verkauft.

Günstige Gelegenheit für Hotels,
Pensionen u . WiederverMufer.

Telephon
2391. H. Ziimnermami, Neugasse

15.
HL. Die Laden -Einrichtung ist ganz oder geteilt

zu verkaufen.

Xm 1 Einmaelizeit empi 'elde

Konservengläser und-Krilfe,
bestbewährteste Fabrikate . 1081

xn  staunend IPreisen . wegen Atefg -silie dieses Artikels

ßar ! Huppgg , Lanygasss S5 a.
Telephon

2282.

Falsch cingetrQff 'cn:
©etFöflsknet ® Bananen

zum Robessen, als Kompott, ft. Füllung zu Eierkuchen, als Beigabe
zu Reis- u. Mehlspeisen. Rezepte gratis . Pfd. 70 Pf., 10 Pfd. 6.50,
nach auswärts (Postpaket ) per Nach». 6.50. — Wiederverkäufer
gesucht. —• Alleiniger Vertrieb für Wiesbaden und Umgebung:

Kirnst AbLttrleli , AAieshaden , Bfriedrlckstr . N.8.
Bfermsjtrech ^ r aSM>3.

Ziehung ,7%£ Ä ;..2a
2 . Süebengebirgs-

Selü-Cötterie
32126 Geldgewinne

bar ohna Abzug zahlbar Mark

440000•
Hauptgewinne:

iieiooi
soooo
ZS 8 KV!
lOOOO

2x £ 000 — 10000
10x2000 - 20000
20x1000 - 2000«

etc. etc.

1 ACO Vi 4-0 ° Mark!
1/2  2 . 00 Mark

(Porto , Liste 30 Pt. extra ) bei allen

Kgl. Lotterie-Einnehmern,
in allen durch Plakate kenntlichen

Verkaufsstellen und bei der
Lose - Vertriebs - Ges.
Kgl . Preuss . Lotterie - ]
Einnehmer , G- m. b. H.,
Berlin , Monbijouplatz 2.

Dr. med. Riimler ’sches Spezial- F88

Nerven-Sanatorium Silvana, Genf,
für Neurasthenie (Nervenschwäche ) der Männer u. zwar allgemeine — des
Gehirns u. Rückenmarks — sowie beschränkte , auf bestimmte Organe, wie Herz,
Magen-Darm, Sexual -Systenx etc. konzentrierte ). Einzige , modern st ein¬
gerichtete , mit den vielseitigsten Heilfaktoren ausgestattete Anstalt , welche
sich so ausschliesslich diesen Leiden widmet und in langjähriger Erfahrung
eigenartige , besonders wirksame Heilmethoden hierfür geschaffen hat. Luft
u. Klima ist hier gerade für Neurastheniker von eminenter, sozusagen spezi¬
fischer Wirkung , so dass in Verbindung mit unseren Kurmitteln die über¬
raschendsten Erfolge erzielt werden, selbst bei Patienten , die schon alle mög¬
lichen Kuren erfolglos versucht. Dag ganze Jahr geöffnet. Prospekte gratis.

Kristall,Porzellan,Steingut, Majolika.
Größtes Spezialgeschäft am Platze für

IteleMdtupitatestatupi'
Gebrauchs-Geschirrej ed.Artf.Haus u, Küche.

M . Ink : W.Stillger,
Gegr. 1858. Häfnergasse 16. Tel. 2082.

K C»ap*>K096.

_F _L3

Gclcgcuhcitskauf.
Za . 300 Stiick trüb gewordene

©ntjtctt- Hornsen, Beinkleider,
Manlinees , Nachthemden. Röcke
und Bettzeug aller Art , sowie

ein Posten
Erbstull- und engl. Gardinen, Bett¬
decken, Brisc-Bises, Küchen-Gnrd., um
zu räumen, zu iedcm nur annehmbaren
Preis abzugcben.

WäschefadriZ,
^aulbrunnenstr . 9, Laden.

sind In allen Farben Kt-1'
vollständig waschecht. 18

Bestes deutsches Fabrikat.

Zu haben in allen Garn- u. Tapisserie -Geschäften , i ^

Wundervolle
Büste , schöne volle
Körper form durch

Mi£Urpi »lv «- r
„TTÜii ' « «ia“

(patentamtl - gesch.),
preisgekr. Berlin 19)4,
in3-4Woch.bislS Pfd.
Zunahme. Garant,un-^
sohädl. Viele Aner-«x.

| kenn. Karton 2 Mk.W jxr
| Nachn. 2.50, 3 Kartons franko 6.00 Mk.
j R. H. Haufe, Berlin 22,' n «i» * '  7f>

Wiesbadener Beposifeneasse
der

Deutschen Bank
Fernspr. 164. Wilhelmstr . IO ». Fernspr* 164,

Hauptsitz: Berlin.
Zweipuiecerlafturpm : Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt n.M&in,

Hamburg, Leipzig, London, München, Nürnberg. 938

K 3 # # Millionen.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.
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SpeÄsi
von Gütern und Keise - EiFekten.

KlöfieMratssport
von u. nach allen Orten des in- u. Auslandes. BAHNHOFSTRASSE 6 . TELEPHON Nr . 59.

Aufbewahrung
von einzelnen KolFerra, Hobeln , sowie

ganzen Manseinricldangen 2892
in besteingerichteten, feuersicheren Lagerhäusern.

Stahlpanzertjewölba (Tresor) für Wertsachen.

Einladung zum Beitritt!
AclninchSnzüchtev-Merrein

für Wiesbaden und Umgegend.
Nächste Dersanrurlung : Mittwoch , den 23 . August er«, abends

8 M,r . Lokal: Aorkflratze 33 , „Stadt Colbcrg", Ecke Neltclbeckstr. Daselbst
jede weitere Auskunft gern erteilt. Gäste willkommen.
_Der Vorstand.

wir

Theater-Verein 1907. ©
Sonntag ;, den 35 . Atigast , nacbmittags 4 Hhn

® AWjlW naeh Eer Allen Adolfshohe©
Bi (Inhaber Pxanly ),

© verbunden mit BTraterlialtrang-und'ü'jsniz. dRUb.Zu  zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
«fp.'l Eintritt frei ! 89er Vorstand.

# © ©© © © © © © © © # © © © © ©

bei Oberhof.

'irhüringens hüclistgclegcnste « Motel
und Pension . 916M . ü . d . M . iting -sum
von Herr ! . Nadelwald eiugesclilossen,
OKinreiiiiito S. csi 't , daher mr Biaclihur
sehr empfohlen . Aller liomfort , erst¬
klassige Vcrpllegung . (Ko. 9680) F 137

Prospekt gratis.
A . Blcchemhach , Herzogi . S. Hoftraitenr.

Möbel NcMWMUes

finiätitttnplians
912

100  MOerzüimer. Wem WerWw.
MsZLVZZWü§aei%

Nahe MMbcherstr., Medrichstraße 48. nahe Kaserne.

Tochter-Uensronal Uilla Kergfvied,
Lauterbach im Schwarzwald.

I . Mädchen. In - n. Ausl., auch Kinder v. 6 I . an, finden Aufn. u. licbcv.
Fürsorge. Herr!., gesunde Lage. Gedieg., wisscnsch. Ausbild. Sprachen d. Ausl.
Ans W. Anleitung im Haust). Mühiger Preis . (8. ä 7541) F135

Näheres durch Fräulein 8. . Elnobloch.

PRESSEN
zur Wein- und Qbstweinbereitunp.

Mit Herkules - Druckwerk. Holz- oder Eisenbiet.

Hydraulische Meltern
für Grossbetrieb mit I od. 2 ausfahrbaren Bieten.

Unerreicht in Leistung und Güte.

Ptom  fHajfeiPtii & © © « ,
Eraitli fort a . BI. F 524

Bringe auch in diesem Jahre meinen

WiLWLL6k-L88 LA(Iurke „Edel 66 ),
welcher sich seit za. 30 Jahren glänzend bewährt hat, in empfehlende Erinnerung.

Telephon 41145 ._ ft . Markus . Scharuhorststr . 28.

Marcus Berte&C1-
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

Ausführung aller in dasBankfaeh einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Facketo mit Werthgegen¬

ständen.
Veritliethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.

Verzinsungv .Baareinüagenin
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An - und Verkauf von Werth-
papieren , ausländischen

Noten u . Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das in- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.
940 J

ixn südl. badisch. Sclrwarz-
wald, idyllischer Höhen-
uAV aldkurort —904Me ter.

Prospekte gratis durch
Besitzer Dari

F131
Baer.

Nächste Woche stehen von meinen
Plantagen einige . Waggons prima
Acpfct und Birnen ans Bahnhof
Wiesbaden billigst zum Ganz - oder
Einzelverkauf.

ft . Mäder,
Thüringer Obstgrohhändler.

Reflektanten wollen ihre Bestellungen
im Voraus schriftlich bei Herrn
C . Müller , Faulbrunnenstraße 3,
niederlcgen.

Wichtig : für Grossisten
der Heklamc - Hranclic.

Zigarren - n.
Zigaretten - Etuis in

Leder -Imitation
mit Spiegel , Bilder,

Schildchen etc.
liefert die

Masckinen-
Kartonnagen - und

Pappeniabrik
WHchtergbach

Friedr . Christian.
(F. ä2912) F133

WeWAllUdedeshsciis
verkaufe alle Waren zu wirklich billigen
Preisen aus. Ladeneiurichtuug lehr
billig. Auch gebe kl» Buchcn -AvfaU-
holz » so lange Vorrat reicht, Zentner
ä 1.30 3)1f. ab, ebenso Buchen -Sägc-
ureyl zum Räuchern Sack 50 Pf.

A . JIIayer 9
Ilürstenfavr. m. efelUr. Dctr .,

M nncrgass c 12.

Wirksamstes Kräffcigungs - Mittel^
bei allgemeiner Nerven - und vor - ’to
zeitiger Männarschwäclie von Uni - - >
versitiltsprof . u . Aerzt . empfohlen . K

Flakons a 5 und 10 Mk.
Neue Vlrisanol-Broschiirs gratis. ^

In Apotheken erhältlich . »-»
Client. FabrikM. Unnnr, Berlin NW.?.

In 'Wiesbaden:
Vihtorla -Apotheke * Khcinstr. 41.

Ziehung: 21. September 1907
lotterte ier JCanöverks-
$usstd!imejM Racheng
14-45 Gewinne i.Wertev . zus . 22 800 M.1 3000

8

1000
ä500=
a200=
ä 100=

etc . eie.
Loseä 1 IVJ., Porto und Liste 20 Pf.
extr .i, zu haben bei den Kgl . Lot
teria -Einnehmern und den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen
»«owie bei der Lose - V (rtriobs - Ges.
König!. Preuss. Lotterie - Einneh¬
mer 6. m. b. H., Berlin M. 24,

IVlonbijouplatz 2.

Dahm , Dentist,
Nerostrasse 27 — Nähe Kochbrunnen.

Spe ®. : Kämst !. Zahnersatz , Plombieren.
17-jälir . Tätigkeit.

Am billigsten
laufen Sie solid gearbeitete

Möbel, Ketten unb
WchMB-ZmnWWM

nur bei mir. Besichtigen Sie daher ohne Kaufzwang die

Riesen-Answahl,
welche meine

AÜ sroßkn Mtfapräfflc in3 gtepi3g
bieten.

Eigene Polsteret. Transporte frei»
jsBgr* Machten Sie genau meine Kirma.

NGZ'Ä. Marx Nachf.
Gegründet 1872 » — Telephon 3670 . 1080

Nur 8 Krrchgasfe8, nahe der Luisenstraß-.
BWNMW

Konkurrenzlose Ausführung
Billigste Preise.

Größte Auswahl.

Adolph Seipel,
Spezialist für englische

KaMMM-AH-UWel,
11  Rieblstrafle 1l.

Telephon 2942.Reparaturen billigst.

lelephon 1927 . OecsriÄnclst 1833.

Anssrtigung von Lemäldo-tiÄiimsn.
KcuvergoIdeir und Kemovserem alter Gegenstände

gut und billigst

IIp.  XS,efefiaso °cl9 vorm . F *. Alsbacb»
Herzogi. Hass. Hofvorgoldov, ÄS. Taoiaus ^ir . US. 841

Kunsthandlung, kunstgewerbl. Werkstätte . —Lager in losen und gerahmtenKunstblättern.

pW- Kür Kotzlenyauoler ! "Ms
Offerire billigst trocknes, entrindetes, gleichmäkig langes

Schwärtchenbrennholz
zum regelmäßigen Bezug. Lose verladen, cvt. gebündelt.

Holpoarenfabrik Nerrach -Lynen.
Michelstadt (Hessen).

von ^ .ersten und . Patienten über dis
sicherst « Methode zur

erfolgreichen Selbst -Behandlung , unter
spezialärztlicber brieil . Kontrolle , von
IS ei rascli SM **13, Krampfadern,
> leciites », Salzhuss , Elefantfasis,
Ehenuiatismus , Gicht u. anderen
cbroMiscfaen Haut - u8
GeleMkleiden versend,gratis

das SpezialSixztlirho Institut für Haut - und Beinleiden,
Hamburg 172k * Besenbinderhof 28.

F 195

3 bis 5 Mark täglicher Verdienst.
Gesucht sofort

an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer
Strumpf - nnd Trikotagen -Striktcrei.

Dauernde lcickite Hausarbeit . Hoher ständiger Verdienst
3—5 Mk. täglich. Anlernling dmncb und kostenlos. Vor¬
kenntnisse nicht erforderlich. Garantierte Arbeits-
Lieferung . Prospekte u. glänzende Zeugnisse kostenfrei.

Selier & Poliien , (Strg.a58) F17St«Aobaun—?,aarhrü<kc» A,  59.

Spangenbergsehes
Konseryatorinm für Musik, W

Wilbelinstrasse 12 .
Besinn dos neuen Trimesters : Montag -, den 26. August.

Anmeldungen jederzeit . Prospekte gratis . 8555
äS. Sjiangenbcrg , Kg’. Musikdirektor.
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Preiswerte
netteHerbst-IHitel

18 , 25 , ZC Mk.

Geschäfts'Sr offhutig.
Mit dem heutigen Tage habe ich ficke Kirchgasse und

MicSielsberg ein

Spezialgeschäft für Papier
and Kontorbedarf,

verbunden mit

Mal- trad Wekes-AMel, sowie Sederwaren,
eröffnet.

Es -wird mein eifrigstes Bemühen sein, meine werte Kundschaft auf¬
merksam und reell zu bedienen und ersuche ich höflichst, mein neues Unter¬
nehmen gütigst unterstützen zu wollen. 1095

Hochachtungsvoll

Esel Koch fr.
Ecke Kirchgasse und Michelsberg.

J.Bachonich,
Webergasse 4. K42

Sie finde»
die preiswürdigstcn

§ctoi!- ii.Knude»'
Anzüge , Jünglings - u. Wasch-Anzügc in
nur neuesten Mustern , sowie eine große
Partie Hosen , für jeden Beruf geeignet,
-um Preise Von Mk. 2 . 50 , 4, 6 , 8,
früherer Ladenpreis derselben nahezu
das Doppelte , bei 8071
Sandei , Marktstrafte 22 , 1

(kein Laden ). Tel . 1894.

Fahrräder MlligerT
ohne Gum . A A

schon für E.
bees. m. Gummi 55, 61, 73,
82, 95, 115 Mk. Laufdecken
Mk. 2.90, bees. 3.75,4 .50,8 .25,
Schläuche 2.30, 2.75, 3.60.
Nähmaschinen t ^ Qi
öjähr . Garant . ^lk-

bess . 36,47,62 Mk. Liste u .Musterbogen
o-ratis . Scholz , Fahrradw . Steinau
a . Oder . C.93. F84

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten Rudolf Sause, Snli.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
Beste zn jedem Preis. 1047

HoseltoMn Trler-Bullny.
NSctrareieD Ceulj Pünderich—. (L

Trieb Buwji.r longuicWi

RIoI° '

afcrtflel,
Rachtig/

pZelfingeny
ReiM n
tnkircSr

»Merl
'Zell

i ? Andel'' - nrertat _
ßemkastel

uAoselfahrerreisen am bequemsten und
angenehmsten mit den
Zügen der rechtsufrigen

Moseltalbahn Trier- «
Bullay, welche die landschaftlich schönsten und durch ihren Wein¬
bau bekanntesten Punkte der Mittelmosel berühren. Fünf bis sechs
Züge täglich in jeder Richtung mit Anschlüssen an die Staatsbahn.

Restaurations- Betrieb in allen Zügen.
Erden s Gasthaus

„Zum Erden «« Trejupclien “ ,
Weinbaus und Weinbau.

Mur naturreine Moselweine.

13ern9Mtel <Cnes,
Hotel Gassen . ,Kudern SS Silinäg -eu“
I . Haus am Platze . Entzüok . Lage . Gr.
Säle f. Gesellsch . (bis 500 Pers . fassend ).

P88

Ich «war grau
und nach zweitägigem Gebrauche Von Grolichs Haarmilch zeigt mein Haar eine wunderbar schöne braune
Färbung , welche nickt abfärbt . Durch Waschungen mit Seife tritt die Färbung nur umso schöner hervor
(Auszug aus einem der täglich einlaiigenden Anerkennungsschreiben .)

I « Grolichs bleifreier Haarmilch besitzen wir endlich ein Präparat , welches alle Vorzüge besitzt
die man an ein haarverjüngendes Mittel stellt. Grolichs Haarmilch verjüngt graues Haar , wahrend rotes
und lichtes Haar eine dauernd - dunkle Färbung annimmt . Es genügt schon eine kleine Flasche , die einen
Gulden kostet, für einen längeren Gebrauch und jedermann kann sich überzeugen , welche schöne jugendliche
Färbung das Haar davon erhält . Die Färbung ist echt und widersteht Waschungen mit Seife , ja , die Farbe
kommt dadurch nur zu umso schönerer Geltung.

Die k. k. Uutersuchungsstation für Lebensmittel in Wien hat die Unschädlichkeit der Grolichschen
Haarmilch mittels Ältestes beurkundet . Der Versand erfolgt durch die Engel -Drogerie von Joh . Grolich in
Brünn . Eine Flasche kostet Mk « 2 . 35 u . 4 . 60 (Porto extra ). Verkaufsstellen in Wiesbaden : J5. Rau,
Vict .-Apotheke, A.  Cratz , Drogerie , BBucke & Esklony , Parfümerie u. Drogerie , Suhbad,,
Hof-Friseur , « . Ilaiimsrarten , Bakmhofstrnste 10. ' (Wä ll !9g/190 > P115

Gegen Einsendung v. 3V Pfa . erhält Jeder etne Probe
Rot - und Weisswein , sS
selbstgckeltert. nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
Nichtgesallendes ohne Weiteres unsrankirt zurück» ns
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an Älhr ^
und Rhein . I3otk . Ahrweiler . w

Kkeiiästrasse
54.

•j Lr Direktor:
UL Michaelis.

Wiederbeginn des Unterrichts: 8530

| Dienstag, den 27. Äugest. &

Buch über die Elie
von Dr. med. Lewis , mit Abbildung,
Mk. 1.50. 18 Pariser Hartcu-
bildet - Mk. 1.80. A . Günther,
Versandhaus , Börnestr . 22, I ’iiink.
furt M . (L. 11.)

Inhaber:

Hofspediteur Sr . Majestät,
Großfürst ]. Kuss . Hofgpediteur.

Spedition u . Möbeltransport.
Bnreao: 21 ßhcißstrasse 2t

Aufbewahrung von
Möbeln , Hausrat , Privatgüternj

Reisegepäck , Instrumenten,
Chaisen , Automobiles etc . etc.
bajcerräume nacli sogenannt.
Wiir [ elsy >tem , Nicherheits-
kammera , vom Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen ßchrauh«
fäcliern für Wertkoffer , Silber¬
kasten etc . unter Verschluß der

Mieter.
AW " Prospekte und  Beding -ungei

gratis und franko.
MK "" Auf Wunsch Besichtigung

einzulagoi 'nder Möbel etc . und Kosten¬
voranschläge . "*«528 yffj

ReMjUrme
Ei « grotzer Posten Schirme für

Damen , Herren und Kinder , bessere
Qualitäten , werden , um schnell damit zu
räumen , weit unter Preis verkauft.
Ldritz Streusel «, Kirchgasse 36. 1078

lOOOfacSitaewährt gegen J

*3Prospekt und Broschüre kostenlosDr.med.Franz Franke
OffenbaclPM. 13, Tiomstr. ü jj£

Bon bestell4>miräiT
Anfertigung von Scheiteln , Perücken,
Köpfen , Locken, Unterlagen . 959

einste Ausführung . Billigste Preise.
M . « iirtli . Spiegclgasse L

Im Handarbettsgeschäfl,
Goldanssc 2

werden Strümpfe angcstrickt in zwei
Tagen . Arbeitslohn von 8 Pfg . an.
Wäsche gestickt und ausgebessert von
5 Pfg . an . Vorrätig : Trümpfe und
Socken von 15 Pfa . an , sowie alle
mögl . wunderhübschen Handarbeiten

für wenige Pfennig e.

Lager in amerlk.Sdiutien.
Aufträge nach Maas. 1008

Hemi . Stiehniorn,  Gr . Burgstr . 4.
Mrot fSipt * erhalt man bei Ver-
OlUt vAiCl füttcrung des allge¬

mein anerkannten . großartig bewährten
Produktes zur Erzielung einträglicher
Geflügelzucht ohne Freitanf und int
Winter . Allcinverkäuser: C. oieintz,
in Weistkirchen t. Taunus.  F137

Drei gr. reg. Unllose « billig'
Verkaufen Jdstcinerstraßc3, 2.
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Holzdetten , lackiert, kompl. von Mk. 25 .— an
Holzbetten , poliert, „ „ „ 90 .— „
Eisenbette » . . 19 .— „
Krudcrbctteil . . 2 ©.— „

Große Auswahl in
Holzbetterr und Messingbetten.
Matratzen eigener Fabrikation.

Anerkannt beste und reellste Bezugsquelle.
Nur solideste Qualitäten

Msuergasts 8 «°18
Einziges Spezialgeschäft am Platze

irr Betten mW MaLratzerr.
TtrotzsäiEe . ton Mk. 5 .— an
Seegrasmatratzen . . „ » 9 .— „
Kindermatratzen . . . „ „ 5 .— ,,
Wollmatratzon . . . „ „ 19 .— „
Kapokmatratzen . . . „' „ 32 .— „
Haarmatratzen . . . „ „ 3 ©.— „
Patentrahmen . . . . „ „ 2 ©.— „
Sprungrahmen . . . „ „ 25 .— „

Lieferant vieler Behörden , Anstalten und Vereine.
Diesjähr . Einrichtungen: Kurhaus , Gewerkschaftshaus , viele Hotels u. Anstalten . Spezialität : Brautbetten,

Ständiges Lager von za. 200  Metten. _

Zonderzug nach Mannheim
zum Bestich der ZubilSlims-Ausstellung

Sonntag , 1. September 1907.
bedeutende Fahrpreis - u. sonstige Uergunstigungeu.

Preis für Schnellzug-Hin- und -Riickfahrt, Ausstellungen, Vergnügungspark,
Dampferfahrt auf Rhein und Hafenantagen, Besichtigung des Rosengartens
(Festhalle) und der Stadt alles unter Führung und sachlnndigcr
Erklärung — ab Station Mainz (Nüm. aot 4017/8) F 138

nur 4.86  Mark.
Verkaufsstelle » und Fahrplan durch Plakate kenntlich.

Monatsraten
Zithern aller Arten,

Saiten¬
instrumente,
Violinen
nach alten

Meister -Mcd.
Mandolinen,
Guitarren,
Harmonikas.IAutomaten

Ferner Photograph. Apparate, Operngläser, Feldstecher,
kttnstl. gerahmte Bilder, Jagdgewehre, Schreibmaschinen.

'tSSSSBSSSÄ BialaFreundin Breslau II.

Notel ^Eiüii ©™ 26,
Marktstrasse 32.

^onsatjag , den AZ . Ängnst.
Miners 2L.35 Mk.

Potage tortue.
Zander ä la Italienne.
Kalbsrücken porfcugaise.
Aprikosen -Eis.

Diners und Soupers zu 1.75 Mk . Gans mit Kompott,

Sonjicrs 1 .35 Mir.
Bouillon , Suppe.
Hulin mit Beis.
lioastbeef garniert.
Eis oder Käse.

Philipp SetaSfer.

Telephon
Ml.

<$» Telephon
* Ml.

8 Möbel - u . Innendekoration
Schwailbacherstrasse 34/36,

Bücke Wellrltzstrasse.

ff Qs»®sse Ausstellung
hompl . Wohu -, Scilla f -, Herren - und Speisezimmer,
Salons , BSimzelmötoel , sowie moderner äHichen-

£ £ Einricktongen in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst
billigen Preisen.

Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.
Spezialität : lirautansstaltungen . 966

BERGE«

UNÜBERTROFFEN!

ö

“.r Zeitz Jung , "sr
Grabstein- Geschäft. Stern- und Bildhauerei.

direkt Endstation der elckir. Bahn „Unter den Eichen".

GrWecAmm\}\ in GraddeniiMlern5u%t& T
Agnren ans Marmor und Kroate.

Slfchen-Urnen , Renovationen tc . 1036

Versammlung.
Bortrag

des Rctchötagsavgeordnetcn für
den 8» «allattischen Wahlkreis,

KZir» 8r,s «'r' 8i8l»LÄir-iSt̂ GoVe^!-
Vera , über die .'(wecke und Ziele der
christlich- sozialen Partei : Montag«
den 26 . August , adeuds 8 ^- Uhr,
in ; „ WestenöHof " , Schwalbacher-
stratze 32 , zu Wiesbaden . Rur
Mitglieder der christlich - so ialen
Partei u . Freunde derselben Haber»
Antritt . Es handelt sich um einen
Ausammenschlnß  der Mitglieder._

Nur kurze Seil!
Unterstelle mein großes

Schuhwareniager
rüumnnasbalber einem Saison-

§Z gsrrÜFt vollstSuMg
wenn Familien-Anzeigen—Verlobungen, Vermählungen, Geburten,Todesfälle—

Im Msstzsüsnsr fagMalf
inseriert werden, da das Wiesbadener Tagblatt in Wiesbaden von Haus zu
Haus , von Familie zu Familie gelesen wird. T)T>GS)T)W'2>T)DVWT>2)

familien»Unzeigsn
pflegt das Publikum von Wiesbaden und Umgebung vor allem

im Wiesbadener Tagblatt zu suchen und

ZU
vev5Jf entliehen.

Beste Gelegenheit
mit* gute Schnhwaren wirk¬

lich billig ernznkaufcn.

WMM Sdjotiöaiar,
Philipp Schönfeld.

Gegründet 1884 . 1098

y Marttstratze \\
im Hansed.Harth 'schcn Scliweinemetzgerci.

Das

Gradpmiiigll
bott

4SV5?-:Vv^ f

« ;.'C ■m
adttlub „Iung -Kolanö

deranstaltet heute Sonntag , den 28 . Slugust , einenAusflug 'HP
nach Erbcnheim , Saalbau „ Frankfurter Hof " (Besitzer « irbermann ),
und labet Freunde und Gönner des Klubs ganz ergebenst ein. Der Borstand.

Tanzleitung : Herr Tanzlehrer August Z-°» n.
Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

Carl Roth,
Architekt,

Platterstraße 81, am Weg nach
Beausite, 1048

umfaßt über 200 Grabsteine von
Mk. IS.— bis Mk. 3500.—.

Urnen für Feuerbestattung«
Separates Lager mod. Denk¬

mäler nach Künstler-Entwürfen,
ansgewählt von der Wiesbadener
Gesellschaft f . bildende Kunst.

Nauchklud„Fehle nicht"
feiert Sonntag , den 25 . August,
von nach »» . 4 Uhr ab » im Saale
„Zum Taunus " , Lahnstr ., sein

32. MilllgM,
verbunden mit Tanzkränzchen,

wozu Freunde höflichst einladet
_ Der Borstand.Möbel

und

Einrichtungen
KMmmiDS biß.

Polierte Spiegelschränke,
innen Eichen . . . 80 Mk.

Vertikos mit Spiegel 30 „
2-tür . pol. Kleidcrschräuke 48 „
Anszngtische . . . . 13 „
Schreibtische . . . . 35 „
Kompl. Betten . . . 65 „
1-tür . Kleiderschränkc . 15 „
2-tür . Kleiderschränkc . 26 „
Büfetts . . . . . . 130 „
Pseilerspiegel . . . . 24 „
Flnrtvilctte m.Fazettspicg . 15 „
Spiegel und Bilder zu hier noch
nicht gekannten Preisen , sowie mo- >
dernc Küchen- Einrichtungen von!
50 Mk. an, Helle und dunkle Schlaf- !
zinnncr (Eichen) mit Spiegelglas
u. weißem Marmor v, 295 Mk. an.
Unerreichte Auswahl.

Eine Besickstignng iiberzengt
von der Reellität des An¬

gebots.
Günstige Kinstanfsgelegenyeit.

KpT : fM - OTtamiipii.
Möbellager

Blücherplatz 3^
Znh .: Lrr»-. KoüeuUrani.

Garbeubärrder,
prima Qualität , sind zu haben bei
Seilerei Hcnuner , Wellribstraße 7.

- Telephon 3363. - M»

Aufarbeiten
von Betten u. Polstermöbeln wird billig
und dauerhaft ausaeführt.

4os . fSische , Polstergeschäft,
SWnmrrhrvrr 9,3

BeerbiWB'MllllMieÄÄei! m
Mlal « Mamsolfin,
Woritzstr. 49. Gel. 3322.

Freundinnen und Bclannten hierdurch die schmerzliche
Mitteilung, daß unsere innigstgeliebtc Tochter, Braut, Schwester
und Schwägerin,

Knna Klles,
im 21. Lebensjahre nach langem, schwerem,^ mit der größten
Geduld ertragenem Leiden sanft entschlafen ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Familie Alles , Familie Giarrbitz,

Hevm . Gohde , Verlobter.
Wiestznderr , den 23. August 1907.
Die Beerdigung findet am Montag, den 26. August,

nachmittags2^ Uhr, vom Sterbehause, Faulbrunnenstraße 8,
aus statt.

DanlrsaSllng.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hinscheidcn

unseres lieben Sohnes und Bruders,

Karl Kchnrldee»
sagen wir hiermit Allen unseren herzlichen Dank, besonders Herrn
Pforrer Müller für seine trostreichen Worte am Grabe. Herrn Rektor
Koppler für die vielen Besuche während seiner laugen Krankheit,
sowie für die überaus reichen Blumenspcndcn.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Pims Schneider.

Miovliadrn , den 24. August 1907.
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Hotel Adler Badlinns.
Hasenkamp , Kfm ., Hagen . — Metz¬

ler, Frl ., Gimbsheim . — Landau,
lustizrat , Dr , m . Fr ., Breslau . —
Stttkiewiez, Dr . med , m . Fam ., Mos¬
kau. — v. Lips , Braumstr , Aschaffen-
inrg. — Herboth , Kfm ., Göttingen . —
phmidt , Kfm ., Essen . — Schmidt,
Frl., Essen . — Hemmerich , Fabrikant,
Söttingen . — Schubert , m . Fr ., Soldin.

Hotel zum neuen Adler-IMüller, m. Fr., Krefeld. —Lange,
I ... Fr ., Krefeld . — Maling . Frl ., Phila¬
delphia . — Maling , Frl ., Pfalzburg . —

üiesz, Stud ., Györ . — Ziegert , Kfm .,
Iti, Pr Breslau . — Martini , Fräulein,
[Brühl. — van Baars , Frl ., Mi.-Glad-
tach. -— Laubessübel , Hadamar.

Astoria - Hotel.
Baumeister , Rechtsanwalt . m . Pr .,

Veilbeim. — Wourgaft , Fr ., Rent,
Ja. Sohn , Kiew.Uayrisclier Hof.
I Dargel . Kfm ., Essen . — Lang , Frau,
IHeilt. Keim — Kosnekgv , Geldern . —
JBtein,’ m . Fr, , Magdeburg.

Bellevue.I Lindemann, Oberleut. u. Fabrikbes.,
Dresden. — Godberg . Fr ., Reehtsanw,

Rfoskan . — Oshen , Frl ., Nymegen . —
IClaassen, Fr ., m . T.. Nymegen . —
Ideveron , Easton . — Mae Tuire , zwei
Frl., Eent ., New York.Hotel Beutler.

Bachmann , Prof . a . D ., Kitzingen.
Hotel Beirr.

Ettlinger , Stud .. Karlsruhe . —
Schmitz” Dr ., m . Fam ., Duisburg . —

I Bttlinger , Kfm ., m . Fr ., Karlsruhe . —
Hummel, Kfm ., Köln .— Lürth , Rent .,
1‘orz. — Flügge , Kfm ., Venezuela . —
Moore, Stud ., Boston . — Weil , Kfm .,
Bandan. — Bierbrauer , Kfm ., Essen.
- Bierbrauer , Frl ., Essen .—Machenzy,
Düsseldorf.

Schwarzer Bock.
1 Immels , m . Fr ., Lemberg .— Brandt,
j Kopenhagen. —Plesse, Amtsger.-Rat,1Eeissensee. —Hernkes, m. Fr.,Riesa.
1- Pingke, Rent., Paris. — Henrich,Iiustizxat, Völklingen.

Zwei Böcke.I Streuz, Nied, —Mankisch, Königl.IGevrerberat, Zwickau. — Bonecke,IFahr.. Volmarstein. —Schmidt,Kfm.,
I München. — Mahn , Landau.Goldener Brrnnen.
| Jungverdorben , Köln -Deütz . — Katz,
1Rent . tu . Fr ., New York . — Jung-
I verdorben , Fr ., Köln -Deutz . — Rul-Ilieh. Kfm., Essen. —Kirstein, Baurat,
I Derirn. — Reveriberg , Rent ., Köln.

Hotel Burghof.I Meis, Kfm., Solingen. —Wienecke,IDl. _r', Hückeswagen. —Sehwippert,
I Holin gen . — Hechtenberg , Kfm ., mit
1Fr ’Lüdenscheid . — Wirtz . Inspekt 1,

— Bauer , m. Fr ., Barmen . —I,He!icnnann,Dortmund.—Preise,Rent ., m . Dr .. Barmen . — Knapp,
Rannen . — Heidemann , Solingen . —
Bruckhaus , Brenrtereibes ., Solingen . —

1  Putter , Dortmund.Central - Hotel.
1 Ludwig , Fr ., m . Fam ., Velbert . —ISchnapka, Fr., Kattowitz. —Häusler,IKirnm. Fr., Kattowitz. —Ramm,IRerk m. Fam., Braunschweig. —

Zwelbächer , Dortmund . — Mimberg,IFrl. Oldenburg. —Georges, Kaufm.,IBrüssel. —Kramner, Weinh, Ham-
I — Müller , Kfm ., Homburg . —

Ftroner . Stud .* Berlin . — Bruns,
Kfm., Leipzig . — Moelter , Kaufm .,
Oberhausen.

Hotel Christmazm.
Mühlass , Landsberg . — Breshe jr .,

Kfm. Bremen . — Breske , Bremen . —
rKoblenz. —' Sachs , Koblenz.
Rotel u . Budlinus Continontal,

P.Island , Dir ., Kaiserslautern . —
Rodskycr , Fahr ., Aalborg . — Priebsch,
Prof. m . Fr ., London . — Schneider,
Zent  Kaiserslautern.

’ Hotel Dahlheim.
Mene , Fahr ., m . Fr ., Lüdenscheid.

- Bühler , Kfm ., Eisenbach . — Wink¬
ler Bankvorst ., Löttringhausen . —
B-äker , Frank , Löttringhausen . —
Hunicke , Kfm ., Eisleben . — Görring,
Kim., Berlin.Bormstädter Hof.

Sass Sekr , Danzig . —- Willms jr .,
Rent .,' Köln . — Caspary , Kaufmann,
Horenz.

Hotel Einhorn.
Lange . Berlin . — Schreiber , Kfm .,

.. p r München . — Schoenberg , Kfm '.,
Stuttgart . — Brandys . Pfarrer , Drier-
rovitz . — Schindler , Kfm ., Berlin . —
Riedel, Kfm ., Spandau . — Huesgen,
Kfm. Trarbach . — Ludwig , Kaufm .,
Homburg . — Eichstädt , Kfm ., Berlin.
— Hafner , Kfm ., Pirmasens.

Hue -Hsciher Hof.
Koninsk , Kfm ., m . Fr ., Lodz . —IPosenberg, Kfm., Dortmund. —Gotz,IKfm., Berlin. — Steger, Kfm., mitIFr. Frankfurt. — Lagro, Kaufm.,

I Ificrswaldc . — Stnvenhagen .i Fräuk,I Hamburg. —Wittgenstein, Kfm., m.
] Fr.. Hüls . — Barthel , Dir ., Duisburg.
I — Heymann , Kfm, , m.  Fr ., Brüssel.

Hotel Erbprinz.
Weber , Kfm .. Bonn . — Wendler,

j Ohio. — Schneider , Kfm .. Dillenburg.
| _ pube , Rendant , Quedlinburg . —
I -chuiitz , Brauereibes ., m . Frau , Ahr-
I veiler .— Voglmeier , m . Fr ., München.
I _ Rppermann , Ingenieur , Lüttich.

Europäischer Hof.
Rohde , Bonn . — Wenziger , Berlin.

— Schreiner , m . Fr ., Haag . — Kauff-
rnann, Rent ., Wiirzburg . — Heiners,
Rent .', m . Fr ., Duisburg . — Sander,
ca. Fam .. Konin . — Drossong , Red .,
m. Fr ., Köln . — Moeller , Fabrikant,
Hagen. Hotel Falstaff.

Marcus , Fabr ., in . Fr ., Ronsdorf.
Dr . Friedlaeuders

Sanatorium Fx’iedrichsliöke.
Alexandroff , m . Fam . u . Bedienung,

Petersburg.
Hotel Fürstenhof.

GOnzburg , Fr , Reut .. Riga«

Frankfurter Hof.
Keistleiv rj . Fr .* Mannheim . —

Drexler , m . Fr ., Mannheim . — Ponn-
hardt , Stud ., Giessen . — Sodecke,
Stud ., Giessen . — Bormann , Frau,
Hamburg . — Külemann , Oberbahnass .,
Gera . -— Mohrmann , Kfm ., Karlsruhe.
Riimker , Kfm ., m . Fr ., Essen . —
Jacken , Selcr., m . Fam ., Rheydt . —
Rittinghaus , Elberfeld . — Getter,
Frl ., Düsseldorf . — Klauss , Düssel¬
dorf.

Hotel Fuhr.
Vervondel , Brüssel . — Hallo , War¬

schau — Lindenschmidt , Frl ., Düssel¬
dorf . — Hageböck , Kfm ., m . Frau,
Dortmund . — Köster . Fahr .. Kiel . —
Becker , Ivfm ., m . Fr ., Solingen 1. —
Becker , Lehrer , m . Fr ., Solingen.

Hotel Villa Germania.
Loris -Melikoff , Fr .. Gräfin , m . T .,

Petersburg . — von Nolcken , Baronin,
Petersburg.

Grüner Wald.
Kindemann , Kfm ., Chemnitz . —

Heynbold , Kfm ., Gotha . — Ploetz,
Kfm ., Nordhansen . — Seeger , Kfm .,
Ludwigsburg . ■— Baumann , Fr ., m :t
Tochter , Stuttgart . — Oster , Kfm ., m.
Fr ., Köln . — Richolt , Kfm ., m . Frau,
Gelsenkirchen . — Mushake , Kaufm .,
Velbert . — Schneider , Kfm ., Pforz¬
heim . — Weisel , Kfm .. Ludwigsburg.
— Knebel , Kfm ., m . Fr ., Köln . —
Goertz , Kfm ., Koburg . — Wolter,
Kfm ., Krefeld . — Feuerstein . Kaufm .,
Hanau . — Schwarz , Kfm ., Berlin . —
Rodermund , Kfm ., Auerbach . — Paul,
Kfm ., Colmar . — Scheltner , Rheydt.
— Kantorowicz . m . Fr ., Posen . —
Meutler , Dr ., Dorntfeld . — Lomm,
Dr ., Dortmund . — Paltuschawsky,
Kfm , Strassburg . — Heusenstamm,
Bürgermstr ., Frankfurt . — Wippers¬
fürth Kfm ., Seckenheim . — Schmidt,
Kfm ., m . Fr ., Köln . — Huttich , Kfm .,
m . Fr ., Königszelt . — Noppe , Kfm .,
m . Fr ., Antwerpen . — Veron , Kfm .,
m . Fr ., Antwerpen . — Werner , Kfm .,
Pirmasens . — Deberg , Kfm ., Berlin.
— Heilbrunn , Berlin . — Jost , Direkt .,
Köln . — Graff , Kfm ., Berlin.
Jammers , Kfm ., Krefeld . — Witt¬
mann , Kfm ., Frankfurt.

Hotel Hahn.
Waldorf , m . Fr ., Rath . — Ent-

schladen , Asbaeh.
Hamburger Hof.

Nepp , Steuerrat , m . Fr ., Eisenach.
Hotel Happel,

Adler , Kfm ., Berlin .- — Möller , Fr .,
m . Sehw ., Kiel . — Huber , Kfm ., in.
Fr ., Posen . — Kraus , Insp ., m . T.
Hamburg . — Schwarz , Ing ., m . Brmh,
Nürnberg . — Altmann , Sekr ., m . Fr .,
Hamburg . — Wirtz , m . Fr ., Jülich . —
Waidemaier , Kfm ., Gera.

Spaniat , Kfm ., m. Sohn . Schiff¬
weiler . — Grober , Ing ., m . Fr ., Leip¬
zig. —■Weil , Kfm ., m . Fr ., Danzig . —
Jäger , Kfm ., m . Fr ., Düsseldorf . —
Wittig , Kfm ., Dresden . — Hellmann,
Kfm, , Kassel . — Preisuler , Fabr .-Dir .,
Grossauheim .. — Schmidt , Fr ., m . T .,
Prag.

I-Totel Prinz Helnriek.
Thres , Weinhändler , Steinhardt.

Vier Jslireszeiten.
Allonciers . Fabrikbes ., m . Frau,

Gand . — Faist , Fr ., Milwaukee . —
Lieber , Frl ., Rent ., Milwaukee .̂ —
Haldane , Fr ., Rent ., m . T ., New York.

Zossenheim . Fabrikbes ., m . Fam .,
London . — Levedag , m . Fr ., Leiden.
— Jongerand , Notar . Dr ., Amsterdam.
— Kosterlit .z, Rent ., Berlin . — v.
Groynome . Kiew.

Hotel Tmuerill.
Heimann , Kfm ., Altona . — Birn¬

baum , Bankprokurist , in . Familie,
Odessa . — Naschatyr , Fr ., in . Tocht .,
Petersburg.

Intras Hotel garni.
Cohn , Fr ., Justizrat . Darkennrn . —

Rubleff , Fr .. Lodz . — Nartelsky , Kfm .,
m . Fam ., Königsberg.

Kaiserkof.
Eidod , Fr !., ’Y. w \ ork . — Holden.

2 Hrn ., Chicago . — Kriwisky , Peters¬
burg . — Oppenheimer , Dr ., m . Kran,
Frankfurt . — Anspach , Kreuznach . —
Levitt , New York . — Hunnewell , Fr .,
Bosten.

Kölnischer Hof.
Werner , Fr ., Biedenkopf . — Iltgen,

Fr ., Rellinghausen.
Badliaua nun Kranz.

Riebe , Frl ., Rent ., Potsdam.
Goldenes Kreuz.

Weinhold , Frl ., Dresden . — Kahn,
Redingen ]. — Herzog , m . Fr ., Dresden.
— Klötzer . Insp ., Friedenau . —
Wernicke , Rent ., Drossen . — Riiss-
mann , Frl ., Solingen . — Reitmeister,
Fr ., Elberfeld . — Puffay , Kgl . Eisen-
bahn -Stat .-Vorst . I . KL , m. Frau,
Hohenlimburg . — Grab , Kaufmann,
Sheffield.

Hotel V'rm Landsherg.
Wissing , Steppenberg . — Wissing,

Bahnhof s-Ass ., Marbek . — Schleif-
deller , Kfm ., Uhlbach . — Nocker,
Balduinstein.

Weisse Lilien.
Maass , Frl ., Rent ., Bonn . — Michel,

Frl ., Rent ., Schmalkalden . — Weber,
m . Fr ., Oberursel . — Tropf ;, Kfm .., m.
Fr ., Bonn . — Hunold , New York.Hotel Lloyd.

Artz , Limburg . — Dietrich , Kfm .,
m . Fr . u . Schwester , Halberstadt.

Metropole u . Monopol.
Kleufenheim , Kfm ., m . Fr ., Mayen.

— Dienst , Kfm ., Elberfeld . — Dutton,
Manchester . — Middendorf , Kaufm .,
München . — Hupfeid , m . Fr ., Bad
Nauheim . — Lagasse , Brüssel . — de
Preter , Stud ., Brüssel . — Müller , mit
Fr ., Berlin . — Huhöfer , Dr . med .,
München . — Lützeier , Notar , Dr ., m.
Fr ., M .-Gladbach . — Mathias , Frau,
Nürnberg . — Robbert , Kfm ., Lünen.
— Strauven , Kfm ., Bonn.

Hotel Minerva.
Bölling , Fahr .. Aachen . — Cribcls,

Frl ., Brüssel .— Golspoel , Frl ., Brüssel.
. — Yvauters , rrl , BrüsseL

Hotel Nassau u . Hotel Cccilie-
Wancguez , m. Fr . 11. Automobilf,

Brüssel . — Boeck jr ., Rittergutsbes .,
Halle . — Wellens , Appellations -Ger
Rat , m . Fr ., Brüssel . — Wach , Fabr .-
Besitzer , in . Fam ., Russland . —
Betremieux , 2 Hrn ., Lannoy . — Sa-
mack , Rent ., m . Fr ., Berlin . — Dixon,
Frl ., Providence . — Burstem , Dr . jur .,
Kiew . — Boeck , Fr ., Halle . —- Rosen¬
blatt , Dr ., Kiew . — Parent , Lannoy.
— Dixon , Amerika .— Meranda , Italien.
— Dauforth jr ., Amerika . — Boeck,
Frl ., Halle . — Margaritesco , Bankier,
Rumänien . — Dauforth , m . Frau,
Amerika . — Barat , Rent ., m . Fr .,
Paris . — Peuler , Kgl . Sem .-Dir , Dr,
Wipperfürth . — Batz , Fabrikbesitzer,
Essen . — Lenormana , Paris.

Hotel - Kost . Nassauer Warte.
Schieb , Kfm ., m . Fr ., Köln . — Wll-

scheck , Stud ., Bonn — Hasel , Stud .,
Bonn . — Haster , Stud ., Bonn.

Hotel National.
van Santen , Rent ., Amsterdam . —

Nagel , Arch ., Hattingen . — Wensper,
Kfm , Hattingen . — Papenhoff , Arch .,
Hattingen . — Areuhaus , Kaufmann,
Hattingen . — Baron Maydell , Oberst
u . Reg .-Komm ., m. Fr ., Petersburg.

Hotel Nizza.
Bohrend , Fr ., Alexandrien . —

Bohrend jr ., Alexandrien . — Jollos,
m . Kind , Berlin . — Wonneberger,
Frl ., Berlin.

Noirnenliof.
Komm , Kfm ., Moskau . — Lembach,

Kfm ., Kassel . — Eberle , Rent ., Zein¬
heim . — Zollin , Schauspieler , Frank¬
furt . — Zeisen , Kfm ., Nürnberg . —
Rudolf , 2 Hrn ., Kflte ., Mainz . —
Bovensiepen , Kfm ., in . Fam ., Essen.
— Handinert , Kfm ., Bunge . — Kaiser,
Zeichenlehrer , Esslingen . — Zeller,
Zeichenlehrer , Aalen . — Herrmann,
Baumeister , Herzig.

Palast - Hotel.
Fornerhielm , Leut ., Stockholm . —

Armstrong , Oberst , m . Er ., England.
Hotel du Pare u . Bristol,

van Oudhensden , Haag . — Sandberg,
Fr ., Haag . — vaen Seters , Frl -., Haag.
— van Oudhensden van Achtrenhoven,
Fr ., Haag . — Mollenhauer , Kfm ., mit
Fr ., Moskau.

Pariser Hof.
Esser , Kfm ., m . Fr ., Mülheim a . Rh.

— Hanke , Ing ., Nachrodt . — Bölke,
Fr .. Dessau . — Ginnow , Fr ., Lucken¬
walde . — Beiz, Fr ., Junkernhees . —
Burgmann , Fr ., Niederdielfen . _ —
Strelow , Lehrer , Berlin . — Boich-
setter , Fr ., Köln.

Hotel Perke«
Hirsch , Fr ., m . Sohn . Heidelberg . —

Mannheimer , Fräul .. Wimpfen . —
Witsenhausen , Fr ., Heidelberg.

Hotel Petcrslmrg.
Köster , Fr ., Mainz . — Luhn , Fabr .,

Barmen.
Pfälzer Hof.

Weil , Kfm ., Landau . — Cordt,
Mannheim . — Schröck , Lehrer,
Zehlendorf . — Wimmewisser , m . Fr .,
Heidelberg.

Dr . Plessners Hurliaus.
Steinberg , Stud ., Berlin . — Schulze,

Fr ., Bremen . — Herz , Fr ., Dr ., Frank¬
furt . — Steinberg , Kfm ., Berditschew.

Zur neuen Post.
Michel , m . Fr ., Laufenselden . -—

Gärtner , Frankfurt . — Rossig , Lin¬
den . — Engel , Hannover . — Hoff-
mann , Darweiler . — Rückeis , Thomm-
hausen . — Karoanns , m . Fr ., Düssel¬
dorf . — Schmitt , Frankfurt . — Isen-
gart , Frankfurt.

Zur guten Quelle.
Heller , Fr ., Worms .— Govers . Stud 1.,

Luxemburg . — Govers , Luxemburg.
Qnellenlxof.

Leisner , Kfm ., Rause . — Koch , Frl .,
Zimen . — Britzgen , Meiningen.

Hotel Qnisisana.
v. Adelebsen , Oberstleut ., Hannover.

— Schlabach , Fr ., Fabrikbes .. Sagau.
— Grunberg , stud . med ., Edinburgh.
— Euler . Frl .. Rent ., East Orange . —
Blake , Frl .. Rent ., Ohelenham . —
Randeil , Frl ., Rent ., Ohelenham.

Hotel Reichs !' of.
Schneider . Arch .. m. Fr ., München.

—- Nagel , Dir ., Koblenz . — Löwy,
Kfm ., Duisburg . — Krämer , Strass¬
burg . — Schmelzer . Lahr . — Wessen,
Zahnarzt , Dr ., Breslau . — Kulp , Kfm .,
Frankfurt . — Koenen . Kfm ., m . Fr .,
Weeze . — Lange , Kfm ., m . Neffe,
Remscheid.

Hotel Reichspest.
Esser . Kfm, , Barmen . — Behrens,

Kfm ., Magdeburg . — Stein , Dr . med .,
m . Fr .. Köln . — Wolf . Ing ., m . Fam .,
Benrath . — Peissex , General -Oberarzt
a. I) ., in . Fr, , Trier . — Altkamp , Ob .-
Lehrer , m . Fr ., Wareudorf .— Bulaert,
m . Fr ., Gand . — Harnisch , Kaufm .,
Hamburg . — Wortbnysen , Aneldoorn.
— Hanegruet , Aneldoorn . — Beynisch.
Rent ., m . Fr .. Coswig. — Wengerotb,
Kfm ., Westerburg . — Slelbo . mit
Fam ., Gand — Vandevelde . Fräul .,
Gand . — Sielho . m . Fr ., Gand . —
Klötzer . Ober -Tnsp., Friedenau . —
Roth . Kfm .. Frankfurt . — Knoll,
Kfm .. Dillenburg . — Andre , m . Schw.
n . Nichte . Düddingen . — Hensler,
Fr ., m . Nichte , Karlsruhe.

de Veer , m . Fm, , Haag . — Warenns,
m . Fr ., Amsterdam . — Vogel . Amts¬
gerichtsrat , Oberhausen . — Modder¬
mau , Dr . jur ., m . Fam ., Haag . —
Schräder , Pfarrer a . D ., m . Fr .. Frank¬
furt . — Guisser , Dr . med ., Häslings.
- - Gailland . Dir ., m . Fam ., Haag . —
Burst , m . Fam ., New York.

Ritters Ho *«l u . Pension.
Zi mm ermann , Kfm ., m . Frau , M.-

Gladbach.
SSi " erbttä.

Hände , Ivfm ., Breslau . — Perl , mit
Fr ., Warschau.

Hotel Rose.
Schlikker , m . Töchter , Schutturf . —

V. Galatti , m . Fr . . Triest . — Thürkow,
Dr . jur „ m . 2 Söhnen , Haag . —

Kissling , Rittergutsbes . n . Oberleut . d.
R ., m . Fr ., Breslau . — Mock , Fräul .,
Boston . — Sondheim , 2 Frl ., New
York . — Grommee , Kfm ., Manchester.
— Grommee , Fr ., m. B., Manchester.
— Mills , m . Fr ., London.

Weisses Ross.
Süskind , Kfm ., Oberdallenbach . —

Zimmermann , Fr ., Spandau.
Hotel Royal.

Givago , Fr ., m . Bed , Moskau . —
Albrechts , m . 2 T., München . —
Winkelmann , Justizrat , Hamm i. W.

Russischer Hot.
Biffar , Justizrat , Dürkheim.

Hotel Sächsischer Hof.
dessen , Kfm ., Krefeld . — Stahl¬

berg , Kfm ., m . Fr ., Strassburg . —
Bender , Kfm ., Kirberg.

Savoy - Hotel.
Polache , m. Fr ., Amsterdam . —

Pfeffer , m . Fr ., Rielce . — Passmann,
Kfm ., m . Fr ., Essen . — Lyon , Ivfm .,
Zerbach . — Schmitt , 2 Hm ., Kflte .,
Altona.

Kuranstalt Dr . Schloss.
Jaeger , Kfm ., Neubrandenburg.

Schiitzeuhof.
Jaeekel , Kfm ., Bensheim . — Zils,

Hotei oes ., Reinholz . — Niedermeyer,
Kapitän , Berlin.

Scliwcinshergs
Hotel Holländischer Hof.

Dinger , Solingen . — Westerhoff,
Kfm ., m . Fr ., Amsterdam . — Hut,
Itfm ., Amsterdam . — Kristen , m . S.,
Barmen .— Krämer , Frl ., Langendreer.
— Köllmann , Fr ., Barmen . — Krämer,
m . Fam ., Langendreer.

Spiegel.
Schottländer . Kfm ., Eisleben . —

Eckert , Er ., Heidelberg.
Zum goldenen Stern.

8tauige , Ass ., Berlin . — Röhrig , mit
Fam ., Ŝolingen . — Blockhaus , Kfm .,
m . Fam ., Köln.

Tannhänser.
Graf , Fr ., m . Tochter , Eiwangen . —

Wprkmann , Operns ., Ellwangen . —
Handschuh , Ellwangen . — Mannp,
Kfm ., m. Er ., Ersnrt . — Schönebeck,
Kfm ., Godesberg . — Froitzheim , Fabr .,
Köln . — Riede , Lehrer , Ellwangen . —
Knoölauch , Kfm ., Ellwangen . — Kar-
ladeer , Dr . phil , Ellwangen . —
Schnitzler , Kfm ., Ellwangen . —
Dorrer , Kfm ., Ellwangen . — Palm,
Ivfm ., m . T ., Ellwangen . — Alt , Dir .,
m . Fr ., Ellwangen . — Hornbostel,
Kfm ., in . Fr ., Geestemünde . — ten
Hompel , Kaufm ., Mülheim . — ten
Hompel , Kfm ., Frankfurt . — Buschen,
Kfm ., m . Fr . Krefeld . — Petersen,
Fr ., m . T ., Eddelack . — Stanjeck,
Kfm ., Hamburg . — Birkel , Ivaufm .,
Düren . — Birkel , Kfm ., Düren . —
Willmes , Kfm ., Bochum . — Lenkeit,
Kfm ., Strassburg . — Ott , Strassburg.
— Richter , Frl ., Breslau . — Lerche,
Kfm ., m . Farn ., Köln . — Uhlwonn,
Dr ., Berlin . — Hölterhof , Fr ., m. S .,
Solingen.

Taunus -Hotel.
Auslin , Frl ., Rent ., New York . —

Hoepner , Kfm ., m . Mutter , Hamburg.
— Holm , Kfm ., m . Fr ., Hannover . —
Bergfeld , Dir ., Trarbach . — v .Tonnen-
bourgh , "Notar , m. Fam ., Alhausen . —
Pagemalle , Kfm ., Paris . — Prevost,
Ivfm ., Paris . — Rausch , Kfm ., m . Fr .,
New York . — Breed , Fr ., Rent ., New
York . — Lamberty , Kfm ., Namur . —
Simon , Ivfm ., Namur . — Nonnen,
Kim ., Namur . — von Nick , Fräulein,
Rent ., Rotterdam . — von Rombourgh,
Frl ., Rent ., Rotterdam . — Kesser,
Fr ., Apothekenbes ., m . T ., Berlin . —
Causmann , Kfm ., m . Fr ., Düsseldorf.
— Steurmann , Dr . med ., -m . Fr ., Holz¬
minden . — Newzeller , Oberförster,
m . Fr ., Neuhaus . — Hoepker , Dr.
med ., Düsseldorf . — Hibber , Kaufm.
Lees . — Hawe , Kfm ., m . Fr ., London.
— Bivost , Ivfm ., Namur.

Hotel Union.
Greifferiberg , Oberförster , Müllen-

dorf . — Nicolai , Ivfm ., Leipzig . —
Martin , Fabr ., Leipzig . — Bossong,
Iiotelbes ., m . Fr ., Mannheim . ,—
Grass , m . Fr ., Kreuznach . — Martin,
Ing ., m . Fr ., Frankfurt . — Möbius,
j. aurikbes ., m . T „ Meissen . — Ahren-
hold , Braunschweig.

Viktoria - Hotel u . Badhan .s.
von Thüngen , Freiherr , Erbenbach.

— von Feilikoch , Freiherr , Erbenbach.
— irerten -Gordon , Er ., Roermond . —
Herten , Roermond . — Butler , m . Fr .,
Boston . — Hall , Fr ., Brooklyn . — von
Ploetz , Fr ., Koblenz . — Beatty , Frl .,
England . — Schwanenberg , Sekretär,
Elberfeld . — Weegmann , Fr ., Elber¬
feld . — de Barbauson , Kfm ., Amster¬
dam . — Aannemez , Holland . — van
der Ham , 4 Hrn ., Holland . —
de Weever , Holland.

Hotel Vogel.
von Vliet , m . Mutter , Haag . —

Ivagel , Partenkirchen . — Scharnagl,
m . Fam ., München . — Münchener,
Ivfm ., Düsseldorf .— Schweitzer , Kfm .,
Erfurt . — Vogels , Ing ., m . Frau,
Forsches . — Machin , Ing ., Roux . - -
Rössler , Ober -Postprakt ., in . Schwelt .,
Berlin . — Millradt , Essen . — Griffin,
2 Hrn ., Coventry . — Winter , Kfm .,
Leipzig . — Florrie , London . — Theer-
wood , Gebr ., III. Schwester , London.
— Berger , cand . med ., Wiirzburg . —
Wisater , Zahnarzt , Magdeburg . —
Rauser , Sekr ., Calw.

Hotel Weins.
Gutenkunst , Bürgermstr ., in . Sohn,

Zuffenhausen . — Fischer , Rent ., mit
Fr ., Sagau . — Tallemet , Brüssel . —
Grünig , Ivfm ., Stuttgart . — Losch,
Stuttgart . — König , Rechtsanwalt,
Bremen . — Kanzler , Algringen . —
Madewen , Kfm ., Mossköping . — Pers-
son , Kfm ., Mossköping . — Danincd,
Gebr ., Zall -Banner . — Sutter , Kaufm .,
Hamburg . — Wyler , Kfm ., London , —
Keepen , m . Fr ., Barmen . — Sasserath,
Dr ., Advokat , Brüssel.

Westfälischer Hof.
Engeier , Rent ., Braunschweig . —

Freiherr v. Devieere , Oberstleut . z. D .,
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Köln . — Schmitz Kfm ., m . Fa mili e,
Schlebusch . — Engelbrecht , Dr ., m.
Fr . u . Automobilf ., Bischweiler . —
Beterann , Bürgermstr ., Issum .— Apel,
Sekr ., m . Fr ., Dransfeld . — Fischer,
Fr ., Fabrikbes ., m . Frl . T ., Velbert.
— Knapp , Kfm ., m . Fr ., Danzig.

Hotel Wilhelma.
Gowem , Rent ., Stafforchhier . —»

Larens , Kfm ., in . Fr ., Hamburg . —«
Schröder . Ing ., Elberfeld.

In Privatlannsera«
Privathotel Albany:

Odermann , 2 Frl ., HeiligenwalcL —-
Silbermann , Frl ., Rent ., Myslowitz . —
Silbermann , Rent . , Myslowitz . —
Berens , m . Fr ., Trier . — Naphtali,
Bankier , m . Fr ., Schweidnite.

Pension Alicenhof:
Plügge , m. I' r ., Dortmund .— PTngge,

Stud ., Jena . — Reinhold , Frau , Dort¬
mund.

Villa Alma:
Dobrin . Kfm ., m . Fr ., Berlin.

Privathotel Balmoral:
Wem , Rent ., m . Fr ., New York . —

Hobler , Fr . Chicago . — Hobler , New
York . — Hobler , Frl ., Paris . — Wall-
roth , Kfm ., Berlin . — Nebenzahl , Ad¬
vokat , Dr ., m . Fam ., Krakowice.

Villa Bertha:
Herr mann , m. Fr ., Köln.

Pension Böttger:
Franzen , Fräul ., Petersburg . —'

Brömme , Dr . phil ., m. Famu, Peters¬
burg.

Brüsseler Hof:
Jacobsohn , Rechtsanwalt , Dr ., Lissax

— Rucklnck , Rent ., Berlin . — Rein-
hold , Kfm ., Greiz . — von Ponicki,
Berlin.

Büdingenstrasse 8:
Weigandt , Mainz . — Henrichs,

Hilden.
Gr . Bnrgstrasse 13:

Majunke , Fr ., m . Tochter , Oppdn,
Privathotel Colonia:

Greve , Kfm ., m . Fr ., Bielefeld . —1
Lohmann , Hauptm . a. D . u. Direktor,
Wittlich.

Privathotel Cordan:
Schinkel , München . — Dezer , Halle,

— Prandorf , Ing ., Kassel . — Konn-
span , Frl ., Berlin . — Mellmann mit
Fr ., Dortmund . — Breysig , Fr ., Prof,
Berlin.

Villa Elisa:
Bahrenberg , Kfm ., m . Fm ., Bochum.

Elisabethenstrasse 21:
Hartmann , Kfm ., m. Mutt ., Hoerde«

Goldgasse 2:
Leidert , Leipzig.

Pension Hella:
Wolff , Kfm ., Bremen . — Bleistein,

Er ., Brüssel . — Lehrkind , Haspe.
Villa v. d. Heyde:

v. Richter , Kais . Russ - KoBegial-
Rat , m. Fr ., Warschau . — Lütke,
Arch , m . Fr , Aidamm.

Christi . Hospiz I:
Wolpmann , Fr , Freibnrg . — von

Staldem , Erl , Freibnrg . — Fingeihnt,
Rechn .-Rat , m . Fr ., Schöneberg . —
Hoffmann , Fr . m . Nichte , Barmen.

Evang . Hospiz:
Oberghaus , Kfm , m . Fr , Solingen.

— Sturm , Fr , Oppenheim . — Steigen -,
müler , Frl , Diakon , Saarbrücken.

Pension Internationale:
Bittleston , Frl , London . — Emst,

Frl , London . — Smith , Fräulein,
Wokingham.

Kapellenstrasse 3, P .:
Gutglas . Kfm , in . Fr , Russ .-Polen.

Kapellenstrasse 10, 1:
Altenburg , Rent , Erfurt.

Kapellenstrasse 12, 1:
Gruber , Pfarrer , Pfiffelbach.

Luisenstrasse 5:
Asteroth , Fr .. Rent ., m . Schwägerin,

Hochhaidc . — Keller , Fr , m. T , TJhru
Marktstrasse 6, 1:

Arndt , Rent , Friedland . — Kirsten,
Leut , Saarburg . — Graf Kanitz , Off,
Berlin.

Marktstrasse 11:
Kenn , Frl , Rent , Berlin.

Michelsberg II , 2:
Funcke , Frl .. Lehrerin . Friedenau.

Müllerstrasse 9:
Möller , Lehrer , m . Fr , Pries.

Nerostrasse 21:
Beermann , Berlin . — Gommer t,

Berlin.
Nerostrasse 35/37:

Schlüsselberg , Frl , Wien . — PoQak,
Frl , Wien.

Villa Olanda und Villa Beatrice:
(Bauerkeller , Frl, , Düsseldorf . —

Greis , Frl , Rent , Cronenberg . —
Berg , Fr , Fabrikbes , m . T , Düssel¬
dorf . — Waldbaum , Fr , Rent , mit
Tochter , Krefeld.

Pagenstecherstrasse 1, 2:
Dinin , Frl , Stud , Brüssel.

Villa Pensöe:
Marcus , Löbau . — Rauh , Stud,

Lüttich.
Rheinstrasse 2:

Minberg , Frl , Barmen.
Röderstrasse 39:

Wegner , Insp , Oldenburg . —
Reioert , Insp , Oldenburg.

Villa Roma:
Oesterheld , Godesberg . — Frensset -,

Rent , Godesberg . — Heddäus , Kfm,
m. Fr , Hamburg.

Privathotel Splendide:
Menschei , Fr , Freiberg .— Oessenich,

Rent , m . Fr , Engelskirchen . —
Oessenich , Rent , m . Er , Brahl . .—
Zurkowsky , Sekr , m . Fm , Kattowitz.

Stiftstrasse 5:
Sandberg Er . ,Rent , Wilna.

Villa Stillfried:
Sergei , Leut , Sakoloff . — Klappen¬

bach , Korvetten -Kapitän , m . Frau,
Berlin.

Pension Viktoria Luise:
Swiersen , Fr , Landrat , in . Tocht,

B .-Baden . — Wulff , Ingen , m . Frau,
Tiflis.

Augenheilanstaltr:
Fein , Fr , Elgendorf . — Harlos,

August , Diclitelbach .— Gehler , Nieder-
saulheim . — Schmidt , Biebrich . —
Rcnker , Biebrich.
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©r . Althen , Taunusstrasse 7.
Zahnarzt Becher , Friedrichstrasse 19.
Sanitätsrat Dr . Frieds *. Cranta , Kleine Burgstr. 9.
®r . Grimmei , Kirchgasse 62, Hautkrankheiten.
Br . Ludwig Meymann , Kirchgasse 8.
Br . Gustav Meyer , Friedrichstrasse 39 a.
Zahnarzt Muureasj , Grosse Burgstrasse 18.
Br . E . Koseuthal , Taunusstrasse 11. 1.

20. August
26. August
20. August
22. August
24. August
22. August
20. August

Kurhaus,  Kochbrunnen,
Kolonnaden , Kura n .l a g e n.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

(Residenz - Theater , Bahnhof-
. strasse 20.
ÄValhalla - Theater , Mau-
‘ ritiusstrasse la.
Reiehshallen - Theater —

Stiftstrasse 16.
L' awn - Tennis - Spielplatz
: in den neuen Anlagen vor der
i/DieteamüMe.
Inhalatorium am Kochbrmmen.
i Täglich geöffnet von 8—II vormitt.

und 4—6 Uhr nachmittags.
Ncbulor - Inhalatorium —
> Taunusstrasse 57, geöffnet von 8-—1
' Uhr vorm , und 3—6 Uhr nachm.
M i 1i t äj kur haus Wilhel ms -
j Heilanstalt  neben dem Kömgl.Schloss.
August a - Viktoria - Bad,

Viktoriastrasse 4.
Bibliothek des Altertums-

Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon-
! tags und Donnerstags morgens von
‘*11—1 Uhr geöffnet.
Justizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Rat h a u s , Schlossplatz 6.
St ä d t i sch e Gemäldegalerie,

permanente Ausstellung
'des Nass . Kunst - Vereins,
j Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus-
. nähme des Samstags , von 10.30 bis
' 1 Uhr vorm , geöffnet.
Nas -saui solle Landes - Bib-
. 1 i o t li e k , Wilhelmstrasse 20. Die
. Bibliothek ist an jedem Wochentage

von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent¬
weihung und Rückgabe von Büchern
.'geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—8 Uhr.

Naturhist . Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. Geöffnet Sonntags von

' 10—1, Montags und Dienstags von
' .11—1, Mittwochs von 3—5, Donners¬
tags und Freitags von 11—1 Uhr,

jeden ersten Sonntag im Monat auch
. Sonntags nachmittags von 3—5 Uh - ,

Samstags geschlossen.
jA 11 e r t u m s -Museum,  Wilhelm-

. strasse 20. An Wochentagen (mit
*Ausnahme des Samstags ) von 11—1
.und 3—5 Uhr , an Sonn - und Feier-

Etagen von 10—1 Uhr geöffnet . Be-
1 sichtigungen zu anderer Zeit sind

Friedrichstrasse 1, 1 Stiege , anzu-
'melden.

Staats - Archiv,  Mainzers tr . 64.
König 1. Schloss,  am Schloss¬

platz . Die inneren Räume täglich
' zu besichtigen . Einlasskarten 25 Bf.

beim Schloss -Kastellan.
Katskeller  mit künstlerischen
1 Wandmalereien.
Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Reichs bank,  Luisenstrasse 21.
Polizei - Direktion,  Friedrich¬

strasse 17.
Passbireau,  Friedrichstrasse 17.
Polizei - Reviere:  I . Röder-
’.i strasse 29; II . Mainzerstrasse 34;

IH . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
TV . Michelsberg 11; V . Philippsberg¬
strasse 15.

Infanterie - Kasernen,  in dei
Schwalbacherstr . u . Schiersteinerstr.

Artillerie - Kaserne,  in der
Rheinstrasse.

Hauptbahnh -of  am Kaiserplatz.
Protestant . Hauptkirche,

am Schlossplatz . Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Protest . Bergkirche,  Lehi-
strasse . Küster wohnt nebenan.

Pr o t e s t a n t . Eingkirche,
oberhalb der Rheinstrasse . Küster
■wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstrasse . Den ganzen Tag ge¬öffnet.

Kathol . . Mariahilfkirche,
Platterstrasse . .Den ganzen Tag off.

A4 tkatho Tische Kirche,  Frie¬
denskirche , Schwalbacherstr . Der
Küster wohnt Adlerstrasse 69.

An glik . Augustinuskirche,
FVankfurterstras .se 1. Ausser Sonn-

, tags täglich Gottesdienst . Der Küster
/wohnt Frankfurtersti -. 8, Gartenhaus.

Kaiserl . Postamt  1 , Hauptpost¬
amt : Rheinstr . 23/25 u. Luisen¬
str . 8/10 . Zweigpostämter : Sehützen-
hofstr . 3,' Bismarck -Ring 27 und

'Taunusstr . 1. Geöffnet Werktags
von 7 (im Winter von 8) Uhr vorm,

-bis 8 Lnr abends , Sonntags (nur das
- Hauptpostamt , in der Zeit vom
1. April bis Ende Oktober , auch das
Postamt 4 Taunusstr . 1) von 7

(. (im Winter von 8) bis 0 Uhr vorm,
jmd von 11.30 vorm , bis 1 unr

nachm . Hauptpostamt a ) Rhein¬
str . 23/25 : Brief - und Geld -Annahme,
Ausgabe für postiagemde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss . Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rec-hts ; Amtszimmer des Postdirek¬
tors , Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss ; b) Luisenstr . 8/10:
Paket -Annahme u . -Ausgabe , Renten-
Zahlungss teile.

Kaiserl . Postamt  5 (Haupt¬
bahnhof ) . Geöffnet : a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm , bis 8 Uhr nachm ; b) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schaltersehluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes ) . Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Kaiserliches Telegraphen-
A m t,  Rheinstr . 23/25. Ununter¬
brochen geöffnet . (Von 12 U . nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme
von Telegrammen bei dem Postamte
(Rheinstrasse 23/25) . (Bei ver¬
schlossener Türe ist die Nachtschelle
zu ziehen .)

Synagoge der Israel . Kul¬
tus - Gemeinde,  Michelsberg.
Kastellan wohnt nebenan . Wochen-
Gottesdienst morgens 6.45 u. abends
5230 Uhr.

Synagoge,  Friedrichstrasse 25. An
Wochentagen morgens 7 Uhr und
nachmittags 4.30 Uhr geöffnet . Der
Kastellan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle.  Täglich
geöffnet . Kastellan wohnt nebenan.

Gewerbeschule,  in d. WeÜritz-
strasse.

Landwirtschaftliches In¬
stitut  zu Hof Geisberg.

Hygiea - Gruppe,  am Kranzplatz.
Höhere Schulen:  Kgl . Human.

Gymnasium , auf dem Luisenplatz.
Kgl . Real -Gymnasium , auf d. Luisen
platz , Stadt . Reform -Realgymnasium
in der Oranienstrasse , Stadt . Ober¬
realschule am Zieten -Ring , Höhere
Mädchenschule , am Schlossplatz.

Die christlichen Friedhöfe
(Platterstrasse ) sind täglich bis zur

Kountag , den 25 * August.
Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen¬

musik.
Kurhaus . Nachm. 4.80 und abends

8.30 Uhr : Doppel-Konzert . Kur-
orchester u. Kapelle des Infanterie-
Regiments Nr . 117.

Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Residenz-Tbeater . Vom 1. Juli bis

30. August einschi. bleibt das
Residenz-Theater der Ferien wegen
geschlossen. Wieder - Eröffnung
Samstag , den 81. August.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Ein tolles Mädel.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Reichshallen. Nachmittags 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Mourag , dar» 2ii.  August«
Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen-

musik.
Kurhaus , Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.

,Abends 8.30 Uhr : Konzert.
Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Die lustige Witwe.
Reichs!!allen-Theater . Abends 3 Uhr:

Vorstellung.
Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:

Konzert.
Oeff . Schneider - u. Schneideriunen-

Berfammlung , abends 9 Uhr, im
Gewerkschaftshause.

Wcstendhof. "Abends 8.30 Uhr : Vor¬
trag des Reichstags -Abgeordneten
Dr . Burckhardt.

Aktnaryns ' Knnstsaion , Taunusstr . 0.
Bnngers Klnistsalon, Luisenstr . 4 u. 9.
Kunstsaloi: Bistor , Tauuusstraste 1,Gartenbau.

der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams-

tchrags , nachm, von 3—5 Uhr.
Damen -Klub E. B. Orantenstr . 1b, 1,

Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Die Bibliotheken des Vollsbildnngs-
Bcrerns steten jedermann zur
Nutzung ofren. Die Bibliothek *.
(rn der Schule an der CasteWr .)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
dre Bibliothek 2 (in der Blücher-
fchule): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein¬
aasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bts 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
Brbllothek (in d. Gntcnbergschulc) :
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

BolkskefehaLe, ^ Friedrichstratze 47.
Geöffnet täglich von IZ^ UHr mirt.

ablbis 91/ : Uhr abends . Sonn , und
Feiertags , vorm, von 9.30 vis
1 Uhr. Eintritt frei.

Verein für Sommerpflcge armer
Kinder . , Das Bureau , Steitrgafse 9,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6—7 Uhr geöffnet.

Verein für unentgeltliche Ausknnft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arveits-
Nachweis , Abteil , für Männer ).

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
(unter Zustimmung der hiesigen
ärztlichen Vereine ). Abt. 2 (f. Höh.
Berufe ) des Arbeitsnachw . f. Fr .,
im Rathaus . Geöffnet von V-9 bis
VA  und V-3—7 Uhr.

Verein Fraucnbildung -Frauenstudium
Lesczemrner: Oranienstrasie 15, 1,
täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:
Mittwoch ti. Samstag , Bücheraus¬
gabe von 4—5 Uhr nachmittags.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule , Part ., Berghortd. 'a. d. Schulbern . Knabenhort,
Bliicherschulc. Hilfskräfte zur Mit¬
arbeit erwünscht.

Licht-, Luft - und Sonnenbad des
Vereins für bolksverständl . Gesund
heitspflege auf d. Äyelberg (Kaltem
stelle „Ltndenhof " der elektr. Bahn,
1 Min .), getrennte Abteilungen für
Damen und Herren , auch f. Mcht-
Mitglieder , täglich geöffnet von 5
Uhr früh bis 10 Uhr abends . Aus-
schank alkoholfreier Getränke.

Arbeitsnachweis des Christi . Arbeiter
Vereins : _ Secrobenstraste 13 bet
Schuhmacher Fuchs.

Arbeitsnachweis unentgeltlich für
Männer und Frauen : im Rathaus
von 9—12'/ - ttnd von 3—7 Uhr.
Männner -Abteilung von 9—12'/,
nitd von 2'/ -—6 Uhr. — Frauen
Abteilung 1: für Dienstbotenund Arbeiterinnen . Frauen -Abt. 2:
für höhere Berufsarten und Hotel-versanal

Krankenkassc für Frauen und Jung
franen . Meldestelle: Hermann
straste 22. 1.

Gemeinsame Oriskrmtkenkasse. Melde
stelle: Luisenftrastc 22

Wrteat -sioy ' sche S -ob -rthfnngrn
d-er Ktetion Miesb -rden.

23. August. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Witt

Barometer*) 754 .7 752.8 752.1753.3
Thernwm. C. 13.0 17.8 14.7 15.0
Dlinstfp. mm
Rcl. Fruchtig-

9.3 8.4 10.4 9.4
teit l 'st») . 85 56 84 75.0

Windri 'stung
Niederschlags-

W. 2 W. 3 SW . 1

f)öt)t (mm) — — — —
Höchste Temperatur 18.5.
sttiedrigste Tcuiperatur 11.4.

"9 Dil Baromckemngaven sind auf
0 ° C. reduriert.

Arrf- rrnd Un Ir «sang firn Sonne
(Dj und Wons ( 4).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach nüttel-
eurovaischer ÖeitJ

Montag , den K6. Angnst.
Versteigerung von 2 ausrangierten

Paketbesteltwagen auf dem Hofe
Luisenstrastc 6,

(S . Tagbl . 392,
der Posthalterei,

vorm. 9 Uhr.
S . 7.)

Verpachtung von Ackergrundstücken
der Jonas Schmidt Erben , im Rat¬
hause, Zimrner Nr . 42, vorm.
10 Uhr. (S . Tagbl . 393, S . 12.)

Konnlas. den 25 . Airgnst.
Freiwillige Feuerwehr . (6. Zug .)

Morgens 7.30 Uhr : Hebung.
1. Wiesbadener Fnßballklnb von 1901.

Vorm. 8 Uhr : Uebung der Atbletik-
"ehAbteilung . Nachm. 4 Uhr : Hebung.

Mrurnergefang -Vereut Cacilia . Vor¬
mittags 11-30 Uhr : Famrlien-
Ansflug.

Deutscher u. Ocsterr . Alpenverein.
(Sektion Wiesbaden .) Rheinfahrt.

ChrisUicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn 51auf-
maitn Balzer , Faulbrnnncnstr . 9.

Evangelischer Männer - n. Jünglings-
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungssptel.

Münnergesang -Berein Friede . Nach¬
mittags 3 Uhr : Sommerfest.

Klub Jirng -Roland . Nachm.: Ausflug.
Wiesbadener Stadt . Arbeiter -Verein.

Nachm. 4 Uhr : Familien -Feicr.
Theater -Verein 1907. Heute nachm.

4 Uhr : Ausflug nach der Alten
Adolfshöhe (Inh . Panitz ), verbun¬
den mit Unterhaltung und Tanz.
Eintritt frei.

Rauch-Klub „Fehle nicht" . Nachm.
4 Uhr : Stiftungsfest.

Gesellschaft Alt-Wildfang . Nachm.:
Ausflug.

Tee-Abend für Verkäuferinnen und
alleinfteh. Mädchen best. Stände,
6.30—9.30 in der Heimat , Lchr-
straße 1L

Montag , den 26 . August.
urn -Gesellschaft. 4—5 Uhr : Turnen
der 1. Mädchen-Abteilung . 6—6 U.:
Turnen der 1. Knaben-Abteilung.

Turnverein . Abends 6.80—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 II. : Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung.

Wiesbadener Athlcten -Klnb. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Rollersche Stenograpbcn -Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.

Doppel-Quartett Sängerlust . Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

B. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither - Verein Wiesbaden . Abends

9 Uhr : Probe im Vereinslokal
Westendhof.

Männer -Tnrnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriege.

Ev. Männer - und Jünalings -Verein.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Atbleten -Berein Wiesbaden . 9 Uhr:
Uebung.

Verein für Stenotachpgraphie zu
Wiesbaden . 9—10 Uhr : Uebungs-abend.

Guttenrvlerloge „Lebensfreude " Nr . 9.
Abends 9 Uhr : Sitzung im Westend-
hos, Schwalbachersträsie.

Verein der Friseurgehilfen I960.
Abends 9.80 Uhr : Versammlung.

Freidenker -Verein E. V. Abends
9 Uhr : Sitzung im Friedrichshof.

WaLhKÄK -Thclrtsv.
Montag , den 26.  August, abends 8 Uhr;
Benefiz für das gesamte Chorpersonal.

Die lUstrge Witwe.
Operette in 3 Akten von Viktor Leon
und Leo Stein . Musik von Franz Lchär.
Leiter der Vorstellung: Dir. H. Norberb

Dirigent: Kapellmeister Dr. Ottzeun-
Personen:

Baron Mirko Zeta,
pontevedriniscbcr
Gesandter in Paris Ernst Baum.

Valcncienne,seine Frau Luise Raab.
Graf Daniio Danilo-

witsch, Gesandt¬
schafts - Sekretär,
Kavallerie-Leutnant
i. R. Hans Gemeicr.

Hanna Glawari . . Hanna Simon.
Camille de Rossillon Ernst Hclmbach.
Vicomte Cascada . . Georg lülerander.
Raoul de St . Brioche Hans Adolf.
Bogdanowitsch.ponte-

vedrinischcr Konsul Hubert Portz.
Sylvtane, seine Frau " "
Kromow, pontcvcdri-

nisckcr Gesandt-
fchaftsrat . . . .

Olga, seine Frau . .
Pritschitsch, vontevedri-

nischer Oberst in
Pensionu. Militär¬
attache . . .

Praskowia,seineFrau Elli Schumann.
Njegus, Kanzlist bei

d.pautevcdrinlschcn
Gesandtschaft . . Carlo Berger.

Elle Mügge.
Hcdw.ig Watdeck.

SÄ
Jerinn Knoke.
Hanni Reimers.

. . . Georg Becker.
Pariser und pontcvcdrinische Gesell¬
schaft. Guslaren . Musikanten . Diener¬

schaft.
Spielt in Paris heutzutage , und
zwar : der 1. Akt im Salon des ponte-
vedrinischen Gesandtschaftspalais , der
2. und 3. Akt einen Tag später im

Palais der Frau Hanna Glawari.

Elsa Schlüter

Paul Schultze.
Annie Boese.

Max Fischer.

Lola,
Dodo,
Jou -Jon,
Frou -Frou,
Clo-Clo,
Margot,
Ein Dieners

Dienstag, 27. August: Die Herren voll
Maxim.

Mittwoch, 28. August: Ein tolles Mädel.
Walhalla -Theater.

Broszeniumsloge. . . . .
Frcmdenloge
Orchcstersessel
Balkon . .
1. Parkett .
Promenoir .
2- Parkett .
Parterre
Enlrce . .

Mk. 4.-
3.-
3.-
2.50
2.50o _
L50
1.-
0.70

MslhM « -Thesrtrr.
Opercttcll-Saison.

Sonntag , den 25. August, abends 3 Uhr -

Gin toKes Mädel»
Vaudeville in 2 Akten mit einem
Vorspiel von Curt Kraatz und
H. Stobitzer . Gcsang-Ztexte von Willi.
Sterk . Musik von Cr M. Ziehrer.

Leiter der Vorstellung : Ernst Baum.
Dirigent : Kapellmeister Dr . Ottzenn

Personen:
Andre Claire, Maler Paul Schultze.
Susanne , seine Frau
Meline, Automobi!-

fabrikant . . . ,
Mathilde, seine Frau
Fred», beider Sohn.

Luise Ltaabd

d I, © I C
a /NI Sud.Ailsgaue.'Untera Auig. jUnter«,

etilttr M IlÛ Mrib - M.Iaiir äu/ -ar ■■„ ut
2 .| 12 29w 32 [7 25| y I5N. 8 49P *
27/12 2915 34 j7 2319 37N. 10 3 V7°

*) Hier geht c -Unteraaua dem Auf»
gaug voraus.

Rosette, ein Modell .
Nombeau, Oberst . .
Lucie, seine Frau
Bernicr, Leutnant
Gatton, Kadett . .
Dubais , Sergeant .
Paul , Akademiter. .
Charlotte, Dienst¬

mädchen bei Claire

? “ -j ; ;
Ein Polizist . . . .
Ein Soldat . . . .

Ernst Baum.
Elle Schumann.
Hstnns Gemeicr.
Henni Loges.
Carlo Berger/
Sophie Siabclla.
Ernst Helmbach.
Georg Alexander.
Bruno Waldow.
Hanns Adolf.

Else Mügge.
Änni Boese.
Hanni Reimers.
Georg Becker.
Hubert Portz.

Das Vorspiel spielt in Paris (Andre
Claires Atelier .)

Der erste und zweite Akt in einer
kleineren Garnisonstadt bei Paris
(Gartcntcrrasse eines Offizier -Ge¬

bäudes ).

.Siin-Iia^s zu Wiesbaden.
Sonntag , den 25. August.

Morgens 7V‘2 Uhr:
Konzert des Kor -Örchesters

in der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Konzertm . Hrn . A. v. d. Voort.
1. Choral : „ Ach bleib ’ mit deiner

Gnade “.
2. Ouvertüre zur Oper

„Die diebische Elster “ Rossini.
3. Die schönen Weiber

von Georginen , Qua¬
drille . J . Strauß.

4. Ich sende diese Blume
dir , Lied.

5. lilondinen -Walzer
6. Wiener Volksmusik,

Potpourri.
7. Kaiserja'ger-Marscli .

F. Wagner.
L. Ganne.

C. Komzack.
R. Eilenberg.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den 25. August,

und 8V2 Uhr , im Abonnement:

Doppel-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Kapelle des Infanterie -Leib -Reginienta
Grossherzogin (3. Grossh . Hessisch)

Nr . 117.
Leuchtfontäne.

Beleuchtung der Kaskaden.
Zu sämtlichen Veranstaltungen

können Freikarten -Gesuche nicht 'be¬
rücksichtigt werden.

Das Rauchen ist in allen Innen*
Räumen (mit Ausnahme der Restaa-
rationsräume ) stets strengstens ver.
boten.

Städtische Kurverwaltung.

Hotel Notinenhof.
Kirchn-asse 15, Ecko Luisenstr

Allabendlich von 8 Uhr an:
Jüossaeri dos beliebten I.  Rhein.
Künstler - Ensembles Mlinisj«
ESs»HcJtsä,s-äH. (Salor .-Sextett ) .
Sonntags vorm . v. llV ^Uhrab:

i -t.

Rcichsiialleü-Tbcaler , Stiftstrabe 16.
Spezialitäten - Vorstellungen . Nach,

mittags 4 und abends 8 Uhr.
Kaiser - Panorama , Rhcinstrasze 37,
Diese Woche: Serie 1: Kaisertag»

in Wiesbaden , das neue Kurbcn,a
u. Besuch der Saalburg . Serie 2-
Hochinteressante Ski -Reise in ble
galizisch-ungarische Hohe Tatra

Auowürtigc Theater.
Lrankmrrer Stadttheaiei '. Opern¬

haus . Sountag : Salome. — Mon¬
tag: Die Geisha. — Dimstaa-
Amelia, , ober: Der Maskenball. - 1
Schauspielhaus. Sonntag , nachm
3/ - Uhr:  Die Rabenst.inerin. Abends
7 Uhr: Erdacist. — Piontaa : Hertha«
Hochzeit
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£ 2 ĈDv§ t^ .W
fi » d s «yp «.—e-r— £ ■

£ cg ' tSS .SV4— p

^3
3 3

— 13
E©

.3
2 & 4

3 .5 S
343
ca p
8 3 S
e® 8 |
4g7
£3 , W- I fi
'S ' —« 3
•«4 )© ^
CD g P
oe§

« 4
s 3

Ä yp p<>4 ^
§ : « oj,
ll Z

■4 4  u©Irr -c cd :£

p £ .-
£ £

I B»

vp :

Oft £
<3 ÖS

13

. . g
| » |

s «
TN»

« 4 -23 »
SieVP *>

:£ jg
£ «4
Ü £ D
£ ’S

3  Lfi
c » ® *
p V
s Oft £
tu £ *£
fcfr C öw-



in

I 3,103-
cy ZZ '
3 co
? § gsßs
Tf o _
O _ . P
p <0 *3 ^ 2-

CT'
§ 2

■O' >
9 <

©e»
o 2

<- ; »
q * 3

•c^_

-'S
ro '_ , 3
K ? «
<300 ^ E
3 ®'~
>3» 2

''"’ 3

3 , B

3 o —>,. o
2 Cr ?» .

' o ™
^ S « ö>

O«

® In  I

o <r“

£> £5 co ro do

T -ffS
2 ro R (Q
R p ' ^ es

r  R R
•p -tp
«L " 5'

'-r~ Pi p ' _^
fO 0

— ro ro _ 3 <-!_ s ~ c &B rr
B p p £> dO
2 So tyQ ^

^o ffQ83‘C:
™T ^ sL -fp h  0 *̂ ^ cp o

*P>TT £ 7f 0

^ | §4 '| ra
§ 1V I 'g1

^ O ö © « -
© “ -, ~

A E
3 ^1
2 " o
o KZ
3 o ?

(?) Pf cy:
0 - § P ;

-m W

)S © ^ ZETA'o s 8 2 033 -0- o
o o : § 33 ig 2 . 04’_ 3 ÖP _,. 035 o

Ä s 3 -p03 ro _ ,_„0
„ = ©O
'£ •§ ' '» 8  »
o ^ R p ^
C> 0

p *ut*

2 . §

H 3'AS
3 , M 2 -
o 5 ;? ®0S R

p - Q es
(Ä 5p ß P
rp R .TL erP es u r

P
cy

§
P^

: r

*fg*
Ipg
w CQ ^
cy P

Hs!

c&
Ö tt ' o
p — - -^ p,
w cy 2 . P <

» 2%
's -S -̂ 5 . 3 ©

p  i

£3

ru - CyB . 5T
PT gß5 ^ o 5

rs ^ r ^ i. .
ocy ^s

Z ) *~* cp  cy

<̂ SfO <"2 cP
P :^ ZÜ&

°
ö ^

^©
P So
p p
p
p p
-CZ. P

a ^ ;

p pP  cp
es

§-

(v?V HCP

'E, | | £)5r) P CP k-j

AZ s
= gS s 2
©053L, ? »
o =L 5 - S ^

CP
p ßs

n « §
° 2 Z _.

K-

S

p 2 <er  o >(p  2,0"
■W>'° <0 M, ro ^
ra ra ® C ro rt  ©

?Z o
cT !? p<

er
p 2

cy ^ P - P
o | - i p:
" I ?ö"2

Ist®
D C* 1 __^
i^ >S *@ 3<
^ P o
p ^ o p

p ZLF
P ,rk a> ^S.

LZZ©
o r ; cy O^
•' - p 2
P Uö ^

"p * TPp k—̂

—' o '- <
cy ^ cp
si ^ -

vß ^ g " cyo 2 p
rp ^ iso
s
p ^ ^  s*

Z GZ
ro p

cp  p:
P - ^ (D
2 2 ß :

CP Ö t

p *
cy

«o

'•S ' T? 3 =3 1
3 jo ® '

ög “ Si
' R , B

cy

p 5 <y
_3 ^ ^

•3<

-sr©

<y

<p

s

y:
ic§ N ^ ß . W-

p  P ö
■*^  cycp
. ^ o

>p24 , cy

2 < rt "̂ ’

^ q s
s ; 0 0313  a
^cg ^ äcy -̂ ^ %
<y  Bo o p ^ o

<y P o "* <-r 0 J7
*-* _ip 2  w . 2  cps>p 'P ’ o p O W P p (0<
« o o p cy ^ § O

ZZZ § 2ZZT"
SZ /O, " 33

^ g ß
cT c ? 0 -05 o " ?Hi-35

Z -̂ 3- ' o. _ ^ 33 c:/ 53 qs
5 ■S " j ,3 'S S ". 3  S
A ^ ZZ 2ZC ? »33 S ’ rC 3 2  e
- Z -Ai ^ " -O' ey

33 -2, "g ° 2 ° öo o 3i ~ t 3p

-33560 -0 er  «
S ! s 2 -2 , 5>

',» « ■3 § '« •' öjso:
^ cy ri o r

o o 2 *. PI "
Cp o P - cy
2 " 3f " o

s go “ 3  §
© S 2 § ; S
« ' o ^ ,Z 3- ^
03 33 ASo ^ 2
o 33 « £  f > n.cy B . rJ  rw

'©

ö'
-s & aS - g.

“ o

1 cy

2 cy
• P:

° & ,

B : O o 3  3 -35
p ^ » 2 2 o

o “ ' ^ S - 544
3
23 33 3, " 3,s

Zß ? Ksgc

•90 cTs <3^
05 g , g»

ö5 2 sy

viy
P
cy

3 < '
; « :

o ĉy
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